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Einleitung. 


tJngewift ist es noch, wo die ersten Münzen geprägt worden. Mit Wahrschein- 
lichkeit steht an der Spitze der Münzprägung Klein- Asien, und zwar mit jenen Münzen, 
welche unter dein Namen Stateres bekannt sind; denn Crösischc und Cyziecnische Sta- 
turen sind schon im höchsten Alterthume berühmt. An die Statcren schliel'scn sich an 
Alter die ihnen ähnlichen Gepräge der persischen Könige an, gewöhnlich Dariken ge- 
nannt. Wie die Stateres sind auch die Dariken in Gold und Silber; letztere wahrschein- 
lich älter als crsterc. 

In Europa hat verrouthlich Acgina die ersten, den Statoren Asiens ähnliche Mün- 
zen geprägt. Zunächst dem heutigen Kaiserthume Oesterreich haben im sechsten und 
fünften Jahrhunderte ror Christo die Länder, welche an der Küste des adriatischen 
Meeres liegen, Münzen mit zwei Sternen auf einer Seite, auf der anderen eine Kuh, 
welche ein Kalb säugt; und zwar die Insel Cureyra und die Städte Apollonia und Dyr- 
rhachium in jenem Thcilc Illyricums, welcher heut zu Tage .Albanien heifst. Unter-Italien 
hatte im sechsten Jahrhunderte vor Christo einwärts geprägte Münzen, welche Münz- 
gattung diesem Lande allein eigen war, diese erinnern an die Bracteaten des Mittelalters. 

Die schönsten Gepräge des hohen griechischen Alterthums lassen alles, was bis 
jetzt in diesem Kuiistzwcige erschienen ist, weit hinter sich zurück. Zu den vorzüg- 
lichsten Münzen rechne ich in Sicilien jene von den Städten: Syracus, Selinus, Panor- 
mus, — von den Königen: Agathocles, Iliero, Ilicetas ; — in Unter -Italien von den 
Städten: Tarent, llcraclca, Metapontum , vom Volke der Brutticr; — in Epirus von 
den Königen: Alexander, Pyrrhus; — in Macedonien von den Königen: Philippus II., 
Alexander dem Grofsen, von der Stadt Chalcis; — fast alle in Thessalien , Doeotien und 
C.yrene; — ferner viele von den Nachfolgern Alexanders des Grofsen, den Seleucidcn 
in Syrien, den Lagidcn in Vcgyplen, von Lysimachus in Thracien — u. s. f. 

Die Namen der Künstler, welche Münzstämpel schnitten und welche die Münzen noch 
zeigen, sind ungefähr folgende: In Syracus, Catania, Naxos und Camarina in Sicilien: 
Eumenes, (iimon, Evaenetos, Euthymos, Euelydias, Sosis, Nicon, Nouclides, Par- 
menides, Exaccstides, Apollonios, Choikion, Procles, — in Grofs- Griechenland, Neapel. 
Velia, Metapontum, Thuriuro, Tarent, Heraclea: Augias, Philistion, Cleudoros, Sos- 
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Uatos, Agcsias, Euphas, Aristippos, Ariatoxenoa, Parmenidea, Apollonioa, Diophanea, 
Aiiciniaiua, Moloasoa , Olympia*). 

Nacli der Nennung dieser achünaten Erzeugniaae der menachlichen Kunat in die- 
sem Fachei komme ich, dem Gange der Zeilen folgend, auf jene Hervorbringungen, 
welche ich den Gelten zuzuschreiben geneigt bin. Diese Münzen stammen von Fürsten, 
von denen die Geschichte schweigt. Namen unsicherer Leseart , Gestalten , schwer zu 
besliinnicn , sind uns durch dieselben aufbewahrt. Ein Fürst, dem es nicht gleichgül- 
tig in der Nachwelt zu leben, und W'ic sein Andenken auf dieselbe komme , hat kaum 
ein so sicheres Mittel sich zu verewigen, als seine Thatcn und das Gedächtnifs dersel- 
ben auf Münzen und Medaillen zu prägen ; diese verkünden den fernsten Geschlechtern 
den Zustand der Dinge einer gegebenen Zeit. 

Aus den Namen auf den Münzen, welche von den Gegenden um die Ostsee bis an 
die Elbe und das adriatische Meer , von da an die Donau bis zum schwarzen Heere ge- 
funden werden (deren bekannteste Fundorte sind : Podmocle in Uöhmen , Lemberg, 
Cillier Kreises in Steiermark, Marmaroscher Gespannschaft in Ungarn; am öftesten kom- 
men ihrer in Siebenbürgen vor), sind die leserlichsten: ItlATEC, auf Gold - und Silber- 
münzen, SAIUA? oder VAHVS 7 auf dicken Silbermünzen , AIA'O MH auf Silbermünzen, 
liAUIXAVS? AUXA, ATTA, BVSV, VSIO, CONV, ©EV . , ECCAIO; EICCAIO, EVOIVlUX, 
UV AUA" 

NE MET., NONNOS COlilSOVOAA, ISATCCA, mit den sonderbarsten Vorstellungen , von 
denen die gewöhnlichste ein Reiter, der auf seiner Lanze einen Vogel halt (ein Typus, 
dessen ich mich nur auf den spanisch ccitischcn Münzen erinnere, und darinnen einen 
Grund mehr zu sehen glaube, auch unsere celtisch benennen zu können); ferner kom- 
men auf dicken Silbermünzen unserer Gegenden auch vor: llarpycn, ein Harpye wie 
eine Ccnlaurinn, ein Jäger gegen einen Bären kämpfend, ein schreitender Bär, ein wie 
auf einen Raub stürzender Greif, ähnliche Löwen. Solchen Namen und Vorstellungen 
ist cs schwer, einen Geburtsort anzuweisen; nichts bleibt als der Fundort und etwa die 
Vcrmuihung, dafs die Völker, welche näher oder entfernter der Donau wohnten, zwi- 
schen den Zeiten, als Alexander von Macedonien mit den Waffen ihre Bekanntschaft 
machte, bis sie gänzlich von dcif Römern bezwungen wurden, dieselben prägten, dafs 
diese Münzen also von dom vierten Jahrhunderte vor Christo bis ins erste nach Christo 
auf dem weiten Raume, auf dem sie gefunden werden, auch entstanden seyn mögen. 
Diese Völker hatten keine Literatur; Griechen und Römer waren zu wenig mit ihnen 
bekannt, kamen mit denselben in zu geringe Berührungen, als dafs sic uns hätten .Auf- 
klärungen hinterlassen; das AVissen von einem halben Jahrtausend aller guten und schlech- 
ten Thaten, alles dessen, was die Mensehen ihre Geschichte nennen, ist mit ihnen un- 
tergegangen, und nur schwache Hoffnung bleibt, diesen Baum für so viele Jahrhunderte 
mit einiger AA"ahrscheinlichkeit zu beleben. Gleicher Name führt nicht immerauf gleiche 
Zeit; die Münzen, mit DIATEC bezeichnet, können aus sehr verschiedenen Zeiten ab- 

•> R.Rochette- Letire k ilr. le Duc de Luynet sur les graveurs des monnayes grecques. Paris 
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stammen, wie cs auch der Fall zu sern scheint. Zu dieser Mänzgattung lieferten diu 
Münzen Philipps und Alexanders von Macedunien den Urtypus, zu einigen auch Tliasus, 
Larissa; die meisten erinnern an diese Typen, nur wenige an die römischen Familien, 
und noch weniger an die Imperatoren der Römer. 

Einige sind ohne Zweifel nach keinen Irckannten Vorbildern gemacht , und schei- 
nen selbstständig, nur noch unbestimmt; vielleicht kömmt einst der Tag, wo auch sie 
ihre liestimmung erhalten, wie jetzt so viele, z. U. aus dem Pariser Cabincte durch die 
grofsen Entdeckungen auf dem Felde der Münzkunde Bactriana's, wo an 3o neue Königs- 
namen erscheinen, von denen früher weder Geschichte, noch Münzkunde die Namen 
kannte. Unter den sogenannten barbarischen, ohne prototyp , scheinet mir eine Münze 
wichtig, von der mir drei Exemplare in Gold bekannt sind. Eines im k. k. Cabincte. 
■Vuf der Vorderseite desselben X auf einer Axt? Francisca? Rückseite ein Viereck ver- 
tieft, um das sich ein Drache herumwindet. Die Arbeit der Rückseite ist schön. Ncu- 
mann sah eine ähnliche im Stifte Ilerzogenburg ; ich ein drittes , zu Kremsmünstcr ge- 
fundenes Exemplar, im Museum zu Linz; die leider sehr beschädigte V^orderseite scheint 
einen IlOndel Garben vorznstcllen. Eine andere zu dieser Gattung gehörige Münze in 
Gold, die ich sonst nirgends sah, hatte Herr Dompropst F.rtl zu Linz die Güte, mir 
für das k. k. Cabinet aus seiner Sammlung abzulassen. Auf einer Seite ein Rergbauwerk- 
zeug und zwei Punkte. Auf der anderen Seite zwei Torques , die kleinere in eine grös- 
sere cingcschlosscn; wie ähnliche Torques spiralförmig vortrefflich gearbeitet, unlängst 
bei Wiener Neustadt und in Siebenbürgen gefunden wurden. 

Die Römer, welche 4<>o Jahre an der Donau die Gränzwache ihres Reiches hielten, 
des schönsten , was je auf Erden gewesen (etwa das kurz dauernde Alexander des Gros- 
sen abgerechnet) , die Römer, von denen wir im lic reiche der Monarchie so viele Kunst- 
werke finden , w eiche , wenn sic wirklich im Lande , in dem sic gefunden , auch gear- 
beitet wurden, von einem aufserordentlich hohen Stande ihrer Kunst und Industrie in 
diesen Gegenden zeugen ; ich erinnere nur an die Statue der Victoria in Brescia , an diu 
des Germanicus auf dem Saalfelde in Kärnthcn, im Jahre i5o3 gefunden, an die vielen 
Werke im österr. Italien, in Ungarn, Siebenbürgen, im Küstenlande, in Oesterreich 
selbst ausgegraben; die Römer haben in den ersten Zeiten bei uns nicht Münzen geprägt. 

Münzstätten hatten die römischen Kaiser iiiAquileja erst von Dioclctian an, in Da- 
eien von Philippus Pater, inMediolanum von Theodosius, in Sirmium von Constantius II., 
in Siscia von Probus an ; diese Münzstätten sind nur durch einzelne Buchstaben angezei- 
get, nicht mehr durch ganze Inschriften, wie bei den Münzen der griechischen Städte, 
welche auf der Vorderseite den Kopf irgend eines Kaisers tragen, und auf der Rück- 
seite den Namen der Städte oder irgend einen Gegenstand , der sich auf dieselbe bezieht, 
und den sie selbstständig darauf setzen licfscn; daher auch die Imperialen Münzen mit 
so gestalteten Rückseiten füglich nach Eckhel's Idee den Autonomen der Städte anzurei- 
hen sind, obschon ich, wenn diese Idee Eckbd's nicht schon allgemein angenommen 
wäre, der Ordnung den Vorzug geben wrürde, mittelst welcher die ganze Masse antiker 
Münzen statt in zwei Hauptclassen , in drei getheilt würde , nämlich : in autonome grie- 
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chische Münzen, griechische Münien unter der Oberherrschaft der Ilömer geprägt , rö- 
iiiisclie Kaisermünzen. Von den römischen Kaisermfinzen wurden die ersten nur in Horn 
geprägt , die späteren in verschiedenen Gegenden des Reiches. 

Die Idols mit einzelnen Ruchstaben die Münzstätte anzeigenden Münzen können nicht 
den griechischen Imperialen beigezählt werden, weil sic keinen Schatten der Selbststän- 
digkeit dieser oder jener Stadt, in welcher sie geprägt wurden, mehr zu erkennen ge- 
ben, folglich sind sie blofs den Imperatoren unterzuordnen. Die ältesten Spuren, sie 
sind aus dem zweiten Jahrhunderte unserer Zeitrechnung, dafs in Oesterreich Münzen 
gemacht wurden, zeigen jene bei Zeiselmauer unweit Wien gefundenen MUnzformen. 
welche folgende sind: 

I ) Sept. Severut. 

8EVEKVS. AVGVSTVS. Belorbecrter Kopf des Sept. Severus. 

P. M. TU. P Willi COS lU. F. P. Die Spes, welche in der rechten Hand einen 
Scepter, in der linken Hand eine Blume hält. Das Jahr ■ 9 der tribuniciachen Gewalt 
des Sept. Severus ist gleich dem Jahre s 1 1 n, Chr. Geb. 

s) Auf der ersten Seite als Rückseite eine Münze: P. M. TU. P. II. COS. II. P. P. Die 
sitzende Roma. Dieses Jahr der Tr. p. des Sept. Sev. ist gleich 194 n. Chr. Geb. 
Die zweite Rückseite ist ganz gleich jener von der Form 1. 

3) Julia üomna. 

. . . PIA. FELIX. AVG. Kopf des Jul. Domna. GEHM. Kopf des Cara* 

Calla. Im äufseren Rande: XX Y 1. 

4) Caracalla. 

AXTOMA'VS. PIVS. AVG. GERM. Das Brustbild des Caracalla mit der Strahlen- 
krone; die Form ist einseitig, pafst jedoch ganz zu den Münzen v. J. sib n. Chr. 

5) P. SEPT. GETA. CAES. PONT. Der jugendliche Kopf des Geta. Rückseite: . . . 
P. .M. TR. P. \(III. COS. III. P. P. Die schreitende Victoria. 

Dafs diese Rückseite nicht zu dieser Vorderseite gehört, erhellt schon daraus, 
dafs Geta nur das vierte Jahr der TR. P erlebte; in diese Rückseite pafst ziemlich genau 
eine Münze des Caracalla vom Jahre 3 1 ■ , in welchem Jahre Geta jedoch nicht mehr 
Caesar, sondern seit dem Jahre 309 schon .Augustus, und als er zum vierten Male Volks- 
tribun war, im Jahre sie, geschah die schauderhafte That, dafs Caracalla seinen Bru- 
der in den Armen seiner Mutter ermordete. 

6) P. SEPTIMIVS. GETA. C.AES. Kopf des Geta. PIETAS. AVG. Die Pietas vor einem 
•Altäre opfernd. Diese Münze stammt aus der Zeit von 198 — ao4 n. Chr. Geb., so 
dafs also in derFormNr, 3 und in dieser die ältesten Münzen gegossen worden seyn 
könnten , welche von unseren Gegenden ausgegangen , was daher um das Jahr 3oo 
n. Chr, Geb. geschehen seyn mag. 

Um das gleiche Jahr wurde ein Inschriflstein verfertigt, den das k. k. MünZ', und 
Antiken -Cabinet dem Herrn Präsidenten der k. k. Hofkammer im Münz- und Bergwesen, 
Herrn Fürsten von Lobkowitz, verdankt. Dieser Stein wurde in Siebenbürgen zu 
Maroschporl bei Karlsburg gefunden , qnd ist folgender 1 
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l'UO SALVTE AVCG. 

L. SEPT. SEVEHI PII. PEUT. ET, M. 

AVH. A\TOMXl. IMPP. L. P. i) SEPT 
CETAE. CAES. COLL S) CENTOXA. 

BiVm. ' sciioLäm. cvm. aetoma ») 

PECVNIA. SVA. FECIT. DEDICANTE 
L. POMP. LIBEllAEE. *) COS. DAC. UI. 

K» schien mir merkwürdig, von einer Seltenheit zu sprechen, welche, <la ähnliche 
Müiizfurmen an mehreren Orten gefunden wurden, auf den Gedanken führen könnte, 
die römischen Heere hätten eine Art Vusmünzung, fliegende Münzstätten, mit sich geführt, 
wodurch wir auf das verschiedene Verfahren hei dem Münzwesen aufmerksam gemacht 
werden ’) ; denn hei dun allen Völkern waren viele Zweige der Kunst und Industrie 
schon auf einem höheren Grade als jetzt; daher mau im Interesse der Menschheit nicht 
aufmerksam genug sejn kann, um die Mittel zu erforschen, wodurch sie schon viele 
Jahrhunderte vor uns die schönsten Wirkungen hervorgcbracht haben; die Völkerwan- 
derung ist vorzüglich jenes F.reignifs , welches alle Verbindungen flcr neuen Cirilisation 
von der alten trennte, und uns zwingt, manches erst zu erfinden, was schon da war. 


') E. P. Lucii Publii Seplimii Gtlae CaetarU. Diese Worte führen mit dem vurbergehenden 
imer. , aus Mangel genauerer Zeitangabe, auf die J. 198 — soi n. Cbr. Geb., nahrscbcinlicli 
auf das Jabr soi , in welchem die Einigkeit der damals herrschenden Familie auf so vielen 
Monumenten gepriesen wurde, und in welchen Severus sum letsten Male den Titel Impe- 
rator führt; da Geta aber im Jahre 19A sum Caesar ernannt wurde, ao fillt die Inschrift 
swischen die beiden angegebenen Jabre, und vermuthlich aufa letale. 

Die lateinischen Hünsen wechseln mit den Vornamen Lucius und Publiua, jedoch so, 
dafs mit dem Jahre to 5 Lucius ganz aufbört. Die griechischen .Münsen haben nicht seilen, 
wie unsere Inschrift, beide Vornamen, Lucius Publius. 

Wie sehr Caracalla nach dem Jahre sit gegen das Andenken Gela's wüthele, zeigt auch 
unsere Inschrift, auf welcher der Name des Geta fast weggemeifselt Ist. 

V) Das Collegium Centonariorum , die Zunft der W'ollarbeiter. Noch beut zu Tage sind diesen 
Gegenden grobe, wollene, braune HleldnngsslQcke eigen; die Inschriften erwähnen nur 
selten dieses Collegiums , welches zu den Zeilen der H6mer dis Gegend von Marosehport blü- 
hend gemacht haben mag. Zum wenigsten bat die Inschrift noch viel von der festen schönen 
Schrift der trajanischen Zeit. 

s) Das Collegium hat ihr Veraammlungsbaus mit dem Giebel fttMoUm cum attomaj auf eigene 
Bosten bauen lassen. 

-•I Lucius Pomponius Liberalis war, laut dieser Inschrift, um das Jabr 100 n, Cbr. derConsul, 
vir contularit , der drei Dacien, welches, wie Noricum, io drei Theiie getheilt wurde: 
in das L'fer . Dacien, ins binnenländiscbe und gebirgige. 

Jeder Tag fördert in diesem schönen Lande die merkwürdigsten Inschriften ans Licht — 
gingen sie nur nicht oft eben so schnell wieder zu Grunde! 

Kaiser Carl VI. liefa eine Menge nach Wien bringen. 

Techniker halten diese Formen für so scharf, dafs sie meinen, sie sejren über schon vor- 
handene Münzen gemacht. 
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ln Bezug auf das Technische des Ausmünzens haben Caylns '), Mongez Grivaud de 
Vincelles ’) und Iliver *) lehrreiche Untersuchungen angeslellt. 

Mit Scptimius Seyerus , der in Afrika geboren, bei Carnuntum 198 zum Herrn der 
damaligen Welt ausgerufen, in vielen wichtigen Dingen sich als aufserordentlicher Mann 
gezeigt hat, beginnt eine neue Einrichtung des römischen MUnzwesens; der Gebrauch 
des Giefsens war vor ihm, zur Zeit der römischen Kaiser, nicht eingeführt; obschon 
der Gul's bei den ältesten Münzen Italiens gewöhnlich war. Von diesem im Kriege so 
erfahrnen Manne, der sterbend seinen Söhnen die Eintracht empfahl, und mit den 
Worten aus derWelt schied; tomniafui el ni/iit txpedil,* leiten sich die ersten Spuren 
desMünzens der römischen Periode in Oesterreich her; denn die Münzen aus Norischem, 
Pannonischem , Dalmatischem, Moesischem Metalle der Kaiser Trajan und Hadrian 
sind wohl nicht im Noricum, in Pannonien, Dalmatien oder Moesien geprägt, sie sind 
einander zu ähnlich, um in so entfernten Provinzen gemacht worden zu sc)n, sondern 
gingen vielleicht aus llom aus. 

Von der ganzen Periode der Völkerwanderung, deren Veranlasser und Führer, 
wie Attila, Odoacer, bis jetzt keine bekannten Münzen hinterlielsen , denn die bekannt 
gemachten sind mehr oder minder schlechte Betrügereien (derer des ersteren, mit Aqui- 
leja, erwähne ich nur, weil sic in Ungarn, Siebenbürgen und auch in Oesterreich gar 
so oft Vorkommen, und deren geschmacklose Erfindung dem sechzehnten Jahrhunderte 
angehört) ’), gibt es nur sehr wenige Münzen. 

Von dem grofsen Gothenführer Theodorich sind in Italien geprägte Münzen vor- 
handen ; aus dieser Zeit auch von Baduila, die Münze zu Pavia geprägt , FELIX. TICIWS. 
Die Westgothen haben in Spanien, in Afrika die Vandalen geprägt. 

.Ms Carl der Grofse sein herrliches Frankenreich errichtete, und in Deutschland, 
Frankreich und Italien Münzen schlug, geschah dieses auch zu Mailand und Pavia; wie 
überhaupt in italischen Städten, nebst so vielen w ichtigem Institutionen, sich solche auch 
von den Tagen der Römer her in Wissenschaften und Künsten erhielten. 

Von jener edlen Bestimmung, welche der grofse Kaiser der Ostmark gab. V'ormauer der 
Religion und Sitten gegen die Barbarei zu seyn,ist kein numismatisches Denkmal vorhanden, 
oder dafs er zur Ausführung seiner Ideen die klingenden Mittel im eigentlichen Oester- 
reich ausführen liefs; es geschah dieses eben so wenig von seinen Nachfolgern .ins dem 
eigenen Stamme , oder den sächsischen , fränkischen , schwäbischen Häusern , von denen 
freilich Ludwig der Fromme, sowohl in Pavia als Venedig, Carl der Kahle, wie schon 


•) Beciieil d'Anliquiti». Paris 1761. 4 °- L Pol. pl. CP. p. 184 — S9>. 

’) Journal des Savanls. )7<)a. Mimoires de l’Instilut national des Sciences et sirts. T. II. 

Memoire sur l'art du Monnoyage chei les aneiens et cliez tes modernes. Paris 18J9. 4®. 
’) slrts et mitiers des /Indens. Livr. n. pl. XCIX. 

■) Hlver ; Memoire sur les moules de medallles romaines, trouv^s a Lyon. Revue de la nu- 
mismalique francaise. /tnnee i 837 . Mai et Juin, 

‘) Kühler, Münzbelustigungen, B. II. S. 3 i 3 . 
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die Longobarden zu Treriso , die Ottonen und Heinriche , Conrad II. zu Paria , Mailand, 
Friedrich der Rothbart zu Paria, Mailand, Heinrich VI. zu Como, Mailand, Fried- 
rich H. , dieser aulserordentlichc MQnzrcrbesscrer, zu Brescia, Cremona, (iomo, Mai- 
land, Pergamo, Padua, Verona, Vicenza, jedoch keine im eigentlichen Oesterreich 
schlagen lielsen. 

Indels war die Markgrafschaft und das Herzogthum Oesterreich in dem edlen 
Stamme der Babenberger anfangs herkömmlich, dann seit ii56 gesetzlich erb- 
lich; jeiloch keine Münze ist übrig geblieben, welche in den Münzstätten dieses Lan- 
des geprägt wurde ; ron Venedig sind ans dieser /eit schon beschriebene Dogenmünzen 
vorhanden; Triest hat bischöfliche aus dem dreizehnten Jahrhunderte. Mailand aber 
hat mit Mantua seine Namen tragenden Münzen erst aus dem vierzehnten Jahrhunderte. 
Urkunden sprechen von Münzen in Oesterreich schon im Anfänge des zehnten Jahrhun- 
derts, dann das grofse Privilegium Friedrich's vom Jahre ii56, jedoch keine Münze; 
selbst vom Gründer vom St. Stephansdome, dessen Riesenthor aus dieser Zeit herrührt, 
ist bis jetzt keine gefunden , welche durch sich selbst die Wahrheit der Urkunden be- 
wiese. Die ersten beschriebenen Münzen sind von Leopold dem Glorreichen in Frisach 
geprägt , also wie die gleichzeitigen der Erzbischöfe von Salzburg auf einer fremden 
Münzstätte, obschon Dietrich und Pernold als Münzer in Krems in Urkunden anfge- 
führt werden; Friedrich dem Streitbaren scheinen die Münzen zugeschrieben werden 
zuköiiiicn, welche FH , ein Brustbild, vorwärts gewendet und mit einem Herzogshute 
bedeckt, vorstcllen; da Friedrich im Jahre 134 b in der Schlacht liel, so sind bis in die 
Mitte des dreizehnten Jahrhunderts keine sicheren österreichischen Münzen vorhanden, 
welche doch die umliegenden Reiche, als: Italien, Deutschland, Böhmen, Ungarn, 
Servien, Slavonien, schon besitzen; erst mit Friedrich II. von Hohenstaufen fängt auch 
die sichere Münze von Oesterreich an , und ist ein Zeuge seines Aufenthaltes in Wien. 
Jenem Zwischenreiche, Ottokars Herrschali über Oesterreich ausgenommen, sind eine 
Menge unsicherer Münzen zuzuschreiben , welche aber keine bestimmten Beweise für 
oder gegen die eine oder andere Person an sich tragen. Mur mit Rudolph , dem Grün- 
der des hohen Kaiserhauses , kömmt wieder Bestimmtheit in die Münzkunde , denn die 
Münze mit RVDOLFVS gehört zuverläfsig ihm, und ist ans der Zeit seiner Herrschaft 
über Oesterreich , wie die mit der Stadt Aachen zn seiner Krönung geprägt worden. 
Räthselhaft und dunkel ist das Münzwesen der Nachfolger König Rudolph’s I. Von 
Albrechtl. kennen wir nur Aachner Münzen, von Friedrich dem Schönen gar keine sichere. 

Mit .\lbrecht dem Weisen und seinem Sohne Rudolph IV. beginnt in der österrei- 
chischen Münzgeschiebte ein eben so merkwürdiger Aufschwung, wie mit Friedrich II. 
von Hohenstaufen in jener der deutschen Kaiser. — Von den Goldmünzen Albrcchts be- 
sitzt das k. k. Cabinet drei Exemplare (die Sammlung des deutschen Ordens hat sie eben- 
falls), von Rudolph IV. ein Stück*); alle sind, wie jene Goldmünzen von Florenz, 


*) Der Ducate Rudoipb's wurde unlän|(st, angeblich unweit Verona, gefunden. Dieses bis jetst 
meines Wissens einsige Stück ist im k. k. Müescabinele s nvx. a. v. dolvvs. , die Lilie. Bücks. 
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u flehe «eit dem dreisehnten Jahrhunderte daaelbtt üblich, tchnell auch in Ungarn von 
Carl Hoben von Anjou, Ludwig dem Grofsen, dann von Johann von Luxemburg in 
Ilöhmcn, in IJeutschland vom Kaiser Hupen, in Mainz, Trier, in Frankreich im vier- 
zehnten Jahrhunderte, von den Päpsten, von Savoyen, von Amadeus V., von Arago- 
nien, Ilurgund, Flandern, Schlesien, und in Polen zu Plotzk , angenommen und geprägt 
wurden; sie können die interessante Währung des dreizehnten und vierzehnten Jahr- 
hunderts genannt werden, welche die Verbindung der damaligen Welt merkwürdig an- 
dcutet. Manche dieser Münzen behielten den h. Johannes, verwechselten aber etwas 
später die Lilie mit dem Wappen, wie Kaiser Ruprecht, Wenzcslaus, Mainz, Trier, 
(iöln , Brandenburg u. s. f. Ob die Goldmünzen der Herzoge Albrecht und Hudulph, 
wie wahrscheinlich, in Wien oder in Kärnthen geprägt wurden, ist jetzt noch nicht be- 
stimmt zu behaupten oder zu verneinen. 

Der Goldmünze von Florenz , welche die Münze der Landmächte genannt werden 
könnte, ging eine ähnliche, mehr den Seemächten eigen, zur Seite, die sich noch ei- 
nes alteren Ursprunges zu erfreuen hat '), und denselben au die Byzantiner selbst an- 
bindet, nämlich der Ducate. Der Doge Johann Dandolo schlug im Jahre i*8o? 1x84 
^Zauelli Monele d'Ualia. U. 44 >. b.J zuerst in Venedig eine Guldinünze , mit der Vor- 
stellung: Christus mit dem Nimbus, die rechte Hand zum Segen erhoben, in der lin- 
ken das Evangelium , von Sternen umgeben, mit der Umschrift: SlTT(ibi) XI’E (Chrisle) 
UAT(ii«).<J(ucm)TV'. BECIS ISTE DVCATius) , auf der Rückseite übergibt der h. Marcus 
dem jedesmaligen Dogen, dessen Namen beigeschrieben ist, das Panier, — diese Münze 
blieb, nur die Zahl der Sterne stieg von 9 auf ib mit sehr geringer Verändeiving , vom 
Johann Dandolo bis zum Kaiser Franz 1 ., als Kaiser von Oesterreich, von dem ein ähn- 
Ticher Ducaten geprägt wurde. Name und System dieser Münzgaltuug verbreitete sich 
bald von Venedig nach Rom'), nach Rhodus^), nach Malta; dann verbreitete sich diese 
Währung, doch ohne Nachahmung des Typus, sondern mit heimischen Vorstellungen, 
über Ungarn, Böhmen, Pulen, Preulsen *), Dänemark, Schweden, England, Spanien 

5. loiivavrs. , der BindcnscliMd von Oesterreich. Der heil. Johannes , auf dessen rechter 
Seite; a. , links v., nelrlicr Umstand (auch aiiT der nürkscitc der Name des Münshrrrn) 
auT keiner anderen dieser MQnsgattung vorkümmt. S. Joachim, das neu erüfTnete Milne*' 
kabinet. NürnberK lyäi. A*. I- Bd. S. 178. Tab. XXI s. 

*) Einige meinen von Longinus , Herrn vonBavonna, der sich gegen Justinian empörte ; andere 
glauben von Uogeriiis, Bönig von Sirilien um is 4 °i «nd Ducangc behauptet, in Calabrien 
seyen die ersten Ducaten geschlagen worden. S. Zanetti Monele d’llalia, II. p 44J. b. 

-) Der Senat von Born schlug eine ähnliehe Jlünse; aon\ cspvt uvsoi. a. r. tf. n. Christus von 
neun Sternen umgeben; oben vultus Christi, s. rsTiivs. SKasroa. vkhis. Der heil Petrus flher- 
gibt dem Senator eine Fahne. 

’) Der äuTserst seltene Ducaten des Peter d'Auhusson, des letzten Grorsmeisters der Johanni. 
ter anTBliodus, den ich so glücklich war mit dem k. k. Cabinetc au vercinigrn, hat ganz 
gleiches Gepräge. 

Wo vom deutschen Orden das ebcnralls sonst nirgends befindliche Stück iles llochmeislrr.v 
Heinrich II., Grafen v. Plauen, im k. k. Cahinetr ist. 
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und Genua , welche Mächte diese MOnxe nachahmten , bis auch Kaiser Maximilian I. , als 
Herzog Ton Kämthen , im Jahre i5i7 folgenden Ducaten schlagen liefs; MAXIMI. IM. 
CA.PIV8 , des Kaisers Haupt mit der Krone. Rückseite: DVCATVS CARINTANVS i9i7; 
die Wappen von Kämthen, Oesterreich, Steiermark und Tirol auf einem Schilde; 
seit welcher Zeit Name und System sich in alle Welt verbreiteten, und, besonders da die 
den Florentiniseben nachgeahraten Goldmünzen sich verschlechterten, diese Gattung 
bald ganz erlosch, und ihr Name nur mehr in der silbernen Münze F/orenu« sich erhalten 
hat, indefs die Goldmünze, Ducate, fast überall blieb, im Geburtslande , teil dem 
Jahre i543, seinen Namen mit dem des Zechin ') nmtausohte, und sieb in verschiedenen 
Ländern besonderen Namen, besonderen Bedürfnissen fügte. 

Mehr als bei den Goldmünzen ist in Venedig bei den Silbermünzen der byzantini* 
sehe Ursprung zu erkennen, deren Gepräge fast ganz von denselben entlehnt ist. Die 
Silbertnünzc des Dogen Heinrich Dandolo aut dem zwölften Jahrhunderte , auf deren 
Vorderseite Christus sitzend, ist ganz byzantinisch; tu hatten auch schon die Bulgaren 
und die Serben im zwölften Jahrhunderte diesen Typus angenommen. 

Jetzt besitzt das Haut Habsburg -Lothringen die Wiegen beider Münzgattungen. 

In der Mitte des vierzehnten Jahrhunderts war in Oesterreich die Weise, Münzen 
zu prägen, aufter auf den angeführten Goldmünzen Albrechts II. und Rudolphs IV. , noch 
auf sehr niederer Stufe. 

Selbst die Denare Rudolphs IV*., des Stifters, des Geistreichen, des Erbauers 
vun St. Stephan, die alle selten Vorkommen, sind nur als höchst unbedeutende Zeugen 
einer so hohen Kunst, wie sie der Stephantdom und andere Monumente der Zeit so 
herrlich beurkunden, anzutehen. Es ist auf denselben ein Kopf, mit dem Herzogshute 
bedeckt, der, obsebon sehr mittelmäfsig gemacht, doch anxeigt, wie dieses Kleinod, 
vermöge der Privilegien , bescliaflen seyn soll , und die Buchstaben BV beigeschrieben, 
so auch eine ähnliche Münze mit einem IVmierhelme wie auf seinen Siegeln. Die Mün- 
zen stehen an Kunstfertigkeit nicht nur der .Architeotur , sondern derselben ähnlichen 
Kunstproducten : den Siegeln , weit nach , die mit den architectonischen Werken dieser 
Periode wetteifern , von welcher kaum ein anderes Volk , aufser die Böhmen , so präch- 
tige aus dieser Zeit aufzuweisen haben , als Oesterreich unter Rudolpb IV. , — wenig- 
stens zeigen weder .Anderson *) noch der Tenor de Numitmaiitfue *1 de Glrptii/u» *) so 
prächtige Dinge dieses Faches , wie die wohl gut aber nicht mit gleicher Treue ausge- 


*) Von Zerca Münzstätte. S. Zanetti Montte dltalia. II. p 443. c- 

^)' Jaeoius Andersonut. SeUctiu diplomatum et numumatum Ihesaurtu. Sdinburgi lySf. Fol. 

>) Sceaux des Rots et Reines dAngieterre. In welchem Werke ein|;eitanden wird, dafs die 
fVaniösischcn Slämpel von den englischen in älteren Zelten an Schönheit übertroifen werden, 
wie es sowohl der Träsor als: The Great Seals of Kaglaad from tke time of Edward ihe 
Confessor to the reiga of his Majestjr tVilliam the Fourth ete. lAtndan i837, im Vergleiche 
mit Sceaux des Rois et Reines de France im Träsor beweisen. 

3 


Digitized by Google 


10 


ffihrten Siegeln bei Herrgott *) , welche schwache Abbilder der im k. k. Hof- und Haus* 
archire aufbewahrten Originale sind. 

Es ist daher weniger zu wundem , dafs auch von den Nachfolgern Erzherzogs 
Rudolph IV. , als von Albrecht III. , IV. , keine bestimmte Münze vorhanden , sondern 
erst von Wilhelm und Albrecht V. ; von Emst dem Eisernen , Albrecht V . , dem sehr 
wahrscheinlich die Münzen JLH. gehören; von Ladislaus Posthumus mit L — H und dem 
österreichischen Bindenschilde. 

Erst unter Friedrich V., als Erzherzog, traten die Münzstitten: Wien (wahr- 
scheinlich jene , welche auf der Rückseite mit W bezeichnet sind) , Gratz , und das, 
Friedrichen so theure, Neustadt, mit Sicherheit hervor. Unter Albrecht VI. werden 
die Münzstfitten von Freistadt und Enns erwähnt. Diese letzte, schon im Jahre 1191 
unter den Herzogen der Steiermark im Gange, wird von Albrecht V. im Jahre 14hl 
wieder genannt, als eine Münzstätte, »wo er Münzen zu Enns tegliche slahen lassen;« 
so auch Friedrich in der Zeit seiner Vormundschaft über Ladislaus , wie es ein Befehl 
von Ofen, unter der Aufschrift : »Unserm getrewn unserm Mautter zu Enns« beweiset '). 

Et wäre wahrscheinlich vergebliche Mühe , das »einfältig eysen,« womit diese Mün- 
zen geprägt wurden ; in Krems , in Freisudt , in Enns , in Wien , aufzusuchcn ; nur 
die Stämpcl zu den Münzen von Wiener Neustadt existiren noch; denn im Jahre 1469 
begann man daselbst neue Münzen zu prägen. Vier Stämpel sind noch bei dem 
Magistrate. 

In den Oesterreich benachbarten Ländern wurde früher angefangen , die Namen 
der Münzherren auf die Münzen zu setzen; denn mit dem Namen desMünzherm Sebastian 
Ziani sind aut der Mitte des zwölften Jahrhunderts Münzen von Venedig vorhanden. 
Von der Laybacher Münzstätte sind im k. k. Münzeabinete schon aut dem Anfänge des 
dreizehnten Jahrhunderts von Herzog Bernhard geprägte Stücke vorzulindcn ; so wie von 
Görz unter Heinrich im vierzehnten Jahrhunderte , von Tirol aut der Mitte des drei- 
zehnten unter Meinhard III. Gleichfalls aus dieser Zeit : die BischoftmOnzen von Triest ; 
aut der Mitte des dreizehnten Jahrhunderts unter Mainhard III. sind die von Tirol, Görz 
unter Heinrich , Mailand von Azo Visconti , Mantua Von Ludwig II. , Gonzaga hat die 
Namen tragenden Münzen erst aus dem vierzehnten Jahrhunderte. 

Wenn etwas Aufserordentliehes geeignet ist , etwas Aufserordentliches anzukfindi- 
gen. so sinds die Münzen und Medaillen Kaiser Maximilian I. ; dessen Macht, erfindungs- 
reichen Geist, und den Riesenschritt, den er zur Verherrlichung seines Hauses machte, 
nicht leicht etwas so deutlich beurkunden , wie seine Denkmale aller Art. Die vortrefT- 
liche Vcrmählungs -Medaille des ritterlichen Fürsten mit seiner länderreichen Braut, 
vom Jahre i477i eröffnet auf die anziehendste Weise ein unermessenes Feld für histori- 
sche Forschung , industriöse Arbeit , Kenntnifs des einflufsreichsten Tauschmittels , als 
Resultat des grofsen Landhandels ; bis mit der Entdeckung von Amerika der Seehandel 

■ ) Monumenta augustae domus duttriaeae. Fieanae jtiulriae itSo. T. 1- Sigitla et Iiuignia. 

*) Kurs: Schreiben an Keuiaann, 3o. Mai 1811. Hsc. 
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gröfter, aU der Landhandel wurde, und ein grofter Hetallreickthum durch Europa 
■Irömte. Eine Vergleichung der Mönaen und Medaillen Maximiliana mit jenen der ihm 
gleichaeitigen Regenten spricht, wie nicht leicht etwas anders, fOr den hohen Vorrang, 
den er unter den Fürsten seiner Zeit behauptete. 

Es würde viel au weit führen , auch nur die hauptsichlichsten Münaen und Medail- 
en , die in Deutschland, in den Prorinsen seiner Erbiande, als in Oesterreich, Steier- 
mark, Kämthen, Tirol, Göra, Burgund, Flandern, in Verona, Modena*) von ihm 
gemacht wurden , andeuten au wollen. Auf seiner schönen Vermählnngs- Medaille Tom 
Jahre 1477 steht er da, seiner Braut die Hand reichend, auf ähnliche Art geharnischt, 
wie auf den Bildern im Kampfe au FuTse in Freidals Tumierbnche in der Amhraser- 
Sammlung , in welchem Maximilian i3o Mal au Pferde, 63 Mal au Fufse kimpfend, 
bs Mal in Mummereien vorgestellt wird ; nur hat er im Fufskampfe den webenden Uelm- 
busch , auf der Münse die Krone allein. Maximilian würde ich für den Fürsten anse- 
hen , der im echt römischen Geiste auerst den Sinn der Medaille und Münze auf einem 
Stücke vereinigte, und zwar auf seinen ersten Thalem und Gulden vom Jahre > 474 , 
mit seinem und seiner Gemahlin Bildnisse; auf dem grofsen Thalerstücke von i5o<) mit 
MALT MAAS IN ALLEN DING (seltener ohne Jahraahl) , auf welchem Maximilian mit 
ähnlicher Rüstung angethan, wie sie noch heute die Ambraser- Sammlung bew'ahrt, 
wie auch Gehalt und Gewicht anzeigen , dafs sie Münzen waren. 

Aulserordentlich reich sind diese Denkmale erst unter CarlV. , dem kein anderer in 
der neuem Geschichte gleicht; denn an Menge der Münzstätten ist CarlV. nur Alexander 
dem Grofsen vergleichbar, dessen Münzen So Städte in Europa und Asien ausprägten, 
so die Carls des V. fast alle Städte des heiligen römischen Reichs; ferner Würtemberg, 
Spanien, Besanqon, die Niederlande, Mailand, Neapel und Sicilien; alle diese Länder 
drückten ihre Unterwürfigkeit dadurch aus, dafs sie Carls Bildnils auf ihre Münzen 
setzten. * 

l>er hohe Stand der Kunst spiegelt sich in der VortreiTlicbkeit des Gepräges auf 
den Münzen und Medaillen Carls ab; eine VortrefiTlichkeit, welche sich lange fort erhielt. 

Die italienischen Medaillen im sechzehnten Jahrhunderte haben einen Reichthum 
der Kunstdarstcllung , wie es nur begreiflich wird , wenn die grofsen Meister des fünf- 
zehnten Jahrhunderts berücksichtigt werden ; denn im fünfzehnten Jahrhunderte blühte 
die Kunst, Medaillen zu giefsen und zu schneiden, in Italien im hohen Grade — die Werke 
des Leo Aretinus, des Baldasar, Caesar da Bagno, Clem. v. Urbino, J. F. 
Bonzagna, V'icLGambello (Parmensis), Math, de Pastis, Pisanus, Solari, 
Sperandeus u. s. f. beweisen diefs hinlänglich. Eben so blühte in Deutschland mit der 
Malerknnst, auch die der Formschneider — deren Namen uns nicht erhalten — schon im 
Anfänge bis zu Ende des sechzehnten Jahrhunderts auf eine so herrliche Weise , dafs 

*) Cavedoni; LtUera äeW M. Ctlttüno Cavedoni al ehiariss. Nah. Sign. Cas. G. G. Orli, 

sopra una moneta rara di Massimiliano l- , Imptrat. Coniata in Modtna iniorno al i5ii. 

Modena i835. 

t * 
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ihre Producte im Portrailc riellcicht alles übertreifen , was ror ihnen und bis auf heule 
erschien. Diese Künstler waren meist zugleich Goldarbeitcr. Wahrscheinlich hat schon 
der Schweizer Bol du im fünfzehnten Jahrhunderte *), am Ende desselben und im sech- 
zehnten Albrecht Dürer, um diesen Kunstzweig , wie um die Holzschneidekunst , die 
gröfsten Verdienste. Es gab damals eine dentscho Kunst, in Metall und Holz zu arbei- 
ten , welche der italienischen nahe kam und selbe oft fibertraf. Manche deutsche Künst- 
ler standen höher in diesem Zweige , als selbst der mit Hecht so gepriesene B e n t e n u t o 
(’.ellini. Die Medaillen, nicht blofs auf regierende Herren, sondern auch auf Privat- 
leute, als: Bauemfeint und seine Frau i53o; Prundsberg i5iq, von rn; auf Arnold 
von Bruck, vom Jahre td3b, mit itr; auf Hutter 1648 ö, mit dem nämlichen Zeichen 
auf Schallauczer i530: auf Behom 1S71 ; anfGienger, mit seinen zwei Gemahlinnen : 
auf Griespeck id43 , mit nc; auf Henkel iSqo; Hermann 1 537 und iS38; Hirsvogel , Hofl- 
mann i538; Pet. Hoffmandel i535; Holzhusen, Leop. Ueyperger und Frau; llohen- 
berger i5q3 ; Holneck i58i ; Jenisch i5bo; Igelshofcr iSbq; Kholnpock i53i ; Seb. 
Kraus i5bq, mit 11; Kres i5s6; Math. Ijsusniez iS55; Joh. Lebel i533; l<emcl und 
seine Frau i683; Paul Lndlau iSSa; Hibisch, Hermann, Maier i53i ; (ionrad Maier, 
Sebold Mair i555; Ulpian Moser und seine Gemahlin, Joh. Neudorfer i53i ; Nuykum 
■ 5‘i6; Oberhaimb i534; Paumgarten i5q8; die fünf Brüder Pfinzing i5iq, undRoggen- 
bach i 573; M. Gwandtsebneider i57«; Pichl v.Pichlberg, mit aa; Pleger iSho; Praun 
i 534; Putz t. Kirchamegg 1S64; Roemer id5o; Wolf. Rogendorf i53ö; die vortreff- 
liche auf Kilian Saner 1S60; Sangner und seine Gemahlin i6b3; Georg Schillink i53q; 
Schindel 1844; Schonwald, Schottl, Schregel *878; Schrottl iSSa; Schwanz 197a; 
Spalter iS43; Strälen und Frau, Taunsteter, Thannhausen i53o; Thau, l'uhem Alb. A. A., 
VanderPerrc und Frau, Unterhölzer nnd seine Frau i95q; Joh. Wolkenstain 1848; Ygcl- 
hoferi888; Zäh i8sa, an. ab.; Ziegler 1674 u. s. f., sind so ausgezeichnete Werke , wie 
sie kein anderes Volk in gleichem Grade , aus gleicher Zeit aufzuweisen hat. Die Werke 
dieser aut Bescheidenheit meist unbekannten Künstler stehen sicher so hoch , wo nicht 
höher, alt die Medaille des Benrenuto Cellini auf Clemens VII.; selbst noch alt 
jene auf Frans I. , so ansgezeiohnet diese übrigens ist. 

Alle oben angeführten Medaillen gehören zu den wahren Vorbildern der Medaillen- 
kuntt, welche eben so gepflegt wurde, wie die Malerkunst; wie hoch diese stand, beweisen 
die Bilder der Sammlung Boitserde, nnd in andern Sammlungen zerstreute Bilder der 
nämlichen Künstler sowohl, als auch des MartinSchongaucr (gewöhnlich genannt M. 
Schön) , des Al b, Dürer , derUolbeine , des Lu c. Cranac h u. t. w. Unwiderleglich. 

Deutschlands Wohlstand und Kunst aerstörte die Reformation : Italien und Frank- 
reich, wenig davon berührt, blühten fort; in beiden Lindem arbeitete für Medaillen 
nnd Münzen B enren uto Cellini; dieser ebenfalls für die Papste, nnd auch .\llcs- 
sandro, ilGreco, genannt, 

*) Im Jahre i49?-, Siehe Mühten: Betchreibuag einer Beriin'sehen Medaillen -Sainralung. 

Berlin (773. I. S. 89, lot. 
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Die Medaillen Kaiser Ferdinands 1. sind gleich gut gearbeitet , wie jene seines 
gröFseren Bruders. 

Unter Maximilian II. ist gleich ausgeseichnete Arbeit auf Miinaen und Medaillen, 
so wie unter seinem Bruder, Ferdinand von Tirol. 

Würdig schliefst sich an die alte Epoche alles an, was die Kunst betreffend unter 
Hudolph II. geschah, dessen Medaillen mit einer Vortrefflichkeit gearbeitet sind, wie 
sie nur auf den (laincen des griechischen und römischen Alterthums, und der vorzüglich- 
sten antiken Münzen und denen des sechzehnten Jshrhunderts in Deutschland angetroffen 
wird , welchen sie nicht unwerth sind an die Seite gesetzt zu werden ; ich meine damit 
insbesondere die Medaillen, welche den Kopf Hudolphs II. und seines Bruders Ernst 
Torstclien. Auch Matthias hat noch sehr schöne Medaillen. 

Der römisch standhafte Ferdinand II. liefs seine Münzen und Medaillen bei wei- 
tem nicht mehr mit der Kunst ausführen, wie solche auf den Werken von Maximilian II. 
bis aufHatthias erscheint. — Der politisch • religiöse Kampf setzte die Kunst allenthalben 
tief herunter , das Mfinzwesen litt erstaunlich auch am inneren Wcrlhe , und brachte 
Erscheinungen hervor, wie sie meistens von politischen Stürmen seit dom zweiten puni- 
schen Kriege bis auf diesen Tsg unzertrennlich sind. Bis zu Ferdinand II. waren Eng- 
land, F'rankreich, die nordischen Staaten weit zurück in der Weise, wie sie die dauer- 
haftesten Monumente, Medaillen und Münzen, bearbeiteten. Indefs der Bürgerkrieg , in 
Deutschland dreifsig Jahre wrüthend, das blühendste Deich an den Rand des .\bgrundes 
brachte, und der westphalische F'riede den Anfang der Auflösung des deutschen Reiches 
beacichneie, schritten England und Frankreich in der Entwickelung ihrer inneren Krifte 
vorwärts , was die Münzen auch unwriderlaglich bestätigen. 

ln Nürnberg setzten sich dann Fabriken nieder, meines Bedftnkens nicht unähnlich 
der jetzigen Loosischen in Berlin , die bereit waren , auf alles , was vorkam , Medaillen 
zu machen; manchmal für die Zeit nicht schlecht, oft aber sehr mittelmäfsig ‘). 

In diesen Fabriken war jedoch selten ein Geist, — fast nie eine Kunst, der ge- 
schmackloseste Witz zeigte sich dort, — alles bewies die tief herabgesunkene moralische 
Kraft , welche durch den innem Kampf vernichtet , einigermafsen wieder hervorgerufen 
wurde, durch die Begeisterung, welche die Christen gegen die Türken entflammte; 
und so erschien unter Kaiser Leopold I. hie und da ein Werk , welches des gelehrten 
Herrschers nicht unwürdig war. Die (Quantität suchte die Qualität zu ersetzen, und mit 
Mühe rang sich der historische Geist vor dem symlmlischen hdrvor. 

Ein rascher Schritt geschah von Kaiser Joseph I.; seine Belagerungs -Münzen, 
seine genealogischen sind nicht ohne Verdienst, so wie seine Bildnisse, in Marmor 
ausgeführl '). 

■) Das LsufTerisebe Medaillen-Csbiaet (Nürnberg 1 74 t) , über Philipp Heinrich Müller (r. a. «.) ; 

vcrgl. Jahresbericht des historischen Vereins im Ober • Donsuhrcise, iS36, S.4'> 

S) Den besten Beweis hiexu liefern die Portraite des Kaisers Joseph , von denen ich einige, 
im Aufträge Seiner Exeellens des Herrn Obersthämmerers , bei der Licilaiion der Kunst- 
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Der Anttof» , den Kaiier Joteph in seiner knrzen Hegieningszeit gegeben , trieb 
sich fort unter Kaiser Carl VI - 1 dem noch heut zu Tage Oesterreich die schönsten Werke 
in der neueren Architectur verdankt , welche entweder auf kaiserliche oder Privatkosten 
ausgeführt wurden , oder weil , prindpU ad extmplum , (-orporationen , Adel , und alles 
was Vermögen besafs , sich bemühte , den Kaiser nachzuahmen. 

Die Sammlung der Medaillen • Stämpel , wie sie gegenwärtig im folgenden Verzeich- 
nisse bekannt gemacht wird, besteht: 

I. ans den lothringischen; diese wieder aus zwei Abtheilungen: 
aj der Restilutions - Medaillen , und 
bj der historischen ; 

II. aus den kaiserlich habsburgischen, 

III. aus den kaiserlich habshurg - lothringischen, 

IV. ans einem Anhänge von verschiedenen Medaillen. 

Durch den hohen Sinn für Wissenschaft und Kunst Seiner k. k. Hoheit des Erz- 
herzogs Rainer aufmerksam gemacht , dafs auf dem k. k. Münzamte zu Wien sich wahr- 
scheinlich Stämpel zu Medaillen befinden werden , ging ich auf höchsten Refehl dahin, 
um darüber Nachfrage zu halten. Als mir daselbst das Verzeichnifs der Medaillen- 
Stämpel vorgelegt wurde, und ich darin die Rubrik : > Niederländer Cabinet, alte Medaillen- 
Stämpel, 3o5« fand, gab ich mich einen Augenblick der HofTnung hin, vielleicht die 
Stämpel zu Medaillen von Carl V. , Philipp II. , Don Juan u. s. f. zu finden ; wie aber 
die Stämpel selbst vorgezeigt wurden , sah ich mich freilich in dieser schönen lioflhung 
getäuscht ; jedoch wrurde ich mit grofsem Vergnügen gewahr , dafs die Arbeiten St. U r- 
bain's, welche Kaiser Franz I. von diesem Künstler kaufte ’) , nicht verloren ieyen, son- 
dern hier beisammen lägen ; entdeckte die ganze lothringische Suite , und sah darunter 
Stämpel , von denen Exter bei Joachim *) berichtet , dafs nie Medaillen davon abgeprägt 
wurden ; z. B. zum Kopfe des Newrton , des St. Urbain , Callot’s u. s. f. Nebst diesen von 
St. Ur ba i n herrtthrenden Stimpelnsah ichnoch viele von Hedlinger, Richter, Don- 
ner u. dgl. Auf die zuvorkommendste Weise wurden von dem Präsidium derUofkammer 
im Münz- und Bergwesen sogleich Abklatschungen aller vorhandenen Stämpel gestattet, 
aus denen die Zusammenstellung derselben möglich, und etwa hiedurch manche schöne Ar- 
beit dem Verderben entrissen wurde. Wie sehr Kunst und Wissenschaft durch diese Stämpel 

werke, von dem AugM»>»rr- Klosicr in Wien, für die kaiserlirb - königliche Sammlung 
erksufte. Et waren diese Werke; Zwei DUsIcn Kaisers Leopold I, (eine jugendlich, die 
andere !m Mannetaller) ; eine BCtle der Kaiserin Eleonora ; eine Büste Ershersogs Jo- 
seph , nachher Heiser Joseph I, ; eine jugendliche Büste Erahorxogs Carl , in der Folge 
Kaiser Carl VI.; — drei groftc Medaillons (einer Leopold I., swei Joseph I. voratellend) ; 
ein Knieslück, wahrscheinlich Alphont von Caslilien — alle aua Carrara-Marmor, die Leo- 
poldiniaehen wahrscheinlich von Strudel , vortreHlich gearbeitet. Dabei befand sich auch 
der berühmte antike Kopf des Viteilius. Simmtliche kosteten is 44 H. 45 kr. C. .M. 

■) Calmet: Bibliolhequt lorrame , p. 1037. Nancy 1751. 

>) Des neu eröffneten Münscabinets III. Tbl. S.319. Nürnberg 1770. 
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bereichert werden , erhellet schon daraus , dafs für das k. k. MOnacabinet , im Ganzen 
genommen, das erste in der Welt, allein 5o Medaillen abzoprägen seyn werden. 

Desliitten Ferdinand von St. Urbain und seines Sohnes Augustin, Verdienst 
um die Kunst, Medaillen zu graviren, ist so anerkannt, dafs es eines weitem Lobes kaum 
bedarf. F.r gehdrt zuverläfsig zu den ersten Männern , welche am Ende des siebzehnten 
und Anfänge des achtzehnten Jahrhunderts sich am diese Kunst verdient gemacht haben. 

Der lobenswerthen Empfindung, dem Andenken längst verschwundener Männer 
Medaillen zu weihen , und Portraite öfters selbst von solchen auf Medaillen zu brin- 
gen, von denen kaum welche ezistiren, haben auch die St. Urbain* s gehuldiget, und 
eine Suite auf die frühem Herzoge von Lothringen ausgeführt*), die einen vorzüglichen 
Platz unter den ähnlichen Suiten einnimmt ; und zwar von der Seite den ersten , dafs 
auf einer Medaille St. Urbain's fast immer zwei Köpfe erschienen, indefs bei den 
übrigen, z.I3. der durch H e dl in ge r vortrefflich ausgeführten schwedischen Reihe, oder 
von Sehega jener der Churffirsten von Bayern, nur der Kopf des Regenten, und rück- 
wärts blofs Schrift ist; auf denen der englischen Könige von J. Dass ier ein Kopf, und 
rückwärts eine historische Vorstellung. So merkwürdig diese Restitutions -Medaillen 
im Ganzen auch sind, so stehen sie doch den historischen weit nach, von welchen 
gleichzeitige Suiten, wie VeatneFs Geaandte zum westphäiiachen Frieden , einen grös- 
seren Gewinn darbieten. 

Bei dem vorliegenden Cataloge stellte ich die Restitutions -Medaillen der lothringi- 
schen Reihe an die Spitze , weil sie auf die ältesten Zeiten hinweisen , und um die loth- 
ringischen sämmtlich voraus zu beendigen , weil sie sonst bei Kaiser Franz hätten ein- 
geschaltet werden müssen, welches die Reihen des Hauses Habsburg und Habsbnrg- 
Lothringen zu sehr getrennt hätte ; • — dann folgen die lothringischen historischen. 

Aus den kaiserlichen , oder der zweiten und dritten Abthcilnng des Cataloges , sind 
einige Stämpel zu Medaillen vom Kaiser Leopold I. vorhanden ; von Kaiser Joseph 1. 
ebenfalls einige; so auch vom Kaiser Carl VI. ; viele sind von der Regierang der Kaiserin 
Maria Theresia an erhalten, die den hohen Kunstsinn dieser gröfsten Fürstin beurkunden. 

Im Anhänge sind manche, wie ich glaube, aehr merkwürdige Medaillen beschrieben, 
in welchem ich auch das Verzeichnifs der Stämpel , welche sich im k. k. Mfinzamte zu 
Prag und zu Kremnitz befinden , anfgeführt habe. 

Alle , denke ich , welche sich um einen so merkwürdigen Kunstzweig , als die Me- 


*) Es wurile IlerrguU den Huhn seines Werkes i MonunuiUa Dom. Jug. Autt . , durch die Ausfüb. 
rung seines V'orbabens, dieseSuite aufs Neue absteeben su lasten, wie Joachim wünschte, wenig 
vermehrt haben Sie ist mit grolsem Aufwande gestochen in: Suite det portraiU des Duct et 
Duchesses de la maison royale de Lorraine. Florence %’}b\. Sie sind alle in einem su grofsen 
Mafsslabc gestochen, und da sie nicht historische Werbe sind, so wäre freilich su wünschen, 
dafs ein ähnlicher Aufwand auf historische gemacht worden wäre; sie haben wahrscheinlich 
ans eben dem Grunde nicht den Beifall des Kaiser Frans gehabt, der sie, selbst in natürlicher 
Grdfae, nicht wieder bekannt machen liefs. Joachim I. e. III. S. 3s$. 
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daillen sind, bekümmern, dürften ein solches VeHeicknift nicht ohne einige Befriedi- 
gung durchgehen ; es dringt sich die Geschichte von hundert fünfxig Jshren in Küne 
Busammen , die aus gleichseitigen Zeugen spricht. 

Unter Kaiser Carl VI. nahm die Kunst, Medaillen zu arbeiten, einen grofsen Auf- 
schwung, und noch wetteifert sie in ihren Erzeugnissen mit den l^ducten ähnlicher 
Art bei den andern grofsen Mächten , die sie in Oesterreich noch hie und da übertraf. 
Einen der gröfsten Künstler dieses Faches . Hedlingcr, verwendete Kaiser Carl VI. 
nur wenig , denn blofs eine Medaille ist von ihm auf Kaiser Carl V I. 

Hedlingcr arbeitete für Dänemark , Schweden, auch Bufsland seine Werke; Ge- 
genden, in welchen in diesem Zweige noch verhällnifsmäfsig (aufser in Itufslaiid durch 
Peter 1.) wenig geschehen war. 

Richter, den Kaiser Carl aus Schweden berief , kann Ilcdlingern an die Seite 
gesetzt werden. 

Der m^hologische Sinn liefs den historischen unter Kaiser Carl VI. nicht ganz 
emporkommen; der mythologische zeigt in zu vielen Werken die verkehrte .Ansicht 
dieser Zeit, besonders war die Vergleichung Carls mit Hercules nur gar zu häulig Sinn 
und Bedeutung verrückend; so z. B. stellt die Medaille auf die Huldigung von Oester- 
reich , auf der V'orseite das Portrait Carls vor; auf der Rückseite sitzt die personiticirte 
Austria, zu der Hercules, den Kopf mit der Löwenhaut bedeckt, hinzutritt, ein Füll- 
horn reichend. Auf ähnliche Art tritt in vielen Fällen die Mythologie zu sehr hervor, 
und stört den religiösen und historischen Sinn, den die Medaillen und Münzen immer 
haben sollen , und in den guten Zeiten immer gehabt halten. 

Wie schöne Früchte aber der Eifer für edle Werke trägt , zeugen bäulig die vor- 
t reiflichen Portraite Kaiser Carls selbst und seiner Gemahlin, deren Medaillen, von 
M. Donner gearbeitet , zu den schönsten ihrer Art gehören. Die Stämpel dazu sind 
glücklicher Weise noch aufbewahrt. 

Die Brüder Donner waren Künstler , auf die Oesterreich stolz seyn kann, — so 
vortrefflich die Werke Raphaels , am Brunnen auf dem neuen Markte zu Wien , gear- 
beitet sind, so sind auch ilie Arbeiten des Matthias auf Medaillen gleich ausgezeichnet. 
Würdiger konnte er nicht beginnen, als mit der Medaille Elisabeths, Gemahlin Kaiser 
Carls V^I. 

Die grofse und gute Kaiserin Maria Theresia pflegte, wie sie alle Wissenschaft, 
Kunst und Industrie in ihren erhabenen Schutz nahm, besonders auch )ene Kunst, die 
Medaillen und Münzen zu arbeiten. Der ausgezeichnetste Name dieses Faches war eben 
dieser M. D onn er , der die vortrefflichen Krönungs- Medaillen von Ungarn und Böhmen 
schnitt, der die Gnaden -Medaillen arl>eitetc. An M. Donner *) reihte sich A. Doma- 
rocck, der den prächtigen grofsen Medaillon vom J. arbeitete, welcher das schönste 
Paar ihrer Zeit: Kaiser Franz und Maria Theresia auf einer Seite, auf der andern die 


•> fischer: Brevis liolit. f'intlob. ii. •j3. 
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vier Sfihne vorstellt; in welcher Arbeit Domarocck den Franzoten Dupre nnd 
Varin glcichlcnm, wenn er lic nicht fibertraf. 

Ferner blühten unter Maria Theresia noch W ■ de m a nn und Eitle, welche iHe Fn< 
milic des Herrscherhauses auf einem grofsen Medaillon darstellten ; das Prototjp zu den 
Familien 'Medaillen und Münzen , welche seitdem in Uayem durchVoigt, iiiFrankreich 
durch Darre, in Kufsland durch G u b e erschienen sind. Berckel war in den Niederlan- 
den ausgezeichnet; in Oesterreich F. >Yfirt, welcher die Medaille auf die Stiftung des 
Nonnenklosters in Innsbruck, mit dem herrlichen Kopfe der milden und schönen Herr- 
scherin , mit dem Witwenschleier bedeckt , den sie nie mehr ablegte , arbeitete. 

Einen ttiterraschenden Anblick des so oft wechselnden Geschickes der menschlichen 
Hinge bieten zwei Medaillen der Kaiserin Maria Theresia vom Jahre 1765, die im k. k. 
Cabinete neben einander liegen , und von denen die erste den Einzug in Innsbruck , zur 
Vermählung Erzherzogs Leopold, mit den vier lebensfrohen Gesichtern, Kaiser Franz I., 
Maria Theresia. Josephs und seiner Gemahlin; rückwärts die Triuniphpforte ; die zweite, 
den Kopf der Kaiserin mit dem Witwenschleier . und rückwärts der Kaiser Franz im 
Sarge, an dem die Kaiserin betet, vorstellt. ' 

Hie jüngere Tochter der Kaiserin beschrieb in einem Werke die Medaillen ihrer 
theuren, in ganz Oesterreich stets unvergefslichen Mutter. — Auf Maria Theresia hat 
Hedlinger zwei Medaillen geschnitten; von einer ist der Stämpcl glücklicher Weise 
noch vorhanden. 

Hie Kaiserin hatte eine zu gute Schule gcschafTcn, auf deren Werken vorzüglich 
der religiöse Sinn, der historische, der inschriftlichc vorkömmt (der symbolische nur 
in den F'ällen , in denen er noch immer sein Recht behauptet , bis nicht eine neue christ- 
liche Symbolik die heidnische ganz verdrängt haben wird). Hie hierin , wie in so vielen 
andern Hingen , gute Schule der Kaiserin Maria Theresia , lieferte unter Kaiser Joseph 
vortreflTliche Arbeiten; dafs hiemit J. N. Wirt gemeint sey, wird Niemand bezweifeln, 
denn dieser grofse Stämpelkfinstler hat in den Tagen des Kaisers Joseph , des Kaisers 
Leopold und des Kaisers Franz bis zum Jahre 1808 so schöne Arbeiten geliefert, wie 
sie vielleicht von keinem andern in der Art aufzuweisen sind. 

Nicht nur die Medaillen , sondern auch die Münzen sind gleich vollendet; im Sinne 
der Angaben herrschet der romanisirende Geschmack vor , der oft spielend und fast kin- 
disch unserem Glauben, unserer .Ansicht von Gegenwart und Zukunft zu sehr widerspricht. 

Von diesem spielenden , tändelnden Sinne wünschte ich mich abzuwenden , und zu 
einem ernstem , in unserer Religion , in unserer Geschichte , in unserer Henkweise haf- 
tenden Geiste zurückzukehren , und Religion und Geschichte in jedem Monumente das 
aussprechen zu lassen, was cs ist, wefswegen cs gemacht wurde ; denn ich bin der festen 
Ueberzeugung , dafs nur dann die Künste ihren Zweck, ein edles Feuer für das Gute 
zu entflammen, erreichen, wenn sie aus dem Mittelpuncte des gesammten Ijcbens der 
Völker hervorgehen. Unter Volk verstehe ich die Masse aller Individuen vom Herrscher 
bis zum letzten Unterthan. Ein Volk setzt irgend eine Kunst nur dann in Bewegung, 
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wenn sic den Mittclponct seiner Anschauungen erfafst, wenn sie ans seiner Religion, 
seiner Geschichte entspringt. Die edelsten Werke der redenden und aeichnenden Künste 
sind aus dieser Vereinigung der Religion und Geschichte hervorgegangen ; man betrachte 
den düstem Tempelbau der Aegypter, von Ramses Sesostris an (circa i5oo J. v. Chr.), 
bis KU den lichtanstrebenden der Perser; jenen, von den heiteren Tempeln der Griechen, 
bis zu den pompöseren der Römer; man betrachte die Gefühl und Schwärmerei erwe- 
ckenden Kirchen des zwölften , dreizehnten , vierzehnten Jahrhunderts , deren Inneres 
dunkle Haine mit Sonnenblicken vorstcllcn , welche das Laub der Räume durchdriugen, 
vom blauen Himmelszelte bedeckt , mit den Wolken anragenden Thörmen , diesen Sym- 
bolen des Gebetes ; man betrachte die Statuen , vom nur halb gekleideten , den Kopf 
phantastisch geschmückten Aegypter, bis zum stark verhüllten Perser, zum Griechen, 
der seine menschliche Gestalt frei dem Sonnenlichte zeigt, zum Römer, der nordischen 
Einflüssen nachgebend , in den zeichnenden Künsten wie in den redenden mehr zu den 
Nachahmern gehört, bis zu den grofsen Meistern, die das christliche Walten eben so 
herrlich darstellen , wie die Kirchen , und man wird sehen : überall , wo Grofses geschah, 
konnte cs nur aus dem Zusammen fassen des Gesammticbens geschehen — je mehr Frem- 
des , desto untergeordneter. Die Kunst und der Geist unterwirft den Stofl'. Es gibt un- 
künstlerische, es gibt unempfängliche Zeiten und Menschen; der Künstler mufs formen 
und w4rd geformt , und es gibt kein so widerliches Costume , in dem nicht von einem 
grofsen Künstler etwas Vorzügliches geleistet worden wäre. » 

Dante, Shakespeare, Tasso, Young, Corneille, Racine, Schiller, Goethe u. s. f. 
haben nur in ihrer Muttersprache Schönes, Erhabenes geschrieben; sollten die anderen 
Künste , die ja auch nur sprechen , eine andere Quelle haben , als den ewig fliefsenden 
Rom der Regeisterung fürs eigene Grofse und Schöne? und sollten diese ewig die Fes- 
seln tragen , welche jene schon lange abgeworfen haben ? 

Christenthum und Vaterland sind für uns die Grundlagen jeder Kunst. Je näher 
KU diesen Principien, desto höher, je mehr entfernt, desto schwächer wird die Wir- 
kung seyn. 

Diese und ähnliche Ideen leiteten mich bei den Entwürfen , die allerhöchsten Ortes 
torgelegt wurden; defshalb glaubte ich zur Medaille auf die Huldigung von Oesterreich 
den Vorschlag machen zu sollen, der auch allerhöchsten Ortes angenommen wurde. 

Oesterreich , an der Donau *) stehend , erhebt die Finger zum Schwur der Treue. 
Obschon Oesterreich eine Personification , und alle Personificationen griechisch-römi- 
schen Ursprunges , so hielt ich diese zu sehr in die Anschauung der Gegenwart über- 
gegangen, als dafs die Redeutung nicht sogleich deutlich, nicht den ernsten Sinn der 

*) Vie Iioa»u (DanubiusJ , glaubte ich, bezeichnen zu müssen, weil das kleine Oesterreich um 
die Donau nach und nach durch Heiralhcn und andere Verträge die imposante Monarchie, 
das Haiserthum Oesterreich, vereinigte, deren Mittelpunct sie, wie die llauptader durch*' 
strömt. Die Angabe wurde von Herrn Fendi mit aller Richtigkeit gezeichnet, welche die- 
sem genialen Künstler eigen ist. 
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Handlung auadrficken sollte ; es hat aich auf dieser kleinen Medaille manches eosammen- 
gestellt, was so gläcklich war, sich eines allgemeinen Beifalles au erfreuen. Der Schild 
von Oesterreich ruht auf dem Wahlspruche Seiner Majestät — obschon dieser auch im 
Felde hätte angebracht werden können, so schien er hier so deutlich zu stehen; die 
Worte der Schrift wären zu riel gewesen , um im Segmente untergebracht zu werden. 

Name und Titel können sowohl im Nominatir, als im Datir stehen; sind sie im 
Datir, so ist Vor- und Bückseite im nothwendigen Zusammenhänge — der Nominativ 
ist vorzüglich dann nöthig, wenn diese Vorseite zu vielen andern Rückseiten verwendet 
werden soll ; mir scheint der Nominativ grandioser. 

Auf den Jettons (hergebrachter Name , denn sie werden nicht mehr ausgeworfen, 
sondern verthcilt) , ist der historische Monumental - Sinn vorherrschend. 

Die Vorderseite ; das Portrait Seiner Majestät ; auf der Rückseite : der F.rzherzogs- 
hut von Oesterreich , als das Symbol des wichtigen Actus , der vorgenommen w urdc. 

Obschon über die Form des Erzherzogshutes viel gestritten, und besonders Schröt- 
tcr ') und Gruber ’) sieghaft erwiesen, dafs dieser, vermöge der Privilegien, eine an- 
dere Gestalt haben sollte , als jener zu Klosterneuburg aufbewahrte ; so scheint doch die 
.Xnsicht unbestreitbar zu seyn , dafs , so lange die Beherrscher von Oesterreich sich des 
gegenwärtigen Hutes bei den Huldigungsacten bedienen , die .\bbildung desselben , als 
Zeichen dieses Actus , auf den Medaillen der Huldigung nicht blofs erscheinen solle, 
sondern müsse. 

Gleiche Ansicht leitete mich in den Vorschlägen zu den Medaillen bei der Krönung 
von Böhmen. Der religiöse , historische Sinn , däuebte mich , soll bei Acten so wichti- 
ger Natur vorherrschen , wie er auch in der That vorherrschend ist. 

Der kleine Raupa setzt einer gröfsem bildlichen Vorstellung Schranken , defshalb 
der monumental heraldische Sinn , der übrigens auch deutlich und klar spricht , oft vor- 
gezogen werden mufs; ich denke, die neuesten Medaillen dürften diese Gedanken 
am klarsten aus den bisherigen Monumenten der Art aussprechen. — Auf den Krönungs- 
Medaillen sind Seine Majestät mit der Krone des Königreichs Böhmen auf dom Haupte 
auf der Vorderseite abgebildet ; — auf der Rückseite das genealogische Wappen Seiner 
Majestät , bei dem ein Löwe ruht. Es ist diefs eine blofse Andeutung des heraldischen 
Wappens von Böhmen , welches nicht anzubringen gewesen wäre. 

Dieses konnte bei den Medaillen auf die Krönung Ihrer Majestät geschehen. Im 
gleichen historischen Sinne ist auch die Idee zur Medaille der Huldigung von Sieben- 
bürgen. 

Zu dieser kleinen Einleitungsskizze über die Münzstämpel halte ich es nicht über- 
flüssig , noch einige allgemeine Andeutungen über die Münzgraveure der Gegenwart zu 

') Drille Abbandliing aus dem üstcrreicliischen Slaatsrechte. Wien lyöS. S. 139. Ocsierrci- 

chisrhe Gesrhicble II. Bd. S, 509. 

Lcbrityslem i s. diploniat. brraldiscb. Callegien. Wien 1789. S. 36i. Tab. I. N. it, 
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geben. Für die vorzüglichsten Medaillen und Münzen der gegenwärtigen Zeit kalte ich 
jene vonF.ngland, und die besten Graveure: Pistrucci, Wyon, Mudie •). In Frank- 
reicb zeichnet sich Karre aus, welcher die, man möchte fast sagen, auch auf den Me- 
daillen sireng abgeschlossene, militärische Schule unter Napoleon, des Andrieu, Brcnet 
u. s. f. etwas vcrlälst, wie er diefs zeigte, indem er die grofsc Medaille arbeitete, weiche 
den Kesiich der königl. Familie in der Münzstätte im Jahre i833 vorstellt. Auf der Vor- 
derseite gravirte Karre die Köpfe des Königs Louis Philipp und seiner Gemahlin; auf 
der Rückseite die sämmtlichen Mitglieder der königl. Familie. 

Karre hat, meines Erachtens, zu sehr auf dieser Medaille im Sinne der Cinquecen- 
tisten gearbeitet; wie z. B. Leo die Medaille Philipps II. So vortrcfTlich liie und da die 
Cinquecentisten sind, so drücken sie ihre Zeit zu bestimmt aus, als dafs nach drei Jahr- 
hunderten die nämliche Weise angenommen werden sollte. Leo gehört zu den vortrefl- 
licbsten Mustern der Medaillcnarbeit , denn nnöbertruflen stehen seine Werke da , be- 
sonders jenes auf Cardinal Granvella, dessen Kopf er so musterhaft schnitt; auf der 
Rückseite übergiht der Cardinal zu Neapel dem Don Juan d' Austria die Kreuzesfahne. 
Diesem Leo stand Mi Ion, in seinen Arbeiten auf Alexander Farnese, und Don Juan's 
Sieg bei Lepanto , würdig zur Seite. 

Barre, oder wenn er die Medaille nicht selbst erfunden, der Erßndcr derselben, 
neigte sich zur romantischen Schule, und huldigte zu auffallend dem Zeitalter der ri~ 
naiisance Cdet arUJ\ ein Geschmack, der in Frankreich jetzt der herrschende genannt 
werden kann; indefs De Paulis auf einem grofsen Medaillon vom Jahre i83o, in der 
Bearbeitung des Kopfes Louis Philipp's und der ganzen Auffassungsweise , mehr den 
Classikern sich nähert. Der Kopf ist meisterhaft gearbeitet; er sieht auf der Medaille 
wie eine Bronze - Büste aus. Die Rückseite halte ich nicht für gelangen. Um so besser 
ist von DePaulis die Rückseite der Medaille auf die Errichtung des ägyptischen Museums 
und des Ankaufs der Venus von Milo, welche Medaille ich zu den schönsten der neuem 
Kunst rechne. 

ln Oesterreich erhoben sich, meines Erachtens, in der neuesten Zeit die Iluldigungs- 
und Krönungs • Medaillen , von J, D. B ö h m. gearbeitet , zu einem gröfseren Range, als 
diese Kunst seit dem Jahre 1808 gestanden hatte; seit welcher Zeit ilie Kunst, Münzen 
zu arbeiten , so sehr zurückgegangen ist , wodurch so klar bewiesen wird , wie sehr ein 
fähiger Vorsteher eine .Anstalt zu heben , und ein unlahigcr solche zurückzusetzen ini 


S. meine kleinen Aufsätse : wEinige neuere englische Münzen, a Archiv für Geographie u. s. f. 
■ 8si. N. 66. , und »die Gedichlnirtniünac auf den Ecldmarschall Carl Fürsten v Scbnarr.en> 
bcrg,a Archiv für Geschichte u. s f. i8i3. N. s3, auch »Dcilrägc zur Münckunde , • Archiv 
i8i3. 

S. auch: memoir of the life and works of H'illiam Wyon , Esq. j4.-R, /#. cheef 

Engraver of the royal mint. London >83- , by ßliccotas Carliile. Die vollständige hier be- 
schriebene Sammlung verdankt das k k. Münz- und Anliheneabinet der unermüdlichen Thä- 
tigkeit Seiner Exeellenz des Grafen Moriz von Uielrichslein. 
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Stande ist. Ausgcceichnetes lieferten und liofern die Künstler Hanfredini , Putinati; 
der Udinenser Fa bri t, besonders in seiner prächtigen Medaille auf Dante. Santarcl I i 
gehört leider xu den Verstorbenen. Kom hat aufser einer Ton Pestrini, nichts beson- 
ders Ausgezeichnetes. 

In Turin ist Ferrari, in München Voigt ein ausgezeichneter Künstler; in Augs- 
burg hat Neu ('s auf die Kaiser Franz und Ferdinand gute Medaillen gemacht. 

Die Medaillen-Fabrik der Herren Loos zu Berlin hat ungemein viele Arbeiten ge- 
liefert. Möcble bei dieser Fabrik immer ein eben so edles Streben nach Vervollkomm- 
nung herrschen, wie bei einer ähnlichen, der Wedgewood'schcn , welche die griechi- 
schen Gcfafsc auf eine so anziehende Art zu Mustern nimmt. 

Bufsland arbeitet sich in diesem Bezüge unglaublich empor; schon sind fünfzig 
Medaillen in der Begiemngs-Periode des Kaisers Nicolaus erschienen , deren technische 
Vollendung in Vielem, besonders in den vom Grafen To Ist 07 erfundenen und niodellir- 
ten , vortrefflich genannt werden kann. 

.Auf den nicht christlichen Münzen haben nur die .Araber und die Perser in ihren 
Schriftzügen Erstaunliches geleistet; — nichts spricht mehr den Unterschied zwischen 
dem Araber und Türken aus, als ihre Architectur und ihre Münzen. 

Bei der Beschreibung der Medaillen- Stämpel hielt ich noch für gut, fast überall 
irgenil ein Werk beizusetzen, in welchem die Medaille schon gestochen oder beschrie- 
lien wäre, und auch dos Mafa nach dem Wiener Zoll , um sich die McdaiHe so gut alt 
möglich zu vergegenwärtigen. 

Ferner glaubte ich bei einer im Ganzen doch Terhältnifsmäfsig geringen Zahl Me- 
daillen , hie und da eine kleine Abweichung von der streng logischen Einthcilung mir 
erlauben zu sollen; einerseits um nicht gar zu viele Unterabtheilungen zu erhalten, an- 
derseits um die bei der Graveur- Academie seit Maria Theresia in Wien geprägten num- 
nierirten Stücke, so gut als thunlich, bei ihren Nummern zu erhalten. 

Dcfshalb legte ich die Schaumünzen des Prinzen Eugen chronologisch zu dem Kai- 
ser , mit dessen Waffen er denselben und sich die Unsterblichkeit erfocht. Manche in 
Nürnberg geprägte Medaille gab ich zu dem Kaiser, dem zu Ehren sie geprägt wurde, 
oder unter dem das Ereignifs geschah, wefswegen sie gemacht wurde. 

Ueber Systeme läfst sich viel hin und wider reden. Für eine jede , besonders für 
eine abgeschlossene Sammlung , ist ein eigenes System denkbar. Die vorliegende kann, 
in Bezug auf Vergangenheit , eine abgeschlossene genannt werden , und in Bezug auf die 
Zukunft kann sie die chronologische Ordnung unter den gegebenen Umständen am leich- 
testen beobachten ; defshalb schien mir das chronologische System für dieselbe am mei- 
sten anpassend. — AVie sehr bei grofsen, sehr zahlreichen öffentlichen Münzsammlungen 
die Einheit der Eintheilungen den Nutzen, der aus Sammlungen zu schöpfen ist, erhöht, 
leuchtet wohl von selbst in die Augen, und habe ich an einem andern Orte *) dargethan. 


•) Wiener JalirbQcher der Literatur, I.XXIV. Bd. S. s4®> 
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So liefs ich die Medaillen auf Van Swieten , W. Liechtenstein, welche Maria Theresia 
diesen Männern sn Ehren prägen liefs, iiei dieser grofsen Kaiserin, und nicht ganz mit 
Unrecht, da sie von ihr befohlen wurden; die des Kaunitz, des Metastasio, London, 
VVrbna, Neumann liefs ich bei ihren Monarchen aus keinem anderen Grunde, als weil 
die seit Maria l'heresia in Wien geprägten Medaillen nach fortlaufender Zahl so im 
Münzamte gröfstentheils mit eingestämpelten Nummern gezeichnet waren, obschon sie 
mit Eugen logischer zu den berühmten Männern gelegt werden könnten (diefs nur zur 
Vermeidung von Mifsrerständnissen). 

Medaillen werden jetzt yorzüglich in Wien und Mailand; Münzen in Wien mit dem 
Buchstaben a unter dem Kopfe Seiner Majestät des Kaisers ; in Kremnitz mit b *) ; in 
Prag mit c; in Carlsburg mit b; in Mailand mit w; in Venedig mit v; in Nagybanya mit 
G geprägt ; die Buchstaben d und f waren die Zeichen der Münzstätten von Graz und 
Hall in Tirol, welche nun eingegangen sind. 

Für den Anhang bietet das k. k. Münzamt zu Prag nur geringen Beitrag. Nur 
dreifsig ältere Stämpel von einigem historischem Werthe sind da vorhanden ; die übrigen 
sind einige Stämpel zu Münzen, denen entweder die Vor- oder Bücksciten fehlten. 
Ferner werden daselbst eine nicht unbedeutende Zahl Passions- und Bibel -Mcdaillen- 
Stämpcl aufbewahrt, die ich für werthlos halte. 

Das Verzeichnifs der Münzstämpel, welche im k. k. Münzamte zu Venedig aufbe- 
wahrt werden , dessen Mittheilung ich hoher Hand verdanke , enthält von dieser Königin 
des adrialischen Meeres, wie Venedig sich sehr oft auf den eigenen Medaillen nennt, 
aufserordentlich merkwürdige Stücke. Das mit vieler Umsicht verfafste Verzeichnifs 
enthält : 

yf. Die Stämpel zu Medaillen (69) , welche mit dem Hammer geprägt wurden (Cotu a 
marlelloj. 

£. Medaillen ( 44 ) > welche mit der Presse gemacht wurden fConi a torchioj 

C. Münzen (i8), welche mit dem Hammer geprägt wurden. 

D. Münzen (8) , welche im Binge gemacht wurden (Coni all’ anelloj. 

E. Münzen (4) , welche mit der Presse gemacht wurden. 

F. Medaillen (4) , welche mit der Presse (dem Hebel) gemacht wurden. 

Im Ganzen Stämpel zu 187 Münzen und Medaillen. 

Aus den unter yf. angeführten Medaillen halle ich für die merkwürdigsten ; 

I. Die Belobnungs • Medaille für Joseph Kattich. 

3 . r K , für Math. Bronza. 

5 * » » » für Joseph Poleni. 

b. T » r für Joseph Bembo. 

*) Nur Kirancig im k. k. Münzamte zu Kremnitr, aufbetvahrte Stämpel schienen mir der Ile. 
Schreibung werth ; die übrigen sind vereinzelte Stücke von Vorder, oder nOckseiten von 
Münzen — oder einige Privstarbeiten des Obergraveurs Allcram, des HUnameislers v. Da. 
misni — ohne Werth. 
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II. Venedig, als Königin des adriatischen Meeres. 

17. FOHTVN A BELLATIUX. Das unter Bembo im Arsenale an Venedig neuerbaule 
Schiff. 

18. 19. VICTOni MILITI. Also Belohnungs- Medaillen. 

Nicht minder interessant sind die StSmpel zu manchen Osellen, Belohnungs-, 
Tapferkeits- und Corporations- Medaillen. 

Unter den B. aufgefflhrten Medaillen halte ich für die merkwürdigsten: Eine auf 
das unter Mocenigo 1774 restaurirte .\rchir Ton Venedig; dann mehrere an Männer 
Tertheiltc , die sich um den Strafsenbau , um Erfindungen , um Gesellschaften , um den 
Ackerbau, die Schule des heil. Johannes Evangelist (N°' 36 ) u. dgl. Verdienste gemacht 
haben. 

Aus C. ist der Stämpel zum Zechin Kaiser Franz II. interessant. 

£, die Probe zum Zechin weiland Seiner Majestät Kaiser Franz I., wurde nie als 
Münze ausgegeben. 

F, N°’ I. Auf die Huldigung Venedigs i 8 i 5 . 

N"‘ 9. Gewcrbileifs • Medaille. 

N"' 3 . Auf die Vermählung weiland Seiner Majestät Franz , und Ihrer Majcstäl 
der Kaiserin Carolina Augusta; von Ferrari gearbeitet. 

N'' 4 - Die Preismedaille dcrAcademie, mit den Köpfen des Tizian undPalladio; 
von Putinati gearbeitet. 

Reichhaltiger als das Verzeichnifs der Hünzstämpel im k. k. Hünzamte zu Venedig, 
ist jenes von den Stämpeln , welche im k. k. Münzamte zu Mailand aufbewahrt werden, 
und das ich der Gnade Seiner k. k. Hoheit des durchlauchtigsten Erzherzogs Rainer 
verdanke. 

Es sind in Mailand im Ganzen 674 Stämpel aufbewahrt , welche also 337 Münzen 
und Medaillen geben würden. Die Menge derselben hat vermuthlich eine durchgängig 
geordnete Zusammenstellung der Vor- und Rückseiten noch nicht zugelassen. Es finden 
sich darunter äufserst werthvolle Stöcke ; besonders diejenigen , welche von den Her- 
zogen von Mantua aasgegangen sind, als: von Ferdinand, Carl I., Maria und Carl II., 
Carl II. , Isabella Clara und Ferdinand Carl ans dem Hause Gonzaga ; ferner aus dem öster- 
reichischen Hause ; — Münzen von Venedig , Ferrara , Casale ; Scipio ans dem Hause Gon- 
zaga, als Herr von Bozzulo, Sabioneta, Ostiglia; die Fürsten von Castiglione; die Fa- 
milie der Trivulzi , als Grafen von Musocco , und Barone von Retegno. 

Das k. k. Münzamt zu Mailand bewahrt die Stämpel auf Ereignisse der neuesten 
Zeiten, welche das Kaiserhaus angehen, als: lANO. CLAVSO, auf die die Münzstätte 
besuchende allerhöchste kaiserliche Familie , Seine Majestät weiland Kaiser Frans , Ihre 
Majestät die Kaiserin Carolina Augusta; auf die Krönung Seiner Majestät des Kaisers 
Ferdinand; auf den Erzherzog Franz Carl, Erzherzog Rainer, Erzherzog Johann; 
auf die Könige von Preufsen, von Neapel; vieler Stämpel auf Private, als: Eleonore 
Bentivoglio, Franz Donato, Mauro Lupo, Lnigi Marchesi, Urbano Savorgnano, Ale- 
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\nnck-i' Mcncanzio, Luigi Sacco, Fcldmartchall Fürat Schwarsenbcrg n. s. f. nicht zu 
gedenken. 

Viele derselben sind aut der besseren 2l«it der Stämpclschneideknntt des siebzehn- 
len Jahrhunderts. 

Wenn cs Zeit und Umstände gestatten , so dürften auch diese Stämpcl ausführlich 
mitgetbeilt werden. 

Wer Abprägungen von den hier beschriebenen Stämpeln zu haben wünscht , hat 
sieh an das k. k. llaiiptniünzamt in Wien zu wenden. 
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Erste Abtheilung. 

Lothringische und habsburgische Restitutions - Medaillen (i — ''i2) ■ 42 Stücke. 

Zweite Abtheilung. 

Geschichtlich -lothringische und erzherzoglirh - habsburgische Me- 
daillen (43 — 57 ) 15 « 

Dritte Abtheilung. 

Kaiserliche Medaillen von dem habsburgischen Hause . .125 » 

aj Ans der Zeit der Begiemng des Kaisers Leopold I. (58 — 8a). 
bj Ans der Zeit der Rcgiemng des Kaisers Joseph I. (83 — q6). 
ej Ans der Zeit der Regiernng des Kaisers Carl VI- (97 — 183). 

Vierte Abtheilung. 

Kaiserliche Medaillen von dem habsburg-Iothringischeii 

Hause 389 ’> 

aJ Aus der Zeit der Begiemng der Kaiserinn M. Theresia (i83 — 388). 
bj Aus der Zeit der Regierung des Kaisers Joseph II. (889-— 4>B). 
cj Ans der Zeit der Regierung des Kaisers Leopold II. (4^9 — 4^3). 
dj Aus der Zeit der Regierung des Kaisers Franz II. , als Kaiser von 
Oesterreich Franz I. (484 — 543). 

*J Ans der Zeit der Regierung Seiner Majestät des Kaisers Ferdinand I. 

(544 — 571). 


A n h a n 132 » 

aJ Medaillen auf auswärtige Fürsten und Regenten (i — 43)- 
hj Medaillen auf Päpste (43 — 66). 
cJ Medaillen auf berühmte Männer (67 — 83). 
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V erzeichniss 

der Medaillen- und Münz-St&mpel zu Prag, Kremnitz und Mantua. 


aj Zu Prag 20 Stücke. 

b^Za Krcmnitz 10 « 

ej Zu Mantua (nun Mailand) iq v 


Beilagen. 

Handbillct wegen der Tapferkcils - Medaille. 

Handbillet wegen Aufnahme von acht englischen OlTizieren, welche mit einer 
goldenen Medaille ausgezeichnet waren, in den Maria -Theresia • Orden. 
Liste des Coins de Medailles gravees par Ferdinand de S. Urbain, tant ä 
Rome qu’cn Lorraine. 

Verzeichnifs der in diesem Gataloge angeführten Werke und Künstler. 

Reihe der Münzroeistcr zu Wien. 
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Erste Abtheilung. 

Lothringische und habsburgische Restitutions- Medaillen. 


1 . w oräerseile. MVTV'IS KVLCENT HOXOlUBVS. Grultcs luthringitchct Wappen , um- 
geben von 3» kleinen VVappenschilden. Unten: atgtsti'VVS. s. vnnAi'x. 

Mciteile. DVCVM KT UVCISSAIIVM LnTIlAIUXGlAE. EX ANTiyVIS ET CEHTIS SIOiW. 
MENTIS DECEUPT. lilSTOH. CHHOXOL. ET GENEALOGIC. SERIES HEGXAXTK 
EEUClTEn KUAXCISCO III. LOTII AIUXGIAK ET BAR. DVC. IIIEROSOLIIMOB. HEG. 
BEST. MBCCXXXVI. 

Anmerkung. Einirilungs • Medaille xur lutliringisrhrn Suite, cl'. Joachim: iJea neu- 
erölTnclen Mrinacabinets dritter Thcil. Xiirnberg, 1770. p. 3 > 6 . N“- 73. — cf. Galmei. 
Bibliotbcque Lorraine. X'ancy, 1731. ful. p. 1037. — a /,i&. SLL.Mafa: 1 Wiener /nll 
io 11 Linien gctbeilt. 

a. K POTEXS. UV. TERRA. SEMEN. EIVS. Stammbaum mit drei Wappenachililen : von 
Oeiterrcich (Habtburg), Lothringen und Egenslicim ; am Stamme eine Tale) mit 
der Schrift: IIVGO C 03 IES ALSAT. 

R. IIVGO C031ES ALSATI VE ET FEHRKTI EX VXORE IIILIIEGARDE EILIOS GEXVIT 
I» EBERIIAHDVM LOTHAIUNGüRVM. a» UVGÜNEII EGINSIIELMIENSIVAI. 3“ GON- 
TRAMNUM IIABSBVRGORVM PRINCIPL'iM SÄTORES 
.An in. N®' 74. Joach. I. c. p. 817 . 1 /. i) LL. 

3 . f'. Umachrift: AB. EBEHIIARDO. HVGONIS. PRIMOGKXTTO. LOTHARING. ÜVCES. 

Stammbaum dea Hauaes Lothringen von Hugo und Eberhard an , bia auf Hcraog 
Franz III. , mit 89 daran befeatigten Schilden , auf deren jedem der Name dea dahin 
gehörigen Herzoga atcht. 

R. EBERflARDVS ALSATIAE CO.MES. lIVGOMS ALS VTIAE ET EERRETl COMITIS 
EILIVS EAIHVAM AXGLOHVM SAX\)VINE REGIO ORTA.M SOROREM EOGITAE 
OTIIOSI. I. IMPEB VrORI NVPTAE DVXIT VXOREM. AX.CMXXX. ET EX EA PROLEM 
SVSGEPIT AUlIEI.EinEM I.MPERATORIS CONRADI SALIGI MATREM. GERARDV.M 
METENSEM ET ADALBERTVM COMITEM ALSATIAE. 

Anm. N°- 7S. Joach. I. c pp. 3.7, 3 i 8 . 1 Z. 9 LL. 

4. F. Ucberachrift : INCONVVLSA. FIDES. Huch mit: RIBLI.A SACRA bezeichnet, auf- 

geachlagen auf einem viereckigen Steine liegend ; über dcmacibcn eine ausge- 
atrcckte Hand. 

4 * 
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R. AÜALBERTVS ALSATUE METABVH SARRAGOVIAE. CUMKS. EBEKIIAHUI ALSA- 

TIAE COMITIS KILIVS. PIIS OPEHIBVS INCLITVS. IX ABBATIA BOSOXISVILLAE 

yVAM VIVENS EOXDAVEHAT TVMVLATVH CVM VXOBE IVUITIIA COMITISSA 

LVXEMBVHG. AXXO. MXXXIV. Dreizehnzcilige Schrift. 

A n m. X«’ 76. Joach. I. c. p. 3a8. 1 Z. 9 LL. 

✓ 

5. Ucberschrift : POSSESSIO. EIVS. NEPOTVM. HEREOITAS. Landkarte von Loth- 

ringen , mit dem Namen der vorzüglichsten Städte. 

R. ALBEIITVS AUALBEllTI ALSATIAE COMITIS KILIVS. GEUAIIDI. II. KRATER NATV 
.MAIOR. AB IIK.XRICO. III. IMPEHATORE DVX MOSELLAX ET MARCIIIO CREAT. 
DV.M VICTOR DE GODEKRIDO. II. CVIVS UVCATV ÜOXATVS KVERAT IXCA\ TVS 
REDIT TAXDE.M IPSE VICTVS OCCVBVIT AXXO MXLVIII. QVO MOHTVO GERAH- 
DVS. III. XEPüS EIVS IN IIEREDITATEM LOTIIAHIXGIAM PRIMVS OBTINVIT. 
Fünfzehnzeilige Schrift. 

A n m N“' 77. Joach. I. c. p. 3*8. 1 Z. 9 LL. 

6. F. üebcrschrift: E. KOHTI, KOHTITVDO. Recht« fortschreitender Löwe, mit einem 

Scepter im Munde. 

R. GERABDVS II. SARRAGOVIAE COMES KILIVS ADALBERTl. AHMIS POTENS ET 
STREXVVS. GISELAM KREDERICI. II. COMITIS LVXEMBVBG. PILI AM CONRADI 
SAl.ICI IMPERATOIUS XEPTEM XIT VXOREM. ET OBIIT AXXO MXXXXVI. yvi 
GERARDI ALSATII PRI.MI DVCIS HEREDITARII LOTIIARINGIAE KVTT PATER. 
Dreizehnzeilige Schrift. 

An in. N°‘78. Joach. 1. c. p. 3>9. ■ Z. 9 LL. 

7. r. GERARDVS. ALSATIVS. D. G. DVX. LOT. ET. HARCHIO. s. v. Belorbeertcs Brust- 

bild, links sehend. 

R. IIADEAVIDIS. XAMVRCEXSIS. DVCISSA. LOT. ET. MAR. Brustbild, rechu sehend. 
Anm X°- 79. Joach. I. c. p. 3*9. 1 Z. 9 LL. 

8. V. TIIEODERICVS. D. G. DVX. LOTII. ET. MARCIIIO. Gekröntes Brnstbild , links se- 

hend, mit einem auf die Brust vorgesteckten Palmzweige. 

R. GERTRVDIS KLANDHEXSIS. DVCISSA. LOTll. ET. MARCHIONISSA. s. v. Brust- 
bild, rechts sehend. 

Anm, X°- 80. Joach. I. c. p. 319. ■ Z. 9 LL. 

9. r. SI.MOX I. I). G. DVX. LOTll. ET. 3IAHCIIIO. Völlig geharnischtes Brustbild, rechts 

sehend , das Haupt behelmt. 

R. ADELEVniS. QVERFORDIENSIS. DVCISSA. LOT. ET. MAR. s. v. Links sehend, 
geschmücktes Brustbild. 

Anm. X*'8i. Joach. I. c. p. 33o. 1 Z. 9 LL. 

IO. V. MATT1IAEVS. I D. G. DVX. LOTll. ET. MARCIIIO. Rcchusehendes Brustbild , mit 
unbedecktem Haupte, in einem Hermelinmantel. 

R. BERTUA. SVEVA. DVCISSA. LOTll. ET. MAHCIIIÜX. Rechtssehendes Brustbild im 
Schleier. 

Anm. N°- 81. Joach. I. c. p. 33o. 1 Z. 9 LL. 
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w. y. SIMON. II. D. G. U^'X. LOTII. ET HARCHIO. Rochtisehcndes Brustbild, mit einem 
Barct bedeckt, s. v. 

H. lüA. VIESNENSIS. DVCISSA. LOTH. ET. MAHCUION. Bechtsschcndcs , geschmück- 
tes Brustbild. 

A n ni. B3. Joacb. I. c. p. 33o. i 7.. 9 1,1,. 

15. y. FREDEIIICVS. I. DE BITClI. Ü. G. DVX. LOTII. ET. MARCIIIO. Linkssehendes Brust- 
bild, mit einem Hute auf dem Kopfe. 

/i. LVDOMILLA. POLOMCA. DVCISSA. LOTH. ET. MAHCHIOMSS. s. V. Beehtsseben- 
des Brustbild, mit aufgebundenen Haaren und hcrabwallendem Schleier. 

.\nin. A'°' 84. Joacb. I. c. pp. 33o, 33i. 1 7.. 9 LL. 

13. y. FHEDERICVS.il. D. G. DVX. LOTHAR. ET. MARCIIIO. 8. V. Rcchtssebcndcs bärti- 

ges Brustbild, mit einem von Edelsteinen besetzten Hute auf dem Kopfe. 

H. ACNES. BAHBEXSIS. DVCISSA. LOTII. ET. MARCIIIOMSSA. Reclitssebendes Brust- 
bild, die Haare mit Pcrienschnüren durchflochten. 

A n m. Ns* 85. Joacb. I. c. p. 33i. 1 Z. 9 LL. 

14. E. THEOBALDVS. I. 1). G. DVX LOT. ET. MAR. COMES. METENSIS. ET. DASRVRG. 

s. T. Linksschendes bärtiges Brustbild , baarhaupt, 

R. CERTHVDIS. DASUVRCENSIS. DVCISSA. LOT. ET. MARCIIIOMSSA. Rechtssehen- 
des geschmücktes Brustbild, s. r. 

Anm. N‘>' 86. Joacb. I. c. p. 33i. ■ 7,. 9 LL. 

15. y. FREDERICVS. III. D. G. DVX. LOTH. E^T MARCIIIO. s. V. Linkssehendes geharnisch- 

tes Brustbild , mit einem Barct auf dem Kopfe. 

R. MARGAR. NAVARR. DVCISSA. LOTH. ET. MARCHIOX. 8. V. Rechtssehendes Brust- 
bild , mit einem langen Haarzopfc. 

Anm. N°- 88. Joacb. I. c. p. 33s. I 7,. 9 LL. 

16. y. TIIEOBALDVS. II, D. G. DVX. LOTII. ET. MARCHIO. s. T. Linkssehendes Brustbild, 

mit gelocktem Haare und Bart. 

R. ISABELLA. RV.MINIACENSIS. DVCISSA. LOTH. ET. MARCHIONLSS Rechtssehendes 
Brustbild , mit Pcrienschnüren in den Haaren, s. r. 

Anm. N*' 89. Joacb. 1 c. p.33i. 1 7 . 9 LL. 

17. y- FREDERICVS. IlII. I). G. DVX. LOTH. ET. MARCIIIO. s. v. Kurzes, linkssehendes 

Brustbild mit kurzen Haaren. 

H. ELIZABETH. AVSTRIACA. DVCISSA. LOTH. ET. MARCIIIONIS8A. s. v. Rcehts- 
sehendes Brustbild im Schleier. 

Anm. X*' 90. Joacb. I. c. p. 33> ■ Z. 9 LL. 

18. y. RADVLPHVS. D. C. DVX. LOTH, ET. MARCHIO. s. r. Kopf mit kurzen Haaren. 

R. MARIA. BLESENSIS. DVCISSA. LOTH. FT. M.ARCHIOMSSA. Rechtssehendes Brust- 
bild , mit aufgebundenen Haaren. 

Anm. K'’‘9 i. Joacb. 1. c. pp. 33s, 333. ■ Z. 9 LL. 
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19. y- JOANXES. I. D. C. DVX. LOTII. KT. MARCHtO. Rechtssehendes geharnischtes Brust- 
bild, baarhaupt. s. r. 

R. SOPHIA. VlUTEMBEItG. DVCISSA. LUTII. ET. MARCH. Hcchtsgekchrtes Brustbild 
im Schleier, s. r. 

A n ni. X°’ 91. Joach. I. r. p. 333. 1 Z. 9 LL. 

ao. r. CAllOLVS. H. I). 0. I)3'X, l.OTH. ET. MAHCHIO. Linkssehendes Brustbild, baar- 
haupt , mit kurzen , krausen Haaren , in einem , mit Pelz ausgeschlageiien , und 
mit kleinen fliegenden Adlern und doppelten Kinuzen bestreulem (iewaiide. s. v. 
JH. MAUGAlt. A. DAVAIUA. DVCISSA. LOTH. KT. MAR. s. V. Hechtssehendes Brust- 
bild im Schleier. 

A n m. 93. Joarli. 1, c. p, 333. 1 Z. 9 EK. 

21. y. RENAT. I. 1). GH. lER SICH,. O. AM). CAI,. KOT. BAR. PHOV. COM. s. V. Links- 
sehendes, mit einer Krone und der Ordenskette vom heiligen Michael geziertes 
Brustbild. 

R. ELIZABETH. A. LOTH. HEGIX.A, IF.H. SICIL. DVCIS.SA. CAL. LOT. HAR. s. V. Bechts- 
sehendes Brustbild, mit einer kleinen Krone auf dem Haupte. 

A II m. X°'9i. Joacli. I. c. p 333. 1 Z. 9 LL. 

aa. y. .lOAX. II. ANDKC. I). G. DVX. LOTHARIXGIAE. s. v. I.inkssehendes Brustbild mit 
langen Haaren , und mit einem Hute auf dem Kopfe. 

B. MARIA. DE. BORBOXIA. DVCISSA. LOTHARIXGIAE. 8. V. Bechlssehendcs Brust- 
bild, mit Kopfbinde und gestrickter Haube. 

.An in. X°' 95. Joacti. I. c. p. 334. ■ Z. 9 LL. 

23. y. XICOLAVS. I. AXDECAVKXSIS. 1). G. DVX. LOTHAHINGI AE. $. v. Linksschendes. 

geharnischtes Brustbild , baarhaupt , mit langen Haaren. 

H. JOAXXIS. II. AXDEG. FILIVS. NATVS AXNO MCCCCXLVIII. DESPOXSVS. AX. 
MCCCCLXVI. AXXAE. LVD. XI. FHAXC. REGIS. FILIAE. ITEHV.3I AXXO. MCCCCLXXH. 
MARIAE CAHOLI BVRGVXD. DVCIS FILIAE. ET OBIIT COELKBS XXIIII. IVLH 
MCCCCLXXIII. Znölfzeilige Schrift. 

A n m. X°' 96. Joarh. I. c. p. 334. > 9 LL. 

24. y. FKIDF.H. I. COM. VAD. lOH. I. LOT. DVC. FILIVS. ET. FRATER CAHOLI. II. LOT. 

DV'CIS. s. V. Linksschendes geharnischtes Brustbild , baarhaupt , mit kurzen 
Haaren. 

R. MARGARETA. DE. 10tX\ ILLA. COMITISSA. V ADF.MOXTAN A. s. V. Linksschendes 
Brustbild , mit besonderem Kopfputze. 

Anm. K° 97. Joacli. I. c. pp. 334, 335. 1 Z. 9 LL. 

25. y. AXTHOXIVS. COMICS. VAD. F'RIDERICI. I COMITIS. VAD. FILIVS. s. V. Bechts- 

schendes Brustbild, mit einem gestreiften Käppchen bedeckt. 

R. MARIA. HAHCVHIEXSIS COMITISSA. VADE.MtIXTABA. s. V. Bechtssuhendes Brust- 
bild mit Kopfputz. 

Anm. X°*9H. Joarli. I. r. p. 335. 1 /. 9 LL. 
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■ib. y. mlDEB. II. COM. VAD. AIVTHONII. Fl/.IVS. ET. PATER. HEXATI. II. LOT. DVCIS. 
Linksaelicndcf , mit einem Hute bedecktes lirostbild. Auf der Kleidung sicht man 
drei Streifen, mit lothrcchl fliegenden Adlern besetzt. 

H. lOLAXDIS. HEXATI. I. ANDEG. REO. lER. SIC. D. C. L. B. KII.IA. VXOK. FRIDE- 
RICI. II. COM. VAU s. V. Rechtsschcndes , gekröntes Rrustbild. 

A n ro. X®* 99. Josch. 1 . c. p. 335 . 1 Z. 9 LL. 

•X^. r. HEXATVS. II. D. O. REX. SICII.IAE. lEH. LOTII. UVX. I.inksschcndes Hrustbild 
mit abgcstulzten Haaren , in einem Hermelinmantel. 

R. PIIILIPPA. A. GEL. REG. SIC. lEH. LOTII. DVCLSSA. ncchtssehcndcs Brustbild, 
mit geschmückten und rückwärts hinabfallendcn Haaren. 

Anm. X®. too. Joacli. 1 . c. pp. 335 , 335 . 1 Z. 9 LL. 
a8. f'. .VXTHONIVS. D. C. LOTIIOH. ET. BAR. DVX. Linkssehendes, mit einer gestrick- 
ten Haube, und darüber mit einem Hute bedecktes Brustbild, 
fi. HEXATA. DE. BORBOMA. LOTIIOR. ET. BAR. DVCISSA. Bechtssehendes , mit ei- 
nem altartigen Kopfputze bedecktes Brustbild. 

Anm. 101. Joacb. 1 . c. p. 336 . 1 Z. 9 LL. 

39. f'. FHAXe. I. I». G. LOTIIftR. BAR. GEL. DVX. Linkssehendes, mit einer Krone be- 
decktes, bärtiges Brustbild, mit einer goldenen Kette auf der Brost, das Kleid 
mit Pelz ausgeschlagcn. 

B. CIIRISTIX V. A. DAXIA. LOTII. BAR. GEL. DVCISSA. s. T. Linksschendes, belor- 
beertes Brustbild mit aufgebundenen Haaren. 

Anm. X®‘ 10-1. Joacli. I. c. p. 336 . 1 Z. 9 LL. 

3 0. r. XICOLAVS. A. LOT. COM. VAD. TVT. CAR. III. ET. LOT. 11. ADM. CV.M. CIIRISTIXA. 

A. D. s. V. Bechtssehendes, geharnischtes und bärtiges Brustbild, das Haupt mit 
einer Grafenkrone bedeckt. 

R. AVie Bückscite von N®* 39. 

Anm. X'®" io 3 . Joacb. I. c. pp. 336 , J37. 1 Z. 9 LL. 

3 1. /'. CAROLVS III. D. G. CAL. LOTII. BARR. GEL. DVX. s. T. Bechtssehendes, gehar- 

nischtes Brustbild, baarhaupt, mit Knebel- und Kinnbart. 

R. CLAVDIA. A. FHAXCIA. CAL. LOTII. BAR. GEL. DVCISSA. Linksschendes Brust- 
bild, mit aufgebundenen und geschmückten Haaren, und gekräuseltem Halskragen. 
Anm. X®' 104. Joacb. 1 . c. p. 337. ■ Z. 9 LL. 

3 *. / . IIEXR. II. 1 ). G. DVX. LOTII. MARCH. DVX. C. B. G. s. T. Linkssehendes gehar- 
nischtes Brustbild, mit blofsem Kopfe, Knebel- und Kinnbart, 
n. M ARG AR. A. GONZAGA. DVCISSA. LOT. C. B. G. Bechtssehendes Brustbild, mit 
geschmückten und in Zöpfe geflochtenen Haaren. 

Anm. X®- iu 5 . Joacb. I. c. p. 33 r. 1 Z, 9 LL, 

33 . P. I HAXC. II. I). G DVX. LOTII. MARCH. I). C. B. G. Linkssehendei Brustbild, mit 
kurzen Haaren, Knebel- und Spitzbarte, in einem Hermelinmantel. 

R. CHRISTINA. A. SALMIS. LOTII. C. B. G. DVCLSSA. s. T. Bechtssehendes Brust- 
bild, mit aufgebundenen Haaren und einem Spitzenkragen. 

Anm. N°- 106. Joacb, 1 . r. pp. 337, 9 bL. 
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34. y. CAROLVS. IUI. D. C. DVX. LOTII. MAR. D. C. H. C. ». T. Linkstchendcs Bni»tbild 

im Uarnitch , baarhaupt , mit langem , herabwallendem Haare. 

B. NICOI.AA. A. LOTH. DVCISSA. LOTH. C. B. G. RechlMchcndes Bruatbild mit auf- 
gebundenen Haaren. 

Anm. N“. 107. Joacb. I. c. p.33tl. 1 Z. 9 LI.. 

35. /. FRANC. D. G. DVX. LOTII. MARC. D. C. B. G. 1. v. Linkssehendes geharnischtes 

Brustbild , mit einem Spitzenkragen , Knebel - und Spitzbarte. 

R. CLAVUIA. A. LOTII. DVCISSA. LOTII. C. B. O. Bechtssehendes Brustbild mit ge- 
schmückten Haaren. 

Anm. K“ io3. Joacb. I. c, p. 338. 1 Z. 9 LL. 

36. y. CAROLVS. V. D. G DVX. LOT. MAR. D. C. II. (1. Belorbcerter Kopf mit langen 

Haaren. 

R. KLEON. MAR. AVSTRIACA. REGINA. 1*01, DVCISS \. LOT. C. H. G. s. v. Hechts- 
sehendes Brustbild mit geschmückten Haaren. 

Anm. N®* hm), Joaih. I. c. p 3i8. i Z. 9LL. 

37. y. LEOPOLDVS. I. D. G. DVX. LOT. «All. REX. lEltoSOL. s. V. Kurzes Brustbild mit 

Perruque. 

R. aj ELIZ. CAR. AVIIELIAN. RJ.OIA. LOT. BAR. DA CISSA. s. r. Linkssehendes Brust- 
bild mit aufgebunHcnen Haaren, bj Dasselbe Brustbild ohne s. ▼. 

Anm. N®' iio. Ji>acb. I. c, p. 339. i Z. 9LL. 

38. y. Wie Vorderseite son N"'37. 

R. SECA'HITAS. PVBLICA. Felscnstückc, von welchen Herkules mit erhobener Keule 
kleinere herabseklägt. Im Exerguc: nnccv. 

A n ni. I Z 9 LL, 

39. y. Wie Vorderseite von N“‘37. 

R. PACI. POPVLOHVIH. Altar, worauf Schwert und Zepter kreuzweise liegen, dar- 
über schwebt ein Storch mit einem Eichenkranzc. Im Exerguc: huccvi. 

Anm. I Z. 9 LL. 

40. E. Wie Vorderseite von N“‘ 37. 

R. LOTII. FELIX. OPTIMO. PIUNCII'I. I*. 1*. Der Herzog zu Pferde , im BcgrilTe , über 
eine Brücke zu reiten. Im Exerguc: vub uvkitak. 

A n III. I Z. 9 LL. 

41. y. FHANCISeVS. III. D G. DVX. LOT. «AR. REX. lEROSOL. 9. noasER. Linksschen- 

des Brustbild mit langem Haare, und mit dem goldenen Vlicfse geschmückt. 

R. MARIA. THER(I'.S.) AVSTRIACA. REGIA. LOT. BAH. DVCISSA. sin. Beebtssehen- 
des Brustbild mit gelocktem Haare. — Schlufs-Medaille der lothringischen Suite. 
Anm. I Z. 9 LL. Sebau - und Denkmünzen lAI. Tberesia's S 6. N°' lA'. 

42. r. RVDOLI’IIVS. I. COM. IIAHSBVRG. D. G. ROMANOH. REX. Belorbcerter Kopf. 

R. ANNA. COMITISSA. IIOIIENBERGKNSIS. s. v. ? Kurzes Bruatbild mit Kopfputz. — 
Best itutions - Medaille. 

A n m. I Z, 9 LL. 

■J ie cs i — 
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Zweite Abtheilung. 

Geschichtlich lothringische und eraherzoglich habsbnrgische 

Medaillen. 


43. r • CAROLVS. V. D. C. DVX. LOT. MAK. I). C. B. O Linksschcndcs geharnisciites 
nrustbild, mit bclorbccrtem Kopfe uml langen Haaren, die Ilrust mit dem golde- 
nen Vliefse geziert. 

fl. VTRTV 8 GERMANORVM. Stadt im Hintergründe; im Vordergründe ein Obelisk, 
dessen mit dem Halbmonde gezierte Spitze vom Blitze getroffen, hernbfallt. 
Oben ein Adler mit den Blitzstrahlen in den Krallen , welche die Halbmonde \on 
den Stadtthürmen herabschleadem. Im Exergue : panic. vihuicata. 

An in. N“* SS. Joach. I. c. p. 3o3. Vorder- und Rückseile s. v. (S. Brbain) 1 7.7.. 

44- ^ • Echll. 

fl. ET. VALIDK. ET. SVBITO. Stadt etc., wie Rückseite N"*.43. 

A n m. N*' s3. loach. 1. c- p. ,3o3. Rückseite s. v. 1 7.. 

.'| 5 . E. LEOP I. D. O. LOT. BAR. D. REX. lER. P. P. ET. DF.LITIVM. Brustbild mit lan- 
gem lockigem Haare. 

fl. VITAE. CONSVLVIT. ATQVE. VI AE. Hercules mit erhobener Keule, wie Rück- 
seite N“' 38. Rechts , auf einem Bergwege , Mercurius schreitend. Im Exergue : 
WDCCV. s. V. 

Anm. A's- s3. Jo.icb. I. e. p. 3o4- Vorderseite s. t. s ZZ. s LL. 

46 . E. Wie Vorderseite N"' 45. 

fl. PACI. POPVLORVM. VTHVMy. LITAVIT. Alur mit Scepter und Schwert etc., 
wie Rückseite Im Exergue: Moccn. 

Anm. N°'s6. Joach. 1. c. pp. 3o4, 3o5. Vorderseite $.v. s 7.Z. 1 LL. 

47 . E. Wie Vorderseite N'’45. 

fl. IN. TE DOMINE. SPEHAVI, 1706. Lothringisches gekröntes Wappen. 

Anm. I Z. 

48 . E. LEOPOLUVS. I D. G. DVX. LOT. BAR. REX. lEBOSOL. Brustbild mit langem ge- 

locktem Haare. 

3 
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H. VIAHVM. PEKVIVS. VSVS. Weibliche Figur (da» Herzogthum Lothringen), einen 
Scepter in der Rechten, auf einem zweirädrigen Wagen von zwei Pferden gezo- 
gen, in der Linken die Zügel haltend, im Begriffe über eine Brücke zu fahren. 
Hercur alt Vorläufer. Im Exergue : xnocxxvi. 

A n III. »8. Joacb. I. c. p. 3o6. llOchscitc s. v. » ZZ. 3 LL. 

49. LEOI'OLDVS. I. 1). C. »vx. LOT. BAH. REX. lEH. Linktsehendes geharnischte» 
Brustbild , mit dem goldenen Vlicfte geschmückt , das Haupt unbedeckt , mit lan- 
gem herabwallendcm Haare. 

ii. l’HO\ IDEMT V. PHINCIPIS. Männliche Figur (der Herzog) zu Pferde , im Begrifl'e, 
über eine Brücke zu reiten ; im Hintergründe: Landschaft und ein Deus Terminus 
(Herme) am Wege. Im Vordergründe eine weibliche Figur (Göttin de» Ueber- 
Ilustes) liegend, neben ihr ein Füllhorn. Im Exergue: viak. bvsitab. hoccxxvi. 

Anm. N“ sg. Joacli. I. c. pp.3o6, 807. Vorderseite s. v. 1 ZZ. 4 I>L. 

50. y. Fehlt. 

R. ET. ADHVe. NOS. PHOLE. BEABIT. AN. HEGNI. 17. Die Herzogin , als Venus 
Urania, das Haupt mit einer Sternenkrone umgeben, in der Linken eine Sphäre 
haltend, umgeben von drei nackten und zwei bekleideten gröfseren Kindern. Im 
Exergue: aase. vbbs. obt. 1715. 

Anm. N*' So. Joseb. I. c, p. 307. Hücbseite t. v. 1 Z. 4 LL. 

5 1. y. ELIZ. CAROLA. AVRELIANENSIS .»VCISSA. ET. REGENS. LOT. BARR. Linkssehen- 

det Brustbild mit Haube , im Witwenschleier. 

B. DECORI. GENTIS. PHAESTAT. VIRTVTEM. Thronhimmel, die Herzogin darunter 

* auf dem Throne sitzend, in der Rechten ein Steuerruder haltend, die Linke gegen 
eine vor ihr stehende weibliche Figur austreckend , unter welcher das Herzogthum 
Lothringen vorgestellt ist , indem sie sich mit der Rechten , in welcher sie einen 
Oelzweig hält, auf das lothringische Wappen stützt; ihr zur Linken rückwärts 
ein Storch , als Sinnbild der Treue. 

Anm, N°'3i. Joacb. I. c. p. 3oU. Vorderseite und Rückseite s. v. 1 ZZ. 1 L. 

5 *. y. Wie Vorderseite N“’ 5 i. 

R. Wie Rückseite N°‘ 5 i , blofs im Exergue: m. dcc. xxix. 

.Anm. N°-3i. Joacb I. c. p. 3o8. A'orderscilc und Rückseite s.v. 1 ZZ. ■ L. 

53 . y. Fehlt. 

R. SI. FORTE .ASSEQVAR. Drei .Adler, der Sonne zuiliegend. Im Exergue : aase, 
pnns. lacH. vbb. obt. 1714. 

Anm N°-3i Joacb. I. c. p. 3og. ■ Z. 1 L. 

54. y. Fehlt. 

R. SPES. ALTERA. GENTIS. Zwei junge, in einander verschlungene Oelbäume. 
Exergue wie N“* 53 . 

Anm. N'°- 33. Joacb. I. c. p. Sog. t Z. 1 L. 
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55 . F. FRANCISCVS III. D. G. DVX. LOT. BAR. REX. lER. Linkttehendet , mit dem 
goldenen Vliefie geeiertct Druttbild , baarhaupt , mit langen Haaren. 

B. ALTER. ET. IDEM. Ein Phönix, von einem Felsen zur Sonne empor sich schwin- 
gend. Iro Hintergründe : Landschaft. Im Abschnitt : vixit lkopolovs. viusciscts 
RBGIIAT. xxni. HABTU. KOCCXXIX. 

Anm. R°' 34 ' Joach. I. c. p. 3 io. Vorderseite i. v. i 7 .'/. 3 LL. 

5 b. F. SIClS. FRANC. D. G. ARCHIDVX. AV. Rechtsschendes geharnischtes Bmstbild mit 
langem Haare , und einem Spitzenkragen. 

H. INTENDE. FORTITEU. SED. EXPENDE. auf einem fliegenden Zettel. In der Mitte 
eine Kogel , worauf die Sonne im Zodiacus zwischen Löwe und Wage stehet. 

Anm. cf. Herrgott. Numotbeca Friburgi Britg. 1763. fol. p. 167. ■ Z. 6LL. 

57. F. FEUDIN. CAROL. D. G. ARCIIID. AVST. Linkssehendes geharnischtes Brustbild, 
mit dem goldenen Vlicfsc geschmückt , baarhaupt , mit langem Haare. 

H. Völlig gewappnetes Streitrofs, daneben ein Panier; zwei .Arme, aus Wolken, 
Schwert und Flinte kreuzweise haltend; oben eine Sonne und zwei Kanonen. 
Ober dem Rosse die drei Buchstaben (11) — (n) — (m), d. i. ms. bkoittr. mv:«dvs., 
dann l. o. (Leopold. Guilielmus). 

Anm. cf. Herrgott. Numotb. 1 . c. pp. 168, i6q. Tab. XXIII. N"' 17. 1 7 .. ALL. 


5 * 
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Dritte Abtheilung. 

Kaiserliclie Medaillen von dem habsburgisclien Hause. 


a) Aus der Zeit der Regierung des Kaisers Leupold I. 

58. 1^. U;oPOLl»VS. I>. G. HOM. IMP. SliM. AVOVSTX S. Linktsehcndcs, belorbocries 
und gcharniichtcs Brustbild. 

H. KI.UOXOKA. .MAG. TbltES. C. P. R. B. I. C. M. I>. HOM. IMP. xc. BechtssehL-ndes 
Brustbild. 

A n m. I /. I L. 

5q. I'. XVIEN GOTT BEWACHT, UEIl TVItCHEX MACHT LIEGT XVN VEUACHT. Ansicht 
der Stadt Wien. 

K. Zehnzeilige Schrift: DIESE MVNT/. ZEIGET IHK A*- i683. •%. .IVLI VON MAHV- 

MEI) IV. BELAGEKTE STATT fTlEA, WELCHE ABER DVHCH GOTT VNH HER 
HEYS: POLN: VNI) HEICHSVÖLKEII TAPFERKEIT DEN •»/- SEPTEMB; WIEDER 
DAVON BEFREYET WORDEN. 

Anm. cf. Afadai: MQnitiaininlung, N“- 6537. GrSfie: iZ BLL. 

hu. DefensnrlbVs Jstls furtlbVs ütqVe plls pracCLara Vienna triV.Mphst. Ein Siegeszeichen, 
zu dessen Füfsen zwei gefangene Türken sitzen; oben die drei Zodiacalzeichen 
des Juli, August und September. 

H. l'ND NEHR DICH EHRLICH. Ein Storch auf einem Thurme , auf den ein anderer 
zufliegt. 

A n ln. I Z 8 LL. 

bl. F. HOC. ORIENTE. FVGIT. Die Stadt Wien, über welcher die Sonne anfgeht, wäh- 
rend der Mond in die Wolken sich verbirgt. Im Segment: dik ' */> sept. hdci.xxxiii. 

R. OppVgnala bona cst non eXpVgnata Vienna! naM CoeLo perDens hostlbVs hoslls aral. 
Plan von Wien, vor welchem das türkische Lager. 

Anm. I Z. 8 LL. 

6x. y. MusD.t CvKsaa kt xLtk xaX aXpVoaiTVa oVktE. Plan der Festung Neuhäusel. 

Ä. FVLMINA AVGVSTA AB AVGVSTO MENSE AVGVSTO. Drei Blitze, aus Wolken 
fahrend, das hochgelegene Schlofs v'erschonend , fallen auf das Belagerungshecr 
und zwei Festungswerke. 

•Anm. Catalogus inttilati Aul. Stech^nyiani. Pesthini 1807. 8» pag io3. (ab. 34- JV*' 16. 

1 Z 7 LL. 
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63. EJlCITVn MI»0, NinVM <JVI CEPIT IMyVE. NON PAHIT OVA DKACO, SED 
HAPIT: F.HOO CAOAT. Anf einem fliegenden Zettel: EXESTO RAPTOR IMQVUS. 
Kin Adler rerjagt einen Drachen von seinem Horste , der die Eier rauben « ill. 
c. r. n. (Georg Friedrich Nürnberger). 

K. HM)A. ASTU. CAPTA. A. SOLYMANXO. i34i. I). i. SEPT. VI. HECVPEHATA. A. 
LEOP«»LIK). 1686. EOI>. DIE. 

A n m. Ssech. I.c. p. 106. N°' 44. Tab, 35. N*- s5. (l>ocb ist die Bat«hroibung nicht genau) 

1 Z. 8 LL. 

64. r. AETERNITAS. DOMVS. AVOVSTI) CIIARA. 1*E\ IH ■ 80B0LES - SERIS. KACTMtA 

NEPOTIBV.S. VMURAH. Virg. Stammbaum; an dessen Fufse die Brustbilder Leo- 
polds I. und seiner dritten Gemahlin. LEOPOLD I. H. IMP. ELEOXOUA. 31.\OD 
T(II)EHES. An den Zweigen die Brustbilder des römischen Königs Joseph I., des 
Erzherrogs Carl und tier Prinzessinnen : M. JOSEPII.4. M. ELISAIIETII. M. .ANNA. 
M. MAGDALENA. 

R. Fehlt. 

-Anm. Sseeb. 1. c. p. s3i. Tab. 43. N**78. 3ZZ. 

65. F. IIALD ULLI VETERL’M VIHTLTE SECLNDL'S. Unten: nKU. aktkr. kcg. mrsc. sabauu. 

si'M. KXERc. CABS. oucTORis. Eugens geharnischtes Brustbild , mit dem goldenen 
Vliefse geziert, srn. (Martin Brunner.) 

fi. SEMPER. IIONOHATUS. XOSTRIS. CELEBRABITVR. UNDIS. Unten: GLonu. ckri- 
STiAXonta. 1697. Sechs Na jaden, türkische Feldzeichen erhebend, tanzen um die 
sitzenden Flüsse: Donau und Theils, herum, welche dss Wappen Ton Savoyen 
empor halten. G. r. rt. (Nürnberger.) 

Anm. Sicch I. c p. 114. W* Tab. 41. N®-6i. 1 Z, 7 LL 

66. PACE. TERRA. MARKJVE. PARTA. JAWS. CLVSVS. Abschnitt: cjoiocxcvli. Ge- 
schlossener Janustempel. 

R. E'ELIX. TEMPORU.M. REP.ARATIO. Zwei weibliche Figuren , sich die Hinde rei- 
chend; die eine Terbrennt mit gesenkter Fackel die VVaflen zu ihren Fülsen; 
die andere hält ein Füllhorn. Bei jeder ein brennender Altar; auf dem links ns. 
(nicht AB., wie Schönwisner, Cat. M. Szech. p. 9‘>6. N°‘9S. meint), im Exergue: 
o. r. n. (Nürnberger), u. , d. i. Marlin Brunner. 

Anm. Ssech. I. c. p. ssb. Tab. 4>. N°-66. 1 Z. 7 LL. 

67. /'. PACATO. PATRIIS. VIRTVTIBVS OHRE. Geharnischtes Brustbild mit langen Haaren. 

Exergue; lOSEPHVS. Ü. G. R. ET. II. REX. NVPT. CELEBR. G. r. a. 

R. Fehlt. 

.Anm. I Z 6 LL. 

68. F. DIVO. LEOPOLDO. CAE8. OCCIDEXTE. ET. ORIENTE. PACATIS. POP. ORBIS. TEH- 

RARV.M. Triumphpforte mit dem Doppeladler. Unten: o. r. a. 
fl. OCIVS. OBRE. FACESSE. Exergue: CONCLVSIS. CVM. TVRCIS. MDCIC. AD. DANV- 
BIVM INDA'CIIS. Die Friedensgöttin verjagt die Zwietracht, mb. Auf den Carlo- 
witzer Frieden. 

1 Z. 7 LL. 
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69- y . Ua 05 a< febte Deoshitee pbo paCe beCepta. DVPL A FEBPETVAM HEDD AT VTB AMQ.THIAS. 
Altar mit brennender Flamme; darauf: d. o. m. et. mbe. pacis. vmTBBB. s. kucc. 
Oben daa strahlende Auge Gottes , dann zwei Engel mit fliegenden Zetteln , wor- 
auf die Worte: fax. gaix.(ica) fax ttbc.(ica). Exergne: sebpCbtes LonorrKH — 

DasrMaaL. KB. 

fl. Asao, 9BO MesDae CorheCtap, ipsae«. Calebdae. FASTORVM A CHRISTO NATO SVH CVSVS 
ETISTO. Viereckiger Cippus mit dem doppelten Januskopfe, rechts die Sonne, 
links der Mond, und mit der Inschrift: 
febr. 1770. 

16 . »bf.ttao. 

17. SOSBUIESD. 

18. SOSSTA», 

XABTIVS. 

I. bobtag. 

S. UIEBSTAG. 

3. BirrATOCu, 

4. nOSAEBSTAO. 

Exergue: cttAUERiES CaLebDkrs DebhaahL. G. f. s. 

A n m. Srrch p. s iq Tsb. 4s. N°' 73. van Loon : Hist, nietall. des XVII. provinces des 
Pays-Bas. ala Hayc. lySs — Sy. fiil. 3 Uilr. IV. 197. Locbner: Sledailles. Niirnbergar 
1737. p. 4'7- — 1 Z. 7 LL. 

70. y. Doppelkopf des Janus auf einem Cippus, auf welchem innerhalb eines Schlangen- 

ringcs die Worte: FEL. AVG. SECVLI XVII. Unter dem Cippus sitzt der Friede, 
rechts steht die Hoffnung , auf einem brennenden Altäre opfernd , links Saturn. 
Im Exergue : spkbata. tbkporvx. fklicitas. kb. 
fl. LEOPOLDO IMPERAT. Oben der Doppeladler. Venus Urania, auf Wolken sitzend, 
umgeben von einem Wappeukranze : als von den Wappen Alt- und Neu -Ungarns, 
Böhmens, Dalmatiens, Croatiens, Slavoniens, Oesterreichs, Burgunds, der 
Steiermark, Krains und Tirols. Auf den Eingang des achtzehnten Jahrhunderts. 
Anm. SeccIi. I. c. p. ssS. Tab. 4s. N*'70. 1 Z. 9LL. 

71. F. EDO VT EDAM. Der schreitende Saturn, sein Kind verzehrend, hb. 

fl. AVREVS HANC VITAM IN TEHRIS SATVRNV8 AGEBAT. asho kvxdi cidiocc. Auf 
den Eingang des achtzehnten Jahrhunderts. 

Anm. I Z. 7 LL. 

71. y. CAROLO. AVSTRIACO. LEOPOLDI MAGNI. FILIO. Brustbild des Erzherzogs Carl. 

KB. 

11. IVXTA IVBIS SOLISQVE VIAS. Virgil. DICATVM INTER VOTA ET OMINA ANSI 
NOVO SECVLO SACHE MDCC. Ein Schiff mit Oesterreichs Wappen auf dem Vor- 
dertheile; oben Wolken. Auf die gewünschte Absendung des Erzherzogs f^arl 
nach Spanien. 

Anm. Van Loon , I. c. IV. p. 309. 1 Z. 9 LL. 
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73. y. lOSEFHVS. HOMAKORVH. ET. HVKGAB. HEX. fielorbeertcs Bnutbild mit Ungen 

lockigen Haaren, i. v. vroLtroaBG. r. 

A. SCIIUE^BItV^^'. Schlofa Schönbrunn mildern Gloriete. Unten: aon vbi noMiBvi 
CVDIS PBHCV>R>BIT OBBBM , HOC rVLCHBO rKSSOa POHTE BBLATAT BQVOa. I 7 OO. I. T. 
'woi.rroABO. f. 

A n m. I Z. 5LL. 

74. F. AMOIIE ET TIMORE. Daa Auge Gotte«, strahlend über einem blofsen, umlur* 

beerten Schwerte. 

A. Schlofs Schönbrunn. SCIIOENBRVNR 1770. 1. v. w. v. 

A n ro. I Z. 5 LL. 

75. F. FHEGI ALPES, GALEIS<^VE PADVM VICTRICIBVS HAVSI. Claud. Geharnischtes 

Brustbild. Unten : bvgbsius. sab. PBinc. svpb. exkbcit. caes. ih. itama. otx. 

A. VtCTOBES ITE FVRENTES ITE MEI COMITES, ET CAVSAM DICITE FERRO. Luc. 
Prinz Eugen schlägt die Franzosen an der Etsch. Exergue; impbtvs oai.i.ubvh 

FBACTVS AD ATHBSIH D. Q. ITT,. HOCCI. 

Anm. Van Loon, I. c. IV, p. 333. 1 Z. 10 LL. 

76. F. ins .MILITAT AETIIER. Neptun, sitzend, hält mit einer schwebenden Victoria 

ein langes fliegendes Blatt, worauf die Worte: NAVES OALLIAE ET IlISP. 
alle Schiffe namentlich angeführt; unten drei Meergötter, mit dem deutschen, 
englischen und niederländischen Wappen. Im Segment: ob classeh hostivm 

DELED(sic)AH OAZASQVE lUDICAS BBBPTAS in POBTT AD VIGOS, D. 33. OCT. CI3I0CCII. G. F. n. 

fl. ET CONIVRATI VESIVNT AU CLASSIC A VEPiTI. Die Flotte, welche die feind- 
liche im Hafen von Vigo anzugreifen im Begriffe steht. 

Anm. Van Loon , I. c. IV. p. 36o. 1. i Z. 9 LL. 

77. F. VICTORIA FELIX AVSPICIIS EFFFCTA TVIS. Josephs bclorbeerter Kopf. Im 

Segmente : ioszpho b. et. h. bbgi. pbiha ad bhbbtti bepboitiobb cobfecta. g. h. 
G. F. B. 

A. Ccsslr LaopoLDo Micso st Iosspbo. Im Exergue: posthaC CxDst aaHbl. labdavia. 
Plan der Festung I.andau. 

Anm, Van Loon, I, c. IV. p. 38|. 1 Z. 9LL. 

78. F. SOL ET LVNA ET STELLAE ADOHABV5T EVM. o. r. n. 87. Geharnischtes 

Brustbild Joseph'« zwischen Sonne , Mond und Sternen lOSEPHVS HEX. Im 
Exergue: pbibceps BXBBCrrrs dohibi. Jos. c. 5. G. 11. 

A. Caxsabso aVspICIo. bsoIs VIbtVts. atITsasIs raLICI DVCtV. oaLLo bst aX VsoVx 
asTBACTA. Adler mit einem fliegenden Zettel, worauf LAXDAV. Unten die Stadt 
und Festung Landau. Im Exergue : die ix. sbft. g. f. b. 

Anm. Van Loon, I, r. IV, p, 386. 1 Z. 9 LL. 

70. r. VT SESE TERTIVS ADUAT UVX UEVS. Eugen und Marlborough beten, über 
ihnen die Sonne, hb. 
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i)0. K. SOLEM MENTITVR. QVEM SIDERA TERBEXT. Ludwig XIV. als Wagenlenkcr 
des Pliöbus, vor vier Zodiacalseichen zurückbcbend. 
a. SOL KVIT IXTEREA ET MUXTES VMBRAXTVB. Die hinter Bergen untergebende 
Sonne. Unten: srnACBS gali.. au hohtes uASKoa. xu skpt. hdccix. Auf den Sieg 
bei Huns. >n. 

A n m. Vaa l.oon, 1 . c. V. p. i 45 . i /., 7 LL. 

i;i. XEC CASTRA XEC MVM.MENTA. Lille angekettet, Frankreich erhebt den Schild 
mit dem Medusenhaupte, auf welchen die gcgenüberstchcndc Minerva Blitze schleu- 
dert, die linke Hand auf die Fasces haltend. Unten: PosTCEarva AVTraai. a. 
a. MOLE HVIT SVA. Der Kolofs von Bhodus einstürzend. Unten: uoaru babb. 

GAI.I.IA I.AB. RECrPEHATI. XXIII. OCT. MDCCIX. HB. 

Anm. Vao Loon, 1 . c. V. p. 149. 1 Z. 7LL. 

93. F. BHEVI TEMPORE IXEIBMVS EHIT. hb. Helios und Minerva Blitze haltend. 

Unten: viiitvte POEDBiUToava. 

a. HAEC BEQVIEM REBVS FIXEMQ. LABORI ALLATVRA. Plan der Festung Douaj. 

DVACVH CAFT. D. 39 . IVB. HDCCX. B. 

A n in. t'an Loon, V. i 65 . 1 Z. 7LL. 

1)3. /'.Wie Vorderseite von N“’8i. 

a. t^VEM I VÜIAM XOVI, AU QVEM AVTEM FVGIAM NE^VA^VAM. Philipp be- 
gegnet auf seiner Flucht einem Jesuiten. CAnoi.vs dzvicit dvc. abdkg.w. kxercit. 
XXVII. in.. DELEViT. c. »:sT. s. p. IG3AT. i.oToi~ CI0I3CCX. ALHEBAR. Auf den sieg bei 
.\lmenar. B. 

.Anm. Van Loon, V. i 5 q. X‘‘ 3 . p. 160. 1 Z. 7LL. 

94. y. TESTE PROHAT QVIS IVSTIVS AHMA SVMSERIT. Luc. Kaiser Carl auf dem Throne. 

dem die Victoria einen Palmzweig überreicht. Unten: caroeo ni. uisp . atqve tat». 

V'ICTOHI. REGI. MADRITI. A. I 7 IO. IBGRKSSO. B. SDB. 

a. EREPTA. PROIN. HECEPTA. Karte von Spanien und Indien. Unten: bebbuicbbtes 
El iiAEREDiTABVBT TEBRAH. Ps. 36 . .Auf den Einzug in Madrid. 

A n in. Van Loon, V. 16t. ■ Z. 7 LL, 

95. F. VICTORIAS OAHBONE NOTAT, UECEM. DECEM, ANNORVM. DISCORUIA. IIIXC 

SOL C.ALAMITAS. DVR.A. VIS. CIS. CITRA. .Aufgeschlagencs Buch auf einem 
Tische, mit einem Tuch, das mit Lilien besäet ist, bedeckt. Unten: s. GZRTBvn. 

SVRD. XXV. IVI.. SEFES. BETHVB. DISRVPT. XXX. AVG. S. VF.BABT. BIORAT. XXX. SKPT. 

a. REMEAHE. REXVXCIARE REXVMERAHE. SOCIORVH SEPI IXCAXTANTIVM. ARI.A. 
Der Plan von Aire. Unten: capta. ix. bovrmb. hdccx. b. 

Anm. Van Loon, V. 171. 1 Z. 7 LL. 

9O. F. P.ACEM HELIX^^VO VOBIS. Kaiser Joseph gegen Himmel getragen , unten der 
Erdball, auf welchem I 1 VNCARI.A steht. Im Segment: hobt, iosepui. i. ihp. xvti. 

APRIL. HOCCXI. SKCVTA. FAX. HVBGARIAK. B. 

a. ILLE. REOIT DICTIS ANIMOS ET PECTORA 3 IVLCET. avars xi. v. »4. HB. Der 
Patriarch Joseph, der seine Brüder anredet. 

Anm. Ssvcli, Tab. 49. i 3 * 1 Z, 7 LL. 
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Aus der Zeit der Regierung des Kaisers Carl VI. 

97. y. CAROLVS VI. n. C. ROM. IMP. S. A. GEHMAA’. IliSP. IIVAC. et ROH. REX. Brutt- 

bild. VKtTmR. 

R. CAESAR HISPANA REPETIT PENATES VICTOR AB ORA. Hör. Unten: ai>r.cxi. 
DeottcbUnd empfangt den rfickkehrenden König Carl , den Victoria krönet. 

Anm. Van Loon, V. 193. 1 Z, 8LL. 

98. F. IHPERAT. CAES. AVG. CAROI.VS. VI. Brustbild, n. (Chiflre des Medailleur Richter.) 
R. ELI8ARETHA. CHH. AVG. CAROLI VI. IUP. Brustbild. 

Anm. losprugger. Numi Caroli VI. Viennae 17x8. p. 6. Tab. I. K°-i. 1 Z. 9 LL. 

99. F. IMP. CAES. CAROLVS. VI. AVG. P. FEL. P. P. Brustbild. RicAfer. 

R. LVSTRATIS TERRA MARIQVE FIMBVS. l>er Kaiser, im Begrifle aus dem 
SchifTo zu steigen ; ihm überreicht Fortuna eine Krone. ronTTtra bxdvx. xdccxi. 
Anm. Inspmggcr, I. c. Tab, II. p. la. Locbncr, I. S. 17. aZZ. 3 LL. 

100. F. CanoLo Macao saXro axarLnaDaBTl. Krönung Kaisers Carl VI. in Gegenwart der 

sieben Churfürsten. Unten: naar. xxii. dkg. s. am. 

A. KOMEN. OMEN. AMEA. Kaiser Carl der Grofse und Carl VI. stehend. Unten : 

KGKCT. reST. MaxlW. XII. OCT. 

Anm. I Z. 7 LL. 

101. F. Fehlt. 

A. TE nasET ILLa ssCVaDVM. Virg. Kaiser Carl VI* erapHingt Deutschlands Krone. 

H.ECTTS 1711. H. 

Anm. iTt. 7LL. 

10*. F. FOBTITUDINE ET COASTAKTIA. Der Erdball von Wolken umgeben. 

A. CAROLVS IIISPANIAR IIVN. ET. BOIIEM. REX. A. AV. ELECTVS. IX. HEGE HOMAX. 
COROXAT. FRAXeOF. aa. DEC. 1711. Die deutsche Kaiserkrone mit Scepter 
und Schwert. 

Anm. I Z. 9 LL. 

10 3 . F. CAROLVS VI. D. G. ROM. IMP. S. A. GE. III. HV. BO. REX. Das geharnischte 

Brustbild Kaisers Carl VI. BstntKH. 

A. CONSTANTIA ET FOHTITVDIXE. Die Weltkugel von Wolken umgeben. 

Anm. Saccli. Tab.Si, N”'it. Oval, Höhe a ZZ. 7LL., Breit« a Z7.. 3 LL. 

104. F. Wie Vorderseite von N"* io 3 . 

A. Wie Rückseite von io 3 . 

Anm. Oval. Höhe a ZZ. 1 L. , Breite 1 Z. 9 LL. 

10 5 . F. Wie Vorderseite von N'" io 3 . 

A. Wie Rückseite von N"' io 3 . 

Anm. Oval. Höbe 1 Z. 9 LL. , Breite 1 Z. 6 LL. 

106. F. Wie Vorderseite von N“* io 3 . 

A Wie Rückseite von io 3 . 

Anm. Oval. Hübe 1 Z. 5LL. , Breite 1 Z. t LU 

h • 
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107- f'- VVic Vorderseite von N*‘ io 3 . 

R. Wie Rfickseite von N“‘ io 3 . 

A n in Oval. Höhe i Z. 3 LL. , Ureite i Z. 
io8. y. IMI». CAi:S CAHOLVS VI. A. P, l\ P. P. Kopf. b. 

R. Phönix auf der Weltkugel , auf welcher die Hautkrone über üc ; unten ; rvi.ix 

TEaPORVM nKPAHATIO. 

Anm. Insprugger, S.i 3 . i / i L, 
loq. y. IMP OAES. CAItOLVS VI. A. P. F. P. P. Kopf. n. 

R. FonT^TVI)l^E F.T COSSTANTIA. Zwei Säulen, auf welchen die Krone ruht. 
Wahlspruch- und Sinnbild -Medaille. 

Anm. Sxech. Tab. 5 i. i.i. i Z. i L. 

■ IO. /'. IN TE SPE9VE TVA SPES OMNIS EX VNICA HKSTAT AVSTIIIA. CV.M SPEM I»AT. 
HEM PIA VOTA DABVNT, Die Sonne strahlt über einem, auf einem hohen Fel- 
sen, an den die Mecrcswogen schlagen, stehenden Tempel. Auf dem Felsen 
steht: SVMMIS AI.TIOIt. ALTIOR IMIS. Im Felde unter den Blitzen, welche 
den Felsen zu erschüttern tuchen, steht: QVü FORTIOR. Et) VEHEMENTIOR. 
Im Segment : s. n. i. sAi.rs ix rinmssiMA ArsrniAK pktua cAROt.o Ti. irpkratork. hisp. 

IIVVO. KT BOHKH. RKGK. REQVIKSCKXS. 9[. 

R. IN NOMINE N’VMIMS OMEN EX TRIPODE DICTV.M. d. coronat. a«. I)ec. 1711 
Das Auge Gottes strahlt auf einen Würfel, auf welchem die deutsche Krone liegt; 
davor kniet Kaiser Carl VI. Im Segment: caholts srxtvS iwpkratoh romaxys 
SKWPKR ATOv'STvs. Und noch mehrere Inschriften etc. Auf die Krönung Carl VI. 
zu Frankfurt. 

A n in. s Z. 

III. F. CAROLVS VI. I). G. ROM. IMP, S. A. OER.M. IIISP. lIVNO. et ROH. REX. Brust- 
bild. Unten: vkstrkr. wie N"‘()7. 

R. NVLI.A SVR HOC VN^VAM DECEDET GEMMA COHONAE. Die deutsche Krone 
auf einem Kissen. Unten: coroxat. fraxcok. au. MoKXva. aoccxi. 

Anm. I Z. 7 LL, 

iia. /'. I.MP. CAES. AVG. CARObVS VI. Bclorbcertcs Brustbild, n. 

R. CAHOI.VS VI. I). G. EI.ECT. ROM. IMP. S. AVG. GER. HISPAMAR. IIVNG. BOIIEM. etc. 
REX A. AVST CORONATVS POSORY. sa. MAY. MDCCXII. Zwei Engel, die un- 
garische Krone tragend. 

.\nm. Sscch. Tab. So, N»-6. 1 Z. 9 LL. 

• i 3 . F. CAR. VI. R. I S. A. REX. CATII. ET APOST. COR. POSON MDCCXII. Brustbild, 
mit der ungarischen Krone und dem goldenen Vliefse. 

R. IMP. CAR. VI. FELICITATIS. CAR VT. IN. IMP. R. ITA. IN. HVNG HESTITVTOH. 
CORON. MDCCXII Hauskrone, Schwert und Scepter. 

Anm. Sscch. Tab. So. S»- 7. 1 Z. 1 L. 


Digitized by Google 


4 « 


1 14- Wie Vorderseite toi» N'- ii i. 

R. AMAT lilCI PATEIl AT^VE PRI\CEPS. Ilor. Die ungarische Krone auf einem 
F'ruchthornc , Schwert und LfOrbeer. Unten : conoBATio ix bcokm uvxoadiat. 
171a. 

A n m. I Z. 6 LL 

115. f'. IMP. CAES. CAROLVS. VI. AVC. P. E’EE. P. P. Belorbeertes Brustbild, hiciitki«. 
fl. TA\TO nVCE ET AVSPICE TANTO. Der ruhig sitzenden Austria nähert sich 

Hercules, in der Linken das Füllhorn, in der Rechten eine Fackel, womit er 
die Hydra tödtet. Im Segment : felix avstdia sachakexto fidelitatis obligata 
8. BovKBii. 1713. w. 

An in.» Insprugger, S. 19. 1 Z. 7LL. 

116. F. Wie Vorderseite »on N”' 1 15. 

fl. MORIBVS AA'TI^VIS. Kaiser Carl, im Costümc des Grofsmeisters vom güldenen 
Vliefso, zu Pferde. Unten: aviti.ohdibis. E^ jviTVM.ToBQVATon: Avn. a ell. soleuma. 
BESTiTTTA. vixDOB. 1713. 3o. BOT. Einsetzung des Ordens des goldenen V'liefses 
, in Oesterreich. 

Anm. Insprugier, S. 3». i Z. 7LL. 

117. F. ELISAB. CHR. ALGLSTA. l.MP. CAR VI. REG. HISP. HL’X BOII. Brustbild. 

Warov. f. 

fl. REDUE I>IEM. Der Morgenstern, welcher der aufgehenden Sonne vorauseilL 
Unten : vota. rvBt.. tibdob. ix advextv augustar. xi. idi.. noccxiii. 

Anm Insprugger, S. io3. *7.7.. 1 L. 

118. F. ELISAB. CmUSTl\A AL'GISTA IMP. CAR. VI. AOVAE PACIS FELICI AUGUR»» 

DUDEMA REGNI IlUAG. ACCEPIT. POSOX. 18. OCX. 1714. Die ungarische Krone 
über dem Scepter und Palmzweig. 

R. OCCIDUl DECÜS AG ORIENTIS. Der Morgenstern, vor dem die Gewölke wei- 
chen , unten Landschaft. 

Anm. Inspruggcr, S. lo.). 1 ZZ. 1 L. 

1 M). F. ELISABETH A CHRISTIXA AVGVSTA CAROLI VI IMP. Brustbild, mit einem 
Diadem geschmückt, n. 

R. AVGVSTA ITERVM, ET. TERTIVM. Venus, in der linken Hand den Medusen- 
schild , in einem von Tauben gezogenen Wagen ; ihr gegenüber Amor , einen 
Pfau haltend. Unten Prefsburg. Ein dreifach pantheistisches Wesen. Unten : 

niAOF.IEATE n. HVBG. IHPOSITO. KDCCXIII. W. 

.Anm. Inspruggcr, S. loV. s ZZ. 

130. F. ELISAB CHRIST. AVGVSTA CAROLI AVG. Brnstbild. n. 

R. OCCIDVI DECVS AC OBIEHTIS. Der Morgenstern. Unten: conox. rosox. 

BDCCXIUI. 

Anm. Sccch. Tab. Sa. R*- 19. 1 Z. 1 L. 
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131 . F, ELIS. CHRIST. AUG. IIIS. IIV. BO. BEG. Brustbild, a. d. iasvahio. 

B. RKGNA lOVIS CONIUX. meifselt ein Genius auf eine Tafel , auf welcher die Haus- 
krone ruht ; oben Juno in den Wolken, a. d. i. 

Anm. Szech. Tab. 5s. N°- 18. i Z. 4f<L. 

123. F. EVGEN. FHAKC. UVX. SABAVD. SVMM. CAES. EXEBC IMPEB. Das behelmte 
und belorbeerte Brustbild des Helden, sm. 
ii. NOMEN VIBTVTIBVS AE^VAS. Der Bhenus , zu dem ein Genius mit dem Cadu- 
ceus tritt; unten: Magso sVoksII CaDVCratosIs oksIo. h. 

Anm. I Z. 7 LL. 

123. F. IMP. CAES. CAROLVS VI. AVG. P. FEL. P. P. Brustbild, bichtkr. 

fi. FAX AVGVSTI. Der Janustempel, zu dem Mars der Fax den Schlüssel reicht. 

RASTAO. SIOCCXIT. 

.\nin. Insprugger, S.35. i Z. 7LL. 

134. F. OLIM UVO FVLMINA BELLI. Die Brustbilder des Prinzen Eugen und des Har- 
schalls Villars. H. 

K. NVNC INSTRVMENTA QVIETIS. Ein Genius schreibt auf eine Tafel , worauf 
zwei Schwerter, mit Palmen umwunden, und ein umgestürzter Helm liegen. 

MOCCXIT. KB. 

Anm, Van Loon, V. p. s4a. 1 Z. 3 LL. 

136. F. Wie Vorderseite ron N“" ia3. 

B. ACCIPE S. S. TRINITAS COLVMNAM QVAM VOTO DEPRECATOBIO TIBI DIC.WIT 
IN CONTAG. VICVS. .MEDLINGEN. CVIVSQ. PRIM. LAP. POS. IMF. CAES. CAR. VI. 
CER. in, HV. BO. HEX. etc. MDCCXIV. si. .MAT. 

Anm. Ilcraeus: Eiplicatio numismat. Caroli VI. 1 Z. 7 LL, 

136. F. Wie Vorderseite von N”‘ ia3. 

B. COLVMNA QVAM S. S. TRINITATI CIVIT. AQVAE CONTAGIONE LIBERATA EX 
VOTO POSVIT PBIMVM LAPIDKM DEBET PIETATI. AVO. IMP. CAES. CAB. VI. 
GEB. IIIS. HV. BO. REG. AH. AV. MDCCXIV. 3. IVN. 

Anm. I Z, 7 LL. 

127. F. Wie Vorderseite von N“‘ i33. 

B. MDCCXV IMP. CAES. CAR. VI. PH. LAP. P. COLU.MNAE yUAM. LRBIS VINDOB. 
VICUS AD MARIAE ACX. PESTE LIBERATUS SS. TRINITATI ET BEATISS. MATBI 
DEI EX VOTO DICAVIT. 

.Anm. I Z. 7 LL. 

i2Ö. F. CAROL. VI. D. O. ROM. IMP. 8. A. GERM. IIISP. HVSC. ET BOII. REX. Brust- 
bild. . XB. 

B. COELESTIS FECIT TE PATER ILLE PATREM. Kaiser Carl VI. siuend , zu wel- 
chem ein Engel ein Kind bringt ; oben das strahlende Auge Gottes. Unten : 

I.EOPOI.DTS ARCHID. AVSTR. PRIRCEPS ASTVRIAZ XATVS XIII. APR. MOCCXTI. 

.Anm. I Z. 7 LL. 
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■ y- Vyie Yorderteite von N‘* ia8. ' 

R, nsarr.itlAii »Vaoiisi CbeiCkt oehi aVbmb MVkDo. Ein Granatbanm, an dem das 
Wappen von Oesterreich and Caatilien hängt ; daneben steht ein kleinerer Granat^ 
bäum. Unten: i.EOFOLDrs ancnio. Avarn. pdmckps etc., wie oben N°‘ ia8. 

.k n m. I Z. 7 LL 

130. y. ELISABETiU CHRIST. ROMAN. AVGVSTA. Brustbild, mb. 

R. Lakta boVa! oVa ArrsBT pasChaLIa HVbDo. Adler auf einem Thurme. Unten: 
I.KOPOIJ). ABCHID. ATSTB. PBiaC. ASTTH. SATTS XIII. APB. II. ntniA. PASIl. 

•Anm. I Z. 3LL. 

131. y. Wie Yorderseite von N*‘ ia3. 

B. D. O. M. OB CtVES IN FESTE SERVATOS DICATAE O. CAROLO BOB. BASILICAK. 
PR. LAF. EX VÜTO POS. MÜCCXVI. 

Anm. ileraeus: Esplicatio brev. Numismat. CaroliVl. i Z. 7 LL. 
i3t. r. CAES. AVG. CAR. VI. R. IMP. S. A. CE. HL IlV. BO. REX. AR. A. D. BVR. Brust- 
bild. Richter. 

R. yvOD POPVLVS FESTE LIBERATVS. Die Carlskirchc ia Wien. Unten ; imo 

CAROLO BonOM. BX VOTO. HDCCXTI. WABOT. 

Anm. Insprugger, S. 39. s ZZ. 

133. y. Wie Vorderseite von N“- n3. 

B. VICTORIA CAROLI FELICITAS CRRISTIANOR. Die Victoria, in der Rechten das 
Labarum , in der Linken Palraxweig und Lorbeer , auf türkische Fahnen und 
Trophäen tretend. Unten : solo cabs. kxkbcitv fbacto ccm. ttbc. imfktts castra 
TORM. CLx. siOBA. TOTio. CAPTA. Moccxvi. Auf den Sieg bei Peterwardein, w. 
Anm. Inspruggcr, S. 43. > Z. 7 LL. 

134. y~ Wie Vorderseite von N"‘ 1 n. 

B. TK31ESV.ARO EXFVGNATO. Dacia sitsend, mit der rechten auf das ungarische 
Kreuz gestützten Hand eine Mauerkrone haltend, in der Linken eine Lanze, 
auf der ein Pferdekopf befestigt ist. (Stadt Temessar.) n. iivao. termis. dkctmav. 

PRIMTM. BKSTITTTVS. MDCCXTI. B. 

Anm. Insprugficr, S.47. 1 Z. 9 LL. 

135. y. r.ABOLVS VT D. G. ROM. IMP. SEMI». AVG. Brustbild, m. 

B. saVIIs CnasTASTlA xt roarlTVDIaz CAzsAals Aa xVozsIo. Plan von Temesvär. Unten : 

TEMESS'ABIA TVBClS EREPTA I S. OCT. 

Anm. Ssech. Tab. 53. N" 34, 1 Z. 7 LL, 

136. y. Wie Vorderseite von N°* n8. ' ' 

B. Maosz CasoLz! LVza sVa. pzUIaVs. ImFelde: occ. OR. Doppeladler, auf welchem 
das Wappen von Oesterreich und Castilien. Oben das Auge Gottes , unten der Halb- 
mond, Im Exergue: tthc. cc. xillib. cabsis bt fvgatis. castris occvpat. v. avo. 
Anm, I Z. 7 LL, 
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i 37- y- Wie Vorderseite von N'- n8. 

A. TRAUIUIT DOMIWS IK MANVS EIVS MADIAN ET OMMA CASTRA ElVS. ivn. 7. 
üeschieftung ron Belgrad, de tvbcm. lutccxni. xri. avo. m. 

Anm. I Z. 7LL. * 

i38. y. Wie Vorderseite von N*' is3. 

R. FVKESTA LACESSITIO, Hercules den .\ntaeus crdrQckcnd. Unten: cc mii. 
TVBCAD. rvoATA TALi.vM CASTRAQ. KxPTOB. MDCoxTii. Auf die Schlacht bei Belgrad. 

An III lnspru|;grr, S. 5i. 1 Z. 7 LL. 

i3^. y. Wie Vorderseite von N"* ia3. 

R. DACIA MOESIAQ. SVP. PBOVTNCI AE OAHOLI. Ein Trophäum , an dem türkische 
Fahnen und zwei Kronen aufgeliängt sind. Am Kufsc sitzen Dacien und Serbien 
personificirt , mit gebrochenen Fesseln. TAvnvito capto, xnccxvii. b. 

Anm. Inspriigger, S 54. > Z. 7 I.I.. 

140. /'. Wie Vorderseite von N"' las. 

H, kl.Tra cstDIVI iirLLVs caiDVs mLcsADu ostxsto. Prinz Eugen seinen Hegen über 
Belgrad ausstreckend. Biovo post tiCToniAM. xvni. Avo. UB. 

Anm. Eugenius numis illustratiis. Nürnberg 1-38. p. 4<5. 1 /.. 7 1.I.. 

141. y. AVic Vorderseite von N°" 12a. 

H. VlCTOHl PEIIPETVO. Zwei Palmen, an denen Schilde hängen; auf einem der- 
selben: DE CALLIS; auf den andern schreibt die Victoria: Dl. TVUOIS. Unten: 
unccxvii. B. 

Anm. Van Leon. Eorlsctrung. Fase. III. >5. 1 Z. 7 LE. 

14a. /'. IMP. CAES. CAROL. VI. D. G. GE. HV. B. HEX. AH. AVS. Das belorbecrte und 
geharnischte Brustbild des Kaisers ; unten ; w. 

H. REP. CHRIST. PACE. BELLOQVE STAIULITA. Das Kaiserlhum und die Kirche 
halten einen Schild, worauf: 9' l"'9''E^‘''*LIA PRI.MA VIXÜOUONAE MDCCXVIl. 
CAL. OCT. Auf die Feier des ersten Quinquenniums der Bcgicrung des Kaisers. 

Anm Inspruggcr, S.5j — 6i. 1 Z. 7 LL. 

1^3. y. Wie Vorderseite von inq. 

R. DEO TER VX’I VOTA. V. PRI.MA. PRO. FEL. AVG. Adler, zwischen Füllhorn. 
Caduceus und türkischen Waffen. Unten: nntiATo ei.axmak Bvno. oxibf.. xdccxvii. 

Anm. Insprugger, S. 6s. 1 Z. 1 L. 

144. y. Wie Vorderseite von N"*qq. 

R. IMP. CAES. CAROLO VT. III. MO. A. A. OHDIXES PHOVINCIAR. AVST. 9VOD 
EIVS IVSSV SERVASDIS AVG DOVI. ARCAMS PHIVATORVM9VE TARVLIS 
AEDEM PVBL AEHE. CONLATO A FVND. EXSTRVCTAM FFLICISS. TEMPORIS 
VIOMM. RELI9VERIXT CVRANTE. SVPH AV. CANC. PU. LVD. S. R. I. TU. II. CO. 
A. SINZENDORF AV. V. E9. CAES. A. COXS. SECH. ANSO MDCCXVIL 

Anm. Ileraeus: Eipliraiio brrvis niimismat. Csroli VI. s ZZ. 3 LL. 
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■ 45. V. CAHOLVS. VI. CAESAR. AVG. Brustbild. B. 

R. DE CHRIST. HOMINIS HOSTIBTS Die Religion in einem von vier Pferden ge- 
zogenen Triumphnragen. rAOK. ttbcm. oata. kdocxviii. u. vvciu. 

Anm. Insprugger, S. 67. 1/./. 1 Ij. 

146. V. Wie Vorderseite ron N”’ i45. 

R. OBSERVATAM PIUSCI NOSTRIQ. TEMPORIS MEMORIAM. Dem sitzenden Hercu- 
les setzt Clio einen Kranz auf. Unten: hkbcvi.i MvsAnvii. u. rvcHs. >. Obschon 
diese Medaille keine Jahrzahl hat , so scheint sic doch um diese Zeit geprägt 
worden zu seyn. 

Anm. Insprugger, S. lon. s Z'/,. 

147. F . CAROLVS VI. D. C. ROM. IMP. SEMP, AVO. Brustbild, vkstskb. k. 

K. VlCTKir.ES AIJVILAS ALIVM I.ATVHVS IN ORBEM. ». an. Kaiser Carl auf 
. türkischen Walfen sitzend, nimmt mit der Hechten von der Friedensgöttin den 

Palmzwcig, und mit der Linken reicht er dem Prinzen Eugen die Fahne, wor- 
auf der Doppeladler. Unten: r.tx PAss.tnowiz. nuccxviii. a. 

Anm. 1 /j. 7 LL. 

148. F. SIC HEDIT AD DOMINVM, yVOD KVIT ANTE SVVM. nu. Ein lliegender, mit 

der Hauskronc gekrönter .\dlcr hält eine Landkarte im Schnabel, worauf die 
Flüsse: Donau, Sau, Morava, Theifs , .\lutha, und die I.änder: AValaehei, 
Serbien, nebst den Städten: Temesvar und Belgrad. Unten: pax SAisiaTs p.ts- 

SAHOWIZ. XXI. in.. HDCCXVIII. 

K. U.iaI.UVs CaksasI oVaz sVst CitisAali. Kaiser Carl mit der deutschen Krone 
empfängt die sich vor ihm niederwerfendon türkischen Gesandten. Unten : pax. 

PKTITA. ». 

Anm. Ssccli. Tab, 56, N** 56. ■ /.. 7 LL, 
i4«f. F . Wie Vorderseite von N”’ loq. 

R. FELIX OM IMS EVENTV8 Das burgundischc .Andreaskreuz über türkischen 
AVaflTen. Unten; avi vismicAvi cofoncTTn bhx. Tvne. xinccxviii. 

Anm, Insprugger, p. 74> < 2- > L. 

150. F. Wie Vorderseite von N“* i*3, 

R. AVGVSTO PACATOBI III. Der Kaiser bclorbecrt, steht unter einem Palmbaume, 
an dem ein Schild hängt, worauf: DE RARBAR. GENT, ihm reicht die gegen- 
überstehende Religion einen Eichenkranz. Unten: ob. ciibist, pomobbii kinks 
AMP1.1AT. KT. socios DBrzsis. muccxviii. Auf den Passarowitzer F'riedcn. 

Anm. Ssccli. Tab. 56. N°* 53. 1 Z. 7 LL. 

151. F. Wie Vorderseite von N"‘ 145. 

fi. PRO 9VIETE PVBLICA. Europa auf dem Stiere sitzend, in der Rechten die Fas- 
ees, in der Linken ein Schild, worauf vier Hände. Unten: rozovs tjVAnnvpi.Ex. 
Anm. Insprugger, S. 76, s7./, 1 LL, 
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iSa. V. IMP. CAES. CABOL. VI. A. P. F. P. P, BruUbild. b. 

fi. BELLVM ITALICVM PBOPVLSATVM. Ein Adler auf einem See • Trophäum. 

GI.AS8E HOBT. OPB BBITAOI. rOBDER. DBI.BTA I718. 

Anm. Insprugger, S. 80. 1 Z. 1 L. 

153. /'. C\ES. AVG. CABOL. VI. PLVB. VTB. ORB. PBOVIX. BEX. Brustbild, wsnov. 

R. ADES MACXA DEI MATEB DVM CAES. AVG. CAR. VI. ANXVENTE. ET. PH. 

I.AP. PON. ÜICATVM TIBI ORD. 8. BEN. LIB. "• ET EXEMPT. MON. GOTVIC. 
INCENDIO CONSVMTVM. CVRA. ABB. GODEFRIDI AMPLIOR. OPEHIB. HESTI 
TVITVB. MDCCXIX. VI. KON. IVL. Schrift in zehn Zeilen. 

An in. Scccli. p. 309. 1 Z. 7LL. 

154. V. IMP. CAES. CAROLVS VI AVG. P. FEL. P. P. Kopf. Richter. 

fi. SECVRITAS ITALIAE. Italia ruhig sitzend, die linke Hand auf den Schild mit 
dem kaiserlichen Wappen gestützt ; vor ihr ein Trophäum. Unten ; sessarab 

COACTA UEDITIO. XDCCXIX. 

Anm. Insprugger, S. 83. Lochner, I. S. 49- ■ Z. 7 LL. 

155. y. IMP. CAES. AVG. CAROLVS. VI. Kopf. R. 

fi. VTRAQ. SICILIA. ADSEHTA. Auf einem Felsen ein Trophäum, in dessen Mitte 
eine Keule, Löwenhaut, von Fahnen umgeben; Scylla und Charybdis reichen 
sich die Hände. Unten ; host. bxtrema vi ninit. coictua irtitvh vict. obtisehtk. 

SIDCCXX. 

Anm. Inspruggcr, S. 86. 1 Z. 8LL. 

i5b. y. FVNDATA HILARITAS VNIVEHSA Ein Genius zwischen zwei Adlern herab- 
schwebend. 

fi. GENTIS AVG. PIGNVS IN TVTELAM ATt;;. FIDVCIAM PVBL. SVPPLICATIONI- 
BVS HESTITVT. MDCCXX. GRATAKS OVANSi^. CHBISTIANA RESP. Auf die prag- 
matische Sanction. 

Anm. Ssech. Tab. Sy. N°' 64. p.3io. 1 Z. 4 LL. 

167. y. IMP. CAR. VI. IKVICTISS. ET. EL. AVG. Die Brustbilder des Kaisers und der 
Kaiserin, b b 

fi. IMP. CAHOLI. VT. ET ELISABETIIAE. AVGVSTAE. VNCTIO. REGIA. Vor dem ge- 
öfliieten Thore: die böhmische Krone, der böhmische Löwe und das Scepter der 
kaiserlichen Beicbe. Unten: pbagae corditae wi.lkxario pbiho. muccxxiii. w. 
Anm. Insprugger, S. 90. Voigt; Böhm. Münzen. Prag, 1787. IV. S. 168. 1 Z. 9I.L. 

i5B. y. Wie Vorderseite von N“' lO». 

fi. CAROLVS. VT. ROM. IMPER. S. AVG. GERM. HISPAN. IIVNG. ROH. REX. A. AUST. 
CORONATCS. PRAGAE V. SEPT. MDCCXXIII. Die böhmische Krone, die zwei 
aus Wolken ragende Hände halten. 

Anm. Insprugger, S.91. ■ Z. 9LL. 
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iSq. f'- Wie Rückseite Ton N*‘ q8. Kopf der Kaiserin. 

fi. ELI8. CHRISTISA. IMP. CAH. VI. AÜGÜSTA. REGINA. BOHEMIAE. INAUGUHATA. 
PRAGAE. VIII. SEPl'. MDCCWIII. Die böhmische Krone; darunter Scepter und 
Palmzweig. 

Anm. Voigt, I. c. S. i6i. i Z, 9 LL. 

ibo. y. Wie Vorderseite Ton N"‘ lao. Kopf der Kaiserin. 

fl. ELISABETtlA QVAUTVM AVGVSTA Die Krone von Böhmen auf einem mit drei 
Kronen geschmückten Polster. Unten: moGowaz priesknii a. m. vrji. coadit. 
Anm. Voigt, I. c. S. i6s, i 63 . Insprugger, p, 107, 108. 

ibi. y. wie Vorderseite von N"* loq. 

A. TERTIA PREMISLAICAE STIRPIS GLORIA Auf einem Baume mit drei Aestcn 
hängt auf dem raitticm blühenden das österreichische Wappen ; unten ruht die 
Krone von Böhmen auf einer Pflugschar, von kaiserlichen Fahnen umweht. 

ISP. CAR. IV. FEMCITAS IKP. CAB. VI. VACTIOAK BKGIA RKSTITVTA A*‘ MIM.. REGIAZ 
COSDITAS 

Anm. Insprugger, S. 93. Voigt, IV. S. iSi. 1 Z. 

i6*. y. ELISABETHA CHBISTISA AVGVSTA. Brustbild. Pi>. w. 

fl. VIRTVTES CORONANT ET REGNA Die Kaiserin steht in Hilten der sic krönen- 
den : Bohemia , llungaria , Sapientia und Religio, la RKGiaAH bohemiab coRoaATA 

D. 8. SEP. MDCCXXIII. r. 0 . H. 

Anm. Voigt, IV. Tab. IV. N»-8. 1 Z. 7LL. 

i 63 . F. lAlP.CAES.CAHOLUSDIVI LEOPOL. LAUG. Brustbild des Kaisers, ne oennaro f. 
fl. CONCOBDI PACE LIGAVIT. Der Kaiser und König Philipp geben sich die Rech- 
ten , ihnen naht Mercurius , mit dem Caduceus in der Rechten und einer Fackel 
in der Linken, um Waffen zu verbrennen. A'INDOBONAE 171S. de. oex. Auf 
den Wiener Frieden. 

Anm. Insprugger, S. 96. s ZZ. 1 L, 

■ 64. y. CAROLVS VI. D. G ROM. IMP. SEM. AVG. Brustbild. P. P. w. « 

fl. SILENTIO ET FIDE ARBITRIS. Religion nnd Verschwiegenheit, pax ibteb imP. 

ET. RISP. TISaiVAE. PACTA. 1730. 

Anm. I Z. 7 LL. 

i 65 . y. SS. lOSEPHO ET MARIAE VIRGIN! SPONSIS Die Säule auf dem hohen Markte 
zu Wien. 

R. EX VOTO OPVS LIGNEVM A DIVO LEOPOLDO AVO. P 08 ITVM. IMP.. CAES. CA- 
ROLVS PIVS CLEMENS P. P. A FVNDAM. MABMOBEVM RESTITVIT ET DEDICA VIT. 
MDCCXXIX. 

Anm. 1 ZZ. ■ L. 
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thf). y. CAKOLVS VI. Ü. G. ItOM. IMP. S. AVC. l'ACATOU OBBIS. Brustbild, v. 

II. IlEONA LIGAT |,IVO CONGREGET OBREM. Baum, worauf das kaiserliche, spa- 
nische , englische und niederländische Wappen hängen. Unten : fax vikmiaI'’ 
sA>c'.iTA. nnccxxxi. s. 

A n m . I /. 7 LL. 

1I17. y. Wie Vorderseite von N“" 148. 

h. \ ltTA. hOLVTA. Säule am hohen Markte zu Wien. a. d. xiv. cai,. Arnii,. nuccxxxii. 
Mit(,mner> F. 

A n m. 1 KZ. I L. 

i(.a. y. FehlU 

R. G AI.LOUVM VIIITVS AI) SFELVNCkS REDACTA. Das französische Lager. Unten: 

AKVK.XTV. F.XERC. t«P. KVGKinO. DVCK. 1735. W. II. 

A II in. I /. 7 LL. 

i(u). y. CAUOLO. VI. ROM. IMP. S. A. HISP. HV\G. ROH. HEGl. Kopf. p. p. w. 

R. GALLOllVM VIHTVS EXTRA SPELVXCAS. Flucht der Franzosen, fvgati ad 
MOSEI.LAH nVCK SECKKnilonFF. D. 90. OCT. 1736. H. 

A n in. I Z. 7 LL. 

170. y. EVGEN. FRANC. P. SAB. DVX EXERC. IMP. ET. VTC. IS ITAL. Brustbild. R. 
H. ISVICTVS. VBI9VE. Fugen von vier allegorischen Figuren umgeben, »at. i8. 

ocTonn. i663. desat. si.ap. 1736. 

A n m. Eugenius numis illust. S. 478. 1 Z. 7 LL. 

171. y. Wie Vorderseite von N'- i35. 

H. PACIS FIHMITAS 8TABILITA. ET AGSITA. Die Friedensgöttin auf einem Cubus; 
daneben Kaiser Carl ; die Könige von Frankreich , Spanien und Sardinien ste- 
hend. Unten; wii. lUiccxxxni. h. 

A n in. I Z. 7 LL. 

179. y. DIEHOEMGEDER IIEERSCHA ARES SIND VNTEH EINANDER FREVNDE. Ps.68. i3. 
Die Büsten Carls VI. und Ludwigs XV. emporgetragen. Unten: 1787. u. s. f. 
R. Doppeladler, »SVVM CVIQVE.» auf der Brust mit einer Schrift in drei Linien 
umgeben, p. p. w. (Peter Paul Werner.) 

A n ra. 3 ZZ. i L. 

173. y. IMP. OAES. CAROLVS VI. P. FEL. AVG. PATER. ARTIVM. Kopf. n. 

H. Fehlt. 

A n m. s ZZ. S LL. 

174. y. Wie Vorderseite von N“‘ 173. 

B. Fehlt. 

\ n III. I Z. 10 LL. Bride bloPs die Vorderseiten su den Preis • Medaillen lür die schönen 
Rüiiste. 
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175. V. CAKOLVS VI. U. C. It. 1.UP. S. A. GE. III. UV. BU. HEX. Brustbild. D. DBCKua. 
fi. Fehlt. 

A n m. 1 ’L'L. i L. 

176. y. S. GEOKGIUS EyvlTlIM l'ATKüXLS. Der heilige Georg zu Pferde mit dem 

Lindwurm kämpfend. VIHTUTE PAilANTUR Links und rechts, Vorderseite 
und Hückscite eines Kremnitzer Ducaten abgeprägt. Vorderseite: CAHOL. VI. 
U. G. H. 1. S. A. CE. Hl. H. B. HEX. Carl , geharnischt , stehend , mit Krone 
und Scepter geschmückt, k.b. Rückseite: PATHOKA REGIVI IIUNGAHIAE. 1738. 
Die Mutter Gottes mit dem Kinde ; unten das ungarische Wappen. 

H. IX. TE.MPESTATE. SECVRITAS. Schiff auf stürmischer See. Exergue: ahohis 
piiAKMiUM. Oben in Wolken der heil. Johann von Nepomuck. n. 

Anm. Sseeb. T. 58. N°'69. 3 ZZ. 1 L. 

■ 77. y. Umschrift und Vorstellung wie oben; ohne Exergue. 

H. Wie Rückseite von N‘’*i76, ohne Exergue und den heil. Johann von Nepomuck. 
Anm. I Z. 6 I.L. 

178. y. Wie Vorderseite von N"’ 177. 

R. Wie Rückseite von N°‘ 177. 

Anm. 11 LL. 

i7q. y. Wie Vorderseite von N*' 177. 

R. Wie Rückseite von 177. 

Anm. IO LL. 

180. y. Wie Vorderseite von 177. 

R. Wie Rückseite von N“- 177. 

.\nm. I Z. 

■ 8i. y. ELISABETIIA CIIHISTISA D G. R. IMP. II. H. B.HEG. REG. NAT. II, BRUNS. LC5. 

CABULI. VI. VIDUA. H. ooNKSR. Aeufserst schönes Brustbild. 

R. AD NUTUM DEL Lüneburgisches Pferd, von einer Hand aus Wolken geleitet. 

N. D. 

Anm. s ZZ. 3 LL, * 

18a. y. Der Vorderseite von N*' 181 ähnlich. 

R. Wie Rückseite von N*' 181. 

A n in. Oval. 1 Z. 7 LL. 
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Vierte Abtheilung. 

Kaiserliche Medaillen von dem habsbarg -lothringischen 

Hause. 


Aus der Zeit der Regierung der Kaiseriiiii Maria Theresia. 

i 83 . Wie Vorderseite von N"' Ii 5 . 

A. IIRNASCENS SPES ORBIS Die Hoffnung, unter einer sitzenden weiblichen 
Figur dargestellt, welche in der Linken eine Blume, im rechten Arme ein in 
ein Fttllhom gehülltes Kind hält. Im Exerguc: vokcvkoit. avo. sataabc. h. tu. 

XOCCXTII. T. 


Anm. K” I. des Werkes: Schau* und Oenkmümen , welche unter der glorreichen 
Regierung der Kaiserinn Maria Theresia geprägt n orden sind. Wien , 17(1«. fol. I. 
Abtheil, pag 1, GrSrset 1 Z. 8 LL. 

184. F. ELISAB. CHR. CAR. VI. AVOVSTA. MATER. I*AT. c. Tuimua. I.inkssehendes 
Brustbild. 

fl. Wie Rückseite von N"' i 83 . 

Anm. N"' II. I. c. p. 3 . Crürse : 1 Z. 8 LL. 

i 85 - F. FRANC. III. LOTHARINGIC. THERES. AVSTRIAC. a. d. (onner). Beider Brust- 
bilder, rcchtssehend , neben einander gestellt, 
fl. VOTORVM TANDEM COMPOTES. Die Religion , unter einer weiblichen Figur, 
die in der Linken ein Kreuz hält , vorgestellt ; mit der Rechten zwei auf einem 
.\ltare brennende Herzen mit einem Lorbeerkranze krönend. Im Exerguc : 
CELKD. avPT. DIB. XU. FEB. XDCCxxxvi. Vcrmählungs - Jetton. 

Anm No III. I. c. p. 4 - Gröfse: 1 Z. x LL. 

186. F. Wie Vorderseite von N”’ i 85 . 
fl. Wie Rückseite von N"* i 85 . 

Anm. N'o- III. I. c. p. 4 - Gröfse: 1 Z. 

187. F. FHANCISCV8 III. 1 ). G. DVX. LOT. BAR. REX. lEROS. M. DVX. ETRVRIAE. o. 

ToDA. F. Linkssehendes Brustbild mit dem goldenen Vliefse , und einem Her- 
melin-Mantel um die Schultern. 
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fl. ADVENTVI PRINCIPIS ETRVRIAE. Prichtiger Triumphbogen , der Herzog durch 
denselben reitend, wird von einer weiblichen Figur, die das Wappen ron Tos- 
cana hält (das Grofshcrzogthum Toscana personilicirt) , empfangen. ImExcrguc: 
DiK. XX. US. M0CCXXXIX. o. TODA. F. Ankunft in Florenz. 

Anm. I. c. pp. ii, ii. CrSrse: i Z. 1 1 LL. 

188. y. ERANCISCVS. LOTHAIllNG. TERESA. AVSTHIACA. Linkssehende, hinter einan- 
der gestellte Bi-ustbilder. Unten: ktb. x. dvcbs. 
fl. Sl’ES. I'VHLtCA. Der Herzog, in römischer Kleidung, gegen den prächtigen 
Triumphbogen reitend; zu seinen Füfsen eine weibliche Figur mit einem Lö- 
wen, Tier Kornähren in der Hand haltend (Symbol der Stadt F'lorenz). Im 
Exergue : auvkk. oft. rnme. mdocxxxix. 

Anm. A°- 1 X I. e. p. i 3 . ■ Z. 6 LL. 

i8(). y. FHAJiC. III. LOT. et BAH DUX. M. D. IIETR. HEX. HIER. H. HV. BO. ot l’HOV, 
AU. COHHEU. D. BECKER, f Linksseheiides geharnischtes Brustbild mit dem 
goldenen Vlicfse ; baarhaupt mit langem Lockenhaare, 
fl. .M. THER. I). CAR. CAES. FIL. HU. et BOH REX. AR. AUST. d. BKcxEn. f. Links- 
sehendes geschmücktes Brustbild. Uebertragung der Mitregentschaft an Herzog 
Franz von Lothringen. 

Anm. X°'XV. I. c. p so. Oval. Hübe: 1 Z. loLL., Breite; 1 Z. 7LL. 

190. y. Wie Vorderseite von N“* 189. 

A. TV. DOMINE. SPES. MEA Vollständiges lothring-toscanisches Wappen, gekrönt, 
von zwei Adlern gehalten , mit der Ordenskette des goldenen Vliefses umgeben. 
Ertheilung des goldenen Vliefses an Erzherzog Joseph. 

Anm. N° XVL I. c. p. 11. Oval. Hübe: 1 Z. 10 LL., Breite: > Z. 7 LL. 

191. y. FR\NC. D. G n. LOTH. .M. II. HETR. MAR. THER. I). G. R. HVNG. BOH. A I). 

AVSTH. Unten: 10 SEPHVS. x. xiii. martii. mdccxi.i. p. p. werxbr. Einander 
zugekehrte Brustbilder Franzens und Maria Theresiens , das letztere gekrönt ; 
zwischen beiden der Kopf eines Kindes (Joseph), 
fl. FELIX TEVIPORV.M HEPARATIO Gegend zwischen der Stadt Wien und dem 
Kahlenberge, in der Mitte die christliche Siegesfahne (das Labarum) mit XR. 
(j^iros) bezeichnet. Rechts fliegen die drei lothringischen Adler gegen die 
Stadt; links liegt ein Harnisch. Auf die Geburt des Erzherzogs Joseph. 

Anm. N*' XVTlt. I. c. pp. s 3 , s 4 - ■ Z- 6 LL. 

19*. y. lOSEPHüS. ARCH. AUST. REGI. HCNG. ET BOH. LOTH MAG. HETR. PHINCEPS. 
o. BECKRB. F. Kopf dcs Erzherzogs Joseph in einem Lorbeerkranze. 

R. Hercules , in der Wiege liegend und zwei Schlangen erwürgend. Im Exergue : 

HATIJS 90 ICCXI.I. DIE XIH. HARTE. D. B. F. 

Anm. N> XIX. I. c. p. s 5 . Oval. Hübe: 1 Z. loLL , Breite: 1 Z. 7LL. 
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193. y. AUSTHIACOBUU 8 PES ET UELICIAE. D. Kopf des jungen Erzherzogs Joseph. 
B. FHINCEPS lUVBNTUTIS ET OHDtBIS. Dasösterreichische Wappen mit dem 

goldenen Yliefse umgeben. 

A n m. K°’ XX. I. r. p. 16. 7 LL. 

194. y. lUSEPHVS. ARCHIDVX AVSTIUAE. I.inkssehcndes Brustbild im Kflrafs mit ge- 

bundenen Haaren. 

A. PRO DEO ET POPVLO. Altar, auf welchem ein Buch und darüber ein blofser 
Degen liegt., Wahlspruch und Sinnbild des Erzherzogs Joseph. 

Anm. No-XXI. I. c. p. »7. 1 Z. RLL. 

195 y. ILSTITI.\ ET CLEMEXTIA Der gekrönte böhmische Löwe, in der rechten Pranke 
das ungarische Patriarchen -Kreuz , in der linken das österreichische Wappen- 
schild haltend. 

R. Die ungarische Krone von zwei Engeln getragen. Darunter in sechs Zeilen : 
MARIA TUEHESIA IN REO. HUNGAltlAE COBONATA POSOX. s 3 . IL\. 1741. 
Opfermcdaillc bei der ungarischen Krönung. 

Anm. N®" XXII. I. c pp. s8, sq. i Z. loLL. 

19b. y. MARIA THERESIA AUGUSTA Linksschendes geschmücktes Brustbild, u. no?i- 
Kzn. r. 

B. APOSTOLICI REGNI HONORIFICENTIA Die Königin zu Pferde in königlicher 
Kleidung, die Krone auf dem Haupte, im Galopp auf den Königsberg reitend, 
und das Schwert nach den vier AVcltgcgenden schwingend. Im Hintergründe 
Prefsburg mit dem Schlofsbcrgc. Im Exergue : estcrio bkuia posoh. xxv. ii'x 
MoeexLi. Medaille auf die ungarische Krönung. 

Anm. N®. XXIII. 1 . c. p. 3 o. t /.. R LL. 

197. y. Wie Vorderseite N®‘ 196. a. wideviax. 

R. Wie Rückseite N®- 196. 

Anm. t Z. 6 I.L. 

198. y. Wie Vorderseite 196. 

R. Wie Rückseite 196. 

Anm. I Z. 3 LL. 

199. IU8TITIA ET CLEMENTIA Der böhmische gekrönte Löwe, wie Vorderseite 
von N°‘ 195. 

H. Die böhmische Krone mit dem Reichsapfel , Zepter und Schwert , wie auch ei- 
nem I.orbcor- und Palmzwcig und der Unterschrift in acht Zeilen: MARIA 
THERESIA HUNGAHIAK BOHEHIAE cic. REX AHCHIDtX AL'STHIAE COHUNATA 
PRAG AE XII. MAII MDCCXLIII Opfermcdaillc bei der böhmischen Krönung. 
Anm. R°-X\IX I. c. pp. 38 , 3 g. 1 Z. loLL. 


Digitized by Google 


6T 

10«. y. MAHtA THEBE8IA AVCVSTA Linkttehende« BnutbUd der Kaiterin , vie Tor- 
derieite N*' 197. a. wiokjus. 

A. FEMCITATIS PVBL. BEHAHATIO Die Königin im königlichen Staate , die böh- 
mitche Krone auf dem Haupte , in der Rechten den Scepter und das böhmische 
Wappenschild, in der Linken den Reichsapfel haltend. Zur Seite der erzher- 
zogliche Hut auf einem Kissen liegend. Im Exergue: vkctio neciA pkao. xii. 
KAU XDCCxi.ni. Auf die böhmische Krönung. 

Anm. XXX. I. e. p. 4 o> ■ Z. 6 I.L. 

SOI. y. Wie Vorderseite N°‘ »00. 

A. Wie Rückseite M°' 300 . 

A n in. N°' 3 o. I. c. p. 4 o. 1 Z. 3 LL. 

aoa. y. MAIUA. THEKESIA. D. CAB. CAES. EIL. HÜNO. ET BOH. BEX. AHClI. ALST. 
X. iiox3Kn. F. I.inkssehcndes prächtig geschmücktes Brustbild. 

A. ILSTITIA ET CLEMENTIA. Der gekrönte böhmische Löwe, wie Vorderseite 
N*' 195. xo.(onner). Orale Giiadenmcdaille. 

Anm. IVO'XXXI. I. c. p- 4 >- Oval, H. 1 ZZ. 7LL., Br 1 ZZ. 3 LL. 

ao 3 . y. Wie Vorderseite N’'* aoa. Linkssehendes geschmücktes Brustbild. 

A. IV8TITIA ET CLEMENTIA. D. B. f. , wie oben. 

Anm. Oval, II. 1 Z. 10 LL., Br. 1 'Z. 7 LL. 

*04. E. Wie Vorderseite N°' aoa. Linksschendes geschmücktes Brustbild d. bzcbbb. f. 

A. Wie Rückseite N“* aoa. 

Anm. Oval, 1 Z. loLL. , Br. 1 Z. 7LI.. 

•Jo 5 . y. MAHIA THEKESIA AVCVSTA Linksschendes geschmücktes Brustbild, wie N’“ 197. 
X. Doanzn. f. 

A. FELICITATIS PVBL. KEPABATIO Die Königinn Maria Theresia sitzend , die 
böhmische Krone auf dem Haupte, mit der Linken das Palladium emporhaltend, 
mit der Rechten auf ein Steuerruder und das höhmische Wappenschild sich 
stützend. Im Exergue : vkctiu iikgia pdac. zu. xaii xoccxliii xu. 

Anm. XXXII. 1 . c. p. 41. i Z. 8LL. 

3ob. y, M. ANNA ET CAROLUS xd. Beider hinter einander gestellte Brustbilder. Im 
Abschnitt: sroasi Vermählung der Erzherzoginn Maria Anna mit Carl von 
Lothringen. 

A. NEXU ANTK^UO Vereinigtes österreichisch -lothringisches Wappen, hinter wel- 
chem zwei brennende Mochzeitfackeln hervorragen. Im Abschnitt : xdcczi.iv 
VII. ua 

Anm. N"' XI I. c. pp. 53 , 54. • Z. 1 L. 

307. y. FBANCISCVS. D. C. ROM. IMP. S. A. GERM. HIER. HEX. LOTII. BAH. ET. M. HET. 
DVX F. wüRTH. F. Linksschendes belorbeertes Brustbild im Schuppenpanzer, 
mit der Kette des goldenen Vliefsca geschmückt. 
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B. Die Kaiserkrone , darunter in acht Zeilen ; FRANCISCVS HIEB. REX. LOTH. B.\R. 
ET. M. IlETB. ÜVX. ELECTVS IN. REGEM. ROMANOB. CORONATVS FRANCOF. 
4- OCTOB. 1743. Auf die Krönung Kaiser Frans 1. 

Anm. N*'LV. 1. c. p. 73. \'L. 10 LL. 

308. V. Wie Vorderseite von N°' *07. 

R. DEO ET IMFERIO Auf einem Altar die Kaiserkrone , Reichsapfel , Sccpter und 
Schwert gekreust; oben das strahlende Auge Gottes. 

Anm. N“'LVI. I. c. p. 74. 

309. F. FRANCISCÜS. I. D. G. RO.M. IMP. S. A. GERM. HIEB. REX. LOTH. BAH. ET. M. 

HET. DIIX Linksschcndcs hclorbccrtos und geharnischtes Brustbild mit dem 
goldenen Vliefse; kleiner wie N°’ ao8. 

R. Wie Rückseite von N*‘ 3o8. 

Anm. 1 Z. BLL. * 

310. y. Wie Vorderseite von N°‘309, kleiner und von TODA geschnitten, o. Tona. r. 
R. Wie Rückseite von N°‘3o8, kleiner, c. t. f. 

Anm. I Z. 1 LL. 

311. f'. MARIA THERESIA ROM. IMP. HUNG. BOII. BEX. PR. TRANS Linkssehendes 

belorbeertes Brustbild. H(e<llingcr). 

R. DIGNA ORBIS IMPEBIO. Geflügelte weibliche Figur (die Tugend), in der Rech- 
ten eine Lanze, in der Linken einen Lorbeerkranz haltend, auf der Brust die 
strahlende Sonne , zu ihren Füfsen ein Füllhorn, h. 

Anm. N“ LXV. I. c. p. 84. De Hechel: Oeuvres du Chevalier Bedlinger, Basle. ijTh. 
fol pl XXXVIII. p. 53. Fue/sli: Midaillet du Chevalier Hedlinguer. Augst- 1781. 
fol. pl.LX. iZ. 7LL. 

313. F.M. THERESIA. D. G. R. I. HU. BOII. REG. iir. (IL Fuchs). Linksschendes 
Brustbild. 

fl. lUSTITIAM ET CLEMENTIAM COMITATLR FELICITAS. Zwischen einem Schwert 
und Ochlzweige ein umgestürztes Füllhorn, aus dem Münzen, Früchte, ein 
Palmzwuig und Lorbeerkranz fallen. Wahlspmchs -Medaille. 

Anm. N»XLVI. I. c. p. 63. 1 Z. 8LL. 

313. /'. FRANC. ROM. H. IMP. A. M. TIIF.R. AVG. HVN. BO. R. OTiio. HAjiEBAai. Beider 

Brustbilder gegen einander gekehrt , das des Kaisers belorbeert. 
fl. .AETEHMT AS. I.MPERII. Zwei Kinderköpfe gegen einander sehend (die Erzherzoge 
Joseph und Carl). Auf die Geburt des Erzherzogs Carl 174S. 

Anm. K<" XLHI. 1. e. p. 58. iZ. 9L. 

314. y. MARIA. THERESIA. D.G. ROM. IMP. CER. HUNC.&BOH. RE. ARCH. AIST. a. n. f. 

Linkssehendes geschmücktes Brustbild, wie N°*303. 
fl. Wie N“' 203. 

Anm Oval. H. t ZZ. sLL. , Br. 1 Z. 1 1 LL. 


Digitized by Google 


50 


si5. y. Wie Tordeneite von N°’ S14. ■. uossso. f. 

B. Wie Rfickieite ron N*‘ ao2. ito. 

Anm. Oval. II, 1 Z. 10 LL,, Br. 1 Z. 7LL. 

S16. V. Fehlt. 

Ji. Wie Rückaeite ron N°' * 03 . kd. 

Anm. Oval. II. ■ Z. 10 LL., Br. 1 Z. 7LL. 

317. y. MARIA. THERESIA. D. G. ROH. IMP. GER. IIL'NG. & ROM. RE. ARCII. AUST. 

G. TODA. r. Linktiehendet geschmücktea Bruatbild. 

B. Wie N°' 303. o. toda. r. 

Anm. Nv-LXVI. I. c. p.85. iZ. 6LL. 

318. y. Wie Vorderacitc Ton N“'si7, 

R. Wie Räckaeite Ton N°‘ soa. o. t. p. 

Anm. I Z. 3 LL. 

3iq. y. IMP. FRANC. AUG. ET. M. THERESIA. AUG. Ihre beiden, hintereinander gestell- 
ten, linksaehenden Brustbilder; daa des Kaisers geharnischt und bclorbecrt. 

B. In einem Lorbeerkranze die neunzcilige Schrift: LAPIDI VIVO ANGULARI GLO- 
RIA PIENTIS. OPTI.HOHUM«^). PIUNC. lUSSV SAG. AEDIS DIVAE ELISABETIIAE 
DEDICATAE PRIM. LAP. POS. FERD. BONAV. CO.M. A. WEISSENWOLF PROVINC. 
SL P. AUSTR. PRAEF. MÜCCXLV. Auf das neuerbautc Elisabethinerinnen - Kloster 
in Linz. 

Anm. NO-LXIX. I. c. p.Sa 1 Z. loLL. 

aao. y. Wie N“* aiq, 

R. HAC ITVR VIA Im Hintergründe das Gebäude des Theresianums; auf einer 
Anhöhe der Tempel des Ruhmes, zu dem Minerra einen Jüngling führt. Im 
Abschnitt; ixstitvt. sobimoris iWRar. TUEBKSiAavM ebkctvk moccxcti. p. a. 
Auf das Theresianum zu Wien. 

Anm. N°- LXXXII. I. c. p. 104. 1 Z. loLL. 

sai. F. PETRVS LEOPOLOVS AllCIIIDVX AVSTRIAE a. wioExan. Linkssehendes ge> 
harnischtca Brustbild. 

fi. HIC LABOR lilC REQVIES o. t. f. Ein umzäunter Palmbaum. Wahlspruch 
und Sinnbild des Erzherzogs P. Leopold. 

Anm. NO-LXXXVII. 1. c. p. 111. 1 Z. 9LL. 

saa. y. MARIA THERESIA ROM. IMP. HÜNG. ROH. REX. PRINC. TRANSILV. Links- 
aehendes geschmücktes Brustbild, s. noatiKn. r. 

R. LEGES METALLURG. RESTITUTAE. Die Kaiserin auf dem Throne sitzend, die 
Krone auf dem Haupte , mit dem Scepter auf ein offenes Buch zeigend , das eine 
vor ihr knieende weibliche Figur (das Grofsfürstenthnm Siebenbürgen) mit dem 
aiebenbnrgiachcn Wappcnschilde, ihr entgegenhält, und worin die Worte stehen: 
LEGES. METAL. RESTITUTAE. Im Abschnitt: MDCCZLFn. Erneuertes Berg • und 
Hünigesetz in Siebenbürgen, g. toda. r. 

Anm. N°-LXXXVIII. I. c. pp. ns, ii3. aZZ, BLL. 
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223. y. Wie Vorderseite Ton N°' 229. 

fl. Wie Rückseite von N“' 222. t. r. 

Anm. K' LXXXVIIl. I. c. pp. ii», ii3. > '/■■ 6L1.. 

224. y. M. THEHESIA. ROM. IMP. IlüNO. BOH. REX PR. THAXS. D. Kopf. 

fl. Sechtzeilige Schrift: LEOES METALUIHGICAE IN TRAXSYI.VAMA RESTITETAE, 
MDCCXI.VII 

Anm. N* LXXXIX. I. c. p. 114. 1 Z. 

225. y. wie Vorderseite von N°'2i9. 

fl. Zehnzeilige Schrift; ASCETERII FK. O. M. S. FH. CüW. AI) S. CRUOKM. VIEN. 
VIVENTE SERAPH. PATHE AN MCCXXIV. FtNDATI MDCCXI.VIII. KAL. AEG. 
IXSTAERATI PIETATIS AUG. MON. POS. lOSEPIlES COM. HEVENHL’LLER S. 
C. M. St PR. CL'B. PRAEF. Erneuerung des Hinoriten - Klosters zu Wien. 

Anm. N°’XC. I. c. p. iiS. 1 Z. 10 LL. 

226. y. .MAR. THERESIA. PIA. AEG. FEL. REI. METALLERG. RESTAURATRIX. Links- 

sehendes geschmücktes Brustbild, o. toda. r. 
fl. GEOMETHIAE MINER ALOGI.AE STPDIEM PRAEMIAT. h d Bergwerk, wobei 
die Markscheider beschäftigt sind. 

Anm. N°.XCII. I. c. p. 118. 1 Z. BLL. 

927. y. MAR. THERES, etc. Linksschendes Brustbild. G. toua. r. 

fl. METALLI FODINARUM CÜLTERAE. 8TEDIÜM. PRAEMIAT an Durchschnitt eines 
Bergwerks, wo die Bergknappen mit verschiedenen Arbeiten beschäftiget sind. 
Preis für die Bergbaukunst. 

Anm. K°'XCIII. I. c. p. iig. 1 Z. 8LL. 

228. y. Wie Vorderseite von N"' 226. 

A. Ein Schmelzofen mit Arbeitern. Im Exergue: rnoBATOUAK et sf.pah. abtis 
STUDIUM pBAEHiAT Preis für die Schmelz- und Scheidekunst. 

Anm. N« XCIV. I. c. p. i»o. 1 Z. BLL. 

229. y. MAR. THERES. D G R. IMP. GE. HU. BO. REG. AR. A. MAT. ARTIEM. a. dosrer. 

Linkssehendes Brustbild im Panzer, mit der Aegide auf der Brust, 
fl. AVGVSTAE DONA MINERVAE Saal, worin das sogenannte Modell für die 
zeichnende Jugend steht. Minerva sitzt, in der einen Hand ein Füllhorn hal- 
tend, mit der andern auf das Modell die Schüler hinweisend. Im Abschnitt: 
AD. rn. s. n. 1. com. a. losyhthai.. bomis. abtid. prabfecto. Preis für die Maler- 
und Bildhauer- Akademie. 

Anm. N«- XCV. I. e. i.Abth. p. isi. s ZZ. 4 LL 

230. y. MAR.THERES. D.CAR. CAE8.FIL. HE. BO. REX. AH. A. MATER. ARTIEM. M. domseb. 

Brustbild wie N°' 229. 
fl. Fehlt. 

Anm. 1 ZZ 4 LL- 
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a3i. y. Wie Vorderseite ron N'-aag. 

fl. Wie Bttckseite von N"‘ aaq. 

A nm, I Z. 1 1 LL. 

a3a. t'. Wie Vorderseite von N*'aaq, nur kleiner. 

A. Fehlt. 

Anra. I Z. luLL. 

u33. F. MAB. THERESIA. PIA. AUG PEL. etc., yrie N°'aa6. 

A. ARTIS MONETARIAE STUDIUM PRAEMIAT Münzpresse, Schmelzöfen nebst 
andern Werkzeugen der Mönzkunst , mit Arbeitern. Preis für die Münzgraveurs. 

Anm. N»-XCVI. I. c. p. it3. i Z. 8LL 

a34. F. CAROLVS ABCHIDVX AVST. Linkssehendes Brustbild im Kürafs, mit gebun- 
denen Haaren. A. wtontsAs. 

fl. PRVDEXTEH AC FORTITER Löwe, mit einer Pranke auf einer Weltkugel 
ruhend, mit der andern einen von einer Schlange umwundenen Spiegel haltend. 
Auf die Verleihung eines ungarischen Regiments, nn 

Anm. K*'XCVI1I. I. c p. i>5. i Z. BLL. 

a35. y. FRANC. D. C. R. I. S- A. GE. lER. B. ET. M. TIIER. p. G, H. I. GE. HU. BO. REG. 
I. wUHsCHBAUKii. Beider Brustbilder , das des Kaisers geharnischt und belorbeert. 

fl. I.MPERIO ET EXEMPLO Zwei aus Wolken ragende Hände, ein Steuerruder 
haltend, an dessen Spitze ein glänzender Stern ist, darunter die Erdkugel, an 
welcher rechts das lothringische , links das österreichische Wappenschild lehnt. 
Im Exergue: AH. tun. mdccl. Schaumünze auf das Jubeljahr 1760. 

Anm. XCIX. I. c. p. it6. 1 Z. 10 LL. 

*36. y. FRANC1SCV8 ET THERESIA. Brustbilder wie oben N°* *35. r. t. w. 

B. Fehlt. 

Anm. t Z. IO LL. 

*37. y. IMP. FRANC AUG ET. M. THERESIA. AUG. Brustbilder wie N°- *35. 

fl. Siebzehnzeilige Schrift: VINUICATIS UNDIQVE AB HOSTIVM INVIDIA PRO 

VIXCIIS MILITI DEFENSORI VASTÜM HIC CONTÜBEHNIÜM FUNDITUS EXCITA- 
TUM ILSSU ET SIMPTU AUGUSTAE AUSTRIADUM HEROIS MARIAE THERESIAE 
BOMANORUM IMPEBATRICIS IIUNGARORUM ET ROHEM. REGIS PIAE FORTIS 
FELICIS MEMORENT POSTERI EX HOC MONUMENTO SUBTERRAXEO AUGUSTES 
MANIBUS POSITO A. D. MDCCLI. Grundsteinlegung des Invalidenhauses zu Wien. 

Anm. N“ CIII. I. e. p. i3s. 1 Z. loLL. 

*38. F. Wie Vorderseite von N"**33. 

fl. Vierzehnzeilige Schrift: MARIA THERESIA AUGUSTA, PIA, CLEMENS, lUSTA, 
SANCTIS TRIHUS MAGIS DEDICATAE, PRO SACRIS MRGINIBUS, SUB INVO- 
CATIONE DIVAE ELISABETHAE, AD FAMULANDUM DEO ET PROXIMO DEVOTIS, 
HUIUSAEDISPRIMUMLAPIDEMPONENDUMIUSSIT. MDCCLI. Grundsteinlegung 
des Elisabethinerinnen- Klosters zu Brünn. 

Anm. N*- CIV. I. c. p. i34- > Z. loLL. 
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239 » FRANC. IMF. AUG. H. THERES. IIVNG. REX Beider gegen einander sehende 
Brustbilder , das des Kaisers mit der kaiserlichen , das der Kaiserinn mit der 
ungarischen Krone bedeckt. 

B. AKVENTUS AVOUSTl. Der Kaiser zu Pferde, empfangen ron der Bergknappen- 
schafl, durch ihre Fahne kenntlich. Im Exergue: in. fod. huho. larsn. hdccli. o. 
Auf den Besuch der Bergwerke Ungarns. 

Anm. N°* CV. I. c. p. i 35 . i Z. 

940. Wie Vorderseite von 935. 

B. Eilfzeilige Schrift: 9UOD INTER STATUS AUSTR. ET. VENET. DISSIDIA FOVIT 
PATRIARCH. AQllLFIENSl IN METROPOLES GOHICENS, ET. ÜDIN. MUTATO 
SEDENTE BENEDICTO XIV IHPERANTIB. FRANC. ET. M. T. AUOG. SÜBLATLB 
FAX SUBDITIS REDDITA MDCCLI. Verwandlung des Patriarchats zu Aquileja 
in die Erzbisthümer Görz und Udine. 

Anm, K°'CVI 1 I. I. c. p. i 38 . 1 Z. 10 LL. 

•J41. F. Wie Vorderseite von N“'935. 

B. Das kaiserliche Schlofs zu Wiener Neustadt mit der Hilitärjugend. Im Vorder- 
gründe , auf einer mit Kriegsrüstungen gezierten Säule , die Marsstatue , neben 
derselben zwei Genien , als Sinnbilder der freien Künste. Im 'Exergue : Mn.i- 
TABis insTiTVEnniK iwnriT. sacrvm vor.vEninT nzosTADii. sidcci.ii. Erriebtung 
der Wiener Neustädter .Akademie. T. wühth. k. 

Anm. N° CX. I. r. p. 14s. 1 Z. loLL. 

949. F. lOSEPHVS ARCHIDI'X AVSTRIAE Der Prinz zu Pferde in ungarischer Uniform, 
den Säbel schwingend, rw. 

B. UTRO^UE. Januskopf auf einem mit dem österreichischen Wappen prangenden 
Gestelle, worauf Sch wert und Merkurstab gekreuzt liegen. Im Exergue: atnccLii. 

Anm. I Z. 7LL. 

943. F. MAR. THERESIA. PIA. AUG. FEL. HEI. RIETALLURG. RESTAUHATRIX. Links- 

sehendes geharnischtes Brustbild. 6. tod 4. r. 

R. AUREA CONDET SECUI.A Apollo, in der einen Hand eine Wage, in der an- 
dern das Hom des Ueberflnsses , aus dem Geld rollt. Neben und hinter ibm 
allerlei Werkzeuge zum Münzprägen. Im Exergue: pnAESEarz avovsTi nvanaE. 
»Dcci.tv. xTi. HAU. HU. Besuch des Wiener Mflnzhauses. 

Anm. N« CXIV. I. r. p. 147. 1 Z. BLL. 

944. F. FERDINANDVS ARCIIIH. AVSTR. Linkssehendes Brustbild. A. würth. r. 

R. PRO FIDE ET LEGE. Halbe Weltkugel , auf der ein offenes Buch , und auf dem- 
selben ein mit Lorbeeren umwundenes blofses Schwert liegt , darüber in Wolken 
das strahlende Auge Gottes, f. w. Wahlspruch und Sinnbild des Erzherzogs 
Ferdinand. 

Anm. N°.CXV. I. c. p. 148. 1 Z. 7 LL. 
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«45. f'. Umschrift wie oben. a . «ide>a 9. Geharnischtes Brustbild cn face. 

R. Wie Bückscite N°* 944- 

A n m, I Z. 8 LL. 

s46. f'. Wie Vorderseite N“’a35. 

A. Scchszciligo Schrift: IMMACULATAE BEATAE. MARIAE. VIBGIKI. FRA?!CtSCI ET 
TlIFliESIAE ALOUSTORUtl. MUMFICA. PIETATE VIRGI^ES ILLISTRES FUN- 
UATAE. AN. CH. MDCCLIV. Errichtung des adeligen Damenstiftes zu Prag. 

A n m. Ro* CXVI. I. c. p. 149. ■ Z. 10 LL. 

*47- f'- Wie Vorderseite N"' *35. 

A. AIUMFICENTIA ACGUSTORU.M. Vordere Hauptseite des UniTersitätsgebäudes. 
Im Exergue ; acadimu TiaanBasis. ■uicci.Ti. Erbauung derselben. 

Anm- R*-CXXIV. I. c. p. i58. 1 7. 10 LL. 

*48. f'~ Wie Vorderseite N*‘ *35. md. 

R. Wie Bückscite N*‘ *47. 

Anm. Ro- CXXIV. 1 /.. 3 LL. 

*49. f'- Wie Vorderseite N"‘ #36. 

A. Wie Bückscite N“' *47. 

Anm. I Z. 

*5o. f'. MAXIMILIANUS. ARCtllDVX. AVST. Linksschendes geharnisclitcs Brustbild. 
A. WinEMAH. 

A. FOHTITVUIRE. p. K. Löwe mit gezücktem Schwerte in der rechten Pranke. 
Wahlsprach und Sinnbild des Erzherzogs Max. 

Anm. Ro-exxv. I. c. p. iSg. 1 Z. 7 LL. 

sSi. y. M.AXIMILIANVS ARCHIDVX AVST. Linkssehendes geharnischtes Brustbild. 

A. WIDEVAX. 

A. Fehlt. 

Anm. 1 Z. 7 LL, 

*5*. F, FHANCISCUS ET THERESIA AUGG. Beider Brustbilder, linksschend; das des 
Kaisers belorbcert, im Schuppenpanzer, mit dem goldenen Vliefse geziert. 

A. nOLI.. F. 

A. FRANGIT DEUS OMNE SUPERRUM Pallas sitzend , mit der Bechten auf eine 
durch einen Donnerkeil zerschmetterte P)rramide deutend. Im Exergue : bestaubata 
FEL iciTATE pcBLicA BDCCLTii. xTiii. iDB. A. MOLL. Auf den Sieg bei Kollin. 

.An in. N*- eXXX, I. r. p. i65. 1 '/- 1 1 LL. 

*53. F. FR ANCISevS M. THERESIA AVGG. Linkssehende Brustbilder , hinter einander 
gestellt , das des Kaisers geharnischt und belorbeert. 

A. BOHVSSIS DEA'ICTIS Die Victoria auf einem von preussischen Waffen und Fah- 
nen errichteten Siegesgerüste , in der Bechten einen Lorbeerkranz , in der Lin- 
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ken einen Pnlmsweig nebtt dem öiterreichi»chcn Wappen haltend. Im Exergue . 
MOCCI.TII ICH. D. Txiii. Sieg bei Kollin. 

An in. N« CXXIX. I. c. p. 164. 1 Z. 9 LU 

a54. Wie Vorderseite N“’ a35. 

R. rnAEMIO VIBTVTl BF.LLICAE CONSTITVTO. Eine mit Kricgsrüstnngen umge- 
bene Victoria , in der einen Hand den M.Thcresien-Orden , in der anderen einen 
Palmxweig haltend, (m Exergue: «ncci-vii. n. xviii. ithi t. k. Stiftung des 
M. Theresien - Ordens. 

Anm. N» CXXX1I I. c p. 167. 1 Z. 10 LL. 

955. f'. Wie Vordersrite N“* 953. 

B. PRAGA OBSIDIONE LIBEBATA Weibliche Figur (Sinnbild der Stadt Prag) , in 
der Hechten einen Lorbeerkranz , in der Linken das Wappen der Stadt haltend. 
Neben ihr liegt ein Wassergott mit einer Urne (derMoldauflufs). Im .Abschnitt: 
XX. iTK. ■occi.\-ii. Befreiung von Prag. 

Anm. N°-CXXXIII. I. c. p. 169. 1 Z. 9 LL. 

■j 56. F. Wie Vorderseite N“' 953. 

fi. BOBVSSORVM COM.MEATV INTEHCEPTO. Bellona (Sinnbild der Kaiserin) von 
einer vor ihr knieenden Meiblichen Figur mit dem mährischen Wappenschilde 
(Sinnbild des Markgrafenthums Mähren) einen Lorbeerkranz empfangend. Im 
Abschnitt: oi.onmvH. liberat. 11. nx. mucci.viii. Entsatz von Ollmütz. 

Anm. N« CXXXV1. I. c. p. 171. 1 L. 9LL. 

167. Wie Vorderseite N'“’ 953. 

R. FVSO HOSTE CASTRIS DIREPTIS TORMENTIS BELL. CAPT. CI. Victoria , in 
der einen Hand einen Lorbcerkranz , in der andern einen Palmzweig haltend. 
Rückwärts ein Feldlager mit Stücken , Fahnen und andern Büstungsgegenständen. 
Im .Abschnitt: ad iiocuKincii. xiv. oct. hdcclviii. Sieg bei Iloclikirch. 

Anm. NO-CXXXIX. I. c. p. 175. i Z. 8LL. 

208. r. wie Vorderseite N“‘ 953. 

fl. UBbSDA BF.CbPTA FAItllLlA RF.CIA LIBEBATA. Liegender AVassergott (Vor- 
stellung des Elbestromes) und eine weibliche Figur (V orstellung der Stadt Dres- 
den) , welcher ein Kriegsmann die Fesseln abnimmt. Im Exergue : abhis ixpkb. 
ET Avsrn. DIE. IV. sKPTEBBHis IIOCCI.1X. Entsatz von Dresden. 

Anm. N^'CXL, I. c. p, 176. 1 Z. 9LL. 

uSg. F. Wie Vorderseite N"* 953. 

R. IlüST. AD. DEÜIT. CUACT. XII. MIL. DVCES CAPTI SIGNA BEL. CXX. Gehar- 
nischter Kriegsraann , dem ein anderer Kriegsfahnen und Waffen zu Füfsen legt. 
Im Exergue : de borvss. ad haxke die. xxi. hoveeb. eocclix. Sieg bei Maxen. 
Anm. N°- eXLI. I. c. p. 177. 1 Z. 9LL. 
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•ibo. f'. FRAKCiSCVS AVG. MARIA THERESIA AVG.. Beider Brastbilder , einanderzu- 
gewendet. Im Rxergue; hatts nii dkg. hdcctiu sata xni kai. kdccxvii Unter 
dem Bnistbilde des Kaisers: a. wiohab. Unter dem Brustbilde der Kaiserimi: 
O. KKI.K. 

H. FOECVNDITAS AVCVSTORVM PATRIAE FELICITAS AIDCCLVIll Eine greise 
runde und zwölf kleinere ovale Münzen mit den Brostbildern der kaiserlichen 
Kinder. In der Mitte: JOSEPH AHCH. AVST. NAT. XIII MAR. MDCCXLl Dann: 
CAROI. A.A.N.I. FEH. 1745. LEOP. A A. X. 6. AI AI. 1747. FEIU). A. A. X 1. IVN. 1754. 
MAXIM. A. A X.8. DEC. 1756. M. AXNA. A. A.N. 4. IVLI 1730. M. CHRIST. A. A. X. i3. M AI. 
1741. AI.ELIS. A.A X. i3 AVG. 1743. AI AMAL. A. A. X. »3.FEB. 1746. lOAX, GAB. A. A. 
X.4.FEB. 1750. lUS. GAB. A. A. X. 19. M.AB. 1751. M. C ABÖL. A. A. X. i3. AVG. 175:. 
M. AXTOX. A. A.N. 1. NOV. 17S5. A.w. 0. R. unter Josephs Bildnisse. 

.A n in. 3 /./.. 4 bL. 

abi. y. Wie Vorderseite von N"‘ a53. ' 

B. BORVS CASTR. VIHT. SVPERAT. SPOl.HS PART. CAPTO DVCF. Ein aufgerieh- 
tetes Tropäum. Im Abschnitt: au i.abiibshvt. dir. ivb. xxtii. mdcclx. Sieg bei 
Landshut. 

Aiim. X“‘ CXLII. I. c. p. 179. I Z. 9LL. 

abi. y. Wie Vorderseite von N®’ *53. 

R. SECVHITAS BOHEMIAE Geharnischter Mann mit entblöfstem Schwerte in der 
einen Hand, in der andern den Wappenschild der Festung Glatz. Im Exergue: 
G1.AC1V11 HECEPT. xxvt. ivi- MDCCLX. Eroberung von Glatz. 

Anm. X°' CXLIII. I. c. p. 180. 1 Z. 9LL. 

*63. y. lOSEPU. A. A. ELISAB. BOVUB. PHILIP. HISP. IXF. FILIA. Beider linkssebende 
Brustbilder, a. widemab. 

R. FEXIX COXXVBIVAI Hymen zündet auf einem Opferaltare seine Brautfackel an, 
und hält in der andern Hand zwei Kränze. Im Exergue: cblebrat. vibdob. vi. 
ocT. MDCCLX. Vermählung Erzherzogs Joseph. 

Anm. Xo.CXLIV. l. c. p. 181. 1 Z. 6LL. 

964. y. wie Vorderseite von *63. 

R. Wie Rückseite von 1N*‘ *63. 

Anm. N° CXLV. I. c. p. i83. 1 Z. 1 L. 

*65. y. CAROLVS ARCHIDVX .AVSTRIAE Linkssehendes geharnischtes Brustbild, a. 

WIOBMAB. 

R. PARENTVAl A310RI ET LVCTVI PVBLICO SACBVM Fama, in der Rechten eine 
Posaune , in der I.inken des Erzherzogs Portrait haltend , und auf einem Catafalk 
sitzend. Absehnitt : batts. i. febb. MDCCztn. OB. xviii. lAit. mdcclxi. Auf den Tod 
de* Erzherzogs Carl. 

Anm. X«- CXLVII. I. c. p. i85. 1 Z. 6 LL 
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s66. y. wie Vorder»eite von N“- a53. 

R . SCHWEIDMTIVM INTRA TRES HOBAS VI CAPTVH. ImExergue: i. MSB». oCtob. 
HoccLxi. Ein geharnischter Krieger stehend, dem eine knieende weibliche 
Figur mit dem schlesischen Wappenschilde (Sinnbild des llcrzogthums Schlesien) 
eine Mauerkrone darreicht. In der Ferne: Plan der Festung Schweidnitz. 
Eroberung von Schweidnitz. 

Anm K”' CL. I. c. p. 190. 1 Z. 9LL. 

567. F. IMP. KH4NCISCUS AVG. M THERESIA AVC. Beider linkssehende Brustbilder. 
P. KEISERSWEBTII. F. 

H. Das pcrsonificirtc Siebenbürgen mit den Landeswappen unter einem Baume 
ruhend. Auf einem Aste desselben sitzt ein Adler mit ausgebreiteten Fittichen, 
auf andern .Aesten hängen Helm, Schwert und Schild. In der Ferne zwei Fe-' 
stungen. Im Exergue : secvbitas dxciae xdcci.xii. Errichtung der Gränztruppen 
in Siebenbürgen, i. o. r. 

An in. N*' CLII. I. r. p. 191. s ZZ. 3 LL. 

368. y . M. THERESIA PIA FELIX AVG. Linkssehendes geschmücktes Brustbild, f . 

WÜRT. F. 

R. Die Kaiserinn auf dem Throne sitzend, über ihr das Wappen Siebenbürgens, 
den neu ernannten höchsten Hofbeamten , theils in deutscher , theils ungarischer 
Kleidung , die Kennzeichen der erneuerten Hofärnter reichend. Im Exergue : 
KV.XF.nA RESTiTVTA KDCCLxii. r. wünT. r. Wiederherstellung der Hofämter in 
Siebenbürgen. 

Anm. N°'CLII. I. c. p. 193. s ZZ. 3 LL. 

abq. y. IO ANNA GABR. ARCHID. AVSTR. Linkssehendes geschmücktes Brustbild, a. 

WIDKXAB. 

R. S1DERIRVS RECEPTA XXIII. DEC. MDCCLXII. Die Erzherzoginn , von einem 
Sternenmantel umweht, einen Stab in der Hand haltend, wird von einem flie- 
genden Adler in den Himmel getragen. Abschnitt : bata iv. fkb. moccl. Tod 
der Erzherzoginn. 

A n m. N°* CLIIL 1. c. p. 195. 1 Z. 6 LL. 

370. y . Wie Vorderseite von N"‘ a53. 

R. MINERVAE PACIFICAE. Minerva auf einem mit dem österreichischen Wappen 
gezierten Altäre den Schlangenstab (Caduceus) Mercurs niedcriegend , in der 
andern Hand ein Füllhorn haltend. Zu ihren FüTsen Schild und Lanze. Im 
Exergue: die xt. ntna. xdcclxiii. Huhertsburger Frieden. 

Anm. N°* CLV. I. c. p. 197. 1 Z. 9LL. 

*71. F.IOSEPHVS ARCHIDVX AVSTRIAE Linkssehendes Brustbild im Kürafs. wiobsuii. 
R. ELISABETH. BORBON. CONIVGI OPTIMAE. Unter einem Baldachin ein Grabmal 
mit der Erzherzoginn Bildnisse; zur Seite zwei weibliche Figuren weinend. 
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Im \bschnill : obiit. 37. hotbx. ki>cci.xiii. Auf den Tod der Gemahlin des Erz- 
herzogs Joseph. 

Anm. NO-CLVI. I. c. p. $4)8. 1 Z. 6 LL. 

373. E. Die Kaiserkrone, darunter die ncnnzeiligc Schrift: tOSEPHUS MUNC. BUHBM. 
ETC. PUIA'C. HERED. ABClIID. AUSTR. ETC. ELECTVS IN REGEM. ROMANOR. 
CORONATVS. FRANCOP. 3 . APRILIS. 1764. 

R. VIRTVTE ET EXEMPEO Die Weltkugel über Wolken schwebend, worauf Steuer- 
ruder und Sch wert, beide mit Lorbeem umwunden , gekreuzt liegen. Oben das 
strahlende Auge Gottes. Krönung Josephs zum römischen Könige. 

Anm. N** CLVIll. I. c. p. soo. 1 Z. loLL. 

373. E. lüSEPIlVS. II. D. G. ROM. REX. S. A. GERM. REX. HVNG. BOH. etc. PRIN. IIEHED. 

A. A. etc. Linktschendes belorbecrtes und geharnischtes Brustbild, a. widkwah, 
fl. Wie Rückseite von N"* 37a. 

Anm. N** CLIX. 1 . c. p. 101. 1 Z. 10 LL. 

374. E. Wie Vorderseite von N"- 378. 
fl. Wie Rückseite von N"' 373. 

Anm. I Z. 9 LL. 

375. y. DOMINE SALVUH FAC REGEM, ps. iix. v. 10. Brustbild des römischen Königs 

mit der Reichskrone , im Mant<;l , linkssehend. .Auf dem Bügel der Krone rück- 
wärts : comiAD ; unter dem Brustbilde : KRAnrr. f. 
fl. Der römische König knieend , vom Kurfürsten zu Mainz , in Gegenwart der an- 
dern Kurfürsten , die Salbung empfangend. Im Exergue : iosephcs ii. ahcuid. 
.susT. BCRCT. ET. coRox. ROM. REX. FHAScop. ARCto. 1764. Zur Bcchtcii dcs Altars 
der Kaiser unter einem Thronhimmel im kaiserlichen Ornate mit seinen Hof- 
anitcrn. krafft. f. 

Anm. N»- CLX. I. c. p. io 3 . 1 ZZ. 5 LL. 

376. E. OHDIMS EQVIT, S. STEPH.AM REGtS APO (Im Exergue: soi.exr'ia rkstitvta 

ancci.xiiii. VI. maii) Die K.xiserinn , als Grofsmcistcrinn des ungarischen St. 
Stephans -Ordens im Ordensgewande; mit der Bechten auf einen Tisch sich 
stützend , worauf die ungarische Krone und der Scepter liegen ; in der Linken 
das Kreuz und die Kette des Ordens haltend, unter welcher geschrieben steht: 

IIKRITIS 

A. Das ungarische Wappcnzcichen , nämlich; das Patriarchenkreuz auf einem drei- 
fachen Hügel aus einer Krone ragend. Ober dem Kreuze ein Adler , zu beiden 
Seiten desselben die Buchstaben M T (Maria Theresia). Umschrift : his tvta svb 
ALIS Fi.oRKT uosoRE Rovo Um das Ganze schlingen sich unten zwei Füllhörner, 
und aus denselben ausgehende Zweige. 

Anm. N>-CLXVI. 1 . c. p.iii. i Z. 6LL. 

377. y. lOSEPH. II. REX. ROM. LEOPOLD. A. A. Beider Brustbilder (des Königs 

Joseph gekrönt) einander zugckchrt. a. w. 

9 • 
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H. AUVENTVS HECIS ET AUOlllDVC Beide Prinzen zu Pferde, in Bergkleidem. 
voran ein Bergknappe mit der Fahne, hinten folgen zwei andere zu Fufs. Im 
Exergue : iH Foitix. iivstcan. hdcclxiv. m. ivi.. Ankunft dea Königs und Erzherzogs 
in den uugariacheu Bergstädten. 

Anm N' CI.XVII. I. c. p ii 3 . i /.. 4 U.. 

278. /'. EHANCISeVS M. THERESIA AVCC. Beider Brustbilder. 

/{. In einer Einfassung von verschiedenen Bergwerkswerkzeugen die neunzcilige 
Schrift: OPTIMIS PARENTIllVS IN TKSSEUAM GBATITVDIMS AETERNAE CV- 
DERVNT lOSEPH. II. ROM. REX. LEOPOEDVS. \ A. GREMNITII MDCCI.XIV. 

Anm. N"' CI.XIX. I. c. p. si 5 , ^'nn Jn!»opti iinti I.ropolrl 1:11 Ripmr.ilr. eigrnhändif; 

Urprfigl. I ■/,. 9 LL. 

279. F. lOSEPlI. II. R. REX. S. A. M. lOSEPHA RAV. G \ROLI VII. EILIA. Beider Brust- 

bilder, das des Königs belorbeert. a. winznA». 

H. AVSPICIA EELICITATIS PVBL. Altar mit dem Österreichischen und bayerischen 
Wappen. Rechts eine weibliche Figur , mit einem Stabe auf das österreichische, 
mit der Linken auf das bayerische Wappen zeigend. Links Hymen mit der 
Huchzeitfackel, einen Myrthenkranz darreichend. Im Abschnitt: vota secvkda 
■nccLxv xzui. IAH. 

Anm. N°-CLXXVI. I. c. p. ss 3 . 1 Z. ö I.I.. 

*Bo. F. Wie Vorderseite von N°- #79. 

H. Wie Rückseite von N“' 179. 

Anm. I Z. I E. 

’a8i. F. lOSEPHPS II. D. G. ROM. REX. etc. Linksseliendes belorbcertes Brustbild, p. p. 
aAzzsaoPF. f. 

R ASIOR -ADDIDIT ALAS. Weibliche Figur, von (inem .Adler getragen, ol>en die 
strahlende Sonne , im Hintergründe die Stadt München. Iin Exergue: xiii. iasv. 
an, MDCCLxv. 

Anm. 1 Z. IO LL. 

i8s. F. MARIA THERESIA AVCVSTA Linkssehendes geschmücktes Brustbild, a. wir>KB.Aa. 

R. ARTI ARTIVM NVTRICI Landschaft, auf der einen Seite ein Pflug, auf der an- 
dern eine Nachtcule auf einem anfgeschlagenen Buche sitzend. (Symbol des 
anhaltenden Lesens in Wirthschaftsbüchem.) Im Exergue: fdoemivb covstitvt 
XDCCI.XV. Preismedaille für den Ackerbau. 

Anm N» CI.XXVII 1 . s. p.ssS sZZ. 3 LL. 

a 83 . F. FRAXCISC I. M. THERES. lOSEP. II. M. lOSEPHA. AA CGCG. Deren vier hinter 
einander gestellte Brustbilder, jene Franzens und Josephs belorbeert. A-wiDSMAa. 

R. ADVENTVS AVGGGG. OENIPONTVM Ehrenpforte, hinten die Stadt Innsbruck. 
Exergue : o. xv ivi.. XDCCLxr ad avrr. lbop. a. a. celebhaxd .Ankunft in Innsbruck. 

Anm. Ns-CLXXVHI. I. c. p si6. 1 Z. 9I-L 
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3S4. y. LEUPOLI) AHGIIII). AVST. M. LVDOV INF. HISP. Beider Urutlbildcr einander 
xugekehrt. wiuBxan. 

N. KOEDUS AMOHIS. Weibliche Figur mit der Thurmkrone auf dem Haupte, das 
österreichische Wappenschild haltend ; links kömmt Hermen mit der Fackel, 
einen Fufs noch im Schiffe, mit dem spanischen Wappen, liu Abschnitt: auer. 
cELEB. oEaip o. 33. loi.. 1765. k- a. r. Vermählung des Erzherzogs Leopold. 

An III. N° CLXXIX. I. c. p. isB. i Z. 6LL. 

905. /■'.Wie Vorderseite von N“* 384. 

R. Wie Rückseite von N°* 384. 

A n m. 1 Z. 

386. y. FMANCISCVS. D. G. HOM. IMP. S. A. GEllM. IIIKII. HEX. I.OTII. BAH ET. M. lltT. 

UVX Linkssehendes geharnischtes und belorbeertes Brustbild. 

K. AETEHXITATI AVO PHINCIPIS OPTIMl PATHIS PAT. Todtenpyraraide , mit ei- 
ner BInmenschnur umwunden, auf deren Spitze des Kaisers Portrait. Rechts 
an ihrem Fufse die trauernde Religion , links die weinende Gerechtigkeit. Im 
Exergue : bat. viii. dec. ■occviii. obiit. okbifobti. zviii. avg. mdcci.xv. i. w. Tod 
des Kaisers Franz I. 

Anm. No’CLXXX. I. c. p. sSo. 1 Z. 8 LI.. 

387. y. Wie Vorderseite von N'* a86. 

R. Wie Rückseite von s8b. 

.Anm. I Z. 

388. y. U. TIIEHESIA PIA FELIX AVG. Kurzes Brustbild im Witwenschleier, r. wübt. r. 
K. HEMUHIAE CONIVGIS AHATISS. IN LOCO OßlTVS COLENOAE Das Grabmal 

des Kaisers mit seinem Bildnisse , zu dessen Seite die Religion ; vor demselben 
die knieende Kaiserinn im Schleier. Im Abschnitt; coci.Ea. bobb. vinaiBvm 
AEBip. iBSTiTviT M. THEBESiA AVG. w>cci.xv. w. Errichtung des adeligen Fräulein- 
Stiftes in Innsbruck. 

Anm. N»CLXX\I. I. e. p.aä». 1 Z. 7 LL. 

38<). y. M. TIIEHESIA 0. G. HO.M. IMP. GER. HL'NG. .<k BOll. HEG. ABCll. AVST. Brust- 

bild. A. W. 

H. FBAXCISCUS. I>. G. HOM. IMP. S. A. GEHM. IIIEH. HEX. LOTH. BAH. ET. M. IIETH. 
DUX Brustbild. Gnadenmcdaille , nach dem Tode des Kaisers Franz 1. geprägt, 
um dessen Andenken zu vermehren. 

Anm. N*-CLXXXII. I. c. p. i 34 . 1 Z. 7I.L. 

31)0. F. M. TIIEHESIA D. G HOM. IMP HL'NG. A HOB. HE. V. A Brustbild. 

R. FHAXe. 1). C. n. IMP. S. A. GEH. III. REX. LO. BA. ET. M. HET. D. Brustbild. 

A n in. I 3 hU. 

341. y. M. TIIEHESIA. D G ROM. IMP. IIL NG. & HOIl. HE, A. A. Brustbild. A. wiubmab. 
R. lUSTITIA ET CLE;MENTI.A. Der gekrönte böhmische Löwe mit dem ungarischen 
Patriarchenkreuzc und dem österreichischen Wappenschilde. 

A i> m. I /. 0 LL. 
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t 93 . V. 10 SEPHV 8 II. D. O. ROM. IMP. O. ET. H REX. COR. ET HERES R. II. 8. A. A. 
T>. 8. ET. L. M. H. D. II. ctc. etc. Brustbild wie N®’ «73. A. wiDEUAn. 
fl. Wie Rückseite von N“- «7«. 

A n m. I Z. 9 LL. 

«93. V, Wie Vorderseite von N“‘ 39a. 
fl. Wie Rückseite von 273. 

A D m. I Z. 6'/- hh. 

«94. f'- Wie Vorderseite von «93. 
fl. Wie Rückseite von N"' 273. 

A n m. I Z. 3 '/. l>(.. 

295. r. M. THERESIA. PIA. AUC. P. P. REM. METAI.L. COKSERUAT. ET AtGET. Links- 

sehcndes Brustbild im Schleier, p. kaiskuswkbth. 
fl. AQCAE SURTF.RHANEAE DOMITAE. Gebirgsgegend von Schemnitz , wo der 
Schacht nebst dem .Ausflusse des Wassers an der Mündung des durch das Gebirge 
getriebenen Stollens, und ein mit Ausmessung beschäftigter Markscheider zu 
sehen ist. Im Exergue; cusicclo. ad. peo. thicies. xii.. ccci.. sub xosrr. schex. 
A. MDCCi.xv. KFFOsso. I.AB. AIS. XVIII. Auf den F'ranzens Stollen. 

Anm. N»- CLXXXVI. I. c. s. Abth. p. si( 5 . iZ. 9LL. 

296. F. IMP. lOSEPnvS II. AVG. M. THERESIA AA’G. F. WÜBTH. F. Beider Brustbilder, 
fl. Die geflügelte Fama auf Wolken , welche mit der Rechten das siebenbürgische 

Wappen an einen Palmbaum hängt. Im Abschnitt: x.AOHVS TBAitsTt.rAHiAB pbix- 
ciPATvs KDCCi.xv. r. nüsTH. r. Erhebung Siebenbürgens zu einem Grofsfürsten- 
thumc. 

A n m. N«- CLXXXIIX. I c. s. Abth. p. 249. s ZI. 3 LL. 

297. F. AI. THERESIA PIA FELIX AVG. Brustbild im Schleier. F. wübth. f. 

R. Personilicirte Gerechtigkeit , in der Rechten eine Wage , in der Linken einen 
Mafsstab haltend. Vor ihr eine weibliche Figur Münzen in die Wagschale le- 
gend; hinter ihr ein Knabe in ungarischer Kleidung, mit einem Korbe voll 
Münzen. Zur Seite das siebenbürgische Wappen. Im Abschnitte : aeqvitas 
TBiBvTonvM xDOCi.xv. Gleichheit der Abgaben in Siebenbürgen. 

-A n m. 1 ZZ. 3 LL. 

298. F. AIARIA THERESIA PIA AVGVSTA in einem Kranze von Lorbeer - und Palmzweigen. 
R. Ovale Medaille mit der Kaiserinn Bildnisse und dem Wahlspruchc : IVSTITIA ET 

CLEMENTIA auf dem geöflheten , wie Erztafeln beschriebenen Gesetzbuchc lie- 
gend , welches wieder auf kreuzweis gelegtem Schwerte und Fasccs nebst Wage 
ruht. Oben ragt eine schwörende Hand hervor, als die Spitze des Scepters der 
Gerechtigkeit. Unten das siebenbürgische Wappen , hinten Oehlzweige. Unten : 
CTBA FOBi XDCCLxv. w. Auf die in Siebenbürgen erneuerten Gesetze. 

Anm. If*-CXC. I. c. p.s 53 . sZZ. 3 LL. 
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f'. M. ANNA AVSTRIACA GeichmUcktes Brustbild, a. wioemas. 

R. HKO. COLLEG. PRAG, A. MAR. THER. AVG. CUNDITI üameiislifl zu Prag. Im 
Exergue : prima, astiites iravgvhata. ii. feb. mocci.xti. Errichtung des Damen* 
Stiftes zu Frag. 

Anm. N*‘ CXCI. I. c. p. i53. i Z. 7 LE. M, Anna, Eraberaoginn von Oeslerreieli, 
ist die Verfasserinn des Werkes: Schau- und DcnkmQnxen elc. Das .Manu- 
script davon mit den Zeichnungen benabrt das k. k. MQna- und Antiken • Cabinct. 

300. E. M. CHRISTINA AVST. ALBERT. SAXON Unten: sronsi. Beider Brustbilder 

einander zugewendet, a. w. 

II. QVO VOTA TRAHVNT. Zwei Palmbäumc mit dem österreichischen und sächsi- 
schen Wappen; in der Mitte Hymen mit der Faekel. Im Exergue: coxivhcti 

D. IX APRIL HnCCLXTl. S. W. 

Anm. N’ CXCIII. I. c. p.sSa 1 Z. ?LL. 

301. E. Wie Vorderseite von N“’3oi. 

R. Wie Bückseite von N”*3oi. 

Anm. I Z. 

зоа. E. MARIA CHRISTINA ARCH. D. AUS. D. SAX. ET TIIESSI.NAE. Brustbild, v. O. 

B. ALBERT. REG. POL. ET LITHUA. PIUN. D. SAX. TESSIA. Brustbild, v. o. 

Anm. No-CXClV, I. c. p.i6i. 1 Z. 7 LL. 

303. E. M. CHIIIST. ARCIIID. AUS. D. SAX. TIIES. Brustbild. A. w. 

B. ALBERT. REO. PO. ET. LIT. P. D. SAX. TH. Brustbild. 

Anm. I Z. 3 LL. 

304. E. Wie Rückseite von N°’ 3o3. 

B. VIRTUS GRESSUM TRAHIT. Hercules am Scheidewege, im Begrille, den Weg 
zum Tempel der Tugend anzutreten, und dahin zeigend. 

Anm. N» CXCV. 1. c. p.i6i. i Z. 7LL. 

305. E. M. THERESIA. D. G. ROH. IMP. GER. HUNG. tt BOH. RE. A. A. Brustbild im 

Schleier, a. widbmab. 

B. DEO CONSERVATOfll AVGUSTAE Die Religion vor einem Altäre knicend , ein 
Rauchfafs schwingend. Im Exergue: oa hedditah patriae batbem. B2 ivlii. 
MoccLxvu. A. w. Auf die Genesung der Kaiserinn von den Pocken. 

Anm. N» CXCVII. I. c. p.s63. 1 Z. 9LL. 

зоб. E. M. THERESIA D. G. ROM. IHP. HUNG. ic BOH. REG. A. AUST. Brustbild im 

Schleier, m. ebafft. r. 

B. PROVIDENTIA VOTIS ET ARTE Das österreichische Wappenschild mit der 
österreichischen Hanskrone gekrönt. Ueber demselben die göttliche Vorsehung 
anf einer Wolke mit dem Scepter, oben das Auge Gottes. Rechts steht die Zeit 
(Chronos), die Sense mit Füfsen tretend. Mit der Rechten deutet sie auf die 
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Voraehung, mit der Linken legt tie den SchlangengOrtel anf den Schild. Link» 
kniet ein Genius mit einem brennenden Herxen, über welchem BÜnerva auf 
Wolken aiuend , den Schild mit einem Lorbeerkranae krönet. Im Ezergne : 
rAnuaTi optixae clexezti ititae reititvta salve. 1767. a. 

Anm. N° CXCV 1 II. I. c. p. 16S. s ZZ. s LL. 

307. y. M. THEHESIA. eic. wie Vorderseite von N"' 3o6. Brustbild, a. w idkmar. 

R. Zwölfzeilige Schrift: M. TIIKUESIA P F. AVC. ACKVM lIVNC THEHESIANVl« 

AD CVI.TVRAM PROMOVEND. POPVLATIONEMQ. AVCENDAItl VOCATIS E. 
TIROL! CVLTOHinvS DISTRIBVIT SACHAS IIAS AEDES PAMOEt lALES 8. CHVCl 
UICATAS MVMFICENTIA AVO. EHEXIT FVNDAVIT AC PRIMVM LAPIDEH 
POSVIT. *9. SEP. MDCCLXVTI Erbauung von Theresicnfeld. 

Anm. N* CCI. I. c. p. 169. 1 Z. 9LL. 

308. y. M. lOSEPllA. AlISTB. FEHDIXANDO IV. liTH. SICILIAE REGI. NtPTA. Links- 

sehendes Brustbild. A. widkmar. 

R. E'ORTIVS ALTERMS NEXIBVS. Opfertisch mit Oesterreichs und Spaniens Wap- 
pen; Hymen mit der Fackel rechts, links Amor mit dem Bogen, ziehen das 
Band, welches beide Wappen verbindet, zusammen. Im Exergue: rvptiab ck- 

I.KBRATAK VIRDOB. PBOCVRATOnB FKnoiRARUO ABClI. AV8T. XIIII. OCT. xnCCl.XVII. r. H. 

Anni. X®'CCII. I. c. p.s?!. 1 /•• 7 LL. 

3oq. y. M. lOSEPHA AVSTR. FEHDIK. IV. VTR. SICIL. REGI DESPOXS. .A. SEPT. 1767. 
Brustbild, wiuemar. 

K. AD AETE:RNAS NVPTIAS DVCTA XV. OCT. MDCCLXVII. Der Geist der verstor- 
benen Braut auf den Fittichen Hymens gegen Himmel getragen. Im Exergue : 

RATA. XIX. HARTH. HOCCI.I. r. a. 

Anm. CCItl. I, c. p. 178. 1 Z. 7 LL. 

3iO. y. MARIA THERESIA AVCVSTA. Brustbild im Schleier, wiiikhar. 

R. DEL'S NOBIS HAEC OTIA FECIT. Minerva sitzend und einen Lorbeerkranz dar- 
bietend; zur Seite die Nachteule. Im Exergue: ahtks kt sciehtiak hbstit. 
ACAD. MAST. iRSTAVR. HuccLxvii. Wiederherstellung der Akademie der schönen 
Wissenschaften zu Mantua. 

Anm. N” CCIV. I. c. p. 174. 1/,. 9 LL. 

3i 1. F. LEOPOLD. A. A. M. D. HET. M. LVUOV. IXF. HISP. M. D. IIET, Beider Brustbilder. 

WnDEMAR. 

R. FELICITAS PUBLICA. Weibliche Figur mit einem Kinde anf dem Arme, ein 
Füllhorn haltend; zu ihren Füfsen ein Löwe (Sinnbild der Stadt Florenz). Im 
Exergue : rat. rnAac. arch. hao. puirc. mkt. xiv. feb. XDCci.xriii. p. a. Anf die 
Geburt des nachherigen Kaisers Franz, welche die grofse Kaiserinn dem im 
Uurgtheater versammelten Volke so rührend verkündete. 

Anm. N°* CCV. I. c. p. 176. > Z. 7 LL. 
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3 i«. y. M. CABOLINA ACSTH. FERDI 1 VANDO IV. ÜTH. 8ICILIAE HEGI NUPTA 
Brnitbild. widkxah. 

R. Wie Rfickteite Ton N°* 3 o 8 . ImExergoe: svptuk. etc. vn. apb. mocclxviii. h. k. 
Anm. No-CCVl. I. c. p. «'S i Z. 7LL. 

3 1 3 . f'. M THERESIA, etc., wieVorder(eiteronN°’ 3 o 5 . a. widbhas. Bnutbild im Schleier, 
fl. Eilfseilige Schrift: D. O. M. M. THERESIA AUG. SEDE PHIMATlALt VACANTE 

LT DEVOTIOKEM POPLLORÜM PHOMOVERET AC PIETATI SÜAE SATISPACE- 
RET SACRAS UAS AEDES PARAECIALES DIVO STEPHANO DICATAS ERIGI PRI- 
MLMtJVE HUNC LAPIDEM POSTEHITATI TESTEN PONI lüSSIT. DIE VII. lUN. 
MDCCLXVUI. Neu erbaute Kirche zu Gran. 

Anm. No-CCVII. I. c. p. illo. 1 Z. 9LL. 

3 1 4 . lO.SEPHVS II. M. THERESIA AVGG. Beider Briiatbiider, einander zngekehrt. 

A. WIDKMAa. 

H. Achtzcilige Schrift; FERDINANDUS NAXIMILIANLS EORUMQUE NEPTIS THE- 
RESIA. AHCHIDVCES ALSTHIAE OE INSERTIS VARIOLIS RESTITLTI 19. SEP 1 '. 
MDCCLXVUI. 

Anm. N*- CCVIIt I. t. p 18t. 1 Z. ft LL. 

3 1 5 . f'. I 08 EPHVS II. AVGVSTVS Bclorbeerter Kopf. kiuw. r. 

H. ITALIA A CAESARE PERLLSTRATA Der Kaiser in römischer Kleidung zu 
Pferde , die Güttin Pallas ihm den Weg vorangehend. Im Exergne ; kdcci.xix. 
Der Kaiser reiset nach Italien. 

Anm. N^-CCXI. I. c. p. 187. 1 Z. 9LL. 

:ii6. K lOSEPHVS II. ROM I. S. A. P. LEOPOLDV8. A. A. VI. D. II Beider Brustbilder, 
einander zugewendet, a. widkxah. 

A. ROMA EXVLTANS Figur der Stadt Dom , behelmt , auf einem Stuhle sitzend, 
der mit Löwenköpfen geziert ist, in der rechten Hand die Lanze, in der Linken 
die Weltkugel, zu ihren Fbfsen der TiberfluTs auf seinen Wasserkrug gelehnt 
und Schilf in der rechten Hand haltend. Exergne : ob raATBVM avoo. ADVzaTva 
■0CCI.XIX. Der Kaiser und Grofsherzog zu Dom. p. z. 

Anm. K>- CCXIL I. c. p. «89. 1 Z. 10 LL. 

317. F. H. AltALIA AVSTR. FERDINANDO BORBON. PABM. DVCI NVPTA Geschmücktes 

Brustbild, a. wiobjiab. 

A. FELICl NEXV Palmbaum , auf dem rechts das österreichische , links das bour- 
bonische Wappenschild aufgehängt ist. Daneben liegt der Poflufs , auf seine 
Urne ist PAnva geschrieben, das die Wappen verbindende Band anziehend. 
Gegenüber Hymen mit der Fackel. Im Exergne: hvptiaz cri.xbbataz nanoB pbo- 

CTKATOBB rZBDigiAaDO ABCH. AVST. XXVII. lUBII. mi>CCl.XIX. P. Z. 

Anm. N'-eexV. 1 . r. p. 19$. 1 Z. 7LL. 

3 1 8 . F. Wie Vorderseite von N“‘ 3 i 4 . 

A. SECURITATl PUBLICAE. ET COMEBCIO. Hafen zu TriesL Im Exergue: Poa. 
TZBGzsT. 3 i. JVLX. BDCCLXix Erbauung des Lazareto sporco za TriesL 
Anm. N*-CCXVI I. c. p. S97. 1 Z. 6 LL. 

IO 


Digitized by Google 



74 

3i 9< A'. Wie Vordemite ron N** 3i4> 

R. AHCH AUS D BÜRO. LOTH. M. D. HET. 1769 Der doppelte kaiterliche Adler, 
gekrönt, mit Schwert, Scepter und Reichsapfel, das österreichische Wappen 
auf der Brust. Preismedaille des Scheibenschiefsens der Grönatruppen. 

Anm. No-CCXVlI. I. e. p. S98. iZ. 6LL. 

3uo. P. IMP. lUSF.PHVS II. AVO. M. THERESIA AVC. Beider Bmstbilder. r. wObth f. 

S. UACIA FELIX Verschiedene Kaufmannsguter in Fässern und Ballen , auf wel- 
chen ein Füllhorn liegt; daneben sitzt ein Bergmann, der eine Bergmulde voll 
Erzstufen vor sich hat , und eine derselben mit seinem Handfäustel zerschlägt. 
In der Feme ein pflügender Ackersmann. Oben schwebt in Wolken Hercur, 
auf die Kaufmannsgüter deutend. Exergue : agris. fodikis. goxxbbcio. nDCCLziz. 
r. wüsTM r. 

Anm. N**‘ CGXX I. c. p. 3o3. s Z. 3 LL. 

3b I. F. lOSEPU. II. D. C. H. IMP. G. ET. H. HEX. COR. ET HERES. R. U. B. A. A. U. B. 
ET L. M. D. il. etc. Belorbeertes Brustbild, widemas. 

R. THEHESIAE AVSTHIACAE Grabmal, auf dem ein verschleierter Genius sitzt 
mit umgekehrter Fackel , einen Blumenkranz haltend. Auf dem Sarcophage 
stehen die Worte: FELICISS. COMVGII. PIGSOBL VMCO. Im Abschnitt: batas. 

XX. HABT. KDCCI/Xn. TtVIS EBKPTAK. XXIII. lAM. MOCCLXX. 

Anm. N« CCXXI. I. c. p. 3o5. 1 Z. 6LL. 

3sf. F. M. ANTOSIA ABC. AVST. LUDOVIC. FRANCIAE DELPHIN. SPUNSA. Brustbild. 

A. WIOEMAB. 

R. COKCOHDIA NOVO SANGVINIS NEXV FIRM ATA. EinAlur, rechts Hymen, mit 
seiner Fackel das Feuer anzflndend, in der Linken zwei Kränze haltend, links 
eine weibliche Figur mit zwei Füllhörnern , aus einer Opferschale Weihrauch 
in das Feuer streuend. Im Exergue: bvtt. cblrbb. vibb. pbocvb. febdibahd. a. a. 

XIX. APB. NOCCI.XX. a. 

Anm. N« CCXXtl. I. c. p.Soy. 1 L. 7 LL. 

3s3. F. MARIA ANTONIA GALLIAE DELPIllNA Brustbild, a. ovn.i.BXABi>. 

R. ACSPtCATO OCCLRSU Erzherzoglicher Pallast zu Günzbnrg, Aufenthalt der 
Dauphine. Im Exergue: ocBTiunxxix.APni.uncci.xx. a. aüins. 

Anm. N« CCXXIII. I. c. p. 309. 1 Z. 8LL. 

324. F, Wie Vorderseite von N*- 3a3. 

R. Innerhalb einet Lorbeerkranzes die sicbenzeilige SchriR: ADVENTUS M. ANTO- 
NIAE GALLIAE DELPIIINAE ET CAROLINAE. LOTHAR. P. 

Anm. N«-CCXXIV. I. c p.3io. iZ. BLL. 

3x5. F. Wie Vorderseite von N**3i4- 

R. HILAHITAS PVRLICA Mercur in Wolken gegen die Stadt Wien fliegend. Im 
Exergue: ob advebt. avogog. pbibcip. ex UETBrnu et belgio viboob. uebse in.10 

UOCCI.ZX. r. a. 

Anm. S» CCXXV. l. c. p.3ii. t Z. 7LL. 
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3>6. K CAROL. D. LOTUABIHGIAE HAGSUS OBDIinS TEVTOBICt MAGISTER Brntt- 
bild de« Ordeiumeuten im HaroiMsh und Ordenunantel, a. wiomaAS. 

B. MAXIM. A. A. ELECT IK COADI. ADMIN. M. MAG. BUR. GERM. ET ITAL. Ge- 
hamiachtea Bmatbild im Ordenamantel. Im Exei^e : acclamast. on. tot. ui. 
OCT. UDOCuiix. inaiGB. IX iru hdccux. Der Ershersog wird Coadjntor dea dent- 
achen Ordena. 

Anm. N«.CCXXV1. I. r. p. 3i3. i Z. 9LL. 

3x7. y. Wie Hackaeite ron N°* 3a6 , jedoch ohne Exergne. 

n. Fehlt. 

Anm. I Z. 7LL. 

3i8. y. CAR. D. LOTHAR. M. OBD. TEVT. MAG. MAXIMIL. A. A. COADIVT. Beider 
Bmathilder. x. 

R. Der Erxherxog empfangt ganz gehamiacht rom Grofameiater vor dem Altäre 
den Ritterachlag. Im Exergue : tibdob. tu. id. ivi.. cioiocclxx. a. t. 

Anm. No-eeXXVIL I. c, p.3i5. 1 Z. ii LL. 

399. y. Wie Yorderaeite Ton N“*3i4- 

R. Eilfzeilige SchriB: D. O. M. M. THERESIA ROM. IMP. PIA. FELIX. AL'G. P. P. 
HUIÜS INTRA POMAERIA VINDOB. SliB TITLLO XIV. S. S. ALXILIATORtM AN. 
HDCCXII. ERECTAE NL'NC VERO AMPLIATAB PAROCIIIALIS ECCLESIAE PRI- 
ML'U LAPIDEM POSUIT DIE XV. DECEMB. MDCCLXX. Pfarrkirche zu den vier- 
zehn Nothhelfem. 

Anm. N° CCXXIX. I. c. p.3i7. ■ Z. iiLL. 

330. y. MARIA TIIERESI.A AVGVSTA Bmatbild im Schleier, zbaftt. p. 

R. AEQVITAS PRINCIPIS Peraonificirte Gerechtigkeit mit einer Wage, auf deren 
einer Schale der Caduceua, auf der andern daa conauliache Faaceabündel liegt; 
in der andern Hand hält aie ein Fflllhorn. Im Exergue: tbt. tbctigal. Lzoza 
KATT, bhzsdatab hdcclxx. X. Zoll - und Manthänderang zu Mantua. 

Anm. N*-CCXXX. I. o. p. 319. 1 Z. 10 LL. 

33 1. y. Wie Yorderaeite Ton N"* 33o. 

R. CRIMINIBVS OPERE PVB. EXPIANDIS Die Gerechtigkeit mit Wage und Schwert, 
auf daa im Hintergründe befindliche Arbeitahana deutend ; vor ihr ein kniender 
Uebelthäter gefeaaelt , mit einer Spitzhacke. Im Exergne : anOAaTTLTn xkdiol. 
■DCCLxx. Arbeitahana zu Mailand, a r. 

Anm. N* CCXXXI. I. c. p.3»i. 1 Z. loLL. 

33x. Wie Yorderaeite von N“* 3i5. 

B. HVTVIS COMMODIS Zwei mit Thurmkronen geachmfickte weibliche Figuren 
(Symbole der italieniachen und deutachen Erbländer) aitzen auf einem Ballen 
Kaufmannagutea , umarmen aich und bieten einander die Hände. In der Feme 
ein Flufagott, die Auaaicht auf daa Meer und eine Stadt. Oben achwebt ein 
Geniua mit dem Mercuratabe. Im Exergue: nomc. obbxah. bt. ital. comxzii- 

lo • 
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cm tvacTAB. CI3I3CCI.SX. Vereinigung des Handeitwesens Deutschiands und 
Italiens. 

Asm. N« CCXXX1I. I. c. p.3s3. ■ Z. loLL. 

333. y. Wie Vorderseite Ton N** 33o. 

H. mSCIPI.. KT. LABOniS TIROCiniO Eia Weib sitaend , ein Kind an der Brust, 
vor ihr zwei gröfsere Knaben und verschiedene Handwerkszeuge. Im Exergue : 
onPBAKOTnopniA nzuioL. et. mäht. ci 3 iocci.xz. Waisenhäuser an Mailand und 
Mantua. 

Anm. J|o- CCXXXllI. I. c. p. 3*5. i Z. loLL. 

334- Wie Vorderseite von N‘‘3i5. 

Ä. ATIIEXAE IINSVBHICAE BESTITVTAE Minerva mit ihren .Attributen , einem vor 
ihr stehenden Jünglinge , der einen Lorbeerkranz auf dem Haupte trägt , den 
ebenfalls unilorbeerten akademischen Scepter reichend. Um sic herum mehrere 
Knaben mit den Sinnbildern der Arzenei • und Sternkunde und der Poesie. In 
der Feme der Parnafs mit dem Pegasus. Erneuertes Universitätsgebäude zu 
Pavia. Im Exergue: othhas. Ttcis. et. palat. ihstavr. sntccutx. 

Anm. KO-CCXXXIV. I. c. p.3*7. iZ loLL. 

335. F. lOSEPHVS II. AvevSTVS Belorbeerter Kopf. KRAi-rr. r. 

H. KDHVSSORVM REX IIOSPES CAESAHIS Der Kaiser und der König von Preul'sen 
zu Pferde , in Begleitung zweier Generäle , die in Schlachtordnung stehende 
kaiserliche Armee besichtigend. Im Exergue: in castbis mobav. ad heostauivm 
r.i3i3cct.xx. B. r. 

Anm. N»-CCXXXT. I. c. p.3*9. i Z. loLL. 

336. E. lOSEPtlVS II. H. THERESIA. AVGO. Beider Brustbilder einander zugekehrt. 

WIDEMAH. 

K. Dreizchnzcilige Inschrift: D. O. M. lOSEPH. II. ROM. IMP. SEMP. AVO. ET. H. 

THERES R. I. PIA. FELIX. AVG. P. P. HUYüS INTRA POMAERIA VINDOB. IN 
SONXEXHOFF.SLBTITULOS.IOSEPIII A.MDCCLXVm ERECTAE ET A.MDCCLXXI 
DIE *8. APH. CONSECRATAE ECCLESIAE SIMÜL EADEM DIE ET ANNO PHIMLM 
LAPIDEM POSUEBE. Kirche im Sonnenhofe au Wien. 

Anm. N« CCXXXVI I. c. p.33o. iZ 7LL. 

3H-. F. DEXTERA B. STEPHANI REGIS ET CONFESSORIS 0LORI08I. Heliquienkästchen 
mit der Hand des heiligen Stephan. 

K. Zwölfzeilige Schrift ; QUAM AB ANNO MXC. AD MDXXVI. IN HUNGAR TUM 
HAGUSAE ULTRA II. SEC. CÜLTA.M. lOS. II. ET. M THER AUGG. MDCCLXXI. 
XXIX. MAII RECUPERARUNT. ET POST IX. DIEB. DEVOTIONEM HLNG. D I). 
BUDAE QCOTANNIS PUBL. VENEHATIONI PROPONENDAM. 

Anm. N» CCXXXVII. 1. c. p.33i. iZ 7 LL. 

338. F. M. THERES. AUG. VID. BENEKACTRICI NOSTRAE Brustbild der Kaiserinn auf 
einem Fufsgestclle, worauf die Worte: aoo mittam vobis rBVHEHTi/M. 10. *. v. 19. 
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liiokt der Abt der Reichsabtei Wettenhausen, mit mehreren Personen, die 
ihre Dankbarkeit ausdrttcken. Unten ein Paar Getreidegarben. Rechts eine 
Frau mit einem Kinde auf dem Arme , das einen Blumenkranz darreicht, a. aöniG. 
fl. FACTA EST Qt ASl «AVIS DE l.ONCE POKTANS I>A?1KM. i-«ov. 3i. c i4 Stift 
Wettenhausen, bei welchem auf dem Torbeilliefsenden Strome mehrere Ge* 
treideschifTe anlanden. Im Exergue; 1 : 1 . hex. bbxeficii tbxp. bahis acckp. 

AUOUSTIHUS. FBBLAT. CAXOHIC. 1 .ATBB , BT POP. WKTTBraVSAnCS. > 771 . Wegen dcs 
Iiei einer Uungersnoth von der Kaiserinn überschickten Getreides. 

Anm. K»-CCXXXVin. I. c. p 333. i Z. 3LL. 

33q. F. FERDDiANDVS AHO. AVST. M. BEATRIX ESTENSIS SPONSI. Beider linksge- 
kehrtc Brustbilder, a. wwBHAn. 

fl. NVMIA'A KAVENT DerPoflufs, auf seiner Urne , auf welcher padus geschrieben, 
ruhend ; ihm kömmt Merkur im Fluge entgegen , die vereinten Wappenschilde 
von Oesterreich und Este zeigend. Im Exergue : nvPTtis CBi.xBnATis mkiiiolam. 

II. XV. OCT. MDCCLXXI. 

Anm. R»-CCXXXIX. I. e. p.335. i Z. 7 LL. 

340 . F. FERDINANOVS AHCIIIDVX AVSTR. Kopf mit gebundenen Haaren. KaAPPT. p. 

A. U.MEN FELICITATIS IN'SVBRICAE Apollo mit Strahlen umgebenem Haupte , bei 

einer Weltkugel sitzend und seine Leyer darauf stützend , in der Linken hält 
er ein Steuerruder. Abschnitt : raoviaciA ohoisata AnciiinvcE prabpkcto cioiocct,<xi. 
BBAPPT. p. Auf die Verwaltung der mailändischen Staaten durch Erzherzog 
Ferdinand. / 

Anm. eeXL. 1. c. p.SSy. 1 Z. loLL. 

341 . F. Wie Vorderseite von N®*34o. 

B. INSVBHI.V I.AETA Die personifizirte Lombardie , mit der Rechten auf das inai- 
ländischc Wappenschild sich lehnend , mit der I.inken freudig nach oben zeigend. 
Zu ihren Füfsen der Poilufs, und ein Füllhorn mit Früchten nebst Garben. Im 
Exergue ; rBnoisAano. avstbio. vicaritx. ihpehivh. adevste. ciai3cci.xxi. k. 

Anm. N«-CCXLl. I. c. p. 338. ■ Z. loLL. 

3^4. F. CER. I.B V. SWTETEN OHI>. S. STEP. COM. A. COX. AVL. ABCH. CO. lilB. PR. 
Brustbild, a. wiDKHAa. 

R. OB DOCTRIXAM ET IXTECHITATE.M. Grabmal van Swietens in der Auguatiner- 
kirche , mit dessen Büste und der Inschrilt : h. tuehbsia avo hbhoiuab. oeh. i.b. 
V. swiBTES. HAT. 7 . MAT. 1700 . t > 8 . ITH. 1773. Stcrbmedaille. 

Anm. X° CCXLI1I. I. r. p.34o. 1 Z. 1 1 LL. 

343 . F. MARIA THERESIA AUGUSTA Brustbild im Schleier, ebappt. p. 

R. DECOBI ET IXCREMEXTO Vorderseite des Universitätsgebäudes zu Pavia. 
Abschnitt : athbhevh tichtehse sciehtiis hagisthis opbbibts avctvx. ci 3 i 3 cci.xxii. 
Anm. N“ CCXMV. |, c. p.34s. i Z. loLL. 
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344* f'- Wie Yordeneite von N“' 343. 

A. ALENDIS CIVIVM 8TVDIIS Yorderteite des Akademiegebiudei eu Msntua. Im 
Exergue : mASTVAivA acadmia hotis tstriTmt avcta cioiocclxsii. 

Anm. No-CCXLV. I. c. p.343 i Z. loLL. 

345. y. HAniA THERESIA. ACG. SCIENT. PATRONA. Bechusehendes Brntlbild im 

Schleier, b. ovt. 

R. Sechsxeilige SchriB in einem Lorbeerkranze : PALMA ACADEM. CAESAR. REGIAE 
SCIENTI. ET. LITTE. RBUXELL. E\. LARGIT. PHIRC.. Preismedaille von Brflssel. 
J. H. -Würt. f. 

Anm. Vergleiche R°-CCXLVII. I. c. p. 346, wo es beifst s »Die Ksiserinn nicht be* 
»gnOgt, eine Akademie der Wissenschaften su Brüssel gestiftet und mit Einkünften, 
»Lehrern, Bibliothek und andern Nothwendigkeiten »ersehen tu haben, verordnete 
»noch überdiefs, dafe gegenwärtige Preismedaille, welche in Gold 5o Dukaten wiegt 
»(sie ist von unserer wenig verschieden), geprägt werden sollte, diejenigen, welche 
»die aufgegebenen Preisschriften am besten beantworten würden, damit tu belob- 
* nen, t 1 Z, 1 ■ LL. 

346. y. MARIA THERESIA AEGUSTA Brustbild im Schleier. A. Odillemaro r. 

B. INGEKIO ET INDVSTRIAE Weberstahl, Werkzeuge zur Tischlerarbeit und zur 
Bearbeitung der Metalle. Im Exergue : colobia artitm sucuah beo. acadexiae 
HABT. pEOEMins coBsTiTTiT HDccLxxii. Preismedaüle für mechanische Werke. 

Anm. N«-CCXLVIIL I. c. p. 34U. tZZ. 5LL. 

347. P. Wie Yorderscite von N“’ 34b. 

B. Wie Bückseite von N°‘ 34b. 

Anm. 1 ZZ. * 

348. P. lOSEPIlVS II. PIVS. FELIX. AVO. Belorbeerter Kopf. RBAtTT. f. 

B. FELICITAS DACIAE Der Kaiser in römischer Kleidung zu Pferde, der vor ihm 
knienden weiblichen Figur (das GrofsfOrstenthum Siebenbürgen) die Hand ge- 
bend. Ihm folgt die Freigebigkeit mit einem Füllhorn , aus dem Münzen rollen. 
Im Exergue: pbofectio. avg. mdcci-xxiii. Der Kaiser reiset nach Siebenbürgen. 
Anm. N»- CCXLIX. I. c. p. 3So. 1 Z. 1 1 LL. 

349. P. Wie Yorderseite von N'"348. 

B. Der Kaiser in römischer Kleidung zu Pferde , gefolgt von der Freigebigkeit, 
im Begrifle , iu ein Stadtthor einzureiten , ober dem die Schrift : s. p. 9. n. 
OPTiH. PBiac. Im Exergue t advbbtvs av«. »>cci.zxtii. Ankunft des Kaisers in 
Siebenbürgen. 

Anm. K*'CCL. I. c. p. 35t. , wo os beifst: »Beide (K*-34S und 349) Medaillen sind 
von Krallt. < Im k. k. Ctbincte ist die Vorderseite von N>- 349 nicht von Krain, 
sondern von 1. s. wiar. r. ■ Z. 10 LI. 

350. P. VERCESLAA'S PR. A. HAVRITZ. BITBEBG. Kopf. aaArrr. F. 

R. RA8CITVR ORDO Geflügelter Genius mit einer Flamme auf dem Haupte , auf 
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ein Steuerruder «ich ttftUend. Zu leinen F&ften die Sinnbilder: der llerrtchaft, 
der Eintracht, der KiUute und Wiiaenichaften , dea Krieges, Handels etc. Im 
Exergne: nocct.xxiu. a. r. 

Anm, I Z. loLli. 

95i. F. M. THERESIA AVGVSTA Kopf im Schleier, a. ovii.lk>a]u>. y. auch ähnlich von 
uaanrr. 

H. FOHTVNIS CIVIVM SERVANülS. Ansicht des Archivsgebäudes zu Mailand. Im 
Vorgrunde weibliche Figur bei einer Colonnade mit einer zusammengerollten 
Urkunde, an der ein Siegel hängt. Am Piedestale der einen Säule das mailän- 
dische Wappen. Im Ezergue: TABVLaBivn rm. nznioLAai bkgio svhftv coaDiTvn 

CI3I0CCL.XXIII. 

Anm. K*- CCLII. !• c. p.355. ■ Z. >oLL. 

359. K MARIA THERESIA AUGUSTA. Brustbild im Schleier. xBArrr. r. ähnlich von 
GV1I.I.KXABO. 

fi. Weibliche gekrönte Figur, in majestätischer Stellung auf den mantuanischen 
Wappenschild sich stützend; ihr entgegen eine andere mit oflenen Armen auf 
sie zueilende , mit dem Ffirstenhute bedeckte weililiche Figur (S/mbol der drei 
Ffirstenthümer Castiglione, Medula und Solforino). Im Exergue: castii« nzorr.. 
ZT sn.razB. AD oBSEQnTn wAaTTAB BBvocAT. KDCCI.XXIII. Auf die Vereinigung der 
genannten drei Fürstenthfimer mit Mantua. 

Anm. A°>CCLI1I. I. c. p.357. ■ Z. loLL. 

333. F. lOS. VITINC. S. R. I. PB. DE LIBClITEN'STEIN. OPP. ET. CARS. DVX. COM. RITTB. 
Brustbild mit dem goldenen Vliefse. a. witzhab 
R. Ehrendenkmahl des Fürsten von Liechtenstein im Zenghause zu Wien. Im 
Exergue : ■. trbbesia. atg. bzstitttobi. bxi. ABJUMzaTAniAz bblu. pacisq. abtibvs. 

I3I.VSTBI Amco PATBIAZ. BT. STO MDCCLXXUI 
Anm. A°-CCLIV. I. c p. 3S8. i Z. iiLL. 

35L F. M. THERESIA, ü. G. ROM. IMP. HUNG. 3t BOII. HE. A. A. Verschleiertes BrusU 
bild. A. wiDEMAa. 

R. Zwölfzeilige SchriB: I>. O. M. SACR AE AEDIS B.IOSEPIII IK PARTHENONE ANGL. 
RRIXINAE A EVNDAMENTIS EXTRVCTAE M THERESIA AVO. PRIHVM LAPIDEM 
8VIS AVSPICIIS PONI IVSSIT DIE XIII. MENS. MAY A MDCCLXXUI. AVITAE. 
SIVNIFIC. MONVMENTVM PVELLIS IBI EDVCANDIS RELIGIOMS ET PIETATIS 
EXEMPLV3I. Englisches Fräuleinstift zn Brixen. 

Anm. N° CCLL I. c. p. 353. iZ 9LL 

355 . F. lOSEPHVS II. M. THERESIA AVGG. Beider Brustbilder. ZBArpr. r. 

R. ANTIQVA IVHA VINDICATA Gekrönte weibliche Figur sitzend , mit der Rechten 
auf das österreichische Wappenschild sich stützend (Symbol der österreichischen 
Monarchie) , mit der Linken einen Oehlzweig hakend. Vor ihr eine knieende 
weibliche Figur, das Haupt mit einer polnischen Mütze bedeckt. Vor ihr die 
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Wappentchilder Galisieni und Lodomeriena. Im Exergae : gallicu loiioiucbu 
IS noBii BECKPTis KDCci.xxni. Huldigung Galiaiena und Lodomeriena. 

A n ID. CCLV. I, c. p. 36i. i Z. loLL. 

356. y. CABOLINA PBIKCEPS LOTIIAH. ET BABBI etc. NATA DIE XVII. MAII MDCCXIV, 

Bmatbild. A. 'widriias 

R. PATBIAE VTBI9VE SVVM Sarkophag mit einer Urne. Linke eine weibliche 
Figur (die Stadt Nancy) , rechts ein geflOgelter Genius mit einer Flamme auf 
dem Haupte , eine brennende Lampe emporhaltend. Im Exergne : spibittm C0B1.0 
TU. nOT. MOST. HAB. CIBKBBS SEFTIXBO ATITO SASC. Xxni. DBC. 1778. CAB. FBATBI 
DKSIDBHITM STI 

Anm. R® CCLVIII. I. c. p.365. iZ. 7IX 

357. F. MARIA. THERESIA. ADGUSTA Brustbild im Schleier, kbafft. r. 

A. LVCINA PIA Die Schutzgöttinn der Geburten sitzend, mit einem neugebornen 
Kinde auf dem Arme. Im Exergue: abtis. OBSTETniciAX. schui.ak. jiediol. kt 
MA9T. APEBT. XDCCI.XXIT. Schulcn der Geburtshilfe zu Mailand und Mantua. 

Anm N”- CCLXl I. r. p. 3t»), i Z. loLL. 

358. F. M.THEBESIA.AVC. MATER. SCIENTI AR. BOR ARVHQ.ABTIVM. Kopf im Schleier. 
A. MIREBVAEPACIFICAE PROVIDENTIA Minerva unter einem Lorbeerbäume sitzend, 

auf dem eineNachteulc, theilt mit der Linken mehreren Knaben Schulbücher ans. 
Im Exergue: uvmabitatm stvdiis lasTAVBATu. cioiocci,zxiiii. a. w. Verbessertes 
lateinisches Schulwesen. 

Anm. R»'CCLXIII. I. r. p.371. 1 Z. 8LL. 

359. F. FERDIN. ARCH. AVSTR. M BEATRIX ESTERS. Beider Brustbilder.- p. wübt. v . 
A. SPES ET PICNVS A’TRipVE Oesterreichische Monarchie (gekrönte weibliche 

Figur) von dem mit dem österreichischen Wappen gezierten Stuhle anfstehend, 
und der ihr entgegenkommenden weiblichen Figur mit deni Herzogshute (Modena) 
ein neugebomes Kind überreichend. Im Exergne : febo. avst. et bkatric. bstkbs. 

ni.IVS FBinOGKB. BATTS CI3I3CCLXXT. R. r. 

Anm. N*- CCI.XV. I. e. p. 376. 1 Z. inLL. 

360. F. Wie Vorderseite von N°- 35g. EBAriT. r. 

A. Gleiche Rückseite. 

Anm. I Z. 9 LI.. 

361. F. Wie Vorderseite von N”-35i. 

A. FLORA INSVBRICA Aeskulap mit seinem Schlangenstocke sitzend, vor ihm eine 
weibliche Figur (die Kräuterkunde darstellend) , welche mit der Rechten aus 
einem von einem Genius gehaltenen Korbe Kränter nimmt, und mit der Linken 
sie dem Aeskulap reicht. Im Exergne : bobti botabici mboiol. kt ticibi ■dcci.xxv 
A nm. Ro-CCXXlX. I. c. p.38i. 1 Z. iiLL. 
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36s. F. M. THERES. AVC. MAT. SCIENT. BONARVH. ARTIVM. Bruttbild im Schleier. 
I. If. WIMT. r. 

R. PROFECTVI. Minerva sitzend, einem vor ihr Hebenden Knaben eine Ehren- 
Medaille, an einem Bande hängend, darreichend. ImExergue; sTmionvM.nvMA- 
«TATU CTBA. pmucA CI30CCLXXTI. T. w. Prämien - Medaille. 

Anm. R’ CCLXX. I. c. p. 38*. i Z. 8LL. 

363. F. M. THERESIA. AVC. MATER. BORARVM. ARTIVM F. w. 

R. Wie Rückseite von N“" 36a. 

Anm. I Z. 6 LL. 

364. F. CAR. ALEX. LOTH. DÜX BELG. PRAEF. Brustbild. 

R. Achtzeilige Schrift: INSTITLENDIS. AIILITUM. FILIIS. ET. MATRIBUS. VlOtlS. 
ALEXUlS AEDES. ATTRlRLTAE. ASTVERPIAE. ET MESSINIACI. MDCCLXXVI. 
Zu .Antweri>cn und Mcchcln, Soldatenwitwen Nälirungs- und Soldatcnkinder 
Erziehungshäuscr. 

Anm. N*-CCLXXI. I. e. p. 884. Achteckiger Jellon. 1 Z. 4 LL. 

365. F. LEOP. AVSTR. M. DUX IlETR. LVDOVICA BOBB. HISP. INFAX8 Beider Brust- 

bilder. F. WÜBT. F. 

R. SOLO AMOBE IS AVC. FAMILIAH DVCE Gekrönte weibliche Figur, mit der 
Linken auf der Brust, mit' der Rechten auf das Feuer des Altars zeigend, auf 
welchem die Worte: PRO FELICI ADVENTV ET BEDITV Exergue: uospirits 
VIBaSAB ITBBVSI A OIZ XIU. IVI.. VSQ. AD XIX. SBPT. iaD€CI.XXVI. W. 

Anm. S>-CCLXXII. I. c. p. 383. 1 Z. 7LL. 

366. F. Wie Vorderseite von 364. 

R. Scchszcilige Schrift: LITTERARVM. STUDIA. PER. PROVISCIAS. IKSTAUBATA. 
COLLEGIA. EBECTA. MDCCLXXVIl. Verbesserte* Schulwesen in den Niederlanden. 
Anm. N«- CCLXXIII. I. c. p. 387. 1 Z. 4 LL. 

367. F. MARIA THERESIA AUG. DUX BRAB. COM. FLAND. Brustbild im Schleier, r. v. n. 
H. VETUS BURGUM CANDESSE. Thurm, mit einem kolossalen Löwenkopfe oben. 

Im Exergue: GuaEni iiuhaso coxscLBas abtis obstbtriciab lavrba. d. d. Preis- 
Medaille der Geburtshilfe zu Gent. 

Anm. I Z. 3 LL. 

368. F. CAROL. ALEX. LOTH. ET BAH. H. DUX. Geharnischte* Brustbild, auf dem .Arme 

1778. geschrieben, t. v. brrcurl. r. 

fi. ARTIUM LIBEHALIUAl TUTELA AC PRAESIDIUM. Im Exergue: acadkmia* bfi.- 
OiCAX. T. V. *. Kleine Knaben , mit Zeichnen, Malen und Scnlptnr beschäftigt; 
einer meifselt an des Herzogs Büste. Preis - Medaille für die Künste in «len 
Niederlanden. 

Anm. I Z. 9LL. 

1 1 
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369 - f'- MARIA TEHESIA AVG. Brustbild im Schleier. 

H. Caduceus und Minerrens Schild mit dem Medusenhaupte. PALMA. EXERCITATIO- 
NIS. RHETOHICAE. Unten Lorbeer* und Palmzweig. 

A n m. I Z. 7 LL. 

370. y. Wie Vorderseite von N“' 36 q. t. v. b. 

S. Attribute der Dichtkunst: Lcyer, Flöte und Kranz. PROEMIVM. STVDII. i’OK- 
TtCI. Preis - Medaille in den Niederlanden. 

4 

A n m. I Z. 5 LL. 

371. y. wie Vorderseite von N“' 36 q. 

R. PALMA. MEDIAE. CLASSIS. CRAMMATICES 

A n m. I Z. 3 LL. 

37 a. y. Wie Vorderseite von N“' 36 q. 

fl. PALMA. TIHOCIMI. LITERAHII. 

A n m. I Z. I LL. 

373. y. MAR. TH. D. G. IMP. R. COM. FL Brustbild, t. v. 8 . 

fl. Wappenschild, zwei Wilde als Schildhaltcr: blauer rechter Schriigbalkcn iin 
silbernen Felde. Unten; s. p. q. r. (Senatus Populusque Fumensis.) 

A n m. I Z. 1 L. 

374. y. M. THERESIA AVGVSTA Kopf im Schleier, a. oviLLBMano. r. 

fl. COMMEATVVM VHBIS INCREMENTO ImExcrgue: mediot.anvm i.aaio iv.vcta Bovo 
ABDVAB EV8IP0 SAV1BV8 APEKTO. «Dcci.xxvii. Weibliche Figur mit einer Mauerkrone 
(Stadt Mailand) auf mehrem Waarenballen sitzend ; zu ihren FUfsen Getreide- 
garben , hinter ihr Mercur mit einem Beutel voll Geld in der Hand. Vor ihr 
steht ein Flufsgott mit einem Steuerruder und einem angcfttllten Fruchthornc. 
Im Hintergründe die Aussicht auf den Corner See. — Beförderung des Handels 
zu Mailand. 

A n m. N«- CCLXXIV. I. c. p. 388 . 1 Z. 1 1 LL. 

375. y. Wie Vorderseite von N”’ 874. 

fl. ACHICVLTVRAE ET ABTIVM IXCREMENTO Im Exergue: sociktAS isstitvta 
iiKDioi.. MncCLxxvii. Die Göttin des Ackerbaues; zu ihren Ffifsen Früchte und 
Ackergeräthschaften und der Genius der Handlung , mit dem Caduceus , halten 
einen Kranz empor. — Beförderung des Ackerbaues und Handels in Mailand. 

Anm. R’O- CCLXXV. I. c. p. 390. 1 Z. 10 LL. 

376. y. wie Vorderseite von N"' 374 . 

fl. REGIA MEDIULAM Im Exergue; AMPciATAiBSTavcTABOVAFACtE obbatambcclxxvhi 
A. G. Fassade des kaiserlichen Pallastes zu Mailand, welcher erneuert worden. 

Anm. NO’CCLXXVII. 1 . c. p.394. 1 Z. 10 LL 

377. y. wie Vorderseite von N'* 874. 

fl. BES MONET AHIA RESTITVTA Im Abschnitt; coBoms wov. 1.K01BVS et officibis 
HoccLxxviii Weibliche Figur (die Moneta) mit einer Wage in der Hand, mit 
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dem andern Arme auf eine Mdnaprease gelehnt. Vor ihr steht ein nackter 
Knahe mit einer Schale roll geprägter Münzen. — > Verbessertes Mttnzwcscn in 
Mailand, r. ir. würtb. f, 

Anm. N°- CCLXXVIll. I. e. p.395. i 7 .. loLL. 

378. y. wie Vorderseite ron N”" 864. 

fl. Vierzeilige Schrift: BRVXELLAB AREIS ET AEDIFICIIS AVCTAE ET ORWTA K. 
' MDCCLXXVIll. Auf die Verschönerung Brüssels. 

Anm. CCLXXIX, 1 . c. p. 396* 1 Z. 4 BL. 

879. y. lOSEPHVS. U. AVG. M. THERESIA. AVO. Beider kurze Brustbilder, i. n. wibt. k. 
R. GERMANIA PACATA Im Abschnitt: tbscuisab. iu. id. mau kocclxxix. i. a. w. 
Göttin des Friedens yor einem Altäre, opfernd, zu ihren Füfsen ein Adler. — 
Teschner Friede. 

Anm. N“'CCLXXX. I. c. p. 897. • Z. 9 LL. 

380. y , Wie Vorderseite von N'* 364 . t. y. n* 

fl. Siebenzeilige Schrifl : GRASSANTE PER PROVINCIAS PERNtCIALI MORRO SALVS 
POPVLORV.M PHOeVRATA PROVIDENTIA PRINCIPIS. MDCCLXXIX. Durch schnelle 
Hülfe gestillte Seuche in den Niederlanden. 

Anm. N« CCLXXXI. I. c. p.399. 1 7 .. 4I.L. 

381. y. MARIA THERESIA Al'G. LOTH. BRAB. LIMB. DUX M. S. I. Geschmücktes Brust- 

bild im Schleier, t. y. b. 

R. THEMIDI TUTELARI. Im Exergne: s. p. q. b. kxtbvi cunayiT. xocclxxix. Fas- 
sade des Bathhauses in Brüssel. 

Anm. N*' CCLXXXII. I. c. p. 400. 1 Z. 3 LL. 

38a. y. Wie Vorderseite yon N“‘ 874. 

fl. Sternwarte zu Mailand , yor der zwei Genien mit astronomischen Beobachtun- 
gen beschäfiigt. Im Abschnitt : sPECyi.A astb. xbdiol bdcclxxix. kbafft. r. 
Anm. N°- CCLXXXI V. I. c. p. 4 o 3 . 1 Z. loLL. 

383. y. IMP. CAE. lUSEPHVS. II. AVO. U. THERESIA. AVO. Beider Brustbilder. 1. x. 

WIBT. r. 

R. Zwölfzeilige Schrift innerhalb eines Palm - und Lorbeerzweiges , worauf die un- 
garische Königskrone t RATIO EDVCATIONIS. TOTIVSQ. REI. LITERARIAE. PER. 
REGNVM. IIVXGARIAE. PBOVINCIASQ. EIDEM. ADNEXAS. DIE. XXV. IVNIl. A. 
UDCCLXXX. BVDAE. CONSTABIL. Verbesserte Studien in Ungarn. 

Anm. N« CCLXXXV. I. c. p- 404. 1 Z. 10 LL. 

384. y. Wie Vorderseite yon N“‘ 383. 

fl. AEDES. REG. LIT. ET NOB. IVN. CONLEG. ADSIO. Im Abschnitte : bobae. abtbs. 
A. siGisHyano. bt. ButTRtA. cony. beoo. ByoAH. lanyCTAE. belli, tebhobe. fvoatae. 
A. ■. TUEBBsiA. Ayo. BByocATAB. A. BSG. XI.. Uniyersitätsgebäudc. Uebertragung 
der Uniyersität Tjman nach Ofen. 1. w. 

Anm. N*-CCLXXXVL I. c. p.406. 1 Z. loLL. 

11 • 
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385. F. CAIt. ALEX. D. O. D. LOTH. ET. B. S. ADM- BOR. ET. O. TEVT. M. U. Gehar- 
nischtes Brustbild, i. n. w. 

R. RKt/VIES OPTIM. HERITOBVH Trauernde weibliche Figur mit dem babsburgi- 
schen Wappcnschilde , vor einer Urne silaend. Im Exergue: iv. uoa. ivi.. 

MüCCl.XXX. I. a. WIRT. F. 

An in X°- CCLXXXVII. I. c. p. 408. iZ. 7LL. 

38b. /'. MAXIMIL. I>. C. REG. H. ET. B. PB A. A. D. BVR. ET. LOTH. Brustbild, c. ri- 

KAZER. 

H. Achtzeilige Schrift: MAOWVS OBD. TEVT. MAG. IV. IVL. MDCCLXXX. COAÜIV- 
TOB COLONIEXS. ELECTVS VII. AVG. .MOKASTERIENSIS XVI. EIVSÜ. ME\S. 
ET AX.M 

An in. X«CCLXXXIX. I. c. p.411. 1 Z. 9 LL. 

187. F. lOS. II. D. G. R. IMP. G. ET H. REX. COR. ET IIEBES. R. H. B. A. A. D. B. ET. 
L. M. D. H. etc. C Bclorbeerter Kopf. C. viHAEKn. r. 

A. MARIA THERESIA AUGUSTA Brustbild im Schleier. Gnaden •Medaille, c. n- 

RAZBR. F. 

Anm. X°'CCXC. I. c. p.4i3. 1 Z. 9LL. 

^88. F. M. TIIER. D. G. B. IMP. VTD. HVNG. BOII. BEG. A. AVST. Brustbild im Schleier. 

C. ViaAZEB. F. 

H. AETEBMTAS AVGVSTAE Tempel mit vier Säulen , innerhalb desselben rechts 
ein Staatsmann , einen Eichenkranz und eine Bolle , links ein Krieger (beide im 
römischen Costümc), einen Lorberkranz auf eine Aschenurne legend. 1. a. 
WiBTii. F. Im Exergue : xxtx. bot. hocclxxx. Sterbemedaille der Kaiserinn 
Maria Theresia. 

Anm. No-CCXCI. 1. c. p.414. ■ Z. loLL. 


d) Aus der Zeit der Regierung des Kaisers Josephs li. 

.38«j. F. lOSEPHVS II. AVGVSTVS Bclorbeerter Kopf. 1. b. wirt. f. 

A. VIBTVTE ET EXEMPLO Weltkugel in Wolken, darauf Schwert und Steuer- 
ruder gekreuzt und umlorbeert. Oben das strahlende Auge Gottes. Gnaden- 
Medaille. 

.Anm. I Z. 1 1 LL. , 

390. F. Wie Vorderseite von N®' 38<). 

R. Wie Bückseite von M®* 389. 

Anm. I Z. 9 LL. 

391. F. Wie Vorderseite von N®’389. 

A. Wie Bückseite von N®‘ 389. 

Anm. 1 Z. 6 LL 
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3 qs. MAR. CHRIST. AVST. ALB. CAS. SAX. DVX BELG. PRAEF. Beider einander zn- 
gekehrte Brustbilder. 

K. Sechszeilige Schrift: J 0 SEPHV 8 . II. AVGVSTVS MATEHNI. IMPERII. ET. VIH- 
TVTIS. HERES. MDCCLXXX. Niederländischer Jetton auf die Thronfolge Kaisers 
Josephs II. 

Anm. Achteckiger Jetton. ■ Z. 4 EL 

393. y. JOSEPH. II. AVO. DVX. BVRG. BRAB. COM. FLAND. t. t. b. Bclorbecrter Kopf. 

R. VIXCVLVM FIDELITATIS PVBLICAE Der Kaiser im Tollen Ornate unter einem 

Thronhimmel. Vor ihm knieend, und die Hand schwörend auf das auf einem 
Altäre liegende Buch legend, eine weibliche Figur mit einer Mauerkrone, ein 
Löwe zu ihren Föfsen. (Huldigung der Niederlande.) Im Exergue: hucci.xxxi 
A nm. I Z. 9 LL 

394. F. Wie Vorderseite von N"‘ 393 . 
fi. Wie Rückseite Ton N"' SgS. 

Anm 1 Z. 6 LL. 

395. F. Wie Vorderseite von N°‘ 393 . 

R. Wie Rückseite von N°' 393 . ' 

Anm. I Z. 4 LL. 

396. F, JOSEPIL II. AVG. CO.M. NA.MVH. SOLEM. INAVG. Belorbcerter Kopf. T. v. B. 

R. VIXCVLVM FIDELITATIS PVBLICAE. Im Exergue: «dcclxxxi. Wappen von 

Flandern (schwarzer gekrönter Löwe im goldenen Felde), Huldigung von Namur. 
Anm. I Z. I L. 

397. F. JOSEPIIVS II. AVG. COM. FLAND. Belorbecrter Kopf. 

R. TERRITORIUM IPRENSE. Löwe aufrecht stehend , ein Wappenschild (mit dem 
Wappen von Ypern) haltend. Huldigung von Ypern. 

Anm. I Z. « LL. 

398. F. Wie Vorderseite von N°‘ 897. 

H. CASTELLAMA VETERIS BVRGI G ANDENS. Thurm mit einem kolossalen Löwen- 
kopfe oben, wie Rückseite von N“* 867. Huldigung von Gent. 

A n ro. I Z. s LL. 

Wie Vorderseite von N®' 892. 

ft. Fünfaeilige Schrift: JOSEPHl II OPTIMI PBINCIPIS IK BELGICAM ADVENTVS. 

KDCCLXXXl. 

Anm. I Z. 4 LL* 

400. F. PAVLVS. PETR 0 WIT 8 CII. MARIA. FEODEHOWNA MAGG. PRINCC. HVSS. Beider 
Brustbilder , einander zugekehrt, i. n. wibt. r. 

R. Siebcnzcilige Schrift: lOSEPHI. II. AVO. VINDOBONAE. HOSPP . GRATISS. AB 

XI. KAL. DEC. MDCCLXXXI. AD. PRID. NO». lAN. MDCCLXXXII. 

Anm. s ZZ. i L. 
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401. F. lOS. II. AVG. GALIC. ET. LOD. R. OSVIC. ET. ZAT. D. 1. s.wibt.f. Belorbeer* 

ter Kopf. 

H. CONVENTV. OHDIN. PEHPETVO. IN. GALICIA. ET. LOD. CONSTITVTO. Männ- 
liche Figur im römischen Costflme, nnd eine weibliche mit einer Krone und 
dem galizischen Wappcnschilde , sich die Hände reichend über ein Gefafs, aus 
dem sieben Aehren sprossen. Im Exergue : iu>cci.xxxii. 1. s. w. Ständerersamm- 
Inng in Galizien. 

A n m. I 7 LL* 

402. F. Wie Vorderseite von N*’3()2. 

fl. Fttnfzeilige Schrift: EMPORIA BELGICA PRISTINAE CELEBRITATI REDDITA 

PROVIDENTIA AVG. MDCCLXXXII. Wiederherstellung des Handels in den Nie- 
derlanden. 

A n m. 1 Z. 4 bb. 

4 0 3 . F. PIVS. VI. PONTIFEX. MAXIHVS. Brustbild, i. vinAZEB. ¥. 

B. Fünfzeilige Schrift: lOSEPHI. II. .\VG. VINDOB. IIOSPES. A. DIE. XI. UAL. APR. 
AD. X. HAL. MAI. MDCCLXXXII. 

A nm. a ZZ. 1 L. 

404. F. Wie Vorderseite von N“' 4 o 3 . 

B. Wie Rückseite von N°‘ 4 o 3 . 

A n m. I Z. 5 LL. 

4 0 5 . F. PETRVS. METASTASIVS. Brustbild, i. s. wtnx. v. 

B. SOPHOCLI. ITALO. VINDOBONA. Leyer, von einem Lorbcerzweige durchschlun- 
gen j ringsherum die Attribute der Tragödie , Comödic und Musik. Im Exergue : 

SAT. BOXAK. ISDCIIC. OB. nBDOBOBAB. XOCCI.XXX1I. 

A n m. I Z. 7 LL, 

406. F. lOSEPHVS II. AVOVSTVS Bclorbeertcr Kopf. i. s. wibt. k. 

B. Innerhalb eines Lorbcerkranzes : ACADEMIA ARTIVM VINDOB. MEBENTIBVS 
Unten : i. h. w. 

A n m. I Z. 1 1 LL, 

407. F. lOSEPHVS II. AVG. Kopf. i. h. wibt. k. , 

B. Fehlt. 

Anm. I Z. loLL. 

408. F. Wie Vorderseite von N“‘39«. 

fl. Ffinfzeiligc Schrift: POHTVS OSTENDANVS IN LITTORE BBLGICO AMPLIORI 
NAVIVM RECEPTACVLO INSTHVCTVS. MDCCLXXXIII. Achteckig. 

Anm. I Z. 4 I>L. 

409. F. QVOD PAVPEBI MIHI Christus Stehend, i. n. wibt. r. 

B. DILIGE DEVM SVPEH O.MN. PBOX. VT TE IPSVM. Die mosaischen GeseUtafeln 
auf Wolken , in einem Strahlenkränze. Unten : patpkbtx ixstittto tihdob. 
XDCCt,xxxiT. Errichtung des Armen -Institutes zu Wien. 

Anm. I Z. 7 LL. 
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4io. f'. lOSEPHVS II. AVOVSTVS Belorbeerter Kopf. i. h. wibt. r. 

il. OPTIMAR. ART. LVDIS. IN. GALICIA. COSSTITVT. Umlorbeertc Lcyer auf einer 
mit dem galiaiach -lodomoriachen Wappen prangenden Säule. Am Fufse der- 
telbcn die Nacbteule. Im Exergue: acaoKKU. lbopol. ■dcclxxxiiii. 

A n m. I /. 7 LL. 

411 F. Wie Vorderseite von 

R. Fünfzeiligc Schrift : MORTVI. VRBIBVS. ELIMIN ATI. MORE. VETERI. MüCCLXXXIV. 
Entfernung der Begräbnifsplätze ans den Städten. 

A n m. I Z. 4 EL. 

4 is. y. Wie Vorderseite von N'* 4 < •• 

H. Fünfzeilige Schrift. ADDITVS. AEQVOREAE. PISCATIOM. PROVIUIS. EDICTIO 
KIBVS. STIMVLVS. MUCCLXXXV. Aneiferung zur Fischerei in den Niederlanden. 
A n m. 1 Z. LE. 

4 > 3 . y. lOSEI’lIVS II AVCVSTVS Belorbeerter Kopf. i. n. winr. f. 

fl. CV RANDIS. MILITVM. MORBIS. ET. VVLNEBIBVS. Die Fronte der Josephs- 
Akademie. Im Exergue : Acanzata mbdico cbirvboica isstitvta. visaxaK xdcclxxx v. 
A n m. sZZ. 3 LL. 

414. y. Wie Vorderseite von N°* 4 > 3 . i. naasiscH. p. 

Ä. Fehlt. 

A n m. 1 ZZ. 3 LL. 

4 1 5 . y. Wie Vorderseite von N'‘ 4 * 3 . i. b. wibt. f. 

ii. Fünfzeilig: BENE MEHENTIBVS DE ARTE MEDICÜ CIlIRVBClCA FRAEMlV.'n 
Anm. I Z. 11 LL. 

4 16. y. Wie Vorderseite von N“‘ 4 > 3 . 

B. Wie Bückseite von N°' 4 < 5 . 

Anm. x'L, ’j LL. 

417. f'. Wie Vorderseite von N°‘ 4 > 3 . oonaza. 

R. ACADEMIA MEUICO CIIIRVRGICA MILITARIS 
Anm. • Z. 4 LL. 

418. y. Wie Vorderseite von N** 4 ' 3 . 1. b. wibt. f. 

R. Sechszeilige Schrift: BENE MERENTIBVS DE ARTE MED. CtllRVRG. PROEMIVM 
. IXSTITVIT. FR. ANTON. BRENDEL. CHIRVRG. MILIT. MDCCLXXXV. 

Anm. I Z. C LL. 

4iq. y. MAR. CHRIST. AVST. ALB. CAS. etc. Beider Brustbilder. 

R. Vierzeilig: PRINCIPES OPTIMI BRAB. CIVIT. DONATI MDCCLXXXVI. Unten das 
Wappen von Brabant: ein goldener Ldwe im schwarzen Felde. — Auf die Ver- 
leihung des Bürgerrechts an den Herzog Albrecht und die Erzherzoginn Maria 
Christina. 

Anm. Achteckiger Jetton. 1 Z. 4 LL. 
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4*0. y. Wie Vorderseite von 

fl. Secbizeilig: ALVMMS SACEBDOTIO DIGATIS RITE INSTITVFXDIS SEMINARIVM 
CEKERALE LOVAMl EHECTVH. MDCCLXXXVI Errichtung des Schul - Seminars 
zu Löwen. 

A nm. I Z. 4 

4 tsi. f'. lOSEPIl. II. AVG. ACADEMIAE ARTIVM INSTAVHATOR Belorbcerter Kopf. i. o. 
DOBUzn. r. 

R. INGEMO ET IXDVSTRIA Genius mit einer Flamme auf dem Haupte, kleine 
Knaben mit Maler- Requisiten zum Tempel der Pallas hinweisend. Im Exergue: 
ACADBHiA TisB. HOTis iBSTiTTTis AVCTA HoccLxxxTi. Erweiterung der Wiener Akade- 
mie der bildenden Künste. 

A n m. 1 Z. 9 LL. 

4*9. y. Wie Vorderseite von N°‘ 4 *q. 

fl. Sechszeilig: CVBERSII. GEN. DICASTERIA. AVGVSTI. IVSSV. IN. VNVM. HEFOR. 
MATA. MDCCEXXXVII. Vereinigung der verschiedenen in eine Länderstelle. 

A n m. I /. 4 LL. 

4 * 3 . y.Wic Vorderseite von N“' 4 'q. 

R. Sechszcilig: STVDIVM GENERALE MVMFICENTIA AVGVSTI INSTAVRATVM 

MDCCLXXXVIII Verbessertes Studienwesen in den Niederlanden. 

A n m. I Z. 4 bL. 

4 * 4 . y. FRANCISeVS, A A. LEOP. M. D. H. F. ELISARETHA. F. EVG. D. WVRTEM. M. F. 
I. a. winr. f. Beider hinter einander gestellte Brustbilder. 

R. Fünfzeilig: KVPTIAE CELEBRATAE VINDOBONAF. VIII. ID. lAN. MDCCLXXXVIII. 
Vermählungs - Medaille des Erzherzogs , nachherigen Kaisers , Franz mit Friede- 
rica Elisabetha , Prinzessinn von Würtemberg. ' 

A n tn. I Z. 7 LL. 

|q 5 . y* lOSKl’II. II. Belorbcerter Kopf. i. if. wiht. f. 

R. DEU TAPFERKEIT In einem Lorbcerkranze , unten Fahnen cic. 

-Anm. I Z. 6 LL. Die kuiti Anhängen bestimmte Tapferheits • Medaille. Sonst wurde 
der sich ausiGichnendcn Mannschaft blofs Geld gegeben; Haiser Joseph bcschlofst 
ein dauerndes Ehrenscichen xu gründen. Nachdem Feldmarschall Leudon den Vor- 
schlag gemacht hatte, einige Gemeine und CnterofTisiere mit einer Medaille ausxu- 
xeichnen, dehnte der Kaiser diese Ausxcicimung bei Torhommenden Gelegenheiten 
auf die ganxe Armee aus, und überschichte dem Feldmarscliall i 5 o in Silber und 
5 o in Gold. Handbillet an Fcldmarschall Loudon. Laxenburg« sh.JuR i78o« Kriegs- 
.Archiv. Wiener Zeitung 1789« 6i- In Hormayr's osterroichlsrhero Plutarchf 

Joseph II.« S. iH 3 , kömmt schon dasJahr 178B ala Grundungs)ahr vor, was also nach 
obigem XU berichtigen wäre. 

4ab. lOSEPHVS. II. AVevSTVS. Belorbcerter KopC 1. dohhuz r. 

fi. TVRCIS. ACIE. VICTIS TAVRVNO. HECVPERATO. Clio (mit der Posaune der 
Fama) auf eine Säule, worauf ein Adler mit dem lorbeerumkränaten Österreichi- 
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»chcn Wappen , die Worte tchreibend : MARTITtBST, BELGRAD. Im Hintergrnnde 
türkiaehe Trophäen. Exergue : x. kai.. ooroan. vni. lo. octobr. mdcci.zxxix. U. 

A n m. I Z. 6 LJ.. 

417. y. lOSEPHUS II. AUO. ROM. IMPERATOR. Belorbeerter Kopf. n. t. a. TRBAta. 
(M. Anna St. Urbain.) 
fl. Fehlt. 

A n m. I 7.. 8 LL. 

4 s 8. y. GED.'LAVDOMVS EXERCITT. AVSTR. SVMMVS IMP. Bruatbild im Kürafa, mit 
dem Bande dea Grofakrcuzca dca M. Theresia -Ordcna. 
fl. TAVRVKV.M EXPVGNATV'M Die Festung Belgrad von zwei Seiten beschossen. 
Im Exergue: viii. in. octobr. a.ncc.i.xxxix. uo>!<sh. 

A n ni. I Z. 9 LL. 


c~) Aus der Zeit der Regierung des Kaisers Leopold II. 

4*1). y. LEOPOLDVS. 11. HVNO. ROH. REX. ARCIilD. AVST. M. D. UETR. Belorbeerter 
Kopf. I. B. WIRT. r. 

fl. OPES. REGVM COHDA. SVRDITORVM. Zwei in einander verschlungene Hände, zwei 
Fruchthörner , in der Mitte der Mercursstab (Caduceua). Wahlspruch* und 
Sinnbild • Medaille. 

A n m. I Z. 1 1 LL. 

430. y. Neunzeilig : LEOPOLDVS. II. IIVIVG. ET. ROH. REX. ARCR. AVST. M. D. HETH. 

ELECTVS. REX. HOMAXORVM. COROX'.ATVS. KRAXCOPyRTI. IX. OCX. HDCCXC. 
fl. PIETATE. ET. COIVCORDIA. Schwert und Scepter gekreuzt, und von einem ge- 
geatickten Bande umschlungen , inmitten der Reichsapfel , oben die römische 
Kaiserkrone. Wahlapruch - Medaille. 

An m. I Zt. 10 LL. 

431. y, LEOPOLDVS. II. P. F. AVCVSTVS. Belorbeerter Kopf. 1. s. wirt. f. 
fl. Wie Rückseite von N“' 43 o. 

A n m. I Z IO LL. 

43*. y. Wie Vorderseite von N°’ 43 i. 
fl. Wie Rückseite von N“‘ 43 o. 

A n m. I Z. 7 LL. 

433. y. IMP. CAES. LEOPOLDVS. II. P. F. AVG. Belorbeerter Kopf. 1. s. wibt. k. 
fl. Wie Rückseite von N"' 4^0. 

A n m, I Z. 10 LL. 

434. F. Die ungarische Königskrone von Engeln gehalten; unten siebenzeilige Schrift: 

LEOPOLDVS. II. D. G. ROM. I.MP. S. A. GER. HVN. BOR. REX. AHCHID. AVSTRIAE. 
CORONATVS. POSONII. XV. NOV. MUCCXC. 

11 
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A. I'IETATE ET CONCOBDIA. Der gekrönte böhmische Löwe mit dem ungarischen 
Patriarchen-Kreuze und dem österreichischen Wappcnschilde. Ungarische Krö* 
nungs- und Opfer • Medaille. 

A n m. I Z. IO LL. 

435. h'. Wie Vorderseite von N“'43i. 

A. Wie Rückseite von N“' 434- 
A n m. I Z. 7 LL. 

43b. Sechszeilige Schrift: IMP. CAES. LEOPOLDO. II. P. F. AVC. UOMACIVM. PKAE- 
STITVM. CLAVDIOPOLI. XXIII. DEC. MDCCXC. 

A. PIETATE. ET. CONCUHDIA. .\ltar, worauf unter der Flamme FIDEI geschrieben, 
mit dem sicbenbürgischen Wappen, umgeben von sieben, durch ein Band ver- 
bundenen Burgen. Huldigung Siebenbürgens. 

An m. I Z. IO LL. 

437. y. Wie V'orderseite von N“’43i. 

A. Wie Rückseite von N“' 436. 

A n in. I Z. 10 LL. 

.'|3Ö. y. Wie Vorderseite von N®‘4'9 der Medaillen Kaisers Josephs I. 

A. Fünfzeilige Schrift: AVGVSTI. PHOVIDENTIA. FELICITAS. BELCIS. HESTITVTA. 
MDCCXC. 

A n m. I Z. 4 LL. 

43q. y. LEOPOLDVS. II. AVC. DVX. LIMBVBGI. Belorbecrter Kopf. 

A. Innerhalb eines Lorbeer- und Eichenblätterkranzes, sechszeilig: FIDIS. FOBTI- 
HVSQVE. VOLVXTARIIS. LIMBVBGEXSIBVS. PALMA. MDCCXC. 

A n m. I Z. 3 LL. 

440. y. Wie Vorderseite von N”* 43q. 

A. Wie Rückseite von N“’ 43q. 

A n m. I Z. I L. 

441. y. Die böhmische Königskronc; Schwert und Scepter gekreuzt, mit einem Palm- 

und Lorbeerkranzc ; inmitten der Reichsapfel. Unlenin acht Zeilen: I.MP. CAES. 
LEOPOLDVS. II. P. F. AVG. HVNGAB. BOIIE.M. REX. ARCIUD. AVST. COHOAATVS. 
PRAGAE VI. SEPT. MDCCXCI. 

A. Wie Rückseite von N®’ 434- Opfer- und Gnaden - Medaille bei der Krönung in 
Prag. 

A n m. 1 Z. 10 LL. 

44». F. MAR. LVDOVICA. AVC. LEOPOLDE II. IMP. REGINA. BOHEMIAE CORONATA. 
PRAGAE. XII. SEPT. MDCCXCI. 

A. REGINA ET MATER. Die böhmische Königskrone , darunter Scepter und Lor- 
bcerzweig gekreuzt. Opfer- und Gnaden -Medaille bei der Krönung. 

.\ nm. I Z. 10 LL. 
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443. y. MAR.LVDOVICA. AVG. LEOPOLDI. II. IMP. HechtMeh ende« Brustbild, i. s. wirt. f. 
R. Wie Bückteite ron N"' 443- 

A n m. I Z. IO LL. 

444. F. LEOPOLD. II AVG. DVX. BVMG. BRAB. COM. ELAN. Belorbcertei Brustbild im 

Kfirafs. 

R. SIC FOEDEUA IVNOVNT Der Kaiser im Ornate; hinter ihm unter einem Thron- 
himmel : Krone 1 Scepter und lleichsapfcl auf einem Kissen , die Hand einer 
weiblichen Figur mit einer Mauerkrone reichend , zu deren Füfsen der Caduceus, 
ein Fruchthorn und Löwe, in der Hand hält sie einen Oehlzwcig, über sie der 
Kaiser einen Schild mit dem Auge Gottes. Im Exergue: mdccxci. Huldigung 
von Brabant und Flandern. 

A n in. 1 /. 9 LL. 

445. y. Wie Vorderseite von N”’ 444* Belorbeerter Kopf. 

R. Wie Rückseite von N°‘ 444- 

A n in» ■ Z. 6 LL» 


446 . y. Wie Vorderseite von N®' 445* 

R. Wie Rückseite von N°* 444- 

A n m. I Z. 4 LL. 

447 . y. LEOPOLD. II. AVG. COM. NA.MVU. FELIC. IXAVG. Belorbeerter Kopf. 

R. ALB. SAX. PAC. MAU. CIIR. AVST. PRAES. BELG. PUAEF. Gekröntes, uralor- 
beertes Wappenschild von Flandern , schwarzer Löwe im goldenen Felde. Im 
Exergue: x. kai.. ssrr. xoccxci. labtit. fvbi.ica. Huldigung von Namur. 

A n m. I /.. I L. 

448 . y. Wie Vorderseite von N®‘ 419 . 

R. Sechsseilig: CAUOL. AVSTR. IX. SPEM. BELGICAE. AB. AVGVSTO. SOUORl 
CARISSI.MAE. CONCREDITVS. MDCCXCI. Erzherzogs Carls Ankunft in den 
Niederlanden. 

A n in. I Z. 4 LL. 

449 . y. IMP. CAES. LEOPOLDVS. II. P. F. AVG. Belorbeerter Kopf. i. a. wibt. f. 

R. MVNIFICENTIA. AVGVSTI. RECTORATVS VNIVERSITATIS MDCCXCII. 

An m. I Z. loLL 

450. y. Wie Vorderseite von N**449. 

R. MVXIFICENTIA. AVGVSTL FACVLTAS TIIEOLOOICA MDCCXCII. 

A n m, I Z. IO LL. 

451. y. Wie Vorderseite von N®‘449- 

R. Wie Rückseite von N"- 45o. FACVLTAS IVRIDICA. etc. 

A n m. I Z. IO LL. 

45s. y. Wie Vorderseite von N°‘ 449. 

fi. Wie Rückseite von N*‘45o. FACVLTAS MEDICA ete. 

Anm. I Z. loLL. 

IS • 
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fl. Wie Rückseite von N»- 45o. FACVLTAS PHUA)SOPHICA. eic 
A n m. I Z. lo LL. 


d) Aus der Regierung Kaisers Franz II., als Kaiser von Oe.sterreich I. 

454. r. FH*>C. HEX. APOST. AHClI. AVST. COM. NAM. FELIC. INAVG. üelorbeertcr 

Kopf. 

fl. MONVMEXTVM FOEDERIS. Das Wappen von Flandern. Im Excrgue; vovkbast 
onoiSKS SAHTRCKXSKS. III. iDvs. ivsii. HDCcxcii. Huldigung von Namur. 

A 11 m. I Z. I L. 

455. y. Zwei Engel halten die ungarische Krone. In sechs Zeilen: FIIAKCISCVS. D. C, 

HVN. BOIl. HEX. ARCillD. AVSTHIAE. COHONATVS. UVDAE. VI. IVN. MDCCXCll. 
fl. LEGE ET FIDE. Der gekrönte böhmische Löwe mit dem ungarischen Patriarchen- 
Kreuze und dem österreichischen Wappcnschilde. Opfer - Medaille bei der un- 
garischen Krönung. 

Anm. I Z. loLL. 

456. y. FRAXCISCVS. HVNO. BOU. HEX. AHCIIID. AVST. M. Ü. IIETH. Bclorbeerter Kopf. 

I. S. WIBT. V. 

fl. Wie Rückseite von I*i°'45S. Wahlspruch- und Gnaden - Medaille bei der un- 
garischen Krönung. 

Anm, I Z. loLL. 

467. y- Fehlt. 

fl. Wie Rückseite von N'”455, nur etwas kleiner. 

Anm. I Z. 7 LL. 

468. F. MARIA. THERESIA. FHAXCISGl. m xGAH. BOII. HEGIS. ARCIIIDVCIS. AVST. CO 

BOXATA. BVDAE. X. IVN. .MDCCXCll. 

fl. IMITAHI MALIM ^VAM VOCAHI. Die ungarische Krone, darunter Scepter und 
Lorbeerzweig kreuzweise gelegt. Opfer- Medaille bei der ungarischen Krönung. 
Anm. I Z. 10 LL. 

45(). y. In neun Zeilen: FBANCISCVS. IlV.XG. ET. BOII. BEX. ABClI. A^ ST. M. D. HETH. 
ELECTt S. BEX. HOMAKOHVM. COHONATVS FHANCOFVRTI XIV. IVL MDCCXCll. 
fl. LEGE ET FIDE. Die römische Kaiserkrone , darunter Schwert und Scepter ge- 
kreuzt, und mit einem gestickten Rande umschlungen, inmitten der Reichsapfel. 
Opfer -Medaille bei der Kaiserkrönung. 

Anm. I Z. IO LL. 

s6o. y. IMP CAES. FRAXCISCVS. II. P. F. AVC. Belorbeerter Kopf. i. s. wibt. s. 

A. Wie Rückseite von N°*45q. 

.Anm. I Z. IO LL. 
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46 i.A'. Wie Vorderseite von N“‘4t>o. 

M. Wie Rückseite von N°* 45 i). 

A n m. I Z. 7 LL. 

46». F. Wie Vorderseite von N“* 4 tx>. 

R. Wie Rückseite von N°‘ 4 (>e- ' 

A n m. I 2 . 4 

4b3. r. Die böhmische Königskrone; unten Scepter und Schwert gekreuzt mil einem 
Lorbeer* und Palmzweigc , inmitten der Reichsapfel; in acht Zeilen: IMl* CAKS. 
FBANCISCVS. II. P. F, AVG. lIVNCAH. BOHEM. HEX. Alinill). AVST. COHOXATt S. 
PRACAE. IX. AVG. MUCCXCII 

fi. AVie Rückseite von N*' 455 . Opfer • Medaille bei der böhmischen Krönung. 

A n m. I Z. IO LL. 

464. F. In sechs Zeilen: MARIA THERESIA. AVG. FRAXCISCI II. IMP. IIEGIXA. UOIIEMIAE. 
COIIOXATA. PHAGAE. XI. AVG. MDCCXCII. 

R. I.MITAHI. MALIM. ^VAM. VUCAIU. Die böhmische Königskrone, darunter Scep- 
ter und Lorbeerzweig gekreuzt. Opfer - Medaille bei der böhmischen Krönung. 
A n m. I Z. 10 LL. 

4 <> 5 s y. FRANCOIS 11 . EMP. DES ROM. HOE DE HONG. KT !>E ROH. Belorbeerter Kopf, 
fi. ln einem Lorbeerkranze die sechszeilige Schrift: PULR SERVICES RENDUS AL'X 
ARMEES. MDCCXCII. 

Anm. Achlerkiger Jellon. 1'/.. 4 LL> 

4 bb. F. FRANZ. II. Rclorbccrter Kopf. i. h. wibt. f. 

fi. DER TAPFERHEIT Innerhalb eines Lorbeerkranzes mit gekreuzten Fahnen. 

Anm. Die Rückseite gans nie die von Kaiser Joseph 1789 gegründete Tapferkeits- 
Medaille N°* 4 < 6 . • 6 LL. 

467. F. IMP. CAES. FRANCISCVS. II. P. F. AVG. Bclorbeerter Kopf. 1. n. wibt. s. 

fi. In einem Lorbeerkranze dreizeilig: ACADEMIA. AR'l'IVM VINDOB MERENTIBt S. 
Grofsc Preis - Medaille der Akademie der bildenden Künste. 

Anm I Z. loLL. 

468. F. FRANCISCVS II. AVG. MAR THERESIA. AVG. Beider Brustbilder hinter einan- 

der gestellt. 1. s. WIBT. F. 

fi. VOTA. PVBLICA. Das personificirte Oesterreich mit einer Mauerkrone auf dem 
Haupte , auf der mit dem österreichischen Wappen gezierten Weltkugel sitzend, 
vom heraneilenden Mercur ein neugebornes Kind empfangend. w(irth.) Ezerguc : 
FEBDiTAND. A. A. Hv. BOH. FB. HE. RAT. viKDOB. XIX. APB. Mnccxciii. Geburt Seiner 
Majestät des jetzigen Kaisers Ferdinand L 
Anm. I Z. IO LL 

464. F. CARL. LVD. ARCH. AVST. BELG. PRAEF. Brustbild im Kürafs. 

R. Sechszeilig: FVSIS. FVGATIS9. GALLI 8 . BELGARVM. CVM. PRINCIPE. SVO. FOH- 
TVNA. REDVX. MDCCXCIII. Rückkehr des Erzherzogs Carl in die Niederlande. 
Anm. Achteckiger Jellon. 1 Z. 4 LL. 
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470. r. »lARU. ANTONIA. FRANCIAE. ET. NAV. REO. A. A. Bnutbild im Schleier, i. 

DONSKR. r. 

R, Fehlt. 

Anm. r Z. 8LL> 

471. F. FRANCI8CV8 II. AVG. DVX BVBG. BHAB. COM. FLAN. Bclorbeerter Kopf. 

R. Innerhalb eines Eichenkranzes die siebenzeilige Schrift: PBINCIPIS. SVI. ET. 

PATRIS. ADVENTV. BELGAE. IX. APRILIS. MDCCXCIV. Ankunft des Kaisers in 
den Niederlanden. 

Anm. I Z. 6 LL. 

472. F. IMP. CAES. FRANCISCVS. II. P. F. AVG. Bclorbeerter Kopf. i. h. wibt. r. 

R. Vierzeiiige Schrift: FORTI. BRITANNO. IN. EXEUCITV. FOEI). AD. CAMEHACVM. 
XXIV. APH. MDCCXCIV. 

Anm. Belohnung.- Medaille, mciclie der Kaiser an goldener Kette aclil OIKsieren vom 
■ 5. Chevauslegers ■ Kegimcntc , in Diensten des grofsbritanischen Königs, die sich in 
der AfTsire bei Cambrs}' unter den Augen des Kaisers auf nicht minder rühmliche 
als wesentliche An ausgeseichnel ballen, statt dos Maria -Theresia -Ordens , um den 
sie eingekommen waren, rerlieh. — Naebdcm im Jahre 1799 russische Generale und 
ORisiere den Maria . Theresia -Orden erhielten, baten die britischen Ofliiiere aber, 
mals, in den Maria .Theresia . Orden aufgenommen su werden, da das Ilauptbinder- 
nifs, wefswegen sie nicht schon 1794 .aufgenommen wurden, dafs sie Ausländer wä- 
ren , r.u Gunsten der Russen beseitiget svurde. Der Kaiser gewährte den acht eng- 
lischen OfTisieren ihre Bitte, und sie srurden am 7. Nnv. 1800 in denselben aufge- 
nommen. Die Namen dieser Ofllsiere waren : Obcrsllieutcnant William Aylett; 
die Majore: Ho ber t Poe hli n g 1 on , Edward Ayen, Gramby Balcraft, 
William Hier, Edward Buttler, R o b er I W il s on) Ilauplinann C h ar I es 
Blounl. — Ilandbillet vom y.Nov. 1800 an Feldmarschall Lacy, Slaria • Theresia- 
Orden . Archir. Dieses Ilandbillet und die Medaillen stimmen gans überein j nicht 
so genau die Wiener Zeitung vom Jahre 1794, sechste und siebente besondere Bei- 
lage, und die diefslalligen Acten des Hofkamnier-Archives. — Es ist auf dieser Me- 
daille der Hopf des Kaisers gleich schön, wie auf den übrigen W i r t b'schcn Me- 
daillen, wo nicht noch schöner gearbeitet. — s ZZ 3LL. in Gold 40 Duc. im Gewichte. 

473. F. IMP. CAES. FRANCISCO II HVNC. BOH. GAL. ET. LOD. RECI Bclorbeerter Kopf. 

I. S. WIBT. r. 

B. Sechszcilig: FIDES GALICIAE. SECVNDAE IVREIVR. OBSTRICTA CRACOVIAB 
DIE XVII. AVGVSTI MDCCXCVI. Huldigung Galiziens. 

Anm. I Z. loLL. 

474. F. FRANCISCVS II. D. G. B. IMP. 8. A. H. B. H. COMES. TIBOLIS. Bclorbeerter 

Kopf I. B. WIBT. r. 

R. TIBOLIS. AB. IIOSTE. GALLO. VNDIQVE. PETITA. MDCCXCVI. In der Mitte in- 
nerhalb eines Lorbeerkranzes : pbo. noB. FBtactPB. et. patbia. pobtiteb. ptosabti. 
Tapferkeits • Medaille für Tirol. 

Anm. I Z. 6 LL, 
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475. y. wie Vordcj-*eite von N“’ 474 - 
R. Wie Hücktcite von N°‘ 474 * 

A n m. I /.. 4 I'I'- 

476. y. FHAN/. 11 . HÜM. HAI. ERZHERZOG ZV OESTERREICH. Delorbceitcr Kopf. 

t. a. wiBT. r. 

R. In einem Eichenkranzc die achtzciligc Schrift : DEN BIEDEREN SÖHNEN OESTER- 
REICHS DES LANUEaVATERS DANH. MDCCXLVII. Oesterreichs Aufgeboth-Me- 
daille. 

An m. I L. 7 LL. 

477- y. FRANCISevS II. AVG. MAR. THERESIA AVG. Beider Brustbilder, einander zu- 
gekehrt. I. Doaazn. v. 

fl. lOSEPHVS FRANC. LEOP. ARCII. AVST. Bildnifs des Prinzen , mit der Um- 
schrift : SPES ALTERA, von zwei Frnchthörnern getragen; zur Seite zwei Ge- 
nien mit Anker, Palmzweig und Blumenkranz. VAS bkbckel f. Im Exergue : 
HATvs. vntDOB. V. III. AFB. Hiiccxcix. Auf die Geburt des am *9. Juni 1807 ge- 
storbenen Erzherzogs Joseph. 

Anm. 1 Z. 10 LL. 

478. y. FRARCISevs II. ROM. I.MP. DALMATIAE. UE\. Bclorbeerter Kopf. i. s. wibt. r. 
fl. DAL.MATAE BENE .MERENTI MDCCCI. 

Anm. I Z. 7 LL. 

479. y, FRANCISevS AVSTRIAE IMPERATOR. Belorbeerter Kopf. 1. a. wibt. f. 

fl. AVSTRIA AD IMPERH DICMTATEM EVECTA. Tempel mit der Aufschrift IIONURI, 
darinnen das kais. österr. Wappen , von zwei Fruchthömern getragen. Im 
Exergue: asccciv. Auf die Annahme der österreichischen Kaiserwürde ; diente 
als grofse Civil-Mcdaille , die zuerst damit Betheilten erscheinen Wiener Zeitung. 
5 . September 1804, Seite 359«. 

Anm. I Z. IO LL. 

480. y. Aehnlich. i. d. boshsi. f. 

481. y. FR.ANCISCVS AVST. IMP. IIVN. ROH. CAL. LOD. REX. A. A. Belorbeerter Kopf. 

I. ft. WIBT. r. 

fl. IVSTITIA REONOnv.M FVNDAMEN'TVM. Scepter, Wage und Caduceus, gekreuzt, 
darüber die österreichische Kaiserkrone. Wahlspruch- und mittlere Civil-Hedaille. 
Anm. I Z. 7 LL. 

48*. y. Wie Vorderseite von N“' 4B1. 

fl. Wie Rückseite von N°‘ 481. Kleinere Civil -Medaille. 

A n m. I Z. 4 LL. . 

483 . y. FRANZ HAISER VON OESTERREICH Belorbeerter Kopf. i. rabsisch. f. 

A. Wie Rückseite von N“' 466. Auch der Kopf scheint blofs von jenem ansgehoben. 
Anm. I Z. 6 LL. 


Digitized by Google 



96 

484. y. FRANCISCV8 BOM. ET. AVSTBIAE I.MP. Belorbecrter Kopf. 1. h. wibt. f. 

R. MVNIFICENTIA AVOVSTI BECTOBI VR1VEBS1TATI8 VISDOBON. MDCCCV. 

A n tn. I Z. 1 LL. 

485. y. Wie Vorderteile von N®'484- 

fl. MVNIF. etc. FACVI.TATI THEOLOCOBVM. MDCCCV. 

A n m. I Z. t LL. 

486. y. Wie Vorderteile von N** 484- 

fl. MVHIF. elc. FACVLTATI IVBE CORSVLTOBVM elc. 

A n m. I Z. t LL. 

487. y. Wie Vorderteile von N®’ 484. 

fl. MVSIF. etc. FACVLTATI MEDICOHV.il elc. 

A n m. I Z. 1 LL. 

488. y. Wie Vorderteile von N“’ 484. 

fl. MVNIF. etc. FACVLTATI PHILOSOPIIOBVM ctc. 

A n m. I Z. 1 LL. 

489. y. Belorbecrter Kopf Franz 1., Kaitert von Oesterreich, i. n. wirt. f. 

fl. lOSEPHO II. AVO. FBANCISCVS BOM. ET AVST. IMP. Die Joscpht-Hcitertlatue 
auf dem Jotephtplatze in Wien. Im Exergue: aocccvi. 

A n m. I Z. 10 LL. 

^90. y. FBANCISCVS AVST. IMP. M. LVDOVICA. ABCH. AVST. Beider einander zuge- 
wendetc Brustbilder. 1. n. wirt. f. 

fl. AVSPICE DEO Das pcrsonificirtc Oesterreich (mit einer Mauerkrone und einem 
Doppeladler auf einem Scepter) , opfernd am Altäre , zu dem ein Genius mit ei- 
nem Fruchtkorbc auf dem Kopfe, von der anderen Seite hinzutritt; oben ilic;- 
gend ein anderer Genius, der seine Fackel am Morgensterne anzUndet. Im 
Exergue: sacbo cobkvbio ivttcn visDOBOBAf! vi. iah. nneccviii. 

A n m. I Z. 10 LL. 

491. F. FBANCISCVS I. MDCCCVIII 

fl. Der österreichische kaiserliche Adler, gekrönt, mit dem kaiserlichen Wappen 
auf der BrusL 

A n ID Achteckiger Jetion. i Z. 

499. y. Die ungarische Königskronc , darunter in sechs Zeilen: MARIA LVDOVICA AVO. 
FHANCISCI AVST. IMP. HVNC. BOII. REGIS. CORONATA. IIVNC. BEC. POSOMI. 
VII SEPT. MDCCCVIII. 

fl. RECTE ET CANDIDE Eine aus dem Boden emporwachtende Lilie. Opfer-Medaille 
bei der Krönung zur Königinn von Ungarn. 

Aam. I Z. 10 LL. 

493. y. MARU LVDOVICA AVO. A. A. FBARCISCI AVST. IMP. Bechtasehendes Brust- 
bild. I. H. WIBT. r. 

fl. wie Bückseite von N°* 49a. 

A n ID. I Z. 10 LL. 
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494. y. NAPOLEON OALL. IMP. ITALIAE BEX. M. LVnOVICA FHASC. AVST. FIL. . 4 . A. 

Beider Brustbilder , einander xogewendet. i. HAnniscH. ' r. 

R. FELICIBVS NVPTIIS Das personifizirte Oesterreich , mit einer Thurmkronc und 
mit dem Scepter , schreibt auf einen von einem Genius ihr vorgehallenen Schild : 
VOTA PVBLICA. Zu beiden Seiten brennende Fackeln, r. ZBicnazn. y. Im 
Exergue : visdob. xi. mabtii au>cccx. 

A n m. I Z. IO LL. 

495. y. In einem Lorbeer* und Kichenblätterkranze die zehnzcilige Schrift : FRANC. I. 

ALEX. I. FH. 4VTLH. lll. AVGVSTl. CEUMANIAE. LIBEHTATEM. ADSEHVST. 
SUCIATIS. ARMIS. AD. LIPSIAM. D. D. XVI. XVIII. XIX. OCT. MDCCCXIII. DE- 
BELLATO. HOSTE. GALLO. 

H. EVHOPAE CONCORDIA VINDEX LIBERTATIS Victoria mit einem nmlorbccrteii 
Schwerte, mit einem Pfeile auf ein Schild das Wort LIPSIA cingrabend. Zu 
ihren Füften Fahnen, ein zerbrochenes Joch, zerbrochene Ketten and ein ge* 
brochenes Feldzeichen mit einem Adler an der Spitze, u. kaiu.. v. ii. rüCKn. ixv. 
Anm. I Z. 10 LL. 

496. y. In einem Palmenkranze : FAX. PAHISIENSIS. EVROPAE. SALVS. 

B. O.MNIVM VOTIS EXPETITA HEDIT. Die Göttin des Friedens, mit einem Frucht- 
hornc in der einen, mit einem Oehl- und Palmzwcige in der anderen Hand, aut 
einer Weltkugel stehend, von Gewitterwolken umgeben, aus denen Blitze fah- 
ren. Unten: XXX. MAI. MDCCCXIV. PünauiaBR. F. 

Anm. I Z. IO LL. 

497. F. ALEXANDER. RVSS. IMPERATOR. FRANCISCO. AVST. IMP. ANIMO ET ARMLS 

VNITVS. Unten eine Siegesgöttin mit zwei Kränzen. 1. uabbiscii. f. 

R. FELIX. TEMPORVM. HEPAIUTIO. Säule mit der Inschrift : VINDOHOXAM PRAK. 
SENTIA ORNAT MENSE. OCT. MDCCCXIV. 

Anm. 1 Z. 7 LL. 

498. y. ELISABETHA ALEX 1 E 4 VNA ALEX. BVS8. IMP. CONIVX. Oben Füllhorn und Palm- 

zweig. 

B. In einem von zwei Genien gehaltenen Kranze von Hosenzweigen: VINDOBONA M 
PRAESENTIA OR.NAT MENSE. OCT. MDCCCXIV. i. lunaiscii. F. 

Anm. I Z. 7 LL. 

499. F. FRIDERICVS. AVTLH. BOR REX. FRANCISCO, etc,, wie 497. 1. habbisch. r. Un- 

ten zwei Kränze. 

B. Wie Rückseite von N"497. 

Anm. I Z. 7 LL. 

500. F. MAXI.MILUNV8. BAV. HEX. FRANCISCO, etc. , wie oben. Unten zwei Kränze, 

I. HARNISCH, r. 

fi. Wie Hückseite von N'- 497. 

Anm. I Z, 7 LL. 

lü 
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501. y. WILD. FB. CAROLIKA. HAXIMaURL lOS BAVABIAE. BECIS. COKIVX. 

R. Umschrift: VLNUOBOXAM. PRAE8ENTIA. OBRAT. Mittelschrift: MEASE OCTOBItl 
MDCCCXIV. 

A n m. I Z. 7 LL. 

502. y. FBIDEBICVS. BEX. WVBTEMB. FBARCISCO ctc. Zwei Kränze, i. iiAnaiscii. r. 

R. Wie Rückseite von N'* 497 . 

A n m. I Z. 7 LL. 

503. y. FBIDEBICVS VI. DAKIAE REX. 

R. Wie Rückseite von N“’5oi und Palmzweigc. 

A n m. I Z. 7 LL. 

504 . y. FRAXCISCVS I. IMPEBATOB AVSTRIAE. Belorbeerter Kopf. 1 . hab»iscii. i. 

R. MVMFICENTIA AVGVSTI. Fassade des polytechnischen Instituts. Im Exerguc: 

IXSTITVTVX FOLITBCUJIICt'V PVSD. VIRO. MDCCCSV. 

A nm. I Z. 8 LL. 

■ioS. y. FRANZ BAISER VON OESTERREICH. Belorbeerter Kopf. 1 . hahhiscii. t. 

R. KAISERLICH. FREUDENSCHIESSEN ZU INNSBRUCK. DEN XXXI. MAI MDCCCXVI. 
Zielscheibe, von dem Österreich, kaiserl. Adler gehalten, auf zwei gekreuzten 
Scheibenstutzen. Grofscr Preis des Freischiefsens zu Innsbruck. 

A n m. I Z. 9 LL. 

5 o 6 . y. Wie Vorderseite von N"*5o5. 

R. Wie Rückseite von N“‘ 5o5. 

Anm. I Z. 6LL. 

307 . y. Wie Vorderseite von N“*5o6. 

R. Wie Rückseite von N'* 5o5. 

Anm ■ Z. 1 L. 

5o8. y. Wie Vorderseite von N°" 6o5. 

R. KAISERLICH. FRETSCHIESSEN ZV SALZBURG. DEN XIII IVM MDCCCXV I 
Anm I Z. 9 LL 

309 . y. Wie Vorderseite von N°‘5o5. 

R. Wie Rückseite von N“'5o8. 

Anm. I Z. 6 LL. I 

510. y. Wie Vorderseite von N“‘5o5. 

R. Wie Rückseite von N“'5o8. 

A n m. > Z. I L. _ 1 

511. F. FRANCISCO AVSTRIAE IMPERATORI P.F.AVG. Belorbeerter Kopf. 1 . iiabsisck. t. 

R. Von einem Lorbeer- und Palmzweige eingeschlossene Schrift: VINOOBONAM 

HEDV'CI XVI. IVNII MDCCCXVI. 

.\ n III. s ZZ. 3 LL. I 
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5i*. y. FH4NC. NEVMAira C. H. MV8E0 NVM. ET. MON. ANT. PBAEF. S. C. M. A. CONS. 
Bnislbild. t. hahhibch. f. 

A. Genius mit umgekehrter Fackel , einen Kranz haltend ; von seiner Hand fliegt 
ein Schmetterling. Umschrift: NAT. I\. CIV. HHEMS XXII. NOV. MDCCXLIV. 
OBIIT VIIVDOB. VII. APB. MOCCCVI. Im Exergue: rino tsioai htmor. veter. et. 
oxais. ASTIQVITATIS rKBITISSmO FIBT. ASTER. ITKIV». D. HAaniCB. r. 

A n m. 1 Z. 7 LL. 

5i3. y. FBANCISCVS AVST. I.MP. ET. CAROLINA AVGVSTA MAX. B. R. F. Beider Brust- 
bilder einander zugekehrt. i. harrisch. f. 

A. CONCORDIA ET VIRTVS Weibliche Figur mit einem Frnchthome, opfernd auf 
einem Altäre, worauf die Worte: VOTA PVBLICA An einem Baume hängen 

zwei Kränze , und an seinem Stamme lehnen die Wappenschilder von Oesterreich 
und Bayern. Im Exergue : svptias celbbratab vixdob. die x. bov. mdcccxvi. 

Anm. I 7.. loLL. 

5*4. y. FBANCISCVS I. IMPERATOR AVSTRIAE. Belorbccrter Kopf. i. iiarriscii. f. 

fl. MVNIFICEKTIA AVCVSTI RECTORI VNIVEHSITATIS LEOPOLITANAE MDCCCVII. 

Anm. I Z. 1 LL. 


5i5. y. Wie Vorderseite ron N°‘5i4. 

A. MVNIF. etc. FACVLTATI THEOLOGOBV.M MDCCCVII. 
Anm. I Z. s LL. 


5i6. F. Wie Vorderseite ronN"'5i4. 

A. MVNIF. etc. FAC. etc. IVRE CONSVLTORVM etc. 

Anm. I Z. s LL. 

Siy. y. wie Vorderseite von N** 5i4- 

A. MVNIF. etc. FAC. etc. PIIILOSOPIIORV.M etc. 

Anm. I Z. t LL. 

3i8. F. FRANCISCO AVSTRIAE IMPERATORI P.F. AVG. Belorbeerter Kopf. i. iiarsiscii. K. 
A. Sechszeilig: SANCTA FIDES LEOESQVE VIGENT ARTESQUE COLUNTUR CAESAR 
ÜBI PLACIDO PERLUSTRAT LUMINE TERRAS. Unten: mdcccxix. 

Anm. I Z. 10 LL. 

5i(). F. CAROLINA AVGVSTA FRANCISCI AVGVSTL Bcohtssdhendes Brustbild, i. iiar- 
mscH. F. 

A. ADSPICIT ABSENTES PRAESENTI NUMINE GENTES ET DEXTHAM MISERIS F.T 
BLANDA lUVAMINA PRAEBET. MDCCCXIX. 

Anro« t Z. loLL. 

5ao. F. FBANCISCVS I. IMP. AVST. HEX. HVNG. Belorbeerter Kopf. i. babbiscii. f. 

A. MVHIFIC. etc. wie Bückseite Ton N*'3i4. BECTOBI SCIENTIABVM VNIVERSITA- 
TIS HVNGARICAE PESTIENSIS. MDCCCXIX. 


Anm. ■ Z, t LL. 


i3 • 
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5s«. y. Wie Vorderseite von N'-Sso. 

K. MVJilF. etc. FACVLTATI TIIEOLOGICAE cic. 

A n m. I Z. 1 LL. 

5s*. f- Wie Vorderseite von N*'6ao. 

R. MVSIF. etc. FAC. etc. IVRIDICAE etc. 

A n m. I Z. s LL. 

5s3. y. Wie Vorderseite von N°"5ao. 

A. MVSIF. etc. FAC. etc. MEDICAE etc. 

A n m. I Z. s LL. 

5»4. y. Wie Vorderseite von N"* 5so. 

R. HVMF. etc. FAC. etc. FIltLOSOPUICAE eit. 

A n m. ■ Z. 1 LL. 

525. y. RVOOLPII. COM. A. WRBNA 8. C. B. M. A. COAS. INT. ET. 8VPR. CVBICVL. 
PKAEF. Kopf. I. IIABSISCII. F. 

A. ^VIS DESIDERIO SIT MODVS. Altar mit einer Urne and dem Wrbna’schcn 
Wappen , darüber hält ein Genins mit gesenkter Fackel einen Kranz. Exerguc : 

■tATVS XXIII. in.. KOCCI.XI. OBIIT XXX. IAH. SIDCCCXXIII. 

A n m. I Z. 9 LL. 

52(>. y. FRANCISeVS I. AVSTRIAE IMPERATOR. Belorbeerter Kopf. i. lUBBiscii. f. 

A. MVNIFICENTIA AVCVSTI Fronte des Veterinair- Institutes. Im Exciguc: 

INSTITVTW VETEniHABIVm. FVaO. VIHD. SIDGCCXXIII. 

A n m. I Z.* 10 LL. 

527. y. FRAKCISevS I. AVGVSTVS I0SEPHV8 IL AVGV8TVS Beider Kaiser Brustbilder 
belorbeert. 1. d. boehx r. 

A. RENK MERENTIRVS DieHjgiea, welche auf dem Brunnen der Josephs -Akademie 
steht. Im Exergue: acadbmia medico chibvbo. fvbd. kdcclxxxv, best, kdcccxxit. 
A nm. i ZZ. sLL. 

598. y. Wie Vorderseite von N*' 627. 

A. Wie Rückseite von N'"597. 

A nm. I Z. 6‘/, LL. 

5s<). y. Wie Vorderseite Von N”’ 627. 

H. Wie Rückseite von N*' 827. 

A n m. I Z. 3 LL. 

53o. y. CAROLINA. AVGVSTA. FRANCI8CI. AVST. I.MP. Rechtssehendes Brustbild. 1. 

HABBISCn. F. 

H. PIE. VT. CLEMENTEB. Scepter und Lorbeersweig gekreuzt , darüber die ungari- 
sche Königskrone. Opfer- Medaille bei der im Jahre i895 erfolgten Krönung 
zur Königinn von Ungarn. 

A aas. I Z. 10 LL. 
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531. f'. OHATIAUVM. ACTIO. PRO. SALVTE. OPTIMI. IMPEBATOBIS. Ansicht des älte- 

sten Theils der Stepbanskirche mit dem grofsen Thore und den zwei kleinen 
Thürmen. viaoon. xviii. siAnr. hdcccxxs'i. 

R. A^GELIS. MAHDATVM. VT. CVSTODIAhT. VITAM. 8 VAM, Ein neben einem 
Eichbaume knieender Engel fängt mit einer Schale rom Felsen herabstürzendes 
Wasser auf. xir. hart, mdcccxxti. i. HEvBEscEn. r. Medaille auf das Dankamt 
bei St. Stephan in Wien, wegen der Genesung des Kaisers im Jahre i 8 a 6 . 

A n ra. s 7.Z. 6 LL. 

532. F. EUANCISevS I. IMPERATOR AVSTHIAE. Belorbeerter Kopf. i. HAnsiscii. ». 

fi. MVSIFICENTIA AVGVSTI RECTORI VMVERSITATIS OESIPONTANAE MDCCCXXVI. 
A n m. I Z t LL. 

533. y. Wie Vorderseite ron N°"632. 

fl. FACVLTATI IVRE CONSVLTOHVM. 

A n m. I Z, s LL. 

534- F. Wie Vorderseite von N“’ 53a. 

fl. Wie Rückseite von N°’S33 und PlilLOSOPHOllv.M. 

Anm. 1 Z. s LL. 

535. y. Wie Vorderseite von N“-53a. 

fl. RECTOBI VMVERSITATIS GRAECEXSIS MDCCCVIl. 

Anm. I Z. 1 LL. 

536. y. FRANC. AVG. ET PER EV.M FEHD. V. COROKATVS POSOMI OIE XXVIII. SEPT. 

MDCCCXXX. Das belorbeerte Haupt Seiner Majestät des Kaisers Franz I. und 
Seiner Majestät des Königs Ferdinand, i. o. boehm. 
fl. ROBVR ET PROSPEHITAS NOSTRA IN TE Das Auge Gottes über einem Ulm- 
bäum , an dem sich ein Weinstock hinaufrankt ; unten das Wappen ron Ungarn, 
Auf dem Rande : tihtvte et cohsilio. 

Anm. I Z. 10 LL. 

537 . y. FRANC. I. ET PER EVM FERD. V. Beider Köpfe wie oben. 

fl. Krone von Ungarn unter Strahlen. CORON. POSON. DIE XXVIII. SEPT. MDCCCXXX. 
Anm. iiLL. 

538. y. Wie Vorderseite von N"* 537. 
fl. Wie Rückseite von N“"537. 

Anm. 9 LL. 

534 F. Wie Vorderseite von N“'53i. 

fl. RECTORI VmVERSITATIS OLOMVCENSIS »DCCCXXXIll. 

A D ro. I Z. s LL. 

540. F. Wie Vorderseite von N''53i. 

R. RECTORI VIIIVER8ITATI8 TICIIfENSIS MDCCCXXXIII. 

Anm. I Z. sLL. 
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54 <• y- Wie Vorder»eite Ton N’* 53 1 . 

B. FACVLTATI THEOLOGOBVM. 

A n m. I Z. 1 LL. 

54a. y- Wie Vorderseite Ton N”‘53i. 

B. FACVLTATI IVBE CORSVLTOBVM. 
An m. I Z. 1 LL. 

543 . F". Wie Vorderseite Ton N®-53i. 

B. FACVLTATI PHILOSOPHOBVM. 

A nm. I Z. s LL. 


e) Aus der Zeit der Regierung Seiner Majestät Kaisers Ferdinand 1. 

544. y. FEBDINANDVS. I. AV8TBIAE. IMPEBATOB. Belorbeerter Kopf. i. n. bobhm f. 
B. AVSTBIA. PBAESTAT. FIDEM. XIV. IVNII. MDCCCXXXV. Austria erhebt die 

rechte Hand zum Schwur , und legt die Linke auf den Schild von Unterösterreich 
mit den fünf Adlern. Zu ihren Füfsen sitzt der Danubius. Unten der Wahl- 
spruch Seiner Majestät; hbcta tvbri. 

Aura. ■ Z. 9 LL, 

545. V. FERDINANDO I. AV8TBIAE IMPEBATOBI Belorbeerter Kopf. 

B. BECTA TVEBI. Erzherzogshut von Unteröstcrrcich. fidbs ab avstria toaestita 
VIBDOB. UT. IVB. XDCCOZXST. 

A n m. 9 LL. 

546. V. Wie Vorderseite Ton N“*645. 

H. Wie Rückseite von N“* 545. 

f 

A n m. 8 LL. ‘ 

547. y. COII. PBAET. BOSS. FOBTI. AD. CVLM. Monument von Kulm , welches Seine 

Majestät der russischen Garde, die unter Ostermann bei Kulm den Franzosen 
Widerstand leistete, errichtete, xxix. Avo. hocccxiii. 

B. Siebenzeilige Schrift: FEBDINANDVS AVSTBIAE IMPEBATOB EX DIVI PATBIS 
FBANCISCI AVO. SENTENTIA MONVMENTVM EXSTHVI. IVSSIT UDCCCXXXV. 

A n m. I Z. 8 LL. 

548. y. FEBDINANDVS. I. D. O. IMPEBATOB. AVSTBIAE. REX. UVNC. BOII. H. N. V. REX. 

L. ET. V. C. L. ILL. A. A. Brustbild Seiner Majestät mit der Krone vonIBöhmen 
auf dem Haupte und dem Mantel das heil. Wenzel um die Schulter. 1. o. bobux. f. 
fi. REX. BOIIEMIAE. CORONATVS Das genealogische Wappen Seiner Majestät, 
worauf die Krone von Böhmen ruht, zu dessen Füfsen ein Löwe, im Felde: 
BECTA TVEBI Unten t pbaqab. xebsb. sept. xdcccvi. 

Anm, I Z. 9LL. 
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549- y- FERbnANÜVS I. D. G. AVSTRUE IMPERATOR BeIorb«erter Kopf. 

H. RECTA TVERI Krone Ton Böhmen, n bbokh boiunue conosATvt pbaoab hes»»- 

SBPT. MDCCCXXXri 
An in. 9LL. 

55o. y. Wie Vorderteile von N“'549. 

R. Wie Rttckteiie von N“’ 549- 
I Aam. 8LL. 

95 1. y. MARIA. ANNA. AVGVSTA. FERDINANDI. I. IMP. ET. HEGIS Bruttbild Ihrer Ma- 
jetläU I. ». BOEHX. r. 

R. ET. ALTERA. MIHI. PATRIA Die Krönungikleinodien von Böhmen auf einem 
Foltter, an dem das Wappentchild von Böhmen lehnt, cobob. pbagae. hebse. 
tEPT. aocccxxxTi 
An m. ■ Z. 9 LL. 

559. y. FERDINANDO. AVSTR. I.MP. HEGI. HVNG. MAGNO. PRINCIPI. TRAN8ILVANI4E. 
Brntlbild Seiner Hajettäl mit der ungaritchen Krone auf dem Haupte. 1. D,BositH. e. 
R. HOMAGIVM. PRAESTITVM CIRINII. MDCCCXXXVII. Wappen det Groftffirsten- 
thums Siebenbürgen. 

A n m, I Z. 9 LL. 

553. y. Schrift wie oben. Belorbeerter Kopf. 

R. Wie Rückseite von N^’SSu. 

A n m. 9 LL, 

554. y. Wie Vorderteile von N®- 652. 

B. Wie Rückseite von N°* 659. 

A n m. 8 LL. 

555. y. FERDINAND I. KAISER VON OESTERREICH Belorbeertes Haupt, i. d. bobhh. f. 
R. DEM VATERLAENDISCHEN GEWERREFLEISSE. Ai)stTBt.t.tma. mocccxxxt. Eichen- 
kranz. 

A n m. t ZZ. t LL. 

556. y. Wie Vorderteile von N®' 555. 

R. Wie Rückseite von N®* 555. 

A n m. I Z. 8 LL. 

557. y. FERDINAND KAISER TON OESTERREICH Belorbeerter Kopf. i. o. bobrx f. 

R. FREYSCHIESSEN REI DER HULDIGUNG TIROLS i838 Scheibe, Kugel, Stutzen, 

Fahne , oben das Wappen von Tirol. 

A n m. 1 Z. 6 LL. 

558. y. Aehnlich von N*'657, nur kleiner. 

R. Aehnlich von N°* SS7. 

A n m. I Z. 5 LL, 
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55q. F. Aehnlich von N“' 567 , nur kleiner. 

R. Aehnlich ron N°’ 557. 

Anm. I Z. « LL. 

560. F. Wie Vorderseite von N“' 656. 

R. AKDENHEN AN DEN i3. AUGUST i838. Innerhalb eines Kranzes. 

Anm. I Z. S LL. 

56 1. F. Aehnlich von N’'5S6, nur kleiner. 

R. Aehnlich von N°'556. ' 

Anm. I Z. t LL 

56s. F. Wie Vorderseite von N°’ 657. 

R. PREIS DER RAIS. AKADEMIE DER BILDENDEN KÜNSTE. Schrift in sechs Zeilen 
innerhalb eines Lorbeerkranzes. 

Anm. I Z. 10 LL. 

563) FERDINAND VS I. D. G. AVSTRIAE IMPERATOR Uelorbecrtes Haupt. 1. 1>. noviiu. s. 

R. MERITIS Eichenkranz. 

Anm. I Z. loLL. 

564. F. Wie Vorderseite s'on N®"563. 

R. Wie Rückseite von N“‘563. 

Anm I Z. 6LL. 

565. F. Wie Vorderseite von N®‘563. 

R. Wie Rückseite von N°' 563. 

Anm. I Z. I ■/. LL. 

566. F. Wie Vorderseite von N“‘ 563. 

R. LITERIS. ET. ARTIBVS Lorbeerkranz. 

Anm. I Z. 10 LL. 

567. F. Wie Vorderseite von N“*563. 

R. Wie Rückseite von N°’ 566. 

Anm. I Z. 6 LL. 

568. F. Wie Vorderseite von N®-663. 

fi. DE. LITERIS. MERITO Lorbeerkranz. 

Anm. I Z. 10 LL. 

569. F. Aehnlich von N°*563, nur kleiner. 

R. Wie Rückseite von N“*568. 

Anm. ■ Z. 6 LL. 

570. F. Aehnlich von N®‘ 563. 

R. DE. ARTE. MERITO 

Anm. I Z. 10 LL, ' 

571. E’. Aehnlich von N"*563, nur kleiner. 

R. Aehnlich von N°* 563. 

Anm. I Z. 6LL. > 
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Anhang, 


a) Medaillen auf auswärtige Fürsten und Regenten. 

England. 

I. V» K'S'SK. 1 ). G. MAG. nn. FRA. ET. Hia REGIXA. Belorbeertes Brustbild. 

fi. INIMICVS ODOR APPETITV FORTIOR. Unten: oai.m scotia« aoobkssvbi siit.o 
AHOI.OBTM ASPBCTT rrOABTm. I708. 

Anm. VsnLoon, V. p. 100 . 1 Z. 7 LL. 

a. / . FRIOERICVS. LVDOV. AVALLIAE. PRINCEPS. At’GVSTA. SAXONIAE. SPOX.SI, a. 
Beider Brustbilder, einander gegenüber gestellt, 
fl. AVSPICATVM. MATHIMOX. TRIVM. SAXOMAB. COIVIVHCT A. MDCCXXXVI. Weib- 
liche Figur hält die drei Wappen (Englands, Schottlands und Irlands) und selKt 
ihnen einen Kranz auf. 

A n III. I Z. 7 LL. 

Frankreich. 

S. F. QVEH DAS FINEH REX MAGNE LABORVH. Ludwig XIV. und die personilicirleii 
Niederlande, unten die Zeichen der Verheerung, der Hunger u. s. f. 
fl. CYLEEiMVS HAERET ET COELVM MARS SOLVS HAUET, n. Zwei Astrologen. 
Anm. Van Loon, V. p. 137. Eine in Nürnberg geinacbte Medaille. 1 Z. 7 LI,. 

Haus Orleans. 

4. F. ELIZ. CAR. PALAT. RHENI. I). AVREL. MATER. FELICIT. PVBLICAE. Bechts- 

sehendes Brustbild mit aufgebundenen Haaren , in einem mit Lilien gezierten 
Kleide, s. r. 

fl. FECVNDITAS. CONSEHVATRIX. GALLIAE. Göttin Juno, mit der Linken ihr Ge- 
wand fassend, mit der Bechten eine Lilie zur Nase, wie zum Biechen haltend. 
Bcchts neben ihr ein Pfau mit aasgebreitetem Schweife, s. v. 

Anm. N°-35 Joarli. I. c. pp.3io, 3ii. i ZZ. 

5 . F. PHILUPPVS. AVRELIANENSIVM. DVX. REGENS, s. T. Kurzes, linkssehendes 

Brustbild mit langen lockigen Haaren. 

A. LVDOVICVS XV. D. G FR. ET NAVAR. REX. ACADD. PR. s. T. I.inksschendes 
belorboertcs Brustbild des jungen Königs. 

Anm. N'*'36. Joach. I. e. p. 3ii. ■ Z. 7 LL. 

«4 
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b. y. Wie Vorderseite von N“' 5. 

H. EL. CAR. PALAT. RIIEM. DVC. AVREL. MATER. FELICITATIS PVBLICAE. s. v. 
Rechtsschcndcs Brustbild , fast wie Vorderseite von N“' 4. 1 

A nm. I /.. 7 LL. 

7. /'. Wie Vorderseite von N"‘ 5. 

fl. DEVOTVM. ET. FELIX. GALLIAE. OBSEt^VIV.M. Der Herzog, mit der Linken auf 
ein Steuerruder sich stützend, die Rechte gegen die, vor ihm demüthig stehende, 
auf Frankreichs Wappenschild sich stützende weibliche Figur (Gallia) ausstre- 
ckend. Im Exergue : m. dcc. xv. s. v. 

An in. 37. Joacli. 1. c. p. 3is. i Z. 7LL« 

8. V. Wie Vorderseite von N"’ 5. 

fl. PACE. V'BIQVE. PAHTA. ALIT. ARTES. Der Herzog in altrümischer Kleidung, ste- 
hend, reicht der vor ihm stehenden Pallas mit der Rechten ein Füllhorn, mit 
der Linken auf obige Inschrift zeigend. Im Exergue : n. dcc. xvi. 

Anm. N"' 38. Joach. I. c. p. 3is. i Z. 7 LL. 

4. V. Wie Vorderseite von N^'S. 

B. AERARIVM. HESTITVTVM. Die Göttin der Gerechtigkeit mit Wage und Schwei t, 
stehend. Im Exergue: sinccxvii. t. v. 

Anin. K°' 39. Joach. I. c. p.3is. 1 Z. 7 LL. 

10. f. Wie Vorderseite von N“'5. 

fl. LIBER AHTAS. AVOVSTA. Weibliche Figur, ein Füllhorn mit Münzen ausschül- 
tend. Im Exergue : rnm. np.r.istAE. iiemisso. 

Anm. K»' 40. Joach. 1. c. p 3is. 1 Z. 7 LL. 

11. V. Wie Vorderseite von N"'5. 

fl. OALLICA. VIXCIT. Pallas stehend, mit der Rechten auf Frankreichs Wappen- 
schild gestutzt, umgeben von allen Symbolen des Krieges, Friedens und der 
Wissenschaften. Im Exergue: stneexx. s. v. 

Anm. Joai h. 1. c. p 3i3. 1 Z. 7 LL. 

12. y. Wie Vorderseite von S. 

fl. IVNXIT. MVTVO. CVM. FOEDERE. GEXTES. Altar, über dessen Flamme zwei 
verschlungene Hiinde. Im Exergue: lto. i. hisp. reo. et. mar. lvd. et. avrei.. 

COXHVBIVW. aiDCCXXI. 

• Anm. 4t. Joach. 1. c. p. 3i3. iZ 7 LL. 

Italien. 

13. F. X.APOLEOXE BOXAPARTE. Brustbild. LUi. waserbdihi. F. 

B. REPVBBLICA CI.SALPINA. Weibliche Gestalt, wie eine Minerva, sitzend. 

, Anm. AtilUngen, Hhtoirt metaüique de Napoleon. Zondres 1819 4 pl-ill.N.it p. i. 
1 6 LL. 
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14- y. BEPVBBLICA ITALIA^'A. Schwert nndWage. COBBIEBE. NATIONALE. Flägei in- 
nerhalb eines Palmenkranzes. 

H. COBHEBIA NAZIONALE DELLA HEPVBBLICA CISALPINA. Vorstellung wie Vor- 
derseite TOn N“' i3. 

A n m. s ZZ. 4 bL. 

15. y. BONAPABTE PBIMVS CONSVL. ANNO. VIII. Kopf. latt. 

H. XII. MVNITISSIMIS OPPIDIS VNA DIE AD DEDITIONEM COACTIS. Ein Trophäum. 
Auf einen Schild schreibt die Victoria: HOSTIBVS PROPE MARENGVM FVSIS. 
Hercules erhebt die Italia. Unten : resptblica cisALPinA restittta. t. app. i>v. i.. f. 
Anm. Millingen, I. c. pl. VII. N°*s4 - a. app, (.Andreas Appiani, der malländisrhe Ma- 
ler). s ZZ. 

16. BON AP ABTE. UEIP. ITAb. PRAESES. ANNO. III. Kopf, rückwärts Sterne, i.. m. 
H. I>V\ TVTA'S. AB. INSIDIIS. Die drei Parzen spinnend, ihnen gegenüber das Schick- 
sal sitzend mit abgewendeter Schere, l. m. 

Anm. Millingen, pl. XVI. N“*35. p. i4- s ZZ. 3bL. 

17. y. SPEM BON AM GEBT A.M^VE DOAIVM BEPOBTO. Ilor. Der Genius der Künste 

überreicht der sitzenden Themis eine Tafel, worauf: COS. IT.ALIC. Unten: 

COMIZI. CISAEPlai. in. l.tOSB. A. X. 

R. VOTl. PVBBMCI. PEB. LA. PBOSPEBITA. ETEBNA. DELLA. BEPVBBLICA CISAL- 
PINA. ASSICVBATA. COLLA. COSTITVZIONE. AV8PICE. BONAPARTE. 

Anm. Millingen, I. c. pl.XVII. N°-57. p. si. Das erste Werk Alanfrcilini's. 1 ZZ. 1 L. 

18. y. Wie Vorderseite von N®’ 17. 

Jl. Wie Rückseite von N“*i7; nur statt «CISALPINA« steht »ITALICA.« 

Anm. Millingen, I. c. p. 11. s ZZ. 1 L. 

I«). y. ACCADEMIA BEALE DELLE BELLE AR3T Minerva, sitzend, auf der rechten Hand 
die drei Grazien , über ihnen ein Stern. Unten ; pur. drch»:to. i. sETTKSinnK. 
XDCCCIIi. I- asspniDiai. r. 

R. COMMISSIONI STBAOHDINARIE. Innerhalb eines Lorbcerkranzes. 

.Anm. s ZZ. 4 bL. 

20. y. Wie Vorderseite von N“‘ i(), nach accadbhia ein 1. 

R. Wie Rückseite von N°' 19, aber nur PHEHIO DI MIbANO. 

Anm. s ZZ. 4 bb. 

21. y. Wie Vorderseite von N°‘ 19. 

R. Wie Rückseite von N”* 19, aber nur PBEMIO DI BOLOGNA. 

Anm. s ZZ. 4bb. 

3S. y. Wie Vorderseite von N“' 19. 

R. Wie Rückseite von N°* 19, aber nur PBEMIO Dl VENEZIA. 

Anm. s ZZ. 4 bL. 

•4* 
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•i3. K AMMIMSTllAZIONE GENERALE UELLA LOMBARDIA. Symbol der Freiheit, auf 
einem Piedestale stehend, worauf die Worte : libsbta, botauabsa, nuTKi.LAgixA. h c.i . 

H. HISI’ETTO ALLA LEGGE. Ein brennender Altar zwischen zwei Händen. 

A n m. 1 4 EE. 

24. K Fehlt. Vielleicht N“’3o? 

R. Inschrift von Bückseitc M°*23, innerhalb eines Eichenkranzes. 

A n in. I /. 10 LL 

25. /’. Kehlt. Zur folgenden Hfickseite gehört der vielleicht beste Kopf Uonaparlc's. 

von Vasallo gearbeitet. 

R. L'INSVBHIA LIliF.HA. Pallas, der Insubria eine Mütze aufsetzend, ix. lvgmo. 
MDCCxxxxvii. I. s F. Lange magere Gestalten. 

Anm. Millingen, pl. V, 14. p.?, wo die Rückseite richtig gestochen ; aber im Texte 
p. 7, heiPst es I) statt 1. 1 S. (Joseph Salwirch.) t Z. 10 LL. Millingen bat hier 
den abgekürsten Kamen Salwirch nicht angedeutet, ohschon er unter N°‘ is8 und 
148 zwei Medaillen, von ihm gearbeitet, mit ausgeschriebenem Namen mittheilt. — 
Joseph Salwirch (d. i. Schmied von ilamischplatten , wie es in Alünclien eine 
Zunft der Salwirch en oder Sarwärchen gab), Münsdirector su Mailand, ge- 
boren 1761 XU Mollcnbcrg bei Neuhirch, unweit Tctnang, wo sein Vater gräflich 
Montfortischer Jäger war. Er kam nach dem Tode seines Vaters als Rnabe mit sei- 
ner Mutter, einer gebornen Wocher, xu seinem Oheim, dem Münxgraveur Chri- 
stoph Wochor, nach Langenargen. Wocher kam dann in die M ünxstättc nach 
Alailand, wohin ihm der NelTe folgte, und dort dessen Unterricht genol'a. Er machte 
so ausgcxcichnctc Fortschritte in seiner Kunst, dafs er schnell in der Hiinze vor- 
rückte und am 4. Juli 1808 Alünxdircctor in Mailand wurde. Er starb da- 
selbst unverboiratbet 1819, und binterliefs seinen Verwandten in Langenargen ein 
bedeutendes Vermögen. Von und unter ihm wurden so viele treRliche Mailänder 
MUnxen und Medaillen verfertiget. Seine Büste wurde in dem Münxgebäude neben 
den von andern ausgexeichneten Künstlern aufgestellt. Zu Langenargen, amlio- 
dcnsec, war eine der vier Münxstätten des schwäbischen Kreises, nämlich der Graf e n 
von Montfort, wo sie ihr schlechtes verrufenes Geld prägen liefsen. Als die Graf- 
schaft Montfort Im Jahre 1780 an das Erxbaus Oesterreich kam, wurde die Münx- 
stätte nach Günxburg, dem Hauptorte der Markgrafschaft Burgau, verlegt. — Diese 
Anmerkung über Jos. Salwirch, wie manche andere gefällige Mitwirkung bei diesem 
Werke, verdanke ich der Freundschaft meines Collegen, Herrn Bergmann." 

j(>. K KAPOLEO. 1. GALL. I.MP. ITAL. REX. GEBMAKICVS RVTIIESICVS. Behelmter 
Kopf. ■. 

R. VINDOBONA. CAPTA. ANNO. MCCMV. (sic.) nsoiOLASi. i. z. 

A n in. Millingen, 1. e. pl.34- N“- 107. 

27./'. KAPOLEO OALLOBVM IMPERATOR ITALIAE REX Kopf. I.. «. 

R. Wahrscheinlich gleiche Rückseite wie N°‘ 26. 

A n m. I Z. 8 LL. 

2tt. f. Gleiche Inschrift. Belorbeertcr Kopf. l. m. 

R. VLTKO Italien den Napoleon krönend, n. zxiii. «aii. a. hvcccv. l. n. 

Anm. Millingen, I. c. N°'97. 1 Z. 7LL. 
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39 . N'Al’ULEUNE RE D'ITALIA. Kopf mit der eiMmen Krone, la skoca di milaho. 

SAGOIO. HDCCCr. L. M. 

H. UIVENVTE CUMI'ACAE NELL'ÜBDISE ^£I,LA KEDE NELLA PROSPEHITA Da» 
mailändische Wappen von jenen von Venedig , von den Legationen, von Modena 
und Movara mit Veltlin umgehen. 

Anm. Millingen, I. c. ^*'*97. 1 Z. 7LL. 

30. y. REONO D' ITAUA. Wappen. 

H. Fehlt. Vielleicht Hückseite von N®‘a 4 .> 

Anm. Viclloirbt auch ein Siegel ? 1 Z. luLL. 

31. / . A APOLEO CALL. IMP. ITAL. REX GERM. BVTII. BÜHVSSICVS. »eoiolatu. MÜCCCVl. 

Kopf mit der eisernen Krone und dem Lorbeerkranze, l. m. 

H. SAXUMA LIBEBATA RORVSSIS UELETIS lEX’AE Jupiter auf dem Adler sitzend 
und Blitze schleudernd. 

Anm. Millingen. I. c. pl. 4«. N‘‘So4. 1 Z. 6LL. 

за. r. XAPOLEO GALLOH. IMP. ITAL. REX PROTECT. KOEDERAT. RHEN. Kopf. Bliu. 

H. VA8AI.LO r. 

B. AGGHESSVS MAGNV.M RESCINDERE CUELVH. Enceladus vom Aetna erdrückt. 

AVSTIIIACIS FVI.H1SZ DKIECTIS MOCCCIX L. n. 

Anm. Millingen, I. c. pl.44‘ 1 Z. 7 LL. 

33. F. RAPULEO MAGNVS GAL. IMP. IT. REX P. F. AVG. 1NVICTV8 Kopf mit der ei- 

sernen Krone. <l. luaFBEDiBi. r. 

H. MOSTIBVS VBIl^VE FVSI8 CAESIS CAPTIS Victoria schreitend, giocccix 
Anm. Millingen, I. c. pl.48. s48. ■ Z. 7 LL. 

34. y. R APOLEO M. I. ET R. AUG. MARIA ALOUSIA. I. ET H. ACG. Beider Köpfe. 

L. HABinUtUlSI. F. 

R. SAKVIM PROCUL MAHTEM FELIX TEDA RELEOAT. Amor verjagt mit einet 
Fackel den Mars. a. xocccx ■. 1. 

Anm. Millingen, I. c. pl. 4ö. K°‘ s58. 1 Z. 7LL. 

Modena. 

35. y. HAVXALU. I. DVX. MVTIN. REG. MIRANUOL. ET Brustbild, s. v. 

B. CITIVS 1 F.XERIT. Ein Schiff, das auf einen Hafen zusteuert, s. v. 

Anm. Joacli. I. c. psSi4- t ZZ» 5LL* 

Pfalz. 

зб. y. Fehlt. 

B. tX’VICTO RELIGIOIilS RESTITVTORI. Die Religion an einem Altäre stehend. 

Anm. Joacb. I. r. p. 3i4. ■ Z. 7LL. 
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Polen. 

37. Ü. G. AVCVSTVS. III. BEX POL. M. D. LITII. D. SAX. EL. Gekröntes Brust- 
bild. P. P. w. 

R. MVTVA THANQVILLITAS MVTVA IIILABITAS. Polen und Sachsen reichen sich 
die Hände, bkois PHrnKsr. coniTiis pacif. fei.. fi5it. xdccxxxvi. x. 

A n m. I Z. 7 LL. 


P r e u 8 s e II. 

38. P. IM REICH DIESES KÖNIGS HAT MAN DAS RECHT LIEB. ri. qg. v. 4. Gekröntes 
Brustbild, kbidebich. v. 0.0. hömg m pbetssrx. v. chvbfvbst zv iintxnKxiivBO. 0 ». 
(Georg Hautsch.) 

R. ICH HABE MEINEN KÖNIG EINGESETZT AVF MEINEM HEILIGEN RERGE. rt. s. 
Stadt Königsberg , über welcher eine Victoria schwebt. Im Segmente : ztm köxig 
GKK nöxT ZT kökigsbebg ib pnKvssES. den i8. Jener 1701. o.r.x. (Georg Fried. 
Nürnberger.) 

Anm Thesaurus numismat. mndernor. t!vc XIIX. seculi. Norimli. KnI. p. qi. 1 Z. 6 LL. 
3q. f'. MAIORVM HAVD VNQVAM INDIGNVS AVORVM. Virg. Belorbcertes Brustbild. 

FBIUKBICVS D. G. BKX PBTS8. PITS. FELIX. AVG. P. P. O. M. (wie oben), 

B. MANEAT GENVS IMMORTALF. TVOBVM. Virg. Tempel der Ehre. Oberhalb das 
Wappen Ton Brandenburg • Zollern ; Tier Brustbilder; eine Statue, auf deren 
Basis: F. W. MAG. MARS. DRANDENB, ; gegenüber eine zweite Statue, auf deren 
Basis: ANTKJIVIS OMNIBVS VNVM. Die Krone berührt eine fliegende Fama. 
Unten; aktebkitati okut. ato. c. r.n. Im Felde: gii 
Anm. Thesaurus ctc , wie oben. p. 91. 1 Z. 7 LL. 

R u' 8 8 I a II tl. 

40. F. I’ETRVS ALEXEEWITZ. M. D. TZAR. M. D. MOSCOV. BelorbeertcsBrustbild. u. G F s. 
R. QVA VICIT VICTOS PBOTEGIT ILLE MANV. Claud. Peter sitzt, Tor ihm kniet 
die pcrsonificirte Asof, deren Ketten Mars hält, daneben der Friede. Unten: 
TICTA ASOK ilOSCKia. l6<)6. FACTA COBCF.SSAQTE P.ACE. I7OO. n. 

Anm. Thesaurus etc. p.3i. 1 Z. 6 LL. 


Schweden. 

41. F. HAEC OMNES VETERVM REVOCAVIT ADOBEA LAVRVS. Claud. Belorbeertes 
Brustbild, cabol. xii. oG. stec. gothob. bex. btssobtii. TniTSiPHATon. xocc. las. cps. 
B. Fehlt. 

Anm. Thesaurus etr. p. 61. 1 Z. 3LL. 
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, Spanien. 

4*. r. PIIILUTVS V. niSPAXIAHVM HEX. Kopf. r. s. vbbais. 

JR. öic CVtiCTVS PELAOl CECIDIT FBACOIl. Virg. tit. i. Neptun, auf einer Mu- 
schel stehenil, fährt an die Küste Italiens. Oben die Sonne, ihr gegenüber 
Aeolus. 

Aam. V.'iii l.uon, IV. p.373. Joaih. I. c. III. p.3i3. i Z. 10 L.L. 


b} Medaillen auf Päpste. 

43. r. S. Ptxnvs. APOSTOLOHVM. PHIXCEPS. Brustbild mit dem Nimbus, s. v. 
fi. SVPHA UA\C PETHAM AEDIKICADÜ EOCLESIAM MEAM. Die Keligion. 

.Anm. Joacti. I. c. p. 3ao. 1 Z. 1 1 LL. 

44. K MAHTINVS IIII. POXT. MAX. Brustbild mit der Tiara. 

B. Fehlt. 

An in. Wahrschcinlicb von St. IJrbain. 1 Z. 6 LL. 

45. F. hOMKACIVS VIII. POXT. MAX. Brustbild mit der Tiara, s. v. 

fi lOhELEO. PHIMVM. IX ECCLESIA I.XSTITVTO AN MCCC. Schrift in fünf Zeilen. 
.Anin. Jnach. I. r. p 3si. ■ Z. 6LL. 

4b. r. UEXEItlCTVS. XI. PONTIFEX. MAX. Brustbild mit Calotte. 

fi. PACAXDAE ITALI.AE STVDEXS IM.M.ATVBAE EBEPTVS Fünfzeilige Schrift. 

.A n m. Joach. 1. c. p. 3ai. 1 Z. 6 LL. 

47. f'. CLEMENS. V. POXT. MAX Unbedecktes Brustbild. 

fi. APOSTüLICA. SEDE. IX. C.ALLIAM. TBAXSLATA Born trauernd, s. v. 

Anm. Joach. I. c. p 3ai. 1 Z. 6LL. 

48. lOANXES. XXI. POXT. MAX. Brustbild mit der Tiara, s. v. 

fi. EVBOPA. A. BABB ABIS. AB. LMPIIS. ORBE. LIBEBATO. Kreuz und Fahne, unten 
zwei Schlüssel. 

Anm. Juach. I. c. p. 3si. i Z. 6LL. 

4q. BEXEUlCrvS XII. PONT. MAX. Brustbild mit der Tiara. 

fi. TECTIS VF.TEBIS BASILICAE BESTITVTIS Vierzeilige Schrift innerhalb eines 
Kranzes. 

Anm. Joach. I. c. p. 3ii. 1 Z. 6 LL. 

5o. r. CLEMENS VI. POXT. MAX. Unbedecktes Brustbild. 

fi. IVBILEO. EX. C AU. L. AXNVM REUVCTO. Die geöffnete Pforte, mit dem päpst- 
lichen Wappen oberhalb geziert. 

Anm. Joach. 1. c. p. 3ii. i Z. 6LL, 
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Si. r, INNOCEN VI. PONT. MAX Bnittbild mit der Tiara. , 

R. AVT, DIMITTE. EIS. AVT. DELE. ME. Hotea vor dem Lager Israels auf den Knien 
liegend und an Gott , der in den Wolken erscheint , um Gnade flehend. 

.Anm. Josch. I. c. p.3s3. i Z. 6 LIm 
5t. y. VRBANVS. V. FONT. MAX. Brustbild mit der Calotte. 

R. CLOniA.ET.HONOUE. CORONASTI. EOS Die Brustbilder Petri und Pauli auf ein- 
zelnen Postamenten. 

A n m. Joacli. I. c. p. 3i3. i Z. 6 LL. 

53. y. GRECORIVS. XI. PONT. MAX. Hit Calotte bedecktes Brustbild. 

R. ET. HEVERSA. EST. IN. LOCVM. SVVM Bnndeslade, Ton vier Priestern getra- 
gen. s. T. 

Anm. Joach. I. c. p. 3i3. ■ Z. 6I.L. 

54. y. VRBANVS. VI. PONT. MAX Mit Calotte bedecktes Brustbild. 

R. IVB. EX. QVIN9VAOESIMO. AD. TRICESIMVM. TERTIVM. ANN. HEUVCTO. Of- 
fene Pforte. 

Anm. Joach. I. c. p. 3s3. > Z. 6LL. 

55. y. BOMFACIVS. XI. PONT. MAX Mit Tiara bedecktes Brustbild. 

R. ANN. MOCCC. IVB. TERTIO. CELEBRATO. Offene Pforte. 

A n in. Joach. I. c. p. 3i4- 1 Z. 6 LL. 

56. y. INKOCEN. VII. PONT. MAX. Mit Tiara bedecktes Brustbild. 

R. NON. COMMOVEBITVR. Ein von Winden angewchter Fels. 

Anm. Joach. I. c. p. 3i4> ■ Z. 6LL. 

57. y. GRECORIVS. XII. PONT. MAX Mit Calotte bedecktes Brustbild 
R. VT. IIAEC. CVSTODIAS. Tiara und Schlüssel. 

Anm. Joach. I. c. p. 3t4- > Z. 6LL. 

58. y. ALEXANDER V. PONT. MAX. Brustbild mit der Tiara. 

R. VNGE. EVM. IPSE. EST. Samuel den David salbend, s. v. 

•Anm. Joach. 1. c p. 3a4* * 6LL. 

59. y. lOANNES. XXII. PONT. MAX. Mit der Bischofsmütze bedecktes Brustbild. 

R. DNS. DEDIT. DNS. ABSTVLIT. Hiob auf der Erde liegend, s. v. 

Anm. Joach. 1. c. p.3si. 1 Z. 6LL. 

60. y. CLEMENS. XI. PONT. M. A. VI Mit Tiara bedecktes Brustbild, s. v. 

R. IPSVM AVDITE Der Papst auf einem Stuhle sitzend, zu seinen Füfsen die Erd- 
kugel. RINCEII. CVS. 

Anm. Joach. I. c. p. 3i4. • Z. 7LL. 

61. y. ALBANVM COLVERE PATRES. NVNC MAXIMA REHVM ROMA COLIT. Mit Calotte 

bedecktes Brustbild, clksiehs xi. cbbatts zziii. noTBunnis. imcc. na. 

R. FLORES. MEI. FRVCTVS. HONORIS. ET. HONESTATIS. ECCL. CXXIV. Tiara, Wap- 
pen und Schlüssel, ivstitu. piktas. FDVDaaTtA. EBvnino. rLoiUM. cibctmoati. 
Anm. ■ Z. 6 LL. 
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6s. y. CLEVNS XI. PONT. MAX. A. II. Mit Calotte bedecktes Brastbild. s. vnBASi. oh. 
R. LVCET. IN. VVLTV. EIVS. Die pcrsoniiicirte Güte auf dem Throne sitzend, s. v. 
A n m. losch. I. c. pp.3oi, 3ui. i ZZ. 

63. y. Wie Vorderseite von N*' 6a. 

B. APTATA. 8AECVLA. VEUBO DEI. Die Kirche der Madonna dcgli angeli , mit 
der durch die Astronomen Bianchini und Haraldi zur Berichtigung des Kalenders 
im Jahre 1703 angebrachten Mittagslinie. enoHOHB. astrososico. ad. tsvm. ka- 
i.ehdari. constrv'Cto. s. t. 

Anm. Joacb. 1. c. p. 3oi. sZZ. 

64. y. CLEMENS. XI. I’. M. AN. III. Mit Calotte bedecktes Brustbild, s. vn. 

B. IIAVRIETIS. IN. GAVDIO, Hafen von Civita vecchia , mit der Wasserleitung, 
welche Ton 'IVaggiano hingeführt wurde. 

Anm. Joacli. I. c. p. 3oi. Ueber St. Urbain's Familie s. yenuti nttmismtUa Ponlijicum 
Romanorum praesUxnliora a Martiao P. usque ad Benedictum XIV. 1744- Prael. 
p. XXIX. et 3i4- I 3 LL. 

66. y. INNOCENTIVS. XIII. PONT. MAX. AN. II. Mit Tiara bedecktes Brustbild. 

B. Fehlt. 

Anm. Wahrscheinlich von St. Urbain. 1 Z. 7 LL. 

66. y. Fehlt. 

B. REPABATIO. FELICITATI8. PVBLICAE. Minerra stehend. Mnccxjx. 

Anm. Joacb. I. c. p. 3oi. sZZ. 3LL. 


cj Medaillen auf berühmte Männer. 

67. y. G. BACLIVUS. MED. IN. ROM. ARCHII. P. ET. SOC. REG. LOND. COLL. Brust- 

bild. s. r. 

B. VTfAM. FACIEMVS. VTRAM^VE. Ein Dreifufs, von einer Schlange umwunden. 

MDCCIIII. 

Anm. Joacb. I. c. p. 3iS. ■ Z. 6LL. 

68. y. I. P. BICNON. ABR. 8. QVINT. DEC. S. GERM. COMES. CONS. ACADEMM. HEGti. 

SCIEN. ET. INSCRIPT. PR. Brustbild. 

B. ET. MINERVA. COMES. Minerva stehend, s. v. 

Anm. Museum Massucc^elUanum. yenetiis 1763. Fol. P. II. Tab. CXLVII. cf. .1oach. 
1. c. p. 317. (Doch verschieden von jener.) sZZ. 

64. y. IO. DOM. CASSINVS. ARCHIGYM. BONON. ET. BEO. CHR. PRIMÄR. ASTHON. 
Brustbild. 

B. Fehlt. 

Anm. Mus. Hass. P. II. Tab. CLIII. t. 1 ZZ. 6 LL. 

i5 
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70. f'. ME^NO. BAKO. DE. COEnOOBTf. SVMMVS. APVD. BATAVOS. ABMOflVM. PRAE- 

FECTVS. etc. Geharnischtes Brustbild. 11. (Hautsch.) 

B. sie loMi DoMsta fksoCI. Plan von Bonn, ux xoaes evkrtit TUDAnva .uok.ma qiox* 
UAX. sic(> TOBAKS COEBOOBB. HOEBiA BOBBA TiiA. G. F. B. (Georg Fried. Nürnberger.) 
Anin. Van Loon, IV. 893. Thea, numism. 1, s68. 1 /. BLL. 

71. /'. ACITA CüSPIDE CONTOS EXPEDIüNT. Prinz Conti, seine Völker ins Treffen 

führend. 

H. KO\. EXSVPEllABILE S.'VWM. Die Festung Königstein auf einem Felsen. Unten: 
cioiocxcni. 

Anm. Tentsel, Numopliil. Saion. P.III. Lin, Alb. Tab. 76. num. 6 p.710, 1 Z. 7LL. 
73. F. OLIV.XR. I). C. U. P. ANC. SCO. ET. IllB. etc. PllO. Belorbeertes Brustbild. 

B. THOMAS. AMELLO. DE. AMALPIII. Brustbild, mit einer Mütze bedeckt. 

Anm, Joacli. I. c, p. 3i5. ■ Z. BLL. 

73. F. lOAXNES. FBEIM». COLL. MED. LOXD. ET. REG. S.S. Kopf. s. v. 

R. MEDICIXA. VETVS. ET. XOVA. Hippokrates und Freind sich die Hände reichend. 
Unten : cbax facixus utbaxque. a. v. 

Anm. Mus. Maas. P. II. T. CCII. I. c. p. 3iB. s ZZ. 1 L. 

74. F. Fehlt. 

ft. MIXEHVA. SACKA, Minerva stehend, s. t. 

Anm. Mus. Maas. P, II. T. CXLVI. Joach, I. c, p. 317. 1 ZZ. 

76. F. EKIIDIN. MARCH. LOXATL HEG. COHOUT. HELVET. THIBVX. ACAD. PHOTEC. 
Brustbild. 

K. Fehlt. 

A n in. XVahrsclicinlicb von St. L'rbain, s ZZ, 3 LL. 

76. F. MARCELLVS. .MALPIGHIVS. BOXON. PHIL. ET. MED. COLL. Brustbild. 

R. Fehlt. 

Anm, Mut. XIaaz. P. II T, CXL. 5, Joach, 1. c, p. 319. 1 Z. 5 LL. 

77. F. ALOySIVS FEKDIXAXDVS COM. MAIISILIVS. Geharnischtes Brustbild, s. v. 

H. XIHIL. MIHI. Die Sonne über der Stadt Bologna, bobob. sciebt. acad. socio, et. 

NOECKBATI. OFT. AB. S. MDCCXXXI. 

Anm Mus. Maat. P. II. T. CLXIX. Joach. I. c. p.3i5. sZZ. 1 LL. 

78. F, ISAACVS XEVVTOXVS. Brustbild, 
fi. Fehlt. 

Anm. Joach. I c. p. 319. s Z'Z. 9 LL. 

74. F. aj HEXR. CARD. XOHIS. VERON. S. H. E. BIBLIOTII. bj HEXH. NORIS. VEIHIX. 
ORD. FR. S. AVG. S. H. E. P CARD. ET. BIBLIOTII. 

K. HISTOKI.A VINDICATA. Säule, worauf das Monogramm Christi, dann ein Schild 
mit CL. V. Basis AN. CHR. NAT. Rechts die Stadt Antiochia sitzend , links die 
Stadt Rom. Unten: chboboi.. best, 

Anm. Mus. Maas. P. II. T. GXLVII. Joach. 1. c. p. 3iG. 1 Z. 6 LL. 
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8 0. r. IO. II1EB0^'\'MVS. SBARALEA. DOC. COLLBC. ET. DOKON. ANAT. LEGT. EMERIT. 

Bruitbild. 

fl. IiWTILES. AMPVTASS. Ein Baum, um den wildes Gewächs und ein dasselbe 
abschncidendes Messer. 

A n m. Mus. Mszsucb. P. IL T. Cl.It. Josck. 1. c. p. 319. 1 Z. 5 LT.. 

81. E. Heiliger Hubertus im Walde. 

fl. CIIABMAKT SOLVEMB. Adler mit Jagdhorn. 1738. 

Anm. Jetton auf den Hubertsorden des Crsren Spork. Voigt, B. M. IV. i4s. 11 LI.. 
8a. A'. Wie Vorderseite Ton N"‘8i. 

fl. CAESAHE SVBSCRIBENTE. Jagdhorn, nm. in. not. mdccxxuu 

Anm. Jetton auf den Hubertsorden des Grafen Spork. Voigt, 1. c. i4‘i. 11 LL. 

83. E\»VES. KEBDIN. DE. S* VHBAIN LOTIl* AUTIS NVMMAmAE PUINCEPS. Brustbild, 
fl. lAGOUVS. CALLOT. NOBILIS. LOTHAHINGVS. an. i 635. Brustbild. 

Anm. Joarli. I. c. p. 319. s ZZ. s LL. 


Verzeichniss 

der 

Medaillen- und Münz -Stämpel zuPrag, Kremnitz und Mantua. 


a) Medaillen- und Münz-Slümpel im k. k. Münzamte zu Prag. 

I . y. FEltniK. D. G. EL. BO. IMP. S. A. G. II. i56o. Brustbild mit Krone und Scepter, unten 

der Bindenschild von Oesterreich, 
fl. BOHE etc. HEX. INF. lilS. AB. A. etc. Der Doppeladler. 

Anm. Slämpel sum Doppelduralen, dar Im k. k. Cabinete rorliandcni das Vorhanden- 
sein des Stäinpels spricht sehr für Ad. Voigts Ansicht, dafs diese Müiise, ungeachtet 
des österreichischen Bindenscbildcs , in Prag geprägt sc)'. (.Ad. \ oigt, Ueschrcilmng 
bühinischcr Münr.en, Prag 1774, lU.Bd. Taf. II. N°-ii. 8.17t. 19.) 

J. F. MAXIMILIANVS II. 1). G. BOMA. IMPEBI. SEM. AVG. GEH. UV. BO. ETZ. HEX. 

Belorbecrtcs und geharnischtes Brusthild. 

fl. AHCHIDVX. AVSTBIAE. DVX. BVBG. MARC. MOB. i566. Doppeladler, auf dessen 

Brust das Bindunschild von Oesterreich, 

Anm. V'oigt, I r, Taf. IV. 5. 8.107. Stämpel ist nicht in Wien, sondern in 

Prag, daher sich Voigt geirrt hat; so hat er aich vielleicht auch geirrt, indem er 
111. iSfi. sagt, dafs die Slämpel zu den wunderschönen Medaillen Kaiser Rudolph II. 
nach Wien übertragen wurden, von denen bis jetst wenigstens keine Spur. 

3. F. DATE CAESARI t^VAE SVNT CAES. MAXI. Brustbild Max. II. mit dem Vlicl'sorden. 
fl. DATE DEO QVAE SVNT DE. Kelch, obatio. 

Anm, Nicht im Voigt von diesem Baiser, sondern von Ferdinond L, l.c. Taf. I. N»- 7, 

i5* 
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4. y. HVDOL. DEB. AXDE. VON. C. C. EBWB. BO. Sehr geschmücktes Oruslbild 
H. Fehlt. 

Anm. Voigt, 1. c. T»f. IV. K»- 1. S. i53. 

5. y. RVDOL. II. D. G. n. I. S. A. G. H. B. H. Der Löwe von Böhmen. 

R. Einseitiger Weifspfennig. 

Anm. Voigt, I. c. TaT. V. 18. S. s6l. 

6. y. 1614. Der böhmische Löwe. 

R. Einseitiger Weifspfennig. 

Anm. Nicht im Voigt. 

7. y. ibso. Der böhmische Löwe. 

R. Einseitiger Weifspfennig. 

Anm. Nicht im Voigt, 

8. ß'. FEB. III. ibSe. Der böhmische Löwe mit der Krone. 

B. Einseitiger Weifspfennig. 

Anm. Nicht im Voigt. 

9. y. 1654. Der böhmische Löwe, 
fl. Einseitiger Weifspfennig. 

Anm. Voigt, l.c. Dii.V. T. 111. N^'3 . S, ioq. 

10. y. LEOPOLDVS. D. G. B. IMI’ER. S. A. Brustbild. 

fl. GEB HVNG. BOilEMIAE. REX A. 16S9. Doppeladler, auf dessen Brust der böh- 
mische Löwe. Thaler. 

11. F. Aehnlich der Vorderseite von N"‘ 10. 

fl. Aehnlich der Rückseite von N°' 10. Gulden. 

12. y, Aehnlich der Vorderseite von N“‘ 10. 

A. Aehnlich der Rückseite von N°* 10. Groschen. 

13. y. Aehnlich der Vorderseite von N°‘ 10. 

A. Aehnlich der Rückseite von N°* 10. Groschen. 

14. y, .Aehnlich der Vorderseite von N°* 10. 

A. Aehnlich der Rückseite von N°* 10. 1660. Groschen. 

15. y. Aehnlich der Vorderseite von 10. 

A. Aehnlich der Rückseite von N°‘ 10. Kreuzer. 

16. y. .Aehnlich der Vorderseite von N"‘ 10. 

fl. Aehnlich der Rückseite von N°' 10. i663. '/> Gulden. 

17. y. Aehnlich der Vorderseite von 10. 

A. Aehnlich der Rückseite von N°' 10. i663. Groschen. 

18. r. CHRISTOPH. PVTZ. V. RIRCHA.MEGG. ’l. 8. V, P. 84. AETA. SVE. 3o. Brustbild. 
A. Fehlt. 

Anm. Christoph Puts von Rirchamegg su Sagrits und Pilsclslätlen (in Härnthen) i584. 
Bergmann, Carintbia iU38, N<>-i8, S. 100. In Prag war die Familie ebenfalls ansäfsig, 
und erbaute die Trinitarier* Kirche. 
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tq. V. ELISABET. SCULIC. FASSAV. EIN CEBOBNE VON. (Schlick.) Bruatbild cn Face, 
fl. Fehlt. 

IO. y. MATHIAS. THALMAN. AETATIS. XXXXIII. CIIRI. VERO. 96. Brustbild im »/« Profil. 
DOMINE. FAC. A. ME. Unten ; tsbbw ikiqvtm. bt. dosts. (sie.) lobge. 


b") Münz - Stämpel im k. k. Münzamte zu Kremiiitz. 

I. y. MAX. A. A. COAD. ADM. M. MAG. ORD. TEVT. Brustbild. 

fl. ADVENTUS ARCHIDUCIS AUSTRIAE IN FODINIS HUNCARIAE INFERIOBIS MUCC- 
LXXVII MENSE IDNII. Zwei Hämmer. 

Aiim. cf. Sseeb. Tab. 68. N°'78. 

а. y. M. TIIER. D. C. R. IMP. Hü. BO. H. A. A. D. B. C. T. Das Wappen von Ungarn 

mit der Kette des Stephans - Ordens umgeben, worüber zwei schwebende Engel 
die ungarische Krone halten. 

fl. S. MARIA M.kTEK DEI PATRONA HÜNO. >775. Die Mutter Gottes ; unten: k. s. h. r. i>. 
Thalcr. 

Anm, cf. I. c. T.71. N“- 108. 

3. F. lOS. II. I). O. R. IMP. S. A. G. H. B. REX. A. A. D. B. & L. Das Wappen wie in 

N'- 9. 

fl. 1786. sonstwie N°* 9. Thaler. 

Anm. I, c. Tab. 75. N»- i6. 

4. y. lOSEPH. II. D. G. R. I. S. A. GER. HIE. UVN. ROH. HEX. Kopf des Kaisers mit 

Lorbeeren. Unten : b. 

R. ARCH. AVST. DVX. BVRG. LOTH. BRAB. COM. FLAN. 1788. Das Andreaskreuz 
mit dem goldenen Vlicfsorden und drei Kronen: Hauskrone, die. ungarische und 
die böhmische Krone, ‘/s Kr. Thl. 

5. y. LEOP. II. D. G. R. IMP. S. A. GE. HIE. HV. BO. REX. Kopf des Kaisers mit dem 

Lorbeer. Unten : n. 

fl. ARCH. AVST. DVX. BVRG. LOTH. BRAB. COM. FLAN. >792. Die Wappen von 
Lothringen, Oesterreich, Burgund auf dem Andreaskreuze. Gulden. 

б. F. FRANC. II. D. G. R. I. S. A. GER. HIE. HVN. BOH. REX. Kopf des Kaisers mit 

Lorbeeren. Unten: b. 

R. ARCH. AVST. DVX. BVRG. LOTH. BRAB. COM. FLAN. 1797. Das Andreaskreuz 
mit dem goldenen Vliefse. 3 Kronen. Kr. Thl. 

7. F. FRANC. II. D. G. R. I. 8. A. G. H. B. H. A. A. D. B. ET. L. Der Kaiser geharnischt 
stehend , mit der Krone auf dem Haupte , in der rechten Hand das Scepter , in 
der.linken die Reichskugel. 

fl. S. MARIA. MATER DEI PATRONA HVNG. 1798. Die Mutter Gottes ; unten das 
Wappen von Ungarn. 

Anm. I. c. Tab. 78. N“' is. 
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8. V. FB\NC. II. D. C. B. IMP. S. A. GE. HV. BO. BEX. Kopf de* Kaisers, n, 
fl. ABCH. A. D. BVHG. LOTFI. M. D. H. i8os. Wappen. 

A n m. 1 . c. i 3 . 

9, K FRANC. IL D. G. R. IMP. S. A. OE. IIV. B. REX, A. A. Der Doppeladler, vii. 

A. 7. 1803. B. 

A nm. I. c. N^’ ti. 

IO. CONCORDIA VNIONE. Ein Bergwerkatollen , worauf ein halbes Rad, ein Stern 
und 2wei Hämmer. Unten: 1749« 

R. ET. CLEMENTIA INSTAVRATA. Ein Stollen, worauf eine Krone, k und Kwei 
Hämmer angebracht sind. Unten: 1749« 

Anm. cf. Saechen. I. p. 33 S> Tab. 63 . N^ s8, aber unrichtig beschrieben und 

erklärt; denn das Hr.Mfinsamt hat aus dem dortigen Stadtarcliive erhoben, dafs die« 
scr Jeton auf die am 3 o. Maj 1749 beschlossene V'ereiiiigung der Rremnitser Stadt« 
bandlung mit der Rothlscben und Rofserischen Handlung geprägt worden scy. 


c) Medaillen- und Münz-St&mpel, welche in der k. k. Bibliothek zu Maatua 
aufbewahrl und seit kurzem mit jenen im Münzamte zu Mailand vereiniget 

wurden 

I. f. FERD. I) G. DVX, MANT. VI. ET. MON. FEUH. IIII. Das von der Ordenskette des 
heil. Blutes umgebene Wappen , worauf der Berg Olympus , über diesem die 
Krone, in welcher FIDES geschrieben. 

B. XIHIL ISTO TBISTE BECEI'Tö. MDCXIIl. Der heil. Andreas , mit der rechten Hand 
auf ein langes Kreuz gestützt, fibergibt dem knienden heil. Longinus eine Mon- 
stranze mit dem heil. Blute, o. holo. 

Anm. I Z. iLL. WahrKbeiiilich unbekannter Scudo. Vergl. Madni 6904. Zanetti, 
TVuove Haccolla III. p. 49 - i 33 . Ferdinand Gonzafta. Herzog von Mantua, starb 

1616. Er errichtete auf dem Platze zu Cuastalla die scliüne Bronzestatue, seinem 
Grorsvater zu Ehren, i 594 ' Er stiftete aus Freude Uber seine Verbindung mit Sa- 
voyen 1608 den Orden des heil. Blutes. — Der heil. Andreas hat eine Kirche zu Mantua 
und er ist auf dem sebünen Bilde des Mantegna zu Paris, welches den Gian, Franc. 
Gonzaga und seine Frau kniend vorstellt, und 1797 von den Franzosen weggenommen, 
aber nicht wieder zurückgcstellt worden. Gestochen : Litta Famiglie celehri llaliane 
fase. XXXllI. 

a. F. C.AHOLVS I. D. G. DVX. MAX. EM. F. E. C. Vortrefflich gearbeitetes Brustbild 
im Harnisch, auf der Bruat den Orden dea heil. Blutes. ibs8. o. mobosk. 

*) Die Sicgelwscbsabdrückc dieser Stämpel verdanke ich, während dos Druckes dieses Werkes, 
der Güte des k.k. Lyc Direct, und Bibliothekars zu Mantua, Herrn Dr. CrcgiJIati. Bei 
Sammlungen ist nichts so erspricfslicb , als Aehnliclies zusammensustclien ; drfshalb wurden 
die Stämpel son Mantua nach Mailand gesandt, wo sich ohnehin schon ähnliche befanden. 
Siehe Einleitung, Seite i 3 . 
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R. ^EC. BETROOnADlOR. NEC. DE VIO. Die Sonne im Thierkreiie zwischen Wage 
and Jungfrau, entfernter Löwe und Scorpion, umgeben Ton zehn Sternen, unten 
' Wolken und der Erdkreis. 

Anro. Ver|{l. Litta Famigl. Cel. Ital, Consaga IVO'S?. Hadai 6907. Carl I. Cnnxaga, 
Herzog ron Mantua, starb 1637. 1 Z. 9LL. 

3 . Aehnlich. 1629. 

R. Fehlt. 

A n in. I Z. 4 

4. F. MARIA. DVC. MAN. M. F. MATER. ET. TVTRIX. Brustbild mit dem Schleier. 

R. CAK. II. I). G. DVX. MAN. ET. M. FE ET. C. Das mit dem Orden des heil. Blutes 
umgebene Wappen, worauf die Krone. 

A n m. Wahrscheinlich unbekannter >/. Scudo. 1 Z. s LL. 

5 . F. ISABELLA. CLARA: FERD: CAB: 1 ): O: D: MAN: ET. »I:F. ET:C: Beider Brust- 

bilder. i6b6. 

i). ALTA. A. LUNGE. COGNOSCIT Die über dem Meere aufgehendc Sonne. 

A n m. Scudo. Madai 1 997. 1 Z, 7 LL. 

0 . F. CABOLVS. II. D. G. DVX. MAN. ET. M. F. ET. C. Geharnischtes Brustbild. 

R. VICIT. LEO. DE. TBIBV. IVDA Ein schreitender Löwe. 

Anm, Ein wahrscheinlich unbekannter Scudo. 1 Z. BLL. 

7. F. FEBDINANDVS. CAR. D. G. DVX. MANTVAE. MON. FEB. ET. C. Kopf. 

R. QVAE MAIOB URIGO. 1676. Die aufgehende Sonne, oben Gewülke über dem 
Adler schweben. 

Anm. Scudo. Litta, I. c. 4s. 1 Z. 7 LL. 

8. F. FERD. CAB. D. G. DVX. MANT. MONTISF. CAItOL. IV. GVAST. ET. C. Brustbild. 

C. F. 1686. 

A. CERTISSIMA. SIGNA. SEQVENTVB Die Sonne, über der im Thierkreise : Löwe, 
Jungfrau und Wage. 

Anm. Litta, I. c. 4 ». ■ Z. 7LL. 

9. F, Aehnlich. 

B. Aehnlich. 

Anm. Litta, 1 . c. 4 i> sZZ. sLL. 

10. F. ANN. ISAB. D. G. D. MAKT. MONT. CAR. VIL. GVAST. ET. C. Brustbild, n. 

R. VNVS. AMOR Ein Adler, der zur Sonne emporschaut. 

Anm. Litta, I. c. 44 * * 3 LL. 

■ I . E. Aehnlich. r. n. 

R. OCVLI MEI SEMPER AD DOMINVM. Aehnlich. 

Anm. Litta, I. c. 43 - ■ A. iiLL. 

12. F. IV. CAE. GON. S. R. I. PR. ET. MAR. Brustbild des Herzogs Julius Caesar im 
Harnisch. 
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II. FBVSTRATA. NON. DE8INAM. Ein Adler , der auf einen vom Blitze gebrochenen 
Baum zufliegt. 

Anm. LitU, I. c. 46 . i Z. 3 LL. 

1 3 . y. BüZZVLI. FRINCEPS. Brustbild des Herzogs Julius Caesar. 

R. SIMILIS. ERO. Chamäleon, welches ein ans den Wolken gehaltenes Tuch ansieht. 
Anm. Scudo. Zanclli, III. Tab. IX. N°‘9- p. i68. i Z. 7 LL. 

14. y. Achnlich. 

B. Aehnlich. 

Anm. Oval, eine Medaille. Litta, I. c. 60. 1 Z. hoch, 10 LL. breit. 

1 5 . r. SCIP. I>. O. D. SABLONF.TTA. S. H. I. 60. Brustbild. 

fl. ET. BOZ. PRIN. MAR. MOST. COM. PO. Das mit einer Krone bedeckte Wappen. 
Anm. >/, Scudo , wahrscheinlich unbekannt. ■ Z. 3 LL. 

1 f). y. SCIP. I). G. DVX. SABL. S. B. I. ET. BOZ. PRI. ET. C. DA. LIH. 5 . Das Brustbild , in 
der rechten Iland ein gezogenes Schwert, in der linken das Wappen, 
fl. NOSTRA. ET ANTIQVA. DiSICNIA. Ein schreitender Löwe in mit einer Krone 
bedecktem Wappenschilde , in der rechten Franko ein Schwert. 

Anm. Scudo, wabrschcinlich unbekannt. 1 Z. 7LL. 
ij.y. SCIP. D C. DVX. SABL. 8. R. I. ET. BOZ. PRIN. ET, C. Brustbild. 

fl. MARCH. IIOST. COM. POM. ET. C. Das Ton einer Krone bedeckte Wappen. 

Anm. Scudo. Zanetti, I. c. III. Tab.X. R*' 19. p. 173. 1 Z. 7LL. 

18. y. SCIP. GON. DVX. SAB. 8. B. I. E. BOZ. P. Brustbild. 

fl. SVB. PENNIS. EIVS. Das Wappen auf dem Doppeladler. 

Anm. Zanetti , 1 . e. N®' s6. 1 Z. 

19. y. SCIP. GONZ. 8. R. I. BOZVLI. PRI. II. ET C Brustbild. 

fl. S. NICOLAVS. ADVOCATVS. NO. Der heil. Nicolaus mit zum Segnen erhobener 
rechten Hand , in der linken den Bischofstab. 

Anm. Zanetti, I. c. N°- s8. ■ 1 LL. 
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Verzeichniss 

der 

auf den St&mpeln, welche in diesem Cataioge beschrieben sind, vorkommen- 
den Personen und Gegenstände. 


A. 

Abgaben, Gleicbboit deraolben in Sieben- 
bürgen (siehe H. Theresia) , 197. 

Abtejr BosonisTÜla , 4 - 

Wettcnhausen (s. Theresia) , 338 . 
Akademie, belgische, 368 . 

Emeiterung der bildend. Künste, 4 s 
Mantua (s. M. Theresia), 3 io. 344 - 
medicinisch Josephinisebe, 4 ' 3 . 
Wiener Neustadt, s 4 i. 

Preis, bildender Künste, 4 <> 6 . 467. 
Preis, fUrScbmels-Scheide-Kunst, ss8. 
Ackerbau-Beförderung, Preismedaille, 
sBi. 375. 

Adalbert von Elsafs, 3 . 4 - 
A d e I e u d i s von Elsafs , 9. 

Adheleid, Gemahlin Conrad des Saliers, 3 . 
Aenderungim Zollwesen (s. M. Theresia), 33 o. 
AETERHITA8 DOMÜS AliGUSTI, 64. 
Agnes, i 3 . 

.Ai re, Stadl, 98. 

Albert, k.Prins von Polen, Vermählung, 3 oo. 
Bürgerrecht von Brabant, 3 o 4 . 419, 
Albert, Graf von Elsafs , 5 . 

Alexander, Kaiser von Rufsland, 49. 
Alexander V., Anhang *) 58 . 

Alexander Carl, Hera, v. Lothringen, 368 . 385 . 
Alexiewna, Kaiserinn von Rufsland, 498. 

All e in r eg! eru ng, 389. 

Allianx, Quadrupel (s. Carl VI), i 5 i. 
Almenar, Stadt, 93. 

Alsalius Gerard, 7. 

*) In dnr Folf« bbt mit A. bnteiehnnt. 


ALTER BT IDEM, 55 . 

Amalia, Erxborxoginn von Parma, 317. 
AMORE KT TIMORE, Wablspruch Kaisci 
Josephs L, 74* 

Andenken an Kaiser Frans I., <89. 

Anfang des 18. Jahrhunderts, 69. 70. 71- 
A n I angsg r ü n de (s. M. Theresio), 379. 
Anjou, Philipp von, 93. i63s 164« 

Ankunft in Belgien (Joseph), 399* 

Elisabeths (Carl VI.), 117. 

*in Innsbruck <M. Theresia), aB 3 . 
in den Niederlanden (Frame), 47 '* 
Anna, 4 *« 

Anna (Maria und (^rolina), io6. 

Anna, Hüniginn von England, A. 1, 

Anna Isabella von Mantua, Mant. St. *)« 10. 
Anthonius, s 5 . s8. 

Antonia, Ersbersogimi , 3 aa. 

Vermahluug, 3 s 3 . 

Hüniginn von Frankreich, 470. 
Apostel Petrus, A. 4 ^* 

Aqu i 1 eia , a4^' 

Arbeitshaus eu Mailand, 33 i. 

Archiv (Erbauung), i 44 * 

EU Mailand, 35 1. 

Armeen, Belobnungs • Medaillon , 465 . 4 ^ 0 . 483 . 
Armeninatitnt (Joseph), 409. 
Araneikundc, Preismcdaillc, 4 *^* 4 * 1 ^' 
Athenanm su Pavia (s. M. Theresia) , 343 . 
AufgebolhS'Medaille, 476. 

Augsburg, 80. 

Auguata Carolina, 5 i 3 . 519. 53 o. 
AVGVSTA FVLMINA, 6 a. 

*} 6tlmp«l A«r BQdlotK»a •• MmC«». 

16 
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Augustui III. t König von Polen y A. 37« 
Ausstellung, Industrie < , 535. 556. 

B. 

Baden, Sfiule, is6. 

U a g 1 i 11 s , A. 67. 

Barccllona, 85 . 

Bayern, Mai. König, 5oo. 

Willielmine Königion, 5oi. 

Josepha von, 279. 98 u 
Beatrix von Este, $39.359. 

Beförderung des Handels, 374* 
Befreiuug von Prag (s. M. Theresia) , s55. 
Begräbnifs aufscr der Stadt, 

Belgien, Ankunft Kaiser Josephs, $99. 
Belgische Akademie, 368. 

Belgrad, 137. >38. 139.140.4^6*4*8. 
Belohnungs-Medaille Hir die Armee, 465. 
466 483 . 

Belohn ungs* Medaille für Wissenschaft u. 

Kunst, 566 — 571. 

Benedictas XI., A.46. 

XII., A.49. 

Berg- und Munzwesen, 99s. 194* 
Bergbau, 996. 997. 9s8* 

Bergstädte Ungarns, 977. 

Bertha, 10. 

Besuch der ungarischen Bergstadtc, 939. 

B i gno n , A, 68. 

Bildende Künste, Akad. £r>\eiterung, 4*>* 
Preismedaille, 406. 

Böhmen, Krönung Carl VI., 137. i58. 44 >• 
Krönung M. Theresia, 199. 9o5. 
Krönung Leopold, 44 >. 

Krönung Franx, 4^3. 

Krönung Ferdinand , 548. 

Krönung Maria Anna. 55i. 
Bonaparte, A. i5, i6. 

Napoleon, 494* 

N., A. i3. i6. >7. 19. 3i. 3t.33. 34' 
Bonifaciut VIII , A, 4$. 

XI., A.55. 

Botoniavilla, Abtej, 4< 

Botanische Gärten (Theresia), 36 1. 
Bourbon, Elisabeiha Vermählung, i63. 
Brabant, 4<9. 

Huldigung, 444. 


Brendel, 4 > 8 < 

Brisen, 354 . 

Brünn, i 38 . 

Brüssel, 345. 378. 38i. 

Buda, 63 . 

Burg SU Mailand, 376. 

Bürgerrecht, 3 o 4 . 4 > 9 . 

c. 

C a ri o t , A. 63 . 

Cambray, Tapferlicita- Medaille für die Eng- 
länder, 47a* 

Carl II., 10. 

III. , 3i. 

IV. , 34. 

V. , 36.43. 

VI. , Rückkehr aus Spanien , 98. 99. 

Krönung xum Kaiser, ir>o — iii. 
Krönung s. König v. Ungarn , 1 1 1. 1 ■ 4- 
Huldigung von Oesterreich, ii5. 
goldenes Vliefs in Oesterreich, 116. 
Elisabeths AnkiuiH, 117, 

Radstädter E'riede, ii3. 

Säule von Mödling , is5. 

» V Baden, 116. 

T > Hariabiir, 117. 

Geb. d. Ersh. Leopold, laS. 119. i3o. 
Crundsleinleg.a.Carlskirche, i3 1. ids. 
Sieg bei I’eterivardein , i33. 
Eroberung von Temesvär, i34. i3s. 
Erober. v. Belgrad, 137. i38. 139. 140. 
Erbauung des Archivs, i44- 
Erbauung des Museums, 146. 
Passarowitser Friede, i47- >5o. 
Quadrupel -Alliana , i5i, 
Italienischer Krieg, i5i. 
Grundsteinlegung SU Göttneig , i33. 
Eroberung Messinas, i54. 

Eroberung beider Siiilien, iS5. 
Pragmatische Sanction, i56. 
Krönung au Prag, i57. 

Wiener Friede, i63- 164. 171. •7*. 
Errichtung der Säule auf dem hohen 
Markte, 16S. 167. 

Siege gegen die Franaosen , 169. 170. 
Carl III., König von Spanien, 85. 98. 94. 97- 
Carl XII., König von Schweden, A. 4<. 
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Carl XII-, K5ni(; von Schweden < 71- 71- 
Carl, Ertheraog, Geburt (t. M. Theresia), ii3. 
erhält ein Begiment, s34* 
dessen Tod , i65. 

Carl (Sohn K. Leopold), Ershersog, 448- 4^9' 
Carl Ferdinand , 67. 

Carl und Maria Anna, so6. 

Carl, Hersog v. Lothringen , 3s6. 3i8. 36S> 383. 
Carl II. , Hersog von Mantua, Mant-St. , i. 6. 
Carlowitser Friede , 68. 

Carl sh i r eh e, i 3 i. i 3 s. 

Carolin-a, llersoginn von Lothringen, 356. 
Carolina Augosta, Vermählung, 6i3. 

Ilückkehr aus Italien, S19. 
Küniginn v, Ungarn, 53o. 
Carolina Wilh. , Königinn von Bayern, 5oi. 
Carolina Elisabetba von Orleans, A. IV. 
Carolina Elisabetba, 61. 

Cassini, A. 49 ' 

Castiglione, 35 i. 

Christina, 19. 33 . 

Cbristina (M.), Ersh., Vermähl., 3oo. 3o4- 
Bürgerrecht su Brabant, 4>9- 
Christina Elisabetba, 117. ii8. 119. iso. ist. 

i3o. i5S. läy. 139. i6s. 181. i8i. 184. 

Civil. Medaillen (Frans I.), 479* 48'- 

(Ferdinand I.) , 363. 365. 

Claudia, 3i. 35. 

Clemens V. , A.4?. 

VI., A.3o. 

XL, A.60. 61. 6s. 63. 64. 
Coehoorn, A. 70. 

Coli in, Sieg (s. M. Theresia), s5i. s33. 
Congrefs von Wien, 497 — 

Conrad's des Saliers Gattin, 3. 

Conti, A. 71. 

Crom well, A. 7s. 

C u I m , 347. 

D. 

Dalmatien, Tapferkeita • Medaille , 4 t 8. 
Damenstift su Prag (s. Maria Theresia) , s46. 
»99- 

Dänemark, Friedrich IV., 5o3. 

DECOHA GENTIS etc., 5i. 

Denkmal für W. Liechtenstein , 353. 
Denkmal lur van Swieten , 34*. 


Deutschlands Haiser: 

Ferdinand L. i.Pr. St. *). 

Maiimilian II. , s. 3. Pr. St. 

Rudolf II. , 4. 5. 6. Pr. St. 

Mathias II. , 7. Pr. St. 

Ferdinand III. , 8. Pr, St. 

Leopold L, IO — 17. Pr. St. 

Carl VI. , 100. III. S07, S08. si I. 

M. Theresia und Frans , sii. S07. iu8. 
Joseph, S9S. 

Frans , 459. 

Deutschlands Handelsvereinig.m.Ilalien, 33i. 
Deutschlands Kaiserkrönung, 100. 1 1 1. 107. 
108. SI I. 

Dichtkunst (s. M. Theresia), 370. 

Douay, Stadt, 9s, 

Dresden, s 58 . ' 

B. 

Eberhard, Graf von Elsafs, f . 3, 
Eginsheim, Hugo von, 2. 

Eioaug in Ftoreox, 187.188. 

Eleonore, 36 . 

Eleonore Margaretha, 58. 

Elisabetba Alex. , Haiscrinn v. Hulsland , 41^8. 
Elisabetba, Gemahlin Kaiser Carls VI., 117. 
ti8. 119. MO. Ml. i3o. 157. 159. 163. 181. 181. 

184. 

Elisabetba Bourbon, Vermählung, 36'i. 

deren Tod ,371. 
von Würtemberg, 

Carolina von Orleans , A. 4. 
Schlic, 19. Pr. St. 

E li sabe t b i n e ri D n en su Lina, 319. 

SU Brünn , *i38. 

Elisabeth, 17. ai. 37. 

Carolina , 5i. 

Elsafs, Hugo Graf von, 1. 3. 

Hildegard Gräfin von , a. 

Eberhard, 3. 3. 

Adalbert, 3. 4- 
Juditha, 4* 

Albert, 5. 

Gerard 11. , 6. 

Gisela, 6. 


*) SUnpel h. k. Haaianta *• Prag. 

16* 
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England, Anna, Königinn Ton, A. l, 
Engländer Tapferkciti- Medaille, 48a. 
Entfernung der Begräbniftorte . 4't. 
Entsatr. Ton Dresden, i58. 

von OlmüU, s56. 

Erbauung des Archivs (Carl VI.), i44. i46. 

von Theresienfeld , 307, 
Erneuerte Cesetse in Siebenbürgen, 198. 
Erneuerte Universität su Pavia, 334- 
Erneuertes Müninesen, ist. 114* 
Eroberung von Belgrad, i3?. i38. i3g. i4o. 
416. 4a8- 
von Glatt, i6i. 

von Messina (Carl VI.), i54. i55. 
von Sebneidnita, 166. 
von Temetvär, i34. i35. 
Errichtung der Säule auf dem hohen Harkte, 
■ 63. 167. 

Ernciterung der Akademie der Künste, 4*<. 
Erzbisthümer Gört und Udine, i4o. 
Erzherzoge: 

Carl, 11 3. i34. i63. 448- 469* 
Ferdinand, s44- 
Ferdinand, 339. 84t>- 34i. 

Ferdinand, 468. 

Frans , 3i 1. 

Jo*seph, 191. 191. 

Joseph, 477* 

Leopold , ii8. ilQ. i3o. 

Maximilian, i5o. 3i6. 3i8. 386. 
Erzherzoginnen: 

Amalia, 317. 

Antonia , 3ii. 3i3. 

Johanna Gabriela , 169. 

Josephs , 3o8. 309. ^ 

Ludonika, 493. 

M. Christina, 3oo, 3o4, 4>9. 

Theresia, 3ii. 

Erziehungshäuser, 364, 

Etsch, Flufs , 7$. 

Eugen, 65 , 75.86.82. tii. 114 . 168. 170. 


Fncultät, juridische, 43i. 486. 5i6. 4aa. 

medizinische , 43*. 487. 5l3. 
philosophische, 453. 4B7. S17. 5*4. 
theologisebe, 43o 486.Si5.5ti. 


FELIX TEMPORUH REPARATIO, 66, 
Ferdinand Gonzaga, Herzog von Mantua, 
Hant. St. , u 

Ferdinand L, Kaiser von Deutschland, Pr. 
St. L. 

Ferdinand L, Kaiser von Oesterreich: 
Geburt, 468. 

HSnig von Ungarn , 536. 

Huldigung Oesterreichs , 544 — 646. 
Monument von Kulm, S47. 

Industrie -Ausstellung, 555 — 556. 
Belohnungs • Medaillen für Wissenschaft 
und Kunst, 656—671. 

Civil - Medaillen , 563 — 565. 

König von Böhmen , 548. 

Huldigung von Siebenbürgen , S5i. 

> von Tirol , 567. 

Ferdinand III., Kaiser von Deutschland. 
Pr. St., 8, 

Ferdinand’s, Ersberaog, Wablspruch, 144, 
Ferdinand IV. , König von Sizilien , 3o8. 
Ferdinand, Herzog von Parma, 317. 
Ferdinand, Ersbersogs, Vermählung, 33 q. 

340. 34 I. 359. 

Ferdinand Carl , ^ 

Ferdinand Carl, Herzog von Mantua, Manl. 
St. , 2: 8, i- 

Fischerei in den Niederlanden, 4>*. 
Florenz, 187. 186, 

Fl u fs Etsch, 25? 

FOEDUS QUADRÜPLEX, ifii. 

Frä ul e i ns t i ft zu Brisen, 354. 

a su Innsbruck, 18B. 

Franciscus E_, 19 . 

Franciscus II., 33. 

Franciscus III. . 56.4'. 

Franciscus, 35. 

Frankreich, Ludwig von, 3ii. 

Antonia von, 470. 

Franz L (Ul ), Gemahl der Kaiserinn Maria 
Theresia, Vermählung, i85. 

Einzug in Florenz, 187.188. 
Mitregentsebaf), 189. 

Deutscher Kaiser, 107 — 110. 

Tod desselben, i86. 

Andenken an ihn, 189. 

Fransen'* -Stollen, in Sebemnitz, 195. 
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F r a n s n. ah Kaiser von DeaUcbUnd i 
Geburt , 3i i. 

V'ermäblung, 4*4« 

Huldigung von ÜVamur, 4^4* 

Krönung sum König von Ungarn , 4^* 
WabUprucIi - u. Gnaden« Medaille , 4^6* 
« Deutschlands Kaiser, 4^* 

Krönung aum König von Böhmen, 463. 
Uclohnungt« Medaille f. d. Armee, 4ö5. 
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Sebemnits, 198. 

Schlacht bei Leipsig , 495. 

Schlic, Elisabeth, Pr. St., 19. 

Schön brunn, 73, 74. 

Schule der Geburtshalfc su Slailand und 
Mantua , 357 . 

Schulwesen, lateinisches , 358. 

verbessertes, in den Kieder* 
landen, 366. 

Schweden, König Carl XII. , A. 41. 
Schweidnits, s66. 

S c i p i o , Hersog von Mantna , M. St. , 1 5 — 19. 
Seckendorf, 169. 

SECVHITAS PVBLICA, 38. 

Seuche in den Niederlanden , 38o. 
Siciliens Eroberung (s. Carl IV.), i55. 
Sicilien, Ferdinand IV., 3o8. 
Siebenbürgen, Gränstruppen, S67. 

Hofämter, s68. 
Grofsfürstentbum , 196. 
Gleichheit der Abgaben, S97. 
erneuerte Gesetse , 198. 
Handel , 3so. 

Reise Kais. Josephs, 84B. 349- 
Huldigung Leopolds, 436. 
Huldigung Ferdinands, 55s- 
Sieg bei CoUin, 35s. 

bei Hoebkirth , «57. 

Haxen , sSg. 

Landshut, s6i. 

SI FORTE AS8EQVAB, 53. 

Sigismund, Frans , 56. 

S i m on I. , 9. * 

S i m o n II. , II. 

Sinsendorf, Graf, i44- 
Solforino, 35s. 

Sonn en ho f in Wien , 387. 

17* 
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Sophia« 19« 

Spanien« Philipp V«, 4*« 

Carl III.« 85. 93. 94* *)7. 

« Ludowika« « 84 * 

Hückkehr Carla VI.« 98. 99. 

SP ES ALTERA GENTIS, 54- 
S p o r c k * A. 81. 

Stadt Aire , 95. 

Alfneoar, 98. 

Douay « 9a. 

Löwen , 4^0- 
Madrid, 94. 

Mons« 90. 

Entfernung der Begräbnifsplatae von den 
Städten (a. Joseph), 4)t* 
Slammbauro, kaiserlicher« 83 . 

des lothring. Hauses, 1. a. 3 . 
Stände Versammlung in Galisien , 40 1 - 
Statue Josephs, 489* 

Stopbans*Orden, 276. S37. 

St. U rb a i n , A. 8a. 

Sterb* Medaille, 588 . 

Sternwarte zu Mayland« 38 a. 

Stillung der Seuche in Niederlanden, 38 o. 
Studien Verbesserung in Ungarn , 383 . 
Swieten (van), 34 s* 


T. 


Tapferlieit« • Medaillen, 4 * 5 . 466. 47 *- 

474. 478. 

Temesvar, i 34 , > 35 . 

T eschen, Friede, 379. 

Thal man, Pr, St., so. 

T heobaldus, i 4 < 

ThcobalduslI. , i6. 

Thcodoricus, 8. 

Theologische Fakultät, 4 ^< 4 li^* ^so. 
Theresia, Erihertoginn Tod, 3 s 1. 
Theresia (Maria), Kaiserinn, 4 <- 
Geburt, i 83 . 184. 

Vermählung, i 65 . 186. 

Einiug in Florens, i88< 

Krönung in Ungarn, 195— 198. 

Böhmen, 199— so 5 . 
Deutschlands Kaiserinn, sii. 
kVahlspruch, sis. 

Geburt des Ershersogs Carl, si 3 . 


T b e r e s i a (M a r i a), Elisabethinerinnen-lilosteT 
SU Lins, S19. 

Theresianum, sso. 

Berg- und Mönstresen erneuert, sss 
— ss4. 

Minoritenkloster in 3Yien, ss5. 
Bergbau , ss6 — ss8. 
akademischer Preis , S19. 
Münsgraveur Preis, s33. 

Jubeljahr 1780, s35. 

Invalidenhaus , S37. 
Elisabethinerinnen SU Brünn, s38. 
besucht die ungar, Bergstädte , s3,. 
verwandelt das Patriarchat au Aqui- 
leia in die Ersbiathümer Görs und 
Udlne , 1 4o. 

kViener Neuatädter Akademie, s4i. 
Münshaus, s43. 

Oamenstift su Prag, s46. 
Universität su Wien , .47 — .49. 
Sieg bei Collin, sBs. sS3. 

Tbercsien • Orden , s54> 

Befreiung von Prag , s55. 

Entsats von Olmüls, s56. 

Sieg bei Hoebkireb , sS?. 

Entsats von Dresden, s58. 

Sieg bei Haxen , soq. 

Kinder, s6o. 

Sieg bei Landsbut, 261. 

Eroberung von Glats, s6a. 
Eroberung von Sefaneidnits , 266. 
Gränstruppen v. Siebenbürgen, 2(17. 
Holämter v, Siebenbürgen , s68. 
Hubertsburger Friede , 270. 
Stephans- Orden , 276, 

Aekerbau Preisroedaillc , 282. 
Ankunfl in Innsbruck, a83, 
Fräuleinstift in Innsbruck, 268. 
Andenken an Frans I. , 289. 
Fransensstollcn in Sebemnits , 290. 
Siebenbürg. GrolsfUrstenthuro , 296. 
Gleichheit der Abgaben in Sieben- 
bürgen, 297. 

erneuerte Gesetse in Siebenb, , 298. 
Damenstifk su Prag, 299. 

Genesung von den Pocken, 3o5. 3ob. 
Erbauung von Tfaeresienfeld , 3o7. 
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Theresia (Maria), Scbeibenscbiersen der 
Grinslruppen, Sig. 

Handel in Siebenbürgen , 3so. 
Akademie au Mantua, 3io, 344* 
Kirche au Gran, 3i3. 

Läfst die Kinder impfen, 3i4. 
Lasareth in Triest, 3i8. 
PfaiTkirchc su den i4 Notbbclf,, 

Zoll • und Mauthanderung ku Man* 
tua, 33o. 

ArbeiUbaus su Mailand, 33it 
Vereinigung des Handels Deutsch- 
lands mit Italien, 33a. 
VVaisenbäuser su Mailand und Man- 
tua, 333. 

erneuerte UnWersitüt suPnvia, 334* 
Kirche im Sonnenhofe su Wien, 336. 
Getreide d. Abtey W ettenhauson, 338. 
Denkmal für v. Swieten, 34** 
Athenäum su Pivia , 343. 
Preismcdaille su Brüssel , 345. 
Preismodaille für incch. Werke, 347- 
Archiv su Mailand, 35i* 
Vereinigung der Fürstenthümer Ca* 
atiglione, Medula, Solforino mit 
Mantua, 35s» 

Denkmal f. W. Liechtenstein , 353. 
Frauleinstift su Brisen, 354* 
Huldigung von Calisien und Lodo> 
merien , 355. 

Schulen der Geburtsbülfe su Mai- 
land und Mantua, 357. 
vcrbcss. latein. Schulwesen, 358» 
botanische Gärten su Mailand und 
Pavia, 36>. 

Prämienmedaille, 36a. 

IVäbmngs* u. Ersiehungsbäuser, 364» 
verbessertes Schulwesen In den Nie* 
derlanden , 366. 

Preismedaille der Geburtsbülfe su 
Gent , 36a. 

Hedeübungs • Medaille , 369. 
Dichtkunst, $70. 

Grammatik, 371. 

Anfangsgründc der lat. Sprache. 37a 
Beförderung dei Handels su Mai- 
land, 374. 


ISS 

Thereiia (Mari.), BefSrderung de. Acker- 
baue, lu Mailand, 37S. 

Burg duelbst, S76. 
verbeu. Slüniwcsen daielbst , 377. 
VenebSnerung Brüiiels, 873. 
ToMboer Friede, 379. 
alillt die Seuche in d. Kiederland. 38d. 
Bathh.u» in BrOuel , 38i. 
Sternwarte su Mailand, 38t. 
verbeas. die Studien in Ungarn , 383. 
UniveraitSt su Ofen , 384- 
Gnaden -Medaille, 387. 

Sterbe -Medaille, 388. 
Thorealanum, 110 
Thereai en fei d, 307 . 

Theresion-Orden, t54- 

Tirol, 474- 5o5. 557- 

Tod. Therose, Ersheraoginn, 3s 1. 

Carl , Ersbersog , a6S. 

Johanna Gabriela , Ershorsoginn , 169. 
Elisabeth Bourbon, S7i. 

Josepha , Ersbersoginn , 309. 

Frans I., Gemahl der lU. Theresia, i8t>. 
M. Theresia, 388- 
T o u r n a y , 89. 

Trarbach, 8 t. 

Tricat, Lataretb, 3i8. 

u. 

Udi ne , t4o. 

Ulm, 80 . 

VLTIMVM OPVS MABTIS, 89. 

Ungarn, Kaiser Joseph, t4i. 

Hrünung sum Bönig: 

Carl VI. , IIS. 1 19. 

Krönung sur Königinn : 

Elisabeth Christine, 118. 110. 
Maria Theresia, 19S — 197, 
Krönung sum König: 

Leopold , 434. 

Frans, 435- 

Krönung sur Königinn : 

Maria Theresia, 438. 

Maria Ludowika, 491, 493. 
Carolina Augusta , S3o. 

Krönung sum König : 

Ferdinand , S36. 
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Ungarn« Tcrbeaaerte Studien 383> 
Ungarische BergsUdte, 177. 
Ungaritehes Bergwesen , 

Unirersität au Wien, s47* 

Ofen, 384< 

Lemberg, 4>o. 

Pavia, 334- 

Medaillen (unter Leopold) 449> 
450. 45i. 45a. 453. 483. 484. 
485. 486. — (unter Frans) 487. 
5i3. 5i5. 616. 6>7- 5ao. Sai. 
61a. 5s3. 5a4. 

Urbain Su, 

Urban V., A. 5a> 

Urban VI., A.^ 

V. 

Veränderung dea Hanth* n. Zollwesens 33o. 
Verbesserte Studien in Ungarn 383. 
Verbessertes lateiniscbes Schulwesen 358. 

Schulwesen in den Niederlan- 
den 366. 

Mttnswesen In Mailand 877. 
Vereinigung des Handels Deutschlands mit 
Italien 33a. 

derF Urstenthümer Castiglione, 
Medula, Solforino mit Mao 
' tua 35a. 

V c r g r ö f s e r u n g des Hafen von Ostende 4o8. 
Verlobung, Josephs, Erehersoginn 3o8. 
Vermählung: M. Theresia mit Frans 1 85. 186. 

Joseph u. Elisabeth a63.a79.a81. 
Leopold s84. 

Frans und Elisabeth 4a4. 
Maria Ludowiha 49<>. 
Carolina Augusts 5i3. 
Amalia 317. 

Antonia 3at. 3s3. 

M. Christina 3oo. 3o4. 
Elisabeth Bourbon, s63. 


Verschönerung BrOssels 878. 
Verwandlung des Patriarchats su Aquileia in 
die Ershistfa.Görs u.Udine s4o. 
VIABVH PEBVIVS VSVS 48= 

Vienna 6i. 

Vigo, Hafen 7^ 

Villars 1^. 

VIBTVS CEBMANOBVM 43. 

VITAE COSSVLVIT ATQVE VIAE 45. 

w. 

Wahlsprnch: M. Theresia sia. 

Joseph 19^ 

Leopold aai.4s9. 43o. 
Frans 456. 481. 
Ferdinand, Ershersog a44- 
Maximilian, Ershers. aSo. 
Waisenhäuser in Mailand und Mantua 333. 
Wallis, Prins Friedericli Ludwig, A.a. 
Weifsenwolf, Ferd. ai9. 

Wettenhausen 338. 

Wien ^ sa5. a37. a43. a47. Saq. 336.365. 489. 
497 — 5o3. diL. 545. 546. 

Armeninstitut 409- 

Congrels abgefaalten, 497~5o3. 

Friede i63. i64- i66. 171. 17s. 
Hinoritenkloster aaS. 

Wiener Neustadt, Akademie s4i. 

Wilhelm Friederich, König v. Preufsen , 499* 
Wilhelmine Carol., Höniginn v. Bajem 5oi. 
Wfirteraberg, König Friederieli, 5oa. 

Elisabeth 4*4- 
Wrbna, Budolph, 5a5. 

Y. 

Ypern, Huldigung Josephs , 397. 

z. 

Zoll - und Mauthveränderung su Mantua unter 
der Kaiserinn Maria Theresia, 33o. 
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Haiidbillet wegen der Tapferkeits-Medaille. 

Laxenburg, den ao. Juli 1789. 

Lieber Fel dm a r acha 1 1 Loudon! 

iNachdcm Sic Mir vor einiger Zeit zu erkennen gegeben haben, daf* Sie glaubten, 
die Auatheilung einiger Medaillen an Gemeine und UnterofTiziera , die aich durch irgend 
eine tapfere Handlung hervorthun würden, kdnnte dem Dienate nutzbar aein: ao habe 
ich dieae Idee benützet, zugleich aber allgemein und auf die geaammte Armee ausgedeh* 
net. Ich achicke Ihnen also durch gegenwärtigen Kadcten eine Anzahl dieaer Medaillen, 
nämlich 160 silberne und 3o goldene, damit Sie hievon bei vorkommender Gelegenheit 
Gebrauch machen können. Zugleich schliefse ich die Instruction , worinn eigentlich 
die Absicht dieses Instituts bestehe , und wie aich bei der Yertheilung zu benehmen sei, 
aammt dem weitem Convolut einer Anzahl gedruckter Exemplare der Nachricht von 
den zur Erwerbung dieses Ehrenzeichens erforderlichen Bedingungen und den demsel- 
ben anklebenden Yortheilen, hier bei. Diese Nachricht werden Sie unter die Regimen- 
ter und Corps, um den gemeinen Mann in die volle Kenntnifa derselben zu setzen, ver- 
theilen und bei dem Befehle vorlesen lassen. Den Kadeten können Sie nach Belieben 
zurückschicken. 

J 0 N e p h. 


(Kriegs-Archiv.) 
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Handbillet wegen Aufnahme acht englischer Offiziere in den 
Maria-Theresia- Orden. 

Lieber Feldmarschall Graf Lac^! 

Acht OfTiziere des i 5 . CheTauxIegcrs- Regimentes in Diensten des Grofsbritani- 
schen Königs, welche am 94. April 17941 in der AfTaire zu Cambray, sich unter Mei- 
nen Augen auf eine nicht minder rühmliche als wesentliche Art ausgezeichnet hatten, 
hielten bereits vor einigen Jahren um die Gnade an , in Meinem militärischen Maria- 
Theresia - Orden aufgenommen zu werden; allein da Offizieren aus fremden Kriegsdien- 
sten, den Statuten gemäfs, die Aufnahme in diesen Orden bis dahin noch nicht bewilli- 
get worden war, habe Ich unter Anführung dieses ihrem Gesuche im Wege stehenden 
Hindernisses , einem jeden aus ihnen , als ein Merkmal Meiner vorzüglichen Zufrieden- 
heit , eine goldene Medaille mit einer Kette von gleichem Metalle geben lassen , damit 
ihnen solche als ein Denkmal ihres tapferen Verhaltens in besagter Afläire (deren An- 
denken die Aufschrift der eigends darauf geprägten acht Medaillen gewidmet war) die- 
nen möge. 

Nachdem aber in vorjähriger Campagne, bei Gelegenheit der Dienste, welche 
von den russisch- kaiserlichen Truppen, in Vereinigung mit denMeinigen, der gemein- 
sammen Sache geleistet wurden , verschiedene Betrachtungen Mich bewogen haben, 
mehreren russisch - kaiserlichen Generalen und O&izieren den Maria - Theresia - Orden 
zu verleihen, so ist nunmehr von Seite der Eingangs erwähnten acht englischen Offi- 
ziers die Bitte, auch ihnen die Tragung des Maria -Theresia -Ordens zu bewilligen, 
mit der Vorstellung, dafs durch die bereits gemachte Ausnahme das hauptsächliche 
Hindernifs an der Gewährung ihrer ersten Bitte gehoben zu sein scheine, dringlich er- 
neuert worden. Gleichwie Ich Mich nun nach dem erwähnten Beispiele auch geneigt 
finde, diesen in der Beilage*) benannten acht englischen Offizieren ihre Aufnahme in 
den Maria -Theresia- Orden zu bewilligen, so worden Sie Mir ehestens acht Ritterkreuze 
dieses Ordens für selbe hinaufgeben, wonebst sich übrigens von selbst versteht, dafs 
die englischen Offiziere niemals in Pension nachzurücken haben , als deren Genufs den 
in Meinen Diensten stehenden Rittern ausschliefslich Vorbehalten ist. 

Wien, den 7, November 1800. 

Franz. 

(Maria-Theresia-Ordcns-Archiv. ) 


*) Die Kamen der OfTIsiere nie Seite 94. 
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LISTE 

des Coins de Mudailles gravees par Ferdinand de S. Urbain, 
tant ä Home qu'en Lorraine. 

Sa Majeate Imperiale Franqoii III. a achete toua cca coins, qui sont a present a Vienne. 
Bibliothvque Lorraine par Dom Caimct. IVancy I7ji. Toi. p. 1087 — i0|O. 


I. Le (lue Leopold. Medaille frappee cn 
1705, au Sujet du Pont des Uois-de- 
Hayes : Herculc est sur le revers, arec 
cettc legende: Vitae consulit atque viae. 

3. Le duc Leopold etc. en petit. 

3 . Leopold. R. la neutralite. 170b. 

Leopold. R. une inscription qui fait coii- 
naitre que cc Prince a fait batir leChocur 
de l’Eglisc des Cordcliers de Nancy. 

5 . Leopold, fl. Ics grands Chemins. 173b. 

b. Leopold, fl. les grands Chemins. 1737. 

7. S. A. R. Francois III. aujourd’hui Em- 
percur. fl. son arenement a la Cou- 
ronne, en 1739. 

8. S. A. R. Madame, fl. la Regence. 1739. 

9. S. A. R. Charles V. 1 Duc de Lorraine, 
fl. ses conquetes de Hongrie. 

I o. S. A. R. Madame In Duchesse d'Orlcans, 
Mcre de S. A. R. Madame la Duchesse 
de Lorraine, fl. une Junon. 

1 1 . Le comtcMarsilli , Fondateur de l’Aea* 
demie de Roulogne en Italic arec le Rev. 

13 . M. TAbbe Rignon, Ribliothecairc du 
Roi Tres - Chretien. fl. une Minervc. 

Histoire nictallique de la Regence 

37. Le duc d'Orleans. fl. Louis XV. 

38. — L'avenement a la Regence. 

39. — La protection pour les Arts. 

3 o. — L'etablissement de la Chambre de 
Justice. 


■ 3 . Le P. Clement XI. fl. la sapience divine. 

■ 4. Le Pape Clement XI. fl. la Meridicnnc 

erigec dans les Thermes de Diocletien. 

i 5 . Le Pape Clement XI. fl. la Justice, la 
Science et la Religion, qui cicvent une 
Pyramide a l’honneur du Pape Clement 
XI. Cette piece est en airain. 

ib. Clement XII. fl. une Minervc. (Niehl 
Torgefunden.) 

• 7. Philippe V., Roi d'Espagne. fl. Nep- 
tune qui calme la mer par sa personne. 

18. Le docteur Frind , .\nglais, fameux 
Medecin. 

19. Le Cher. Newton , savant d'Angleten-e. 

20. Jacques Callot. fl. Ferdinand de S. Ur> 
bain , tous deux Graveurs Lorrains. 

31 . Le Prince Eugene de Savoye *). 

33 . Jean Guillaume, Electeur Palatin. 

s 3 . Le Cardinal Norris. 

34. Le docteur Raglirus, fameux Medccin 
de Rome. 

35 . Le docteur Malpighius, celebrc Mede- 
ein de Roulogne. 

3b. Le doct. Sbaralia , aussi celebre Medcc. 

de S. A. R. le duc d'Orleans. 

3 i. Le duc d’Orleans, la suppression du 
dixieme denier. 

33. — La gloire de l'Academic de France. 

33 . — Le mariage du Roi d’Espagne 
Louis I. 


*) Zur Medaille von diesem grorsen Manne wurde weder der Stämpel gefunden, noch befin- 
det sich eine Medaille im k. h. Müns. Cabincte von St. Urbain geschnitten. Von anderen 
Künstlern sind daselbst 17 St. Medaillen. 

18 
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Histoires metalliques des Papes en 18 Medaiiles. 


3^. St. Pierre. R. la fondaiion de l'Eglise. 

35. Boniface VIII. 

36. Benoit XI. 

37. Clement V. 

38. Jean XXI. 

39. Benoit XII. 

40. Clement VI. 

41. Innoccnt VI. 

42. Drbain V. 

43. Gregoirc XI. 

La suite des Ducs 

52. Ilugues, Comte d'Alsacc. 

53. Eberard, Comte d'Alsace. 

54. Adalbert. 

55. Albert. 

56. Gerard d'Alsacc. 

57. Gerard d'Alsacc , premier Duc ; 
Hadwide de Namur. 

58. Thierri. R. Gertrude de Flandres. 

59. Simon I. R. Adelaide de Saxe. 
bo. Hathieu I. R. Berthe de Suabc. 

61. Simon II. R. Idc de Vienne. 

62. Ferrl I. R. Ludomillc de Pologne. 

63. Ferri II. R. Agnesc de Bar. 

64. Thiebaut I. R. Gertrude de d'Asbourg. 

65. Matbicu II. R. Catherine de Limbourg. 

66. Fcrry III. R. Marguerite de Navarrc. 

67. Thiebaut II. R. Isabelle de Bumigny. 

68. Ferri IV. R. Elisabeth d'Autriche. 

69. Baoul. R. Marie de Blois. 

70. Jean I. fl. Sophie de Wirlcmbcrg. 

71. Charles II. R. Marguerite de Bariere. 


44 - Urbain VI. 

45. Boniface IX. 

46. Innocent VII. 

47. Gregoire XII. 

48. Alexandre V. 

49. Jean XXII. 

50. Clement XI. avec sonR. sur Ics Home* 
lies. 

5 1. Clement XI. arcc son R. sur la decora- 
tion de la Villc de Civita Vecchia. 

et Duchesses de Lorraine. 

7a. Bene I. d'Anjou. R. Isabelle deLorraine. 

73. Jean d’Anjou. R. Marie de Bourbon. 

74. Nicolas d'Anjou. 

75. Fcrry de Vaudemont. R. Marguerite 
de Joinville. 

R. 76. Antoine de Vaudemont. R. Marie d'H.ir- 
court. 

77. Ferri II. de Vaudemont. R. Jolande 
d’Anjou. 

78. Rene II. R. Philippe de Gueldres. 

79. Antoine. R. Renee de Bourbon. 

80. Francoisl. R. Christine de Dannemarck. 

81. Charles III. R. Claude de France. 

82. Henri II. R. Marguerite de Gonzague. 

83. Francois II. R. Christine de Salm. 

84. Charles IV. R. Nicole de Lorraine. 

85. Nicolas* Franqois. R. Claude de Lor- 
raine. 

86. Charles V. R. Eleonore d’.\uirichc. 

87. Leopold I. R. Elizabeth d'Orleans. 

88. Le Duc de Modcnc. 
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V erzeichniss 

<ler in diesem Cataloee aiiffeführten Werke und Künstler. 


a) A n g e f ü h 

C a 1 m 0 t (Dom ) , Bibliothvquo Lorraine. I?ancy 
i75u fol. 

Catalogus instituti naiionalis Sxccheniani. 

Pesthini 1807. a Bdc. O**. 1 Bd. Taf. 4^. 
Eugenius numis illustratus. Nürnbergae 1738. 
8 «. 

Kucfsly, Medailtes du Chevalier llcdlingucr. 
Augsbourg 178-1. fol. 

Ileraeus, Explicatio brevis numisroatum Ca* 
roli VI. 4®. 

Herrgott, Numotbeca Principum Austriac, 
sive ftlonumentorum Auguslac Donius Austria- 
cae. P. II. Tom II. Friburgi lySS. 1 Bde. fol, 
Insprugger, Numi CaroH VI. Vicnnae 1718* 

Joachim (Job. Frid.) , des neuerülTnetcn Müne* 
cabincts 3 . Theil. ^lUrnbcrg 1770. 4 *^. 

Litte, Famiglic ccicbri Italianc. Gonzaga. 

Fase, WXIII. a, b, c, d. Milano i 836 . fol. 
Lochner, Mcdailles. iVürnbergue *737. 4 ^* 
Loon (van), Histoirc inGtalli<|ue de XVII Pro* 
vinces des Pays*bas. ä la Hayo 1731 — < 737 * 
fol. 5 Bde. 

— Fortsetzung. Uesebreyving cto. Amsterdam 
1811 — 1817. 3 Bde. 

b') Vorkommci 

BKCKEIt. Vorderseite io 3 — 107*). 

1 >. BECKER. K. 175. 189. 191. 104. 

U. B. Rückseite 191. io 3 . 

T. V. BERCKEL. A'. 368 . 

VAN BERCKEL. A.477. 

T. V. B. K. 367. 370. 373. 376. 380.381.393.396. 
Ä. 368 . 


r t e Werke. 

Madai, Vollständiges Tbaler* Cabinct. Honigs* 
berg. 4 Bde. 1765^1768« 

Thalcr* Sammlung« Verzeichnifs derselben. 

Hamburg 1788. 8®. 

De Mechel, Medaillcs du Chevalier Hedlinger. 
Basic 1776. fol. 

Millingen, liistoiro möcalliquc de Napoleon. 

London 1819 — i8si. 1 Bdc. 

Museum Mazzuccbellianum. Venetiis 1763. 
s Bde. fol. 

Schau, und Denkmünzen , welche unter der 
glorwürdigcn Hcgicrung der Kaiscrinn Höni* 
ginn Maria Theresia geprägt worden sind. 
Wien 178a. fol. 

Tcntzel, Numophylacium Saxonicum. Fran* 
coforti 1714* 

Thesaurus numismat. modernor. sive XIIX. 

saeruH. Norimberg. fol. 2 Bde. 

Venuti, Numismata Pontificum Bomanorum 
pracstantiora a Martino V. usque ad Bene* 
dictum XIV. Romac? 1744* 

Voigt, Bübroische Münzen, Pragi77i — 1787. 
4 Bde. 4 “. 

Z a nc 1 1 1, Nuova Baccolta dotlo Monctc c Zccche 
d'ltalia. T. III. Bologna 1783. fol. 

ide Künstler. 

I. D. BOEH 31 . V. 5.7. 6a8. 6*9. 636 . 537. 544 . 

548. 55 i. 55 a. 555.557. 563 . 

MB (Marlin Brunner). f'KiS. 69. 70. 71. 71. 7g. 
80. 83 . 85 . 87. 89. 9s. 94. loo. 1 10. 111. is8. i 3 o. 
i 35 . 148. A. 6i. 66. 68. 83. 86.90. 91.96. 134* 

137. i4o* '47* 

H. CARL. R. 496. 


Auf dco 8 tSaip«la rga Sr. io3 — 107 »teilt nur BECHER j «af Ur4*ni«n ron der OröTM det StSmpeU Kr. ie4* lewoM 
ie Oold aU Silber, im k. b. MSoieebieete , iet der KUa»tler P. C. BECKER (PbiUpp Ckrieteph ßeekrr). Sieht 
Eeefeli KSiieUer • Letieoa « ZOrick 177 $« der aber irrt, wcon er die Medaillen auf Haiaer Joteph II. Oebert tob 
P. C. B. ball, da dtete tob U. BECHER geacbBitten iat> H Sk lat MaaebeiaatifUBfeB ZVlt. ipS. Seba«. «nd 
Denkmanaan Maria Thereaia'a XtZ. S. •$. Von P. C. Becker erwarb dae k. k. Cnkiaat ainaB aekSBen Steia mit dem 
Portraiie Halaer Carl VI. Deo 1>. Becker beeaen weder Fuefali aoek flaglert Neeee allgemetoea HiaatJer. Leaieon. 
MSaebeB i834> Die Medaille aaf Joiepk gehört t« den ToriOgllebereB. 

i 8 * 
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UOXXER. r.417 . ä.4j8. 

Ü. y. 193. ja4- 4*6. 

I. UOXXER. F. 4»6. 470. 477. 

I. D, R. 167, 

I. G. DO.XXER. K4a«. 

M. DO.XNEH. K.41. 181. 18». 196. ao». ao3. ao5. 

ai5. aaa. ai3. aa9. a3o. 

M. I). f'. i85. ai4.a89. A. 181. 18a. ta6. 

AID. F. 106. a48. R. 4<> <67. aoa. io4> aoS. ai4. 
aa7. a34. *43* 

B. DUVivicr? R.Z^ö. 

0. EULE. F. a6«. 

C. E. H. a6o. 

H. FVCHS. h. 145. 146. 

HF. F. aia, 

H. FÜGER. R. 495. inv. 

DE GEXnaro. R, i63> 

D. G. F. i63. 

A. GVtLLEAIARD. F. 3a3. 346. 35i. 374. 

A. G. R. 3t6. 

OTTO HAMERANI. F. ai3. 

1, HARXISCH. 4>4- 494* 497’ 499* 600. 5oa. 
504. 5o5. 5i I. Sia. 5i3. Si4- S18. 319. 6ao. SaS. 
5a6. Sa9. 53o. 53a. R. 498. 5ia. 

G. HAVTSCH. F. 64. 

G. H. (Georg Hautach.) F. 76. A. 36. 39. 
H(autscb). F, A. 70. 

H. (Hedlinger.) F. an. aii. 

HEUBERGER. F. 63o. R. S3o. 

A. D. lAKUARIO. F. lai. 

A. D. 1. R. lai. 

P. HAYSERSWERTH. F. «95. 

P. KEISERSAA ERTH. F. 

P. K. R. aao. a5o. a97. 3o8. 309. 3ii.3ii. 3i6. 
317. 3i5. 339. 

A. KOEMG. F. 338. R 3a3. 

KRAFFT. F. 3i5. 33o. 335. 34o. 343. 348. 

349. 33o. 35a. 355. 357. 36o. R. vjh< 

H. F. 3o6. 3aa. 3a8. R. 33o. 33i. 335. 34i. 3So. 

AI. KRAFFT. F. 3o6. 

LAVY. F. A. i5. 

L. R. A. i5. 

L. MANFREDIXI. F. k. li. 19. 33. 34. 

AI. R. A. 3i. 


L. AI. F. A. i6. 17. a6. a7. aS. aq. 3 i. R. A. 16. 
17. a6. a?. a8. 3 a. 

A. AlOLL. F. a 5 a. R. a 5 a. 

G AIULU. R. des Alant. St. 1. 

G. AIORONE. F. a , Alant. St. 

G. F. N. •) (Georg Fried. XUrnberger.) f'. 63.67. 

68. 76. 77. 81. 8a. A. 40. 41. R. 64. 65 . 66. 

69. 78. 80. 83 . 85 . A. 38 . 39. 70. 

P. G. N. (Paul Gottlieb Nürnberger.) R. 16a. 
PUNNINGER. Ä. 496. 

RICHTER. F. 99. ii 5 . ia 3 . i 3 a. i 54 . 

K. F. 98. na. i 5 a. 173. R. i 34 . 189. 176. 

A. R. R. a 84 . 

I. S. (Ignaa Salnireh.) R. A. a 5 . 

THIRMANN. F. i 83 . 

T. R. i 83 . 

G.Tod». f'.i87.aio.ai7.aa6.aa7.a43.Vl.i87.ai7.aaa. 
G. T. R. aio. ai 3 . ai8. aai. 

T. R. aa 3 . a 54 . 

AVGVSTISVS. S. VRBAIN. F. 1. 

S. VRBAIN. R. A. 6a. 

F. S. VRBAIN. F. A. 6a. 

S. VR. F. A. 64. 

S. V. F. 7. i 3 . 14. i 5 . 16 17. iB. 19. ao. ai.aa. 
a 3 . a 4 . a 5 . 3 o. 3 i. 3 a. 34 - 35 . 37. F.k, 4.5.7. 
35 . 43. 45. 48 - 60. 67. 73. 77. R. 8. 9. la. i 4 - 
■ 5 . 16. 17. 19. ao. la. 34. aS. a6. 39. 33 . 36 . 
37. 4 ». A. A. 4 - 5 . 6. 7. 9. 11. 35 . 47. 33 . 59. 
6a. 63 . 68. 78. 74. 

M. A. S. VRBAIN (Alaria Anna St. Urbain). 
F, 437. R. 437. 

U. VASALLO. F. A. 3 a. 

V'ESTNER. F. in. 114. •47* 

C. VIXAZER. F. 386 . 387. 388 . R. 387. 

I. VINAZER. F. 4 o 3 . 

AVAROV. F. 117. i 53 . R. i 3 a. 

AV. F, i 4 i. R- n 5 . 119. i 33 . 

I. AVEISS. R. 567. 

F. P. AVERNER. F. 191. 

P. P. AV. (Peter Paul Werner.) F. 16a. i 64 . 
17a. A. 37. R. 17a. 

V. W. F. 34a. 

A. WIDEHANN. F, 197. lai. i 34 . a 45 . aSo. 
a 63 . a 65 . 369. 171. 378. 379. a8a. s 83 . a 84 * 391. 


*) «lUio b«>i MtJaÜU* V. 91» 94* 96a 100. ii». i« 4 < t?«« A. t. H. 99. 9«a 98. yS« lot, t 4 i« iM. 199. 

i?i> A. 3 . 3^.4« “ PabriliftWl wo *0 tM* ward««« dl« {«tit lai k, li. 

fdftaiaiBt« I« Wi««i «afkawafart ward««« 
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tqi, t<y). 3o5. 307. 3o8. 309. 3io. 3ii. 3ii. 

3i3. 3i4- 3>6. 3i7- 3 iU. 3ii. 3ii> 3 i 6. 339- 

341. 353. 354. 356. 

A. \5 . K. J77. »8<7. 3oo. 3o3. H. 186. 
WIDEMAKS. K. 335. 

I. N. WIRT. f'. 36i. 379. 3U3. 38<>. 4«o. 401 
4o5. 406. 4°9- 4'"- 4>3. 4'5- 4<4* 4*5- 4*9* 
43 1. 443. 449* 436. 460. 466. 467. 4^ 4?** 

473. 4?4* 4?6. 478. 479* 480* 484. 489. 490. 

K. 385. 388. 

I. N. W. K. 383. Ä. 379. 401. 


I. W . R. 384. 

F. WLHTH. y, 107. 144. >68. 188. 196. »97. 

3io. 359. 365. R. i4>- >88. 196. 3io. 

F. W. r. 363. R. »44. 36». 363. 

W. R. »88 »89. 

I. V. ■WOLFCANG. y. 73. R. 73. 

I. V. W. R. 74. 

I? P? K. Wurth. R. 345. 377 

I. wuHSciinAUEH. y. »35. 

F. I. W y. »36. 

F. ZEICHNER. R. 499. 


Vervollständigung des Verzeichnisses 

der 


S. SiSi angegebenen k. k. M 

A. Wien. 

B. KremnitK. 

C. I>r»g. 

D. Grats (aufgehoben). 

E. Carlsburg. 

F. Hall (aufgehoben) 


ünzstätten und ihrer Zeichen. 

G. Nagybania. 

H Cunsburg (aufgehoben). 

M. Mailand. 

V. Venedig. 

O. Oranitsa« i Di*Mh«id«KHUntv«rwaJtiiii§«nw»r<l«c> 
, . I nur tur Z«it dt» nollli^tn Btdtrft mit 

S. Schntollnits. 1 d.An»prhe. r. Kapf«rniaatcnbt»chill»ft. 


Nachtrag. 

Nach dem Drucke der 8.3 t wurde der Stämpel zurRackscite von N °*64 gefunden, 
welche ist: 

GLORIA GENTIS AVGVSTAE. — STATE PALATINAE LAVRVS PHAETEXTAQVE QVEHCV 
STET DOMVS AETERNOS »lirp» IIARET illa DEOS. Ovid. Ein Lorbeerbaum , an 
dessen Fufse , auf dem Wappentchilde von Pfalz - Ncuburg gestützt , liegt Philipp 
Wilhelm , Vater der Kaiserinn Eleonore , achter Churfürst von der Pfalz , aus den 
Herzogen von Neuburg; auf den Zweigen des Baumes hängen neun Schilde, mit 
den Bildnissen der neun Kinder: i) ioh. wii.u. electoh. a) caul. fr. cox. f. b. 
3) ALEX. SIG. EFISC. AVOVS. 4) FB. LTD. X. OBD. TETT. 5) BL. XAG. TH. BOX. IXF. 
6 ) XABIA. ABRA. HISF. BBG. 7 ) XAB. SOPR. BL. POBT. B. 8 ) RBO. BL. AM. POLOV. B. 
9) DOB. soPH. PB. PABXAB. Unten : o. r. S. 
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Reihe der Münzmeister zu Wien *■>. 


I. 1208 D i otri c h derMünfsroelstcr (Magister 
moneUe). Hormayr's Gcsch. WienSy 
I. Jahrg. t. Bd. 6. Hft. S. 91. 195. 196. 
Meathfricd der Münsscr (Mabafri' 
dus Monctarius) 1 c. 

1S18 ungefähr, kummt unter Leopold dom 
Glorreichen als Munsvorstchcr Dietri* 
cus ^>icdc^ vor, 

s. 1260 wird in einem Diplome König Ottokars 
vom i 5 . Fob., Cbunling als Münzvor- 
stand gelesen. S. Ducllius Hist. Ord. 
Teut. IMII. p .55 

3. 1267 Kuno (magisler monetae). Stadt «Ar- 
chiv, fcW. N. « 

4 * 1168 beiAbtLinck, p. 386 . Herr Chuno, 
einst Magister Monetae. 

1270 auf einem Diplome Ottonis de Foro 
gegeben, VI. Cal. Martii (s 5 . Feb.), 
an dem das Siegel der Stadt Wien 
hangt , wird unter den Zeugen Chuno 
als einstiger Münamcislcr aufgefiikrt. 
Duell, l. c. p. 56 . 

1S72 kommt bei St. Peter in Salzburg, 
Fol. 84 f ebenfalls unter den Zeugen 
dieser Cbuno vor. 

1374 bei Abt Ltnck, p. 4 *^ 7 t gleiche 
Cbuno. 

5 . 1275. Leopold von der nocbstrAfsc. 

Ilormayr. \> ien. IlLBd. 1.2. 3 . lieft. 
Tabelle. 

12Ö1 Cbonon, gewesener Mdnsmeister, 
k. k. Archiv. 

12B1 den 24. Mai, L i u p o 1 d , Münzmeister 
SU Wien, k. k. Archiv. 

6. 12&7 Siffridiis Lucblo als Münsmei- 

Ster, bei Linck , p. 46 i. 

1288 19. Hornung und am Pßngsttagc , Sei« 
fried derLeubel, Münzmeister u. 
Bürger zu "Wien, k. k. Archiv. »W. N.« 


7. 1290 Cuno von den inneren Brüdern. 

1292 Henricus de Westerburg, 3 Ia« 

gister Monetae in nova civilatc. Duell. 
P.IEI. p. 83 . 

1 292 Henricus dictus Westenbur« 
g c r, Magister monetae in nova civilatc 
in Austria. Canonicus Smitmer. 

8. 1292 Ulrich, tlonna^r. I. c. 

1296 Gundel, 3 Iünzmeistcr, in einer Ur« 
künde Werner's, Bischofs zu Pafsau. 
Bürger Spital « Archiv. Vielleicht war 
er Münzmeister des Bischofs. Fisch. V. 
p. 1S9. 

9. i 3 oo Fridoricb, vcl Siffridus Leubl. 

Lazius. 

to. iSoi in Urkunden Heinrichs und seiner Ge« 
mablin Gertrud kommt U I ri ch F ünf« 
k i r e h e r vor. St. A. 
i3o2 ebenfalls. 

II« i3o2 Wernhart der Gh rannest, M. 

Meister zu Wicnnc. B. Sp.A. »W .N.« 
i 3 o 4 Wernhard dictus Cronncst. 
Hueber p. 35 . 

13 . iSio Hcrman von Sand Polten, M. 

Meister zc Wicnnc. En esc. Freyes« 
leben. vW. N. « 


i 3 . 

i 3.4 

Leopold Polz. Ilucbcr 

, p. 63 . 

14. 

i 3 i 6 

Nicolaus von Eslarn, 

, B.Sp.A. 

iS 

■ 33 i 

Bernhard Cronwest, 

vel Cron- 



nest. Lazius. 


16. 

1339 

Dietrich Urbactscb, 

Münsmai- 



Ster zc Wicnnc. D. Sp. A. 

»W. S.« 

• 7 - 

'349 

Heinrich AVurffcl, 


18. 

i 35 i 

14. Jänn, Fricderich % 

’On Tyr- 



nach, Münzmeister zc Wien. St. A. 



» W, W. « 


19. 

■ 353 

Dietrich Fluschart, 

Münzmai« 



Ster CO Wicnnc. B. Sp. A. 

vW.N.« 

io. 

1356 

Jan. von Tyrna •’). Su A. 


*) Orör»t«ntli0il» aut Fiielier; Hrtvi» A'o///ia urSi« yinänbonae. T.ll. !«.S6. T. Ilt. p. «o 3 . T.V. p.iS 3 . «iMi d«<n io 
dar k. k. H0ni. «ad AatikencabinaU . Ribtiotkek befiadlicliam EternpUr« voa Fuchar’i Warli« beUigaudea IfaBaKripte 
ren Gräbers H*od . geweseoen Costoi des gensiinten Csbinsls (f tSc). mit der Uebersekrift: »t. WeiobofeTS Note* 
!eatf(i). Diele werden kier immer mit mW» N.« beseickBet angegeben werden. 

(I) Uicronym. Weinherer. f s?. Juni 1808, lo Wien. VsterUed. BUtter eie Wien 1808. 8 - 3 si. dis. 

•*) Ui« Knbrih der Wiener Pfennige mit den Bucksubeu W — H — T and W — H — • L — stimmt nicM mit jener drr 
Pfennige Rudolphs IV». — lendern mit der seiner Ifnehfelgar . Wilhelm. AtbreehtlV.« Ernit. Albrecht V., Ledisleus 
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1 33 U Jans vonTyrnach. Hueber, p. 83 . 
i 35 <> Ivan do Tyrna. B. Sp. A. 
i 3 (i 3 Joannes de Tyrna. Steyercrcol. 
379. B Sp. A. 

«360 Joannes de Tyrnach. B. Sp. A. 
1367 Hanns lluebcr, Münsmeister, k« k. 
A. »NV. N.« 

«369 Joannes de Tyrna. B. Sp. A. 
1870 Hans von Tyrna. 

«I. i 3 *o M i c h ae 1 Gey k ra m er. Lasius. 
1873 Joannes de Tyrna. B. Sp. A* 

1877 Joannes de Tyrna. B. Sp. A. 

1878 M ic h. C e y k r B m e r. Lasius in Tarn. 

аа. 187*9 J*^‘ Tusica, der Münser. CoU. 

Arch. j» W, K. « 

1886 i 

i 388 |Michaol Gcykramcr. B. Sp. A. 
1889 » 

189s Michael Geykramer. Hueber, 
p. 93. 

^ 3 * 1893 Michael Gewekramer. B.Sp.A. 
34. 1898 7. Mars, C h u n ra t d er H o g , Müns- 
meister su Wien. St. A. » W. IV. a 
aS. 1408 bielrich derPrenner« Müns- 
meister in Oesterreich , k. k. A. 

1400 i 

14^3 / Grnndbueb. 

1407) 

аб. > 4^41 Paul Würffel, Münsmeistcr su 

Wien, k. k. A. 

1408 NiclasGeyhramor. Hormayr, 1 . c. 
141 ■ Paul Würffel. Hueber, p. 98. 

27, 14*41 

i 4 i 5 > Rudolf Angcrvclder. 5 t. A.rW.N.« 

* 4*81 

j8. 1430 Ulrich Grundlacb, Bürgermei- 
ster, Münsmeister su Wien , 6. Horn. 
141s. St. A. 


143 

99. i 48 o Nikolaus unter dem Himmel. La- 
sius. Hueber, Tab. Will. 

* 4 J 8 Idem, Münsmeister in Oesterreich u. 

des Raths der Stadt su Wien. 94V, N‘« 
*438 Niolasen vnderm Hiincl dieeseit 
Münfsmeister in Oesterreich und des 
Rats der Stadt ce Wien. Hormayr, 
Wien. I. Jahrg. II. Bd. 1. HR. S. C. 
Urkunde XC. 11 . 

80. « 44 ^ Thomas Moingus. Nach Lasius 
*) der lotste Münsmeister, aber in T. H. 
der Analectcn , p. 1887, des Frans 
Kollar trifft man 

3 i« 144^ Hans Steger, «reicher auch schon 
1447 9 '^*1 vorkümint. 

1450 llansSteger, Ritter. St. A. vW. N.k 
8 a. i 45 s Wolfgang lloltser. 

88. 1437 N i k o 1 a US T cs c h 1 er. Der leUtc 

Name bei Hormayr. VMen }. c. 

84 * * 4 ^* U 1 r i c h II o l s er , Münsmeister, bet 
, Birken, p. 690. 

83 . 1408 Liepharde, der Zait müntzmat- 
stcr SU 4 Vicnn« Senkenberg , V, 389. 
vW. N.« 

1467 Valentin Liephart. B.Sp.A. 

86. i 4 B 4 Joannes Wielandt de W esel. 

Urkunde Kaiser Friederiebs Ul. (IV.) 

87. i486 Sigismund Gwaltsliofer. B. 

Sp. A. 

38 . 1487 AlichacI G wal t shofer. B.Sp.A. 

89. 1494 Sigismund Gwaltshofer. D. 

Sp. A. 

40 . i4q3 Lo r cn s T asc li e d do r f c r, Müns- 

meist. St. A. »W'*N.« Münsmeister in 
Oesterreich und des Ratbes der Stadt 
SU Wien. St. A, 

41. i 5 ao Johannes Schvrars, enthauptet 

SU Neustadt iSis. 


Potih. , Fri«4«ricb V. Obrrrin , daher ma» vielleicht nicht mit Hader (Beiträge II. 8. 97) die Bnehetahen H — T aaf 
Han» Tyrna deuten hano . w<>grg«n auch »treitet ; jedoch au» der g»n»en Periede von 1965 — 1493 durfte e» 

»chwer »«yn • den Kamen eince anderen Mammeieier» auftuiinden . wednteh die«« Hnchataben leichter erkläret «Or- 
den. »ie msr»ten nnr. wie «ahrechcinlich » nicht den M eitler . »oodern einen anderen Magiatrat heMiehnen «eilen. 
Zaverl»r»ig irret 8pie» . wenn er in einem Hannecripu Ober Hüncen de« teut»chen Orden«. ««Ich« in Oip««bdrOolicn 
in awei gror»«n Bänden, ««mmt «ineni Vertriehn(»*e. »n Sfergentheim verhanft wurden, gUnbl, W.— H. T, heif«#? 
IVelttr (v. Cronberg) . Hechmeittrr Teulachet Orden»; e» trifft hier, w>c to eTi. der Pall «in. dnf« leichter ut »u 
»agent wa» eine Sache nicht i»t, al» wa» »ie ist« 

*) Dietrich H«f». Versneher in der MOnss le Wien. Hormayr. Wien. I. Jahrgang. II. Band. 1. Heft, ' B. CV. 
trknnd« XCVll. 
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4 i. 1S17 T hom* I B e fa a im , M&oimciiter ia 
Wien, hat i 543 i 18. Dec., resignirt. 
»W. N.€ 

i»8 lOHANN. LEBLE. AETAT. XLIII. 
Briutbild, vortrelTlich gearbeitet, i 533 . 
BQcks. lOlIANN LEBLE. PHEMNC. 
MAISTER 1519. Auf einer schönen 
Medaille im h. k. Cabinetc. 

43. i 356 Andreas II artmann, MQnsmei- 

ater au IVien (dessen Sohn Adam 
war 1557 Verwalter d. Münam. Amtes). 
1S48 singt Wollgang Scbmeltal von ihm: 
»AdoIi Ut «in •«hüM« MttPtilMut paol, 

»D«r Hkanig tu iiiüBtea Tcrtrant 
»DakaivBe Thalaft örtjr Hrvttltrr 

• Dam Aadraa» Hartmaea MOnUmaiatar, 

• ldk gitPB karaofs a«f der Fraadttat. • %■ a. w« 

»W. N.« •). 

44. >ö 84 3 i. Juli, Thomas lländl wurde als 

Münameister auWien ernennt. II. K. A. 
»W. N.« 

43. löSB Zacharias Günther, Mfinamoi- 
stcr r.u Wien. II. K. A. >W. N.« 

46 . 1S9S Lorens Iluebmer, Münameister 

au Wien. » W. N « 

47. 1618. i 636 . 1639. 1644. EliasJessenskjr, 

Münameister in Wien, Esaias Jes- 
sen sk 7, Ja cob S t ad I er, Müna- 
I wardein. » W'. N. a 


48. 

i6s6 


1638 

49. 

«644 

5o. 

1688 


1689 


1690 


1694 

3i* 

1731 


1735 

3 t. 

1740 

33 . 

1754 

54 . 

1766 

55. 

i 8 o 3 

56. 

i8it 

57. 

i8si 

58 . 

1837 


16, April, Mathias Keiner, .Müna- 
meister in W 4 en. II. H. A. »W. N.« 
Ebenderselbe, h. Uath und Münamci- 
ster. » W'. N. « 

Hans Conrad Richtbausen, 
Münameister in W'ien. H. K. A. »W. N.« 
Matthias M i 1 1 e r m a y e r , v. Waf- 
fenberg, k. Münameister und dessen 
Familie bis 1733. Siegm. Hammer, 
se h in id, Hünaward. H. H. A. *W. N.a 
Fr. Jos. V. W’affcnberg, li. k. 
Rath und Münameister. Sigmund 
Schwingenschuhe, Wardein. sW.N..i 
Jos. Kaschnita, von Weinberg, 
als Münameister in Wien ernannt und 
1741 installirl. »W. 

Matth. Paul HIemmer. »W.N.« 
Joh. Aug. V. Kronberg, f i 8 o 4 . 
sW. N.a 

Sigm. Ant. Klemmer v. Riem- 
mersberg. »VV. N. a 
3 -Sept. Joh. Ant. V. W'eingarten, 
Hauptmünamcister 11. Rcgieriingsrath. 
18. Mära. Joh. Mich. v. Wein- 
garten, Ilauptinünamcister und Re- 
gierungsrsth. 

Stephan Neustiidter, Haupt- 
münameister und Regierungsrath. 


*) SehiBsItfl (SehalsisUtfr) sLobiprsch dsr weitberShmlss knsialiebsn Stadt Wicn,M !at abgedrsebt in Hvrmsjr', 
Archiv etc. tBifl i and Oevchicht» von Wieiia 11. Jahrgang IL Bd. 6. IsXXXlIf. 


Druckfehler. 

9 . 9 1 Z. s V. «. •■•tatt rctgm lia« reign. 

8. II » Z. 3 V. a. aa«!#!! Cas. Uea Cav, 

9 . aoa 8.3 V. D. •••täte Nieeol»* ISe» Kiehofat. 

9 . 37i Br« 64 . VerderMic« den HdacUer O. HAVT8CH. 
9 « 70» Nr. «97« Rflchaait* •#!•• den Hflaatlar P. H. 

9.77 t Br. 339. RtehMita aati« den KQnatlar P. R. 

9 . 93 I Br, 466 . Aamark. atatt Br. 4*6 aieke 4 * 5 * 

8.104. N.567. HflaliMite aetaat I. WEISS. F 
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